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Jahreswende im Zeichen des Aufbaus

sirvor -

Was di « geschloffene Kraft eines geeinten Volkes , wenn
sie in die Waagschale politischer Entscheidungen geworfen
wird , bedeutet , das haben wir bei dem Aus gang des
Kampfes um die Saar gesehen . Die Freiheit der
Saar , di « Deutschland zu rück gewann en hat , war der Lohn für
das geschlossene Zu -sammenstehen des Volkes hinter der

9HT Wegen des Neujahrsfestes erscheint die nächste
,Tagblatt

" - Ausgabe am Donnerstag .
Neujahr 1936 !

Zum ersten Male nach 17 Jahren treten wir in
einen neuen Jahres -Abschnitt ein , in dem wir uns nicht
mehr mit der Liquidation von Geschehnissen zu be¬
fassen Haben , die heute bereits für grosse Teile der
Nation Geschichte geworben sind . Aber auch wir , die
wir noch Zeitgenossen des großen Wöltringens und
Mitkämpfer waren , freuen uns , baß nun bisse Dinge
der Vergangenheit angehören und bis Kräfte des
ganzen Volkes nicht mehr durch Liquidationen , sondern
durch A u f b a narb e i t e n ist Anspruch genommen
wurden .

Nach dem Willen des Führers soll jedes Jahr des
Dritten Reiches ein B a u ist ein zum Frieden be¬
deuten und in jedem Jahre soll Deutschland ein großes
Fri -edensrvevk vollbringen . Gerade die Verkündung
der Wehrfreiheit war die größte Friedenssicherung , die
Deutschland sich , aber auch den anderen zu geben im¬
stande war , und auch in Zukunft geben wird . Nun ist
der Anreiz entschwunden , in das Vakuum einzufallen ,
das im Herzen Europas - durch ein ivaffen - und wehr¬
loses Volk mit Naturnotwendigkeit gebildet wurde .
Und indem wir nun noch einmal in den ' Spalten dieser
Ausgabe den Blick hinter uns werfen , erringen wir aus
der Fülle der stolzen Erlebnisse die Kraft , auch das
Jahr 1936 zu einem Friedensjahre zu gestalten .

Es ist ein schönes Zusammentreffen , daß in dein
vierten Friedensjahr des Dritten Reiches der große
friedliche internationale Weltweit bewerb und das
Messen aller Kräfte im sportlichen Kämpfen bei den
Olympischen spielen im Juli dieses Jahres auf
üeutsche -in Boden vor sich gehen wird . Das Deutsche
Reich wird seine Gäste aus der ganzen Welt mit jener
Hochachtung empfangen , die ihnen gebührt , aber auch
mit jener Gastfreundschaft umgeben , die gerade das
Kennzeichen deutscher Art ist . Hunderttausende , die
heute Deutschland nur durch das Zerrbild einer ver¬
leumderischen Presse zu kennen vermeinen , werden
dann Gelegenheit haben , unseren Staat und unser
Volk so zu sehen , wie sie wirklich sind . Wir Haben
ihnen nichts zu verbergen und deshalb werden sie —
davon sind wir -heute bereits überzeugt — als Herolde
der Wahrheit über das neue Deutschland wieder in ihre
Heimatländer zurückkohren .

Dennoch , wir wissen es , wird auch das kommende
Jahr nicht eitel Sonnenschein bringen und nur von
freudigen Ereignissen gekennzeichnet sein . Gerade wenn
wir uns in das Gedächtnis zuvückrufen , was Deutsch¬
land unter der Führung Adolf Hitlers in den drei
ersten Jahren des von ihm selbst aufgestellten Vi -er -
jahresplanes bereits erreicht hat , muffen wir uns bei
allem berechtigtem Stolz über das schon Errungene doch
immer wieder von neuem sagen , daß wir immer noch
in den Anfängen stehen . Gerade der Führer ist es
ja , der es nie versäumt , den richtigen Maßstab dm
Überbegeisterten , aber auch den Lauen und Zaghaften ,
vorzuhalte -n . Dazu war -der Berg des Schuttes und der
Scherben denn doch zu hoch , als daß er in wenigen
Jahren , die an den Fingern einer Hand abzuzählen
sind , abgetragen -werden könnte . Aber inzwischen sind
die Nebel , die vordem über unserer Bahn lagen , ge¬
wichen . Wir sehen -das Z i el klar und deutlich vor
uns und werden es deshalb auch erreichen .

Das vergangene Jahr war , wie auch immer wir es
betrachten , ein stolzes und männliches Jahr . Auch das
neue soll ihm gleichen . Nunmehr gesichert nach außen
und befriedet nach innen , stark durch sich und in sich
selbst , kann das deutsche Volk voller Vertrauen und im
festen Glauben an die neue und schöne Zu -
k u n f t des Vaterlandes in das neue Jahr hineingehm .
Daß noch vieles erreicht werden muß , daß noch manches
anders gestaltet -werden muß, , daß auch noch mancher
Rückschlag erfolgen wird , dessen sind wir uns -durchaus
bewußt . Toren müßten -wir -fein , wenn wir glaubten ,
nun die Hände in den Schoß legen zu dürfen , um abzu¬
warten , ob und wann Wohltaten über uns -herab -

regnen . Nein , wir greifen zu und kaffen uns nicht -a -b -

schrecken weder durch die vermeintlichen Warnrufe der
ewig Ängstlichen und Behutsamen , noch durch etwaige
Rückschläge , die bei allem , -was Menschenhände an¬
fassen , mit Naturnotwendigkeit unvermeidlich sind . Für
uns kommt es immer und immer wieder von neuem nur
auf -das eine an : Das Bonner muß stehen bleiben und
die Fahne flattern , den Stürmen trotzey wir mit allen

unseren Kräften .
Und -so -fügt es sich ganz von selbst , daß alle unsere

Gedanken in diesen Stunden , in denen wir Einkehr bei
uns -selbst halten , nur in den einen großen -d Raum
münden : Vaterland , großes und heiliges
D e u t f ch l a n Ä !

und Kartoffeln ist stchergestellt . Durch di « Gewinnung wirt¬
schaftseigenen Futters ist der deutsche Bauer weitgehend vom
Bezug « ausländischer Futtermittel unabhängig geworden .
Die Viehstapel sind gewachsen , die Fleisch - und F -ettvor -
sorgung ist damit weitgehend stchergestellt worden . Darüber
hinaus konnte die deutsche Landwirtschaft Anbauflächen für
Öl - und Gespinstpflanzen bereitstellen , um uns auch hier vom
Auslandsbezug unabhängiger zu machen . Wie der Erzeuger ,
so mutz aber auch der Verbraucher sich feiner Ver¬
pflichtung gegenüber dem großartigen Gedanken einer Ver¬
sorgung des Volkes aus deutscher Erzeugung allezeit bewußt
bleiben . Die Erzeugungsschlacht geht weiter , die Schwierig¬
keiten und Mängel in der Versorgung werden eines Tages
völlig überwunden fein . Welcher Kleinmütige will sich dann
mit dem Hinweis beschämen lasten , daß es ohne ihn ge¬
gangen ist .

nen der italienischen Truppen angekündigt , son -bern
vielmehr die Notwendigkeit unterstrichen , -bas eroberte
Gebiet als Basis weiterer Operationen erst ein¬
mal -sorgfältig auszubauen .

Im gleichen Mi nist errat hat der Fin -anz -

mrrrister den Haushaltsplan -für 1936/37 vorge¬
legt . Auskünfte darüber , mit welchen Kosten für den
-abessinischen Feldzug man in Rom rechnet , gibt dieser
Haushaltsvoranschlag nicht . Es -heißt darüber nur kurz ,
duß „ die außergewöhnlichen Bebürfniffe, . die sich aus
den Unternehmen in Ostafrika -und aus der Entwicklung
der Situation ergeben , -weder im voraus abgeschätzt ,
noch aus ordentlichen Haushaltsmitteln gedeckt werden
können .

" Das laufende Haushaltsjahr schließt mit
einem Fehlbetrag von etwas über zwei
Milliarden Lire , wovon 975 Millionen Lire auf
außerordentliche Ausgaben für das Unternehmen in
Ostafrika entfallen . Allzu aufschlußreich -ist diese Zahl
n-icht . Folgerungen lasten sich aus ihr kaum ziehen .

So wird man zuisammenfaste -nd nur feststellen können ,
daß die Ausführungen Muffolinis die inter¬
nationale Lage n -icht verändert haben . Die

afrikanischen Sorgen werden in das neue Jahr mit

hiitübergenommen . Wetrn man liest , daß England
feine Rüstungen in Ägypten weiter verstärkt
und besonders im westlichen Teil der Wüste , also an der

Grenze gegen Libyen , Kriegsmaterial an -häuft , wenn
noch immer von Flottenbewegungen im
M i t t e l m e e r gesprochen wird , so zeigt alles das , daß
der politische Himmel am Jahresschlnß
stark verhangen ist . Vom neuen Jahre erhofft die
Welt , daß sich -die Entwicklung wieder freundlicher ge¬
stalten möge -und daß auch außerhalb der Insel des
Friedens , die Deutschland dank -der weitschauen -den und
klugen Politik -des Führers darstellt , wieder mehr
vom Frieden als von kriegerischen Handlungen ,
Sanktionen und ähnlichen Dingen die Rede sein möge .

Slujfolini iiber ben Krieg in Miln .

Erklärung des Duce im Ministerrat . — Jeder Krieg Hot seine Ruhepause .

Die Kosten des Krieges .

as . Berlin , 31 . Dez . ( Drahtbericht un -ferer Berliner

Abteilung . ) Im gestrigen italienischen Ministerrat
hat Mussolini längere Erklärungen über die

politische Lage abgegeben . Diese Erklärungen
sind gan -z offensichtlich für den -inneren italien -ischen Ge¬
brauch bestimmt , sie hatten nicht die Aufgabe , -die inter¬
nationale Entwicklung zu fördern oder in eine be¬
stimmte Bahn zu lenken . Einmal dienen diese Er¬
klärungen dem Zweck , die Schuld für das Scheitern der
Friedensvorschläge den anderen Mächten zuzuschieben .
Damit antwortete Mussolini gewissermaßen auf
Lavals große außenpolitische Karnmer -
rede , in der ja über die wenig freundliche Anfn -ahme
des Pariser Friedensplanes in Italien geklagt wurde .
Aber nicht darin erblickt der Duce den Grund für das
Scheitern dieses Planes , von dem übrigens nochmals
fostgestellt wird , daß er den Mindestforderungen
Italiens nicht Genüge leistete , sondern die Gründe des
Schotterns liegen für Mussolini „ jenseits der
Grenzen Italiens .

"
Zum anderen dienten die

Erklärungen des italienischen Ministerpräsidenten da¬
zu , die Unbeweglichkeit der italienischen
F r o n t i n Abessinien zu begründen . Der Duce
ging dabei nicht auf A -usführungen ein , die -man in
diesen Tagen in einigen italienischen Blättern lesen
konnte , wo nämlich gesagt wurde , daß der Kriegsplan
der Abessinier mit dem Angriff auf die rechte italienische
Flanke geradezu genial sei , sondern der Duce begrün¬
dete den Stillstand mit der notwendigen Regelung
des Nachschubs . Jeder Krieg , vor allem aber
1eiter Kolonialkrieg , habe -seine durchaus unerläßliche
Pause , wenn es sich um die Organisation in einer
schwierigen und gebirgigen Gegend handele . Ein
weiteres Eingehen auf die Kriegslage -hat der Duce
offenbar vermieden . Er hat auch keine neuen Operatio -

Freiheitsjahr 1935 .

Wehrfreiheit — Nährsreiheit — Freiheit der Saat .

Man darf ruhig sagen , daß die geschichtlichen Ereignisse
des abgelaufenen Jahres ihr « Entwicklungslinien zukünf¬
tiger Zeit aufprägen werden . Es ist dah -er nur natürlich ,
daß wir an der Jahresfolg -e Rückschau halten auf das
Große und Geschichtli -che , das wir im abg -elaufenen Jahre in
unserem Vaterland « miterl -eben durften

Als durch die Verkündigung der Wehrfrei¬
heit am 16 . März 1935 der Führer mit kühnem Entschluß
die militärischen Fesseln des Versailler Gewaltdiktats zerriß ,
da haben nicht alle Volksgenossen die Tragweite dieses Ent -
schluffes erkannt und manchem Blick blieben die Gefahren
verborgen , die mit dieser geschichtlichen Großtat naturgemäß
verknüpft waren . Sie zeichneten sich erst in ihren Umrißen
in jenem Genfer Beschluß ab , der nach der Konferenz von
Stresa gegen Deutschland erging . Aber wenige Wochen ge¬
nügten , um diese Einheitsfront gegen uns aufzulösen . Da¬
mit war der Beweis erbracht , daß der Führer den richtigen
psychologischen Zeitpunkt für seine Vefreiungstat gewählt
hatte . Freiheit und Gleichberechtigung sind
Deutschland jetzt auf mil -itärischem Gebiet zurückgegeben , und
auf dieser Grundlage können wir , wenn wir es für richtig
halten und die anderen dazu geneigt sind , über etwaige
Rüstungsbeschränkungen reden . Der Anfang ist mit dem
englisch - deutschen Flottenabkommen gemacht worden .
Deutschlands ehrlicher Will « steht außer Frage . Niemand
hat bester als die alten Feldsoidaten erkannt , was hier uns
zurückgewonnen ward . Das letzte und höchste Gut eines
Volkes , seine Ehre , ist wieder hergestellt worden . Jetzt
kommt alles darauf an , daß das ganze Volk sich dieser Wen¬
dung zu allen Zeiten bewußt bleibt . Wenn es richtig ist ,
daß nur der sich Freiheit und das Leben verdient , der täglich
beide sich neu erobern muß , so erwächst uns die Pflicht , auch
in allen dunklen Tagen , in Trübnis und in Wirtschaftsnot ,
in den kleinen und großen Sorgen der Zeit , daran zu denken ,
daß ein Volk feine Freiheit nicht geschenkt bekommt , sondern
daß es sie immer aufs Reue durch Opfer festha -lten muß .
Dieser tiefere Sinn der großen geschichtlichen Wendung muß
gerade im neuen Jahre von allen Volksgenossen immer
wieder begriffen werden .

Die Reichsführung weiß aber auch , daß zur Behauptung
unserer Wehrfreiheit die Herstellung einer größtmöglichen
Nährfreiheit gehört . Ein Volk , das in der Stunde der
Gefahr die Grundlagen seiner Ernährung außerhalb seiner
Grenzen hat , ist nicht wahrhaft frei . Darum inutzte in
Deutschland auf dem Gebiete unserer landwirtschaftlichen
Erzeugung die große Umstellung vorgenommen werden , die
dem höheren Ziele der Ernährung unseres Volkes aus
eigener Erzeugung dient . Das ist nicht nur eine Frage der
Devisenersparnis , wie man gemeinhin annimmt . So wichtig
es Ift , daß wir unser gutes Geld nicht für Dinge auswerfen ,
die wir bei entsprechender Anstrengung im eigenen Lande
Herstellen können und dafür lieber notwendige Rohstoffe für
die Aufrechterhaltung des Beschäftigungsgrades unserer
Industrie kaufen , so hat doch die Festigung unserer
Ernährunasgrundlage noch einen viel weitgehen¬
deren Sinn . Wir haben im Kriege gesehen , daß es nicht
möglich ist , von heute auf morgen unsere Landwirtschaft umzu¬
stellen . Das ist besonders dann nicht möglich , wenn die Männer
zu den Fahnen eilen müsten und die Hauptlast der landwirt¬
schaftlichen Arbeit auf Frauen , Kindern und Greisen ruht .
Eine solche planmäßige Umstellung kann nur in Friedens¬
zeiten vorgenommen werden . Die Erzeugungsschlacht des
abgelaufenen Jahres beweist , daß das große Ziel einer Er¬
nährung unseres Volkes aus der heimischen landwirtschaft¬
lichen Erzeugung keine Utopie ist . Die Opfer , die diese
Sicherung unserer Nahrungsfreiheit dem Erzeuger und dem
Verbraucher auferlegt , sind lächerlich gering angesichts der
Bedeutung einer Ernährung des Volkes aus der heimischen
Scholle . Die deutschen Bauern haben diese Bedeutung be -
gnsfen . Sie billigen auch vollkommen die scharfen Maß¬
nahmen , die gegen die Sünder in den eigenen Reihen ge¬
troffen werden / Die Ernährung unseres Volkes mit Brot
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Einführung der Arbeitslofen - Versicherungs -

pflicht für das Saarland .

Berlin , 30 . Dez . Mit dem 1 . Januar 1936 wird die

Arlboftslofenver sicher un -gspflicht eingefühik . Damil wird

ein weitererer Schritt zur Rechtsangleichung ge¬
tan . Zunächst werden die Beiträge zur ArbsitÄchen -

versicherung im Saarland jedoch nicht in voller Höhe

eingeführt , sondern für die Monate Januar , Februar
und März 1936 wird der Beitragssatz im Saarland nur
4 v . H . Les matzgebenden Entgelts betragen . Hiervon

entfällt je die Hälfte auf Arbeitgeber und Arbeit¬

nehmer . Bom 1 . April 1936 an ist der Beitragssatz im

Saarland wie im übrigen Reichsgebiet 6 % v . H . des

Arbeitsentgelts .

Die Wirtschaft des Saarlandes wird also noch drei

Monate lang weniger belastet bleiben als die des übri¬

gen Reichsgebietes . Im übrigen wird die Belastung
des Saarlandes zu einem Teil durch die Entlastung
ausgeglichen , die das Saarland oom 1 . Januar 1936

an durch die Einführung der reichsrechtlichen Dor -

jchriften über die Lohnsteuer erfährt .

Führung Adolf Hitlers . Diese Einheit des Volkes war nicht
nur der stärkste Magnet für alle Volksteile in den deutschen

Grenzgebieten , sie lieg auch den letzten Anschlag auf deutsches
Land

'
scheitern . Rach der gründlichen Niederlage des volks¬

fremden Separatismus , der sein elendes Scheindasein nur

durch die Geldzuflüsie fremder Interessenten kurzfristig be¬

haupten konnte , wagte keine Instanz der Welt mehr Deutsch¬
land das streitig zu machen , was ihm gehört . Sicher war
es auch diese magnetische Kraft , die von einem geeinten
Volke ausstrahlte , die im Memelland den Sieg des Deutsch¬
tums gegen Gewalt und Bosheit sicherstellte .

Die deutsche Einheit , als starkes Funda¬
ment einer F re ihei ts p o l iti k großen Stiles ,
konnte auch im abgelaufenen Jahre wieder wirksam unter¬
mauert werden . Die Organisation des Einheitsstaates wurde

durch die Überführung der gesamten Rechtspflege auf das

Reich und die Auflösung der Justizministerien der Länder

erfolgreich fortgeführt . Die Schaffung der neuen Reichs¬

flagge und der neuen Reichskriegsflagge symbolisieren das
Werf der Einheit . Die übrigen Nürnberger Gesetze
haben für das ganze Reichsgebiet die Judenfrage einheitlich
gelöst . So hat das Freiheitsjahr 1935 große Erfolge
und klare Zielsetzungen gebracht . Bewährung und

Behauptung des Errungenen wird die historische Aufgabe
sein , die 1936 uns stellt .

Die Neujahrsempsänge des Führers .

Berlin , 30 . Dez . Auf Anordnung des Führers und
Reichskanzlers find die feierlichen Neujahrs¬
empfänge , die sonst am 1 . Januar stattfanden , im
kommenden Jahr erstmalig auf Freitag , den 10 . Jan .
1 93 6 , festgesetzt worden .

An diesem Tage wird der Führer und Reichskanzler um
12 Ilhr mittags im „ Haus des Reichspräsidenten

"
, Wilhelm -

straße 73 , in der üblichen Form zur Entgegennahme und Er¬
widerung ihrer Glückwünsche die hier beglaubigten fremden
Botschafter , Gesandten und Geschäftsträger in Gegenwart
des Reichsministers des Auswärtigen , Freiherrn von Neu¬
rath , empfangen .

Vorher wird der Führer und Reichskanzler die Glück¬
wünsche der deutschen Wehrmacht entgegennehmen , als deren
Vertreter der Reichskriegsminister und Oberbefehlshaber
der Wehrmacht , Generaloberst von Blomberg , der Ober¬
befehlshaber des Heeres , General der Artillerie Freiherr
von Fritsch , der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine ,
Admiral Dr . h . c . Raeder und der Oberbefehlshaber der
Luftwaffe , General der Flieger , Göring , beim Führer er¬
scheinen werden .

Shmbgebungctt zum Jahreswechsel

Hühnlein , Korpsführer .

deutsche Landvolk .

Reichsbauernführer R . Walter
der „ NS .-Landpost

"
folgenden

Darr6 an das

Berlin , 31 . Dez . Der
DarrS veröffentlicht in

hingeben , da 1914 noch weite Lande dem deutschen oder

österreichischen Staatsverbaitde angehörten , die inzwischen
selbständig geworden sind und dadurch für die unmittelbare

Nahrungsmittelversoraung des Deutschen Reiches ausfallen .
Wenn trotz dieser Sachlage "der „ Steckrübenwinter

1916/1917
“ vermieden werden konnte , so nur dank des opfer¬

freudigen Einsatzes aller Bauernführer und Beamten des

Reichsnährstandes und des deutschen Landvolkes überhaupt .
Gleichzeitig ist diese Tatsache aber auch ein Beweis für die

Richtigkeit unseres Weges . Das Bewußtsein hierüber wird
uns den Mut und die Kraft geben , im kommenden Jahre in
alter Frische und Tatkraft weiterhin an die Meisterung der
vor uns liegenden Aufgaben heranzugehen . Wir zweifeln
nicht an dem Erfolg .

R . Walter Darre , Reichsleiter der NSDAP .,
Reichsminister und Reichsbauernführer .

Neujahrsaufruf an die deutsche Erzieherschast .

Bayreuth , 31 . Dez . Der Hauptamtsleiter des Natio¬

nalsozialistischen Deutschen Lehrerbundes , Fritz W ä ch t l e r ,
hat folgenden Neujahrsaufruf an die deutsch « Erzicherschaft
erlassen :

„ Deutsche Erzieher und Erzieherinnen !

Das Jahr 1935 geht zu Ende . Es ist für den National¬

sozialistischen Lehrerbund von tiefer Tragik erfüllt . Nicht
im Sinne unseres großen Toten aber wäre es gehandelt ,
wollten wir uns durch Trauer um ihn lähmen lassen . „Am
Grabe eines jeden Nationalsozialisten steht das Leben !" So

sprach Hans Schemm .
Wir sind Zeugen eines weltanschaulichen Umformungs¬

vorganges von außerordentlicher und weltgeschichtlicher Be¬
deutung .

Die nationalsozialistische deutsche Erzieherschast muß in

solchen Zeiten Stoßtrupp sein und immer mehr werden , die

neuen Ziele der Erziehung müssen immer klarer erkannt und
die Wege zu ihrer Erreichung festgelegt werden .

So stellt uns auch das Jahr 1936 vor unerhört große
und schwere und doch so glückhafte Ausgaben .

Mögen an den hohen Zielen unsere Kräfte wachsen !
Das sei mein Neujahrswunsch für 1936 ! Heil Hitler !

geg . Fritz Wächtler .

NeujahrsMfruf des Gauleiters Bohle .

Berlin , 31 Dez . Der Leiter der Auslandsorganisation
der NSDAP . , Gauleiter E . W . Bohle , veröffentlicht zum
Jahreswechsel folgenden Aufruf :

Das Jahr 1935 war für die Auslandsorgani¬
sation der NSDAP . , die Betreuerin aller Dienststellen
der Partei im Auslandsdeutschtum und in der deutschen See¬

schiffahrt , ein Jahr der Gestaltung .
Die umwälzenden politischen Ereignisse im neuen Reich

der Deutschen konnten und Haben in ihren Auswirkungen
nicht halt gemacht an den Grenzen , sondern erfaßten jeden
Bürger des Reiches in allen Teilen der Welt , der sich zur
nationalsozialistischen Weltanschauung und damit zum Füh¬
rer und seinem Staat bekennt .

Lüge und bewußte Entstellung . prallten bei allen Aus¬

ländsdeutschen und Seefahrern , die deutsch denken , ab , weil

das Reich stark und frei wurde und weil die Freiheit von

jeher des Deutschen höchstes Gut war .
Unsere Parteigenonen draußen und in der Seeschiffahrt

haben in stiller aufopferungsvoller Arbeit Ungeheures ge¬
leistet . Ihrem Tun voran stand das Leitmotiv :

Niemandem zuleide , nur Deutschland zuliebe !

Auch im neuen Jähre wird die Auslandsorganisation
der NSDAP , hier und draußen ihre Pflicht gegenüber
Führer und Volk erfüllen .

In großer Zeit grüßen wir in Treue und Verbunden¬

heit die Deutschen draußen , die für immerdar unzertrenn¬
lich mit uns verbunden sind , weil Adolf Hitler es gewollt
hat . Es lebe Deutschland ! Es lebe der Führer !

E . W . Bohle .

Stabschef Lutze an die SA .

Berlin , 30 . Dez . Stabschef Lutze gibt laut NSK .

zum Jahreswechsel folgendes bekannt .:
Mit Stolz blickt die SA . auf ein Jahr der Arbeit

und Pflichterfüllung zurück . Mit ihren alten

Standarten und Sturmfahnen marschiert sie ins neue

Jahr und führt in ihnen die ewig gleichbleibende
Parole mit :

Wo der Führer 'steht , steht seine SA . !

k Lutze .
-

Neujahrsbefehl an das NSKK .

Berlin , 31 . Dez . ( Gig . Drahtmeldung .) Korpsführer
Hühnlein erließ , wie die NSK . meldet , den nachstehenden
Neujahrsbefehl an das NSKK . :

NSKK .- Männer ! Das Jahr 1935 ist vergangen . Als
das „ Jahr der wiedergswonnenen Wchrfre

'
iheit

" wird es in
der Geschichte der Deutschen fortleben für alle Zeit .

In zäher , stiller Kleinarbeit fügte das Korps Stein an
Stein . Ein jeder gab sein Bestes . Vieles ist erreicht wotden ,
doch manches bleibt noch zu tun übrig . Nürnberg und
Koburg heißen die Marksteine dieses Jahres , auf die das
Korps mit Stolz zurückblickt .

Die zu einer Kameradschaft der Tat fest und unlösbar
zusammengeschworene , aufs beste geschulte und disziplinierte
Einheit des Sturmes ist und bleibt unser Baustein ! Mit
ihm fügte das Korps sein ehernes Fundament .

Diesen Baustein mit Sorgfalt und Fleiß weiterhin zu
bereiten und zu pflegen , ist jedes NSKK .-Führers vor¬
nehmste Pflicht . Nicht in der Besichtigung größerer Ein¬
heiten , sondern in dem festen Verwachjensein mit seinen
Stürmen und in der lebendigen Anteilnahme an ihrer Ar¬
beit , möge her mittlere wie der höhere NSKK .- Führ « r stets
das vordringlichere seiner Aufgabe erblicken .

Die ab 1 . Februar 1936 in Auswirkung des Mhrer -

befehls vom 12 . August 1935 für das gesamte Korps ein¬
schließlich der Motorgruppen - und Motorbrigadestübe ein¬
geführte schwarze Stiefelfarbe wird der Geschlossenheit und
dem festen Zusammenhalt des NSKK . auch nach außen hin
sichtbaren Ausdruck verleihen .

Mit uns marschiert die Jugend , der unser Herz gehört .
Ein neues Jahr mit neuen Aufgaben zieht heran . Große
Zeiten erfordern ganze Männer .

'
Danken wir dem Herr¬

gott , daß er uns in eine ' solche Zeit gestellt .
Es lebe Deutschland !
Es lebe der Führer !

1936 Sieg - Heil .

Oberstdorf , am 1 . Jan . 1936 .

Neujahrsaufruf an das deutsche Landvolk :
Wiederum liegt ein Jahr harter Arbeit hinter uns .

In einem großen Rechenschaftsbericht konnte der Reichs¬
nährstand und damit auch das ganze deutsche Landvolk
auf dem 3 . Reichsbauerntage in Goslar unter Beweis
stellen , daß sie das äußerste an Fleiß , Energie und Einsatz¬
bereitschaft aufgebracht haben , um ihre Aufgabe zu bewäl¬

tigen , die Ernährung des deutschen Volkes
sicherzustellen .

Man kann ruhig sagen , daß ohne diese aufopserungs -

freudige Arbeit des Reichsnährstandes und des gesamten
deutschen Landvolks , wir heute , drei Jahre nach der natio¬
nalen Erhebung des Jahres 1933 , in demselben „ Steckrüben¬
winter von 1916/1917

“
stehen würden , wie damals zwei

Jahre nach der - nationalen Erhebung von 1914 . Unsere Geg¬
ner haben mit dieser Hoffnung auch gerechnet . Und unsere
Gegner konnten auch mit vollem Recht sich dieser Hoffnung

Deutsch - englisches Zugendlager .

München , 29 . Dez . Das 5 . deutsch - englische Jugendlager
wurde auf der Roßfeld - HLtte bei Berchtesgaden eröffnet .
Die 20 englischen Teilnehmer wurden von der deutschen

Mannschaft am Münchener Hauptbahnhof abgeholt und

fuhren nach einer Besichtigung der Hauptstadt der Bewe¬

gung , bei der die Gäste besonders die Neubauten des natio -

nalsoziLlistischen Deutschlands am Königlichen Platz bewun¬

derten . in einem Sonderomnibus der NS .-Gemeinschaft

Weltpolitische Jahreswende .

Welch eine Veränderung in der Weltlage ist innerhalb
365 Tagen eingetreten , der Zeit , in der di « Erde sich einmal
um die Sonne dreht ! Wie ganz anders sehen viel « Ding «
sich heute an . Im ganzen aber ist dieses weltpolitische Bild ,
das darf der Politiker nicht verschweigen , trüber gewor¬
den . Die Spannungen haben sich nicht vermindert , sie
haben sich weit eher vergrößert , sie drängen zur Entladung .
Neue Männer und neue Mächte sind am Werk , konstruktive
und destruktive Gedanken , egoistischer und altruistischer Art ,
sind in die weltpolitische Debatte geworfen und werden nun ,
je nach Bedarf und Reigung , verwandt . Was aus diesem
Gemisch herauskommt , das läßt sich zurzeit noch garnichi
übersehen . Soviel ist aber sicher , daß wir vom paradiesischen
Zustand des Weltfriedens noch himmelweit entfernt sind .

In einem Falle haben die Spannungen der weltpoli¬
tischen Lage bereits zum Kriege geführt , zum Krieg
zwischen Italien und Abessinien . Dieser Krieg
überschattet heute fast die gesamte Weltpolitik und er ist ein
Zeichen dafür , daß die Möglichkeit isolierter Aktionen immer
geringer wird . Irgendwie wird immer das Interesse des
anderen berührt . Und wenn dann auch vom Interesse nicht
so sehr die Rede ist , so doch von der Moral um so mehr . Wir
dieser Krieg ausgehen wird , und welche Folgen er noch nach
sich zieht , das ist im Augenblick sehr schwer zu sagen . Auch
Stellen hat inzwischen wohl eingesehen , daß die koloniale
Aktion in Abessinien mehr ist , als ein heiterer Spaziergang
nach Addis Abeba . Heute schon sieht es so aus , als ob die
Wüstenkämpfe garnicht das Entscheidende wären , sondern
das Gewitter zieht von Afrika näher über Europa herauf
und zurzeit steht es schon gefahrdrohend über dem Mittel -
m e e r . Eine italienische Zeitung schrieb zwar noch kürzlich ,
daß die italienische Herrschaft über das Mittetmeer gesicher¬
ter denn je sei , aber diese Solostimme wird wenig Glauben
finden . England hat sich soeben bei den übrigen Mittelmeer¬
mächten versichert , ob es im Hinblick auf eine Politik der
Sanktionen bei kriegerischen Verwicklungen auf den Beistand
dieser Mächte rechnen könne , und wie verlautet , ist , vielleicht
Spanien ausgenommen , auf « ine solche Frage eine zustim¬
mende Antwort erfolgt . Was Italien noch vor einem Jahr
hätte freiwillig erhalten können , nämlich einen Interessen¬
ausgleich im Mittelmeer , das hat heute ein ganz anderes
Gesicht bekommen .

<•

Anderswo haben sich die Spannungen verlagert . Das
gilt insbesondere für die Entwicklung der Dinge im Fer¬
nen O st e n . Vor einem Jahr sah es noch so aus , als ob ein

sowjetrussisch - japanischer Konflikt nur eine Frag « von
Monaten fei . Dieser Konflikt ist aus dem akuten Stadium
in ein latentes Stadium getreten . Die politischen Span¬
nungen dauern an , da ja kein Ausgleich stattgefunden hat .
Aber das japanische Interesse konzentriert sich im Augenblick
weit mehr auf China , als auf Sowjetrußland, - und selbst
eine so kraftvoll aufstrebende Macht wie Japan darf nicht
zuviel Eisen im Feuer haben , denn auch Japan stößt bei
seinem Vorgehen auf China auf fremde Interessen . In Lon¬
don beobachtet man sehr genau , was in China vorgeht , und
man ist im Foreign Office gerade deshalb gegen Italien so
verstimmt , weil England durch den italienisch - abessinischen
Konflikt nicht die Hand so frei hat , wie sie sie haben möchte ,
um die Freiheit des Entschlusses in Ostasien zu haben .

►>

Notwendig ist aber auch , sich einmal gerade in der
Jahreswende zu überlegen , wie die Spannungen entstehen ,
und wer sie erzeugt . Viel von den vorhandenen Spannungen
ist noch zurückzuführen auf die Pariser Vorortver¬
träge , und insbesondere auf den Vertrag von Versailles .
Die meisten Männer , die damals den Versailler Vertrag
unterschrieben haben , werden wohl inzwischen schon selbst
eingesehen haben , daß ihr Werk kein Werk der Ordnung ,
sondern eine « lende Stümperei war . Haß ist immer ein

schlechtes Motiv für die Politik gewesen , das zeigt sich gerade
an diesem Vertrag . Wer mit Gewalt ein großes Volk nieder¬
halten will , wird ein Fiasko seiner Politik erleben und er¬
leben müssen . Es geht auch nicht an , gewisse Völker von den
Rohstoffquellen abzuschneiden . Englands verflossener Außen¬
minister Sir Samuel Hoare hat das sehr gut erkannt und er
hat mutig die Dinge beim rechten Ramen genannt . Er ist
zwar gegangen , aber das Problem der Rohstoffverteilung in
der Welt bleibt . Solange es nicht möglich ist , einen inneren
Ausgleich der Interessen vorzunehmen , solange wird der
Kommunismus leichte Arbeit haben . Und wenn man fragt ,
wie die weltpolitischen Spannungen entstehen , so darf die
kommunistische Propaganda nicht vergessen wer¬
den . Das letzte Jahr hat dafür genügend Beispiele gebracht .
Die letzten Vorgänge in Südamerika sollten für alle , die
sehen können , Warnung genug fein . Zudem haben ja die
Kommunisten auf ihrer Tagung der Internationalen in
Moskau selbst kein Blatt vor den Mund genommen . Dazu
kommt dann noch vielfach eine falschverstandene Jnteressen -

politik gewisser Mächte , die sich in Abschließungsmaßnahmen
und Zollmauern äußert . Das ist eine Politik , di « nicht er¬
kennt , daß alle aufeinander angewiesen sind .

Es fragt sich nun , wie diesen Spannungen entgegenge¬
wirkt werden kann . In Versailles hat man zu diesem Zweck
den Völkerbund erfunden . Win haben gerade in diesem
Jahre gesehen , daß der Völkerbund von Krise zu Krise tau¬
melt . Manchmal sah es so aus , als ob er sich wirklich zu
einem Instrument des Weltfriedens entwickeln könnte , im
nächsten Augenblick aber bot er das Bild völligen Zerfalls .
Die englischen Staatsmänner halten es mit dem Gedanken
der kollektiven Sicherheit , während die Franzosen weit mehr
auf ihre Bündnisse vertrauen . So oder so : Einstweilen
sind alle Mächte dabei , ihre Rüstungen zu verstärken . Gerade
in den Weihnachtstagen sind in der französischen Kammer
neue Forderungen des Kriegsminifteriums erörtert worden .
Die Probleme der Flottenabrüstung sind bisher nicht gelöst
worden , und es hat auch nicht den Anschein , als ob sie auf
der Flottenkonferenz in London , die nach Neujahr wieder
lufammentritt , gelöst werden würden . Deutschland allein
hat durch den deutsch - englischen Flottenvertrag einen Beweis
dafür geführt , daß es jederzeit bereit ist , Rüstungsbeschrän -

„ Krast durch Freude
“ die Alpenkette entlang nach Berchtes¬

gaden . Dort begrüßt « Lagerführer Bennemann die englischen
Kameraden auf das herzlichste . Das 5 . deutsch -englische Lager

versammel « zum ersten Male alle diejenigen , di « auf beiden

Seiten in den letzten Jahren sich für eine Pflege der gegen¬
seitigen Beziehungen eingesetzt hätten . Für das Jahr 1936

werde bei diesem Führertreffen ein umfangreiches Pro¬

gramm an Lagern , Austauschgruppen , Besuchen und Fahrten

festgelegt werden . Zum ersten Male nehmen an dem Treffen

auch englische und deutsche Jugendführerinnen teil . Das

Treffen wird 10 Tage dauern .
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Jungen dann zuzustimmen , wenn auch die anderen Mächte
für solche Beschränkungen zu haben sind .

•>
Deutschland lebt in einer spannungsreichen Welt .

Die Gefahren , denen dieses Land im Herzen Europas aus -
gefetzt find , sind nicht gering . Das müssen wir wffsen und
wissen mir . Um uns gegen solche Gefahren zu sichern , haben
wir uns diejenige Rüstung geschaffen , auf die kein Volk ver¬
zichten kann , wenn es nicht willenlos und wehrlos allen Ge¬
fahren ausgesetzt sein will . Wir sind nicht mehr Obiekr der
Politik , sondern wir sind in der Lage , unsere Grenzen zu
sichern . Im übrigen aber besteht heute noch unvermindert
die Rede des Führers und Reichskanzlers zu Recht , in der er
im Mai dieses Jahres den außenpolitischen Kurs Deutsch¬
lands bestimmte . Diese Friedensrede war eine Friedenstat .
Sie hat bewiesen , wie der Stellvertreter des Führers noch
jüngst ausführte , daß Deutschland im Sturm der Zeit eine
Insel des Friedens ist . Deutschland will und wird sich diesen
Frieden auch im neuen Jahr sichern .

Deutschland , ein Hort des Friedens .

Glückwünsche des Verbandes ausländischer Pressevertreter
an den Führer .

Berlin , 31 . Dez . Der Verband ausländischer
Pressevertreter in Berlin , einer der beiden Ver¬
bände , in denen die ausländische Presse in Deutschland zu¬
sammengeschloffen ist , hat zum Jahreswechsel folgendes
Schreiben an den Führer und Reichskanzler Adolf
Hitler gerichtet :

Der Verband ausländischer Pressevertreter spricht Ihnen
zum Jahreswechsel seine aufrichtigsten Glückwünsche aus .
An der Spitze Ihres in Arbeit emporstrebenden Volkes
waren Sie im abgeschlossenen Jahre ein Hort des Friedens .
Cie erreichten , ohne daß Gefahren entstanden , Großes für
die Machterstarkung des Deutschen Reiches mit dem wohl -
luenden Ergebnis wachsender Beruhigung Europas .

Mögen im kommenden Jahre der mit fester Hand ge¬
schützte Klaffenfrieden , die schonende Anerkennung fremden
Volkstums und die würdevolle Achtung der Rechte und
Pflichten der anderen Allgemeingut werden in den Be¬
ziehungen zwischen den Staaten und innerhalb ihrer
Grenzen — in dem Geiste , den mir als Vertreter der aus »
ländischen Presse wirksam gesehen haben .

Wir sind dankbar , daß wir im Dienste der Wahr¬
heit Zeugen sein dursten des großen Geschehens im
Deutschen Reich und wünschen , daß die edlen Ideen Ihrer
Politik , hochverehrter Herr Reichskanzler , über alle Hinder -

niffe hinweg zum Siege gelangen .

Wiesbadener Tagblatt

Des deutschen Volkes Grundbuch .

Die Nürnberger Gesetze .

Berlin , 30 . Dez . Die Nürnberger Gesetze über
das Reichsbürgerrecht und den Schutz des deut¬
schen Blutes und der deutschen Ehre nebst den
Durchführungsverordnungen sind jetzt , wie das NDZ . mel¬
det , von den Referenten im Reichs - und preußischen Innen¬
ministerium , Ministerialrat Dr . Lösener und Regierungsrat
Dr . Knost dargestellt und erläutert worden in einer Ver¬
öffentlichung „ Die Nürnberger Gesetze

"
( Verlag Franz

Vahlen - Berlin ) . Darin wird unter anderem darauf hinge¬
wiesen , daß eine wichtige Mitarbeit bei der Durchführung
der Nürnberger Gesetze ebenso wie beim Erbgefundheitsgesetz
den künftigen Sippenämtern zufallen werde . Urkund¬
liches Material zum Nachweis der Abstammung und damit
zur Ermittlung der Voraussetzungen des Reichsbürgerrechtes
und auch der Ehezulässigkeit werden in sehr umfangreichem
Maße beizubringen fein . Bereits in den vergangenen
Jahren sei viel solches Material beschafft worden , ohne daß
es für die Zukunft ausgewertet und in seinen Ergebnissen
allgemein personenstandsrechtlich festgelegt worden sei . Das
soll anders werden . Auf der Grundlage der bei den Stan¬
desämtern geführten Personenstandsregister soll nach Art
des württembergischen Familienregisters das Sippen -
b u ch geschaffen werden . Es werde neben den notwendigen
genealogischen Angaben auch Angaben über die

rassische Einordnung sowie über die Staats¬

angehörigkeit und vornehmlich das Reichsbürgerrecht
der eingetragenen Personen zu enthalten haben . Zweck¬
mäßigerweife werde auch die 1920 aus den Personenstands¬
registern entfernte Religionsangabe wieder einge¬
führt . Bei der hohen Bedeutung der Erbgesundheit würden
die Register aber auch über diese bei den eingetragenen Per¬
sonen Auskunft geben müssen . Nur auf der Grundlage aus¬
reichenden und sicheren statistischen Materials über den Erb -
wert der zu betreuenden Bevölkerung werde auch eine ge¬
wissenhafte Eheberatung und Prüfung der Ehetauglichkeit
durch die Gesundheitsämter durchgeführt werden können .
Natürlich sei solches Material schon weitgehend auf den Ge¬

sundheitsämtern gesammelt ; es dürfte aber eine Zusammen¬
fassung der endgültig festgestellten erbbiologischen und

kriminalbiologischen Tatbestände in der zentralen Sammel¬

stelle der Personenstandsangaben — und das seien eben die
Standesämter und die aus ihnen zu entwickelnden Sippen -
ämter — zweckmäßig fein . Ihnen werde die Führung des

Grundbuches des deutschen Volkes zu übertragen fein .

Ein Film von deutscher Wehr .

„ Tag der Wehrmacht in Nürnberg .
"

Uraufführung im llfapalast .

Berlin , 30 . Dez . Nach der glänzenden Lösung der

ebenso schwierigen wie neuartigen Aufgabe , den Ver¬

lauf eines Parteitages der Bewegung mit den Mitteln
des Films f -estzuhalten , wie es im „ Triumph des

Willens "
geschah , sah man der neuen Schöpfung

Leni Riefenstahls , den „ Tag der Wehrmacht
"

auf dem Parteitag der Freiheit in Nürnberg 1935

wiederzugeben , mit Spannung entgegen .

Der Film ist keineswegs nur eine gut photographierte

Wiedergabe dieses eindrucksvollen Tages , dem am

Vor - und Nachmittag des 16 . September 1935 jeweils

mehr als 200 000 Menschen beiwohnten . Der Inhalt

umspannt nicht einmal den ganzen Verlauf der Vor¬

führungen und vermittelt trotzdem mehr vom deutschen
Soldatentum und volksverbundener deutscher Wehr , als

es eine noch so wort - und bildreiche Schilderung zu tun

vermöchte . Wie einzigartig ist die Stimmung dieses

Tages vom morgendlichen Wecken im Lager der Wehr¬

macht über den Aufbruch zu den Dorsuhrungen , dem

Vorbeimarsch an dem Obersten Befehlshaber Adolf

Hiller und den Übungen selbst wiedergegeben , wie über¬

zeugend bringen ein paar Großaufnahmen uns das

Gesicht des deutschen Soldaten , den stolzen

Träger unserer Wehr , den begeisterten und hingebungs¬
vollen Kämpfer , den vorbildlichen Kameraden , wie

genial sind die Ausschnitte zu einem wahren Epos der

deutschen Wehrmacht komponiert . An den Mittelpunkt

ist die mitreißende Ansprache des Obersten Befehls¬

habers der deutschen Wehrmacht gerückt , und jedes
Wort des Frontsoldaten Adolf Hitler gewinnt in

diesen Bildern lebendige und überzeugende Gestalt .

Der Führer Bei der Uraufführung .

Berlin , 31 . Dez . Am Montagabend nahm der F ü h r e r
um 21 .15 Uhr an der Uraufführung des Films

„ Unsere Wehrmacht
" im llfapalast am Zoo teil .

Ehrengäste dieser Festaufführung waren außer dem Führer
ferner der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine , Admiral
Dr . h . c . Reeder , der Chef des Wehrmachtsamtes im Reichs¬
kriegsministerium , Generalmajor Keitel , und eine große An¬

zahl von höheren Offizieren , ferner Stabschef Lutze und eine

große Zahl von höheren SA .- und SS .-Führern . Am Schluß
des Films , der immer wieder auf offener Szene Bei¬
fallskundgebungen erhielt , dankte der Führer der

Regisseurin Leni Riefenstahl für dieses wirklich atem -
raübende Filmwerk , das ein unerhörtes Tempo hat , und

überreichte ihr einen großen Blumenstrauß . Der andere
Film des Abends war ebenfalls eine Uraufführung . Der

Film „ Auf höheren Befehl
" lehnt sich an eine Begebenheit

an , die iw Jahre 1810 vor der Befreiung Preußens in Perle¬
berg in der Mark Brandenburg sich abipielte .

Bei der An - und Abfahrt wurden dem Führer von der
Bevölkerung begeisterte Huldigungen dargebracht .
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Die Deutsche Reichspost 1935 .

Berlin , 30 . Dez . Der wirtschaftliche Aufstieg und die
innere Festigung unserer Wirtschaft hat auch die Entwicke¬

lung des Verkehrs bei der Deutschen Reichs -

p o ft
‘

weiter günstig beeinflußt . Die technischen Anlagen
wurden vervollkommnet , die Verkehrseinrichtungen vielfach
verbessert . Im Po st verkehr wurden Erweiterungen ge¬
schaffen . Der Kraftfahrbetrieb entwickelte sich weiter günstig .
Der Wagenpark umfaßte Ende 1935 zusammen 14 630 Kraft¬

fahrzeuge . Die Menge der auf dem Luftwege beförderten
Vriefpöst ist gegen das Vorjahr um 137,8 v . H . gestiegen .
Die Verkehrsbeziehungen mit fremden Ländern wurden

weiter ausgebaut .
Der Postscheckverkehr entwickelte sich günstig . Bei

den Postscheckkonten liegt eine Zunahme um 21000 Teil¬

nehmern vor . Rund 800 Mill . Postscheckbuchungen über 127

Milliarden NM . wurden getätigt . Im Telegraphen¬
verkehr wurde das Teilnehmerfernschreibnetz auf acht

Vermittlungsämter ausgedehnt . Der Bildtelegrammverkehr
wurde erweitert . . c _ , , , „

Beim Fernsprecher stieg die Zahl der Sprechstellen
um 150 000 Stück ( 5,2 v . H .) auf 3,23 Mill . Die Zahl der

Rundfunkhörer stieg um eine Million . Die Groß¬
rundfunksender wurden verbessert . Es sind neue Rundfunk¬
sender gebaut worden . Im Fernsehen wurden große

Fortschritte erzielt . Spielhandlungen usw . werden jetzt un¬
mittelbar wiedergegeben .

Deutsche und französische Frontkämpfer
Gäste der British Legion .

London , 30 . Dez . Sieben deutsche und zwei französische

ehemalige Frontkämpfer werden in der Zeit vom 4 . bis

6 . Januar die Gäste der Ortsgruppe Swansea der

Britsh Legion sein . Unter anderem ist ein offizieller

Empfang im Rathaus vorgesehen . . .
Uber den Zweck der Veranstaltung schreibt Preg Astocia -

tion , es gelte , den auf der Jahresversammlung der Brittsh

Legion geäußerten WunschdesPrinzenvonWales
in die Tat umzusetzen und dem ehemaligen Gegner die Hand
der Freundschaft entgegenzustrecken .

Die Deutschen in Meriko für das

Winterhilfswerk .

Mexiko , 31 . Dez . Die von den in Mexiko ansässigen

deutschen Volksgenoffen veranstaltete Sammlung für das

Winterhilfswerk hat zu einem großen Erfolg geführt . Bis

zum 30 . Dezember gingen Geldspenden im Gesamtbetrag von

34 000 Pesos ein . Im Vorjahre wurden für das Winter¬

hilfswerk 17 000 Pesos aufgebracht .

Sitzung des Memelländischen Landtags .

Memel , 30 . Dez . Der Memelländische Land -
1 r g hielt am Montagnachmittag seine letzte Sitzung des

ersten ordentlichen Tagungsahschnittes ab . Es wurde

ein Ermächtigungsgesetz in drei Lesungen an¬

genommen , durch das das Direktorium bis zur Auf¬

stellung eines ordentlichen Haushalts am 31 . März 1936

zur Bestreitung der Ausgaben bevollmächtigt wird .

Dann wurden in erster Lesung zwei Gesetzesvorlagen

behandelt zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit und eine

Änderung des Strafgesetzes . — Die nächste ordentliche

Sitzung des Landtages findet nach den Bestimmungen ,

des Statuts am vierten Montag des Jahres 1936 statt .

Ungarische Politiker
aus Österreich ausgewiesen .

Wien , 30 . Dez . Wie die Blätter melden , wurde ® raf

Fidel Palffy aus Kihbühel ausgewiesen . Die Maßnahme
wurde von der zuständigen Bezirkshauptmannschaft damit

begründet , daß der Gräf durch antesemitische Pro¬
paganda zu Ärgernis Anlaß gegeben habe . Graf Palffy
ist einer der Führer der ungarischen Heilkveuzler und war
vor kurzem noch Abgeordneter . Er war zum Schneeschuh¬
laufen nach Kitzbühel gekommen .

Das Glück auf Stelzen .

r Von Roland Beisch .

Ihr Freunde all , die ihr hier versammelt seid um dies

Gefäß , das dampfend in unserer Mitte steht , laßt mich ,
vom seligen Dunst umwittert und beschwingt , die hohe
Sendung der Silvesternacht begeistert loben . Versinken will
ein altes Jahr ; hinweg , wir können es nicht halten , doch
[eine letzten Stunden doppelt fröhlich uns entfachen . Bereitet
sind schon Blei und Kaffeesatz , Rauch wird zu lebendem Ge¬
bilde , verdichtet sich zu fest geheimnisvoller Form ; die

Lebensschifflein sehe ich flackernd schwimmen , mir sind alle

gespickt mit tausend bunten Wünschen , und stark ist die

Orakelkraft der Nacht .
Seid mit nicht gram , wenn ich bas heiße Glas zum

Munde führe , nein , trinket mit und glaubet mir , wer heute
nüchtern schlafen geht , der ist kein Kind des Glückes , das
bald auf Stelzen kommt und aus dem Zauber dieser Nacht
die frohen Blumen ins Dasein streut . Auf euer Wohl , aufs
Wohl der ganzen Welt ! Auf aller Wünsche herrlichste Er¬

füllung leer '
ich das Glas bis zum Grunde . Glaubt mir , für

einen jcben von uns segelt das Glück , eine schillernde Kugel ,
durch den Raum zwischen Niedergang und Aufgang zweier
Jahre , und einmal in seltener Stunde bleibt sie an uns

haften und vergoldet unser Leben . Nichts in dieser weiten
Welt kommt in so vielerlei Gestalt zu uns wie das Glück ,
nichts spielt mit so viel Meisterschaft so viel bunte Rollen ,
trägt so viel heitere Masken wie das Glück , das edelste Wild
in den Jagdgründen des Lebens

Ach , wenn ich das Glück beschwören will , muß ich mir

erst ein zweites Glas des dampfenden Getränkes zu Eemüte

führen , es fabuliert sich leichter , wenn der Punsch uns neb¬

lig zu Gevatter steht . Und heute ist Silvester , Freunde , wir

stehen an der Wende eines unenthüllten Jahres . Ein Seil¬

tänzer bin ich zwischen Vergangenem und Kommendem ,
zwischen Alter und Jugend , zwischen Stirb und Werde . Mein

Seil ist die Sekunde zwischen altem Jahr und neuem Jahr ;
mein Seil ist die Wegescheide zwischen Erinnerung und

Hoffnung . Freunde in aller Welt , wo die duftenden Punsche
dampfen , hebet mit mir das Glas und verlacht mir heute
den Greis , der sich Griesgram nennt ! Jagt ihn in alle
Winde , den Spötter , der die Freude leugnet , und trinket
mit mir auf die große Duzbrüderschaft des Glückes ! Zum
zweitenmal : Aus euer Wohl , und wenn dieser Trank ein

Eist ist , dann will ich alle Eiste segnen !

Höret auf mich , der ich hier stehe , vom Duft lebendiger
Essenzen wohltätig umfächelt ; leihet eure Ohren meiner
Stimme , wenn ich euch sage : Einmal im Jahr , an einer
seltsamen Überschneidung der Erdenbahn , läßt das Glück ,
das sonst mit tausend Füßen läuft , sich freiwillig fangen
und ist gebefroh . Einmal int Jahr kömmt das Glück auf
Stelzen , versäumet die Minute nicht ! Drum achtet auf den
Ruf der Stunde ; ihr dürft ihn nicht versäumen , diesen
Wimperschlag der Zeit . Ihr habt nur nötig , auf der Lauer

zu liegen und alle Sinne wach zu halten , ihr habt nur nötig ,
ein glückhaft besessener Weidmann zu sein und gut mit der

Flinte des Glaubens zu zielen , wenn ihr auf dem Anstand
sitzt . Gut zielen , achtet

'
s wohl , sei es mit Gießlossel oder

Apfelschalen , mit besticktem Pantoffel oder mit dem schicksal¬
haften Pendelschlag des güldenen Ringes an dem lebendigen
Frauenhaar .

Nehmt mirs nicht übel , wenn ich schon wieder trinken

muß , aber ich schwöre euch , mich überwältigt die Größe der
Stunde , und wie sollte man auf eine große Stunde nicht
trinken dürfen ! Trinket , zum drittenmal , mit mir , so rufe
ich euch zu , denn ich bin auf eine prachtvolle Weisheit ge¬
stoßen , eine Urformel des Lebens hat sich mir offenbart , und

ich muß euch dieses fragen : Was wollte das Glück auf dieser
Erde beginnen , wenn es allein wäre ? Welchen göttlichen
Sinn hätte ein solches Phantom , wenn wir nicht wären , um
es einzufangen ? Was sollte dieses kostbare Wild ohne den

unruhigen Säger und nimmermüden Fallensteller , ohne den
Glücksritter , mit geflügeltem Roß und neunhundertneunund¬
neunzig Wünschen ? Und nun ich schon wieder den Löffel in
die dampfende Schüssel tauche , weil das leere Glas mir als
ein ganz abgeschmacktes Ding erscheint , sage ich euch , das
Glück ist ein Meer — und was wollte das uferloseste Meer

ohne den kühnen Schiffer mit allen vollen Segeln und

wehenden Winden ?
Glaubet stark an die auserwählte Nacht , an die Sil¬

vesternacht , die alle Eeheimniffe lüftet und mit unsichtbarer
Hand die Pforte öffnet , die in die Zukunft führt ! Eine weis¬

sagende Kraft hat diese Nacht , eine schauende Kraft ; das
Orakel schreitet gemeinsam mit den letzten Jahresstunden ;
nicht Schäume sind es und kein Aberwitz ; mitnichten , meine

Freunde , ihr habt Gelegenheit , in eure eigene Zukunft wie
in eine Wunderhöhle jetzt zu schauen . Dem kleinen Ding wird

große Macht zu eigen , das Unscheinbare gewinnt prophetische
Stimme , die euch lockend ruft . Schart euch um mich , leert eure
Wünsche aus ! Kommt her , es gilt das große Los zu ziehen !
Wer noch nicht weiß , wie seine Liebe heißt , vertraue nur
der Apfelschale . In dieser Nacht kommt ihr die hohe Sendung

zu . den Anfangslaut zu offenbaren . Nur auf gepaßt : Du

mußt sie stets nach hinten werfen !

Gießt Blei , seid sparsam nicht mit Wünschen , und bildet

sich die rätselhafte Form , so laßt den schönsten Wunsch mit
dem Metall erstarren , ich will ein Schelm sein , wenn er

sich nicht bald erfüllt ! Und du willst Geld ? Dein Herz hat
mit dem vollen Beutel sich verschwistert ? Nun denn , ich weiß
dir einen Rat , der steht so fest noch auf den Beinen wie ich
nach diesem zehnten Glas . Die Schuppe nimm von einem

Hecht , drei Linsen und die schwärzeste Borste aus einem
Schornsteinfegerbesen ; diese Wunderdinge , fein eingepackt ,
muß du stets in dem Beutel tragen , dann kannst du mit den
Talern trefflich klimpern , und auch nicht einen Tag im Jahr
wirst du dem ledernen Behältnis leer begegnen . Glück zu
auf deiner Fahrt !

Mein sanftes Kind , du wünschst dir einen Mann . Du

sollst ihn haben , edler , als du ihn tzeträumt . Doch kommt er

dieses , kommt er nächstes Jahr ? Wie lang er säumet , sagt
dir dein goldner Ring . Geknüpft an eines deiner blonden

Haare , wird er in dieser Nacht zum Pendel der Glückselig¬
keit . Bedachtsam führe ihn ins leere © las , nimm alle Ruhe ,
die du hast , zufammen , in diesem Augenblick sei nicht erregt
von dem Gedanken an den Mann der Wahl ! Hörst du ein

Kling , ein Klang im Glase , so kündet jeder Ton ein volles

Jahr ; bleibt still das Pendel in der Mitte schweben , so naht
der Freund , eh sich die Sonne wendet . Komm , stoße an mit
mir auf eure Zweisamkeit , auf künftig Glück und alle offenen
Himmel ! Baßgeigen sehe ich allerorten hängen , es wächst aus
Nacht und Spuk oer viergeteilte Klee . Stoßt alle mit mir an ,
die ihr aus Blut und Haaren , aus Kaffeesatz und Herzens¬
dame , aus Krötenaug und Spinnenfutz , aus Schornsteinfeger ,
Schwein und Mandelkern , aus Dunst und Schaum und

Linien eurer . Hand , aus Fingernagel , Schrift und Knall¬

konfekt und all den wundertätigen Dingen der Silvesternacht
der Zukunft goldene Pforten euch erschließt .

Trinkt auf den Tod des alten , trinkt auf den Glanz des

neuen Jahres ! Packt zu mit eurer Faust , ihr habt das Glück
beim Schopfe ; o , haltet fest , was euch die Nacht gebar , und

glaubet tief an die Beständigkeit ! Euch allen flicht die Zu¬
kunft einen Kranz , fei er aus Liebe oder aus Ruhm , aus
Geld , Gesundheit oder neuer Jugend . Heut kommt das Glück

auf Stelzen an , bereitet ihm das schönste Fest . Und wenn
wir dann um Mitternacht die vollen Gläser leeren , bann

haben wir in trunkener Stunde bas Glück als höchsten

Freunb zu Gast geladen , und jeder unter uns gewinnt bas
Recht , sich einen Stern vom Firmament zu hol «» .
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Die Begründung der Kampfpause
im abessinisch - italienischen Krieg .

Mussolini vor dem Ministerrat .

Rom , 30 . Dez . 2m Ministerrat , der am Montagvormit¬
tag zu seiner Dezembertagung zusammentrat , erstattete
Mussolini ausführlich Bericht über die politische , mili¬
tärische und w i r t s ch a f t l i ch e L a g e . Bei seinen
Darlegungen über die letzte Entwicklung der internationalen
politischen Lage hat der italienische Regierungschef nach der
über den Ministerrat ausgegebenen amtlichen Mitteilung
bezüglich der ..provisorischen Vorschläge von Paris

" unter¬
strichen , „ daß sie , besonders im Hinblick auf die Sicherheit der
Grenzen und der italienischen Untertanen weit davon ent¬
fernt waren , den Mindestforderungen Italiens Genüge zu
leisten . Diese Vorschläge waren mit dem Augenblick ihrer
Veröffentlichung und lange bevor der Große faschistische Rat
sie nach Matzgabe seiner Satzungen einer Prüfung hätte
unterziehen können , zu Fall gebracht worden . Die Gründe
des Scheiterns dieses Versuches sind alle jenseits der Grenzen
Italiens zu suchen , wo man überall bet den Menschen guten
Glaubens das auch zuzugestehen beginnt .

"
Bei Erörterung der militärischen Lage in Eritrea

und Somali erklärte Mussolini unter besonderer Berück -
stchtigung von Eritrea , daß an der Eritrea -Front „ die italie¬
nischen Truppen auf Stellungen zusammengezogen und ver¬
stärkt werden , die an gewissen Stellen über 170 Kilometer
von der alten Grenze entfernt sind . Dieses rasche in den
ersten 30 Tagen vollzogene Vorrücken macht jetzt eine um¬
fangreiche Arbeit für die ordnungsmäßige Regelungdes
Nachschubs notwendig , die die spätere Bewegung einer
nach hunderttausend Menschen zählenden Masse

'
von Sol¬

daten und Arbeitern sicherstellen und erleichtern mutz ,
^reder Krieg und im besonderen jeder Kolo -
ni al,krieg hat seine durchaus unerlätzlichen
P a u f e n , wenn es sich um die Organisation in einer schwie -
rtgen und gebirgigen Gegend handelt , wie in Tigre , dessen
Oberfläche ein Siebentel der gesamten Oberfläche Italiens
ausmacht , und das über 400 Kilometer von seinem Stütz¬
punkt in Masiaua entfernt ist . Bei den letzten Zusam¬
menstößen zwischen dem 15 . und 22 dieses Monats , dem
wuchtigsten feit Beginn der Feindseligkeiten , haben sowohl
die Truppen der Heimatarmee wie die der Eingeborenen¬
armee schönste Beweise ihres Mutes und ihrer Hingabe er¬
bracht . Die moralische Stimmung und das körperliche Be¬
finden der Truppen sind vorzüglich .

"

Schließlich ging Mussolini
'

auf bie Stimmung im
Lande ein . Der amtliche Bericht besagt darüber : „ Was
den Kampf gegen die wirtschaftliche Belage¬
rung betrifft , so hat Mussolini dokumentarisch nachge -
wiefen , daß er systematisch auf der ganzen Linie unter wirk¬
samer Mitarbeit aller Kreise der Erzeugung und des Han¬
dels sortgeführt wird . Angesichts des hohen Bürgersinnes
der Landwirtschaft , der Industrie und des Handels sind be¬
sondere gesetzgeberische Maßnahmen nicht notwendig gewor¬
den und werden auch für die Zukunft nicht vorgesehen . Die
grogen Organisationen , die technisch - korporativen Ausschüsse
bereiten und verwirklichen im höchsten Grade die Ausbeu¬
tung aller Hilfsquellen und aller nationalen Reserven wäh¬
rend die rtaltenische chemische Wissenschaft und die Technik
für viele Rohftoffe des Auslandes Ersatzstoffe finden . Die
korporative Arbeit nimmt ihren Fortgang und wird ihren
Höhepunkt mit der großen Tagung des Korpsrationsrates
Ende Februar erreichen .

"

„ Giornale d
' Italia "

zu den Erklärungen Mussolinis .

. . . .
block , 30 . Dez . Die Erklärungen Mussolinis zur poli -

trfchen , mtlttartfchen und wirtschaftlichen Lage im Minister¬
rat am Montag werden von der römischen Abeirdpresse in
größter Aufmachung veröffentlicht . Im Mittelpunkt der
kurzen Kommentare steht die Feststellung Mussolinis , daß die
Grün de für das Scheitern der Pariser provi -
fortschen Vorschläge ohne Ausnahme jen -
fetts der Grenzen Italiens zu suchen seien .

. . Das halbamtliche „ Giornale d ' Jtalia "
, das die be¬

treffenden Erklärungen Mussolinis mit besdnderem Nach -

tVillielm Bölsche .

Von Hermann Ulbrich -Hannibal .

_ . 2 - Januar 1936 begeht der Forscher und
Dichter Wilhelm Bölsche seinen 75 . Geburtstag . Wir
haben unfern Lesern oft Aufsätze aus seiner Feder
gebracht . ( Die Schriftleitung .)

Nirgends ist man dem Schaffen Wilhelm Bölsches —
, unZV ^ I,t ’ erI ?cil nahe , wie wenn man aus dem

schlesischen Drchterwtnkel zum Riesengebirgskamme hinan -
oesttegen tst . oberhalb der Schneegruben in der Baude Ein¬
kehr halt und den Blick über die Höhen und Wälder des Ee -

dEn weiten Wiesenplan Schreiberhaus und über
die Abhange Agnetendorfs gleiten läßt . Hier in der qe -
walttgen Natur meint man den Mann Wilhelm Bölsche ganz
zu verstehen , von dem die Dichter sagen , er sei ein Natur¬
forscher . und die Naturforscher , er sei ein Dichter , und dessen
Name fett fünf wahren für immer mit den Schneegruben ver¬
bunden ist , durch die er seine Leser so oft geführt hat .

Es ist schon lange her , seit Wilhelm Bölsche an
Gerhart Hauptmann die lebensoerzweifelte Frage richtete

Was macht man ? " und die Antwort erhielt : „ Geh nach
Schrerberhau , dort wird man gesund , nach Schreiberhau , wo
der Schreiber frer Holz haut "

. Aber er — „ ein rosiges Ge¬
sicht , ein faunischer Spitzbart , eine lustige bunte Krawatte
und Augen , funkelnd von guter Laune und Lebenslust " —
hat sich mit seiner optimistischen Lebensauffassung seine frische
Schaffenskraft bis auf den heutigen Tag erhalten . In seiner
Villa „ Carmen "

hütet der Forscher zwischen unzähligen
Museumsschatzen die älteste künstlerische Darstellung einer
Frau . Sie wurde bei Wien ausgegraben . Das Alter wird
auf hunderttausend Jahre geschätzt . Und die Besucher dürfen
eine ägytische Mumienhand ergreifen , deren Fingernägel
noch so glänzend sind wie vor einigen tausend Jahren . Hier
rechnet der Fünfundsiebzigjährige noch wie in Iugendtagen
mit weltgeschichtlichen Jahrtausenden und Jahrmillionen .
Selbst der Ehrensold , mit dem ihn das nationalsozialistische
Deutschland bedacht hat , kann ihn . der in seinen jungen
Jahren auch die wirtschaftliche Daseinsmühle zur Genüge
kennengelernt hat , nicht veranlassen , den Federhalter aus der
Hand zu legen und sich der wohlverdienten

'
Ruhe zu er¬

freuen .

Zwei Mächte , die Liebe zur Dichtung und die Liebe zur
Naturwissenschaft , haben in Bölsches Brust um Gestaltung
gerungen . Sie wiesen ihm auch seinen einstigen Platz , abseits
der Dtchtung und Wissenschaft . Aber soviel sich auch die
Kritiker um seine Einordnung stritten , er ist als einer der
Liebenswürdigsten in der Literatur unbeirrt seinen beiden
Sternen gefolgt und hat dem deutschen Volke eine stattliche

druck nochmals unterstreicht , betont ferner die weitere Fest¬
stellung Mussolinis , wonach die Aktion in Ostafrika
unweigerlich fortgesetzt und daß neue Aktio¬
nen vorbereitet werden . Man könne weder von
Pausen sprechen , die mit der Entwickelung der europäischen
Lage in Verbindung ständen ^ noch von einem Stillstand , der
aus den angeblichen Widerftand der abessinischen Streit¬
kräfte zurückginge . Italien sei im vollen Besitz der Hand¬
lungsfreiheit und die gegenwärtige Pause der Opera¬
tionen in Ostafrika sei nur auf die Notwendigkeiten zur
planmäßigen Regelung und Sicherstellung des Nachschubes
zurückzuführen .

„ Besetzung Ostafrikas endgültig .
"

Italienische Blätterstimmen .

Mailand , 31 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) In den
Kommentaren der norditalienischen Presse zu den Erklä¬
rungen Mussolinis im Ministerrat wird übereinstimmend
hervorgehoben , daß Italien für das Scheitern der Pariser
Vorschläge keine Verantwortung treffe .

Die militärischen Operationen , schreibt der
„ Corriere della Sera "

, würden solange weitergeführt , wie
es notwendig sei . Italiens Gegner sollten sich keiner
Täuschung hingeben . Italien werde sich von der systema¬
tischen Durchführung seiner Pläne nicht einen Millimeter
abbringen lassen . Die Besetzung in Ostasrika sei
endgültig . Erst wenn man den Zeitpunkt für gekommen
erachte , würden die Operationen in dem vorgesehenen
größeren Umfang ausgenommen werden . In weniger als
drei Monaten habe man nicht mehr Land einnehmen können .
Italien sei des triumphalen Ausganges des ostafrikanischen
Unternehmens sicher .

„ Gazeta del Popolo
" betont , daß das militärische

Vorgehen nicht unterbrochen sei . Dagegen sei
auf politischem Gebiet ein Still st and zu be¬
merken . Die politischen , militärischen und wirtschaftlichen
Geschehnisse brächten Italien keinerlei Störungen . Es sei
sich seiner Kraft , seines zähen Willens und seines Vertrauens
zum Duce bewußt . Die Aktion gehe weiter .

Englische Blätter zur Mussolini - Rede .
London , 31 . Dez . Die gestrige Erklärung Mussolinis vor

dem italienischen Kabinett findet in der Movgenpresse große
Beachtung . „ Times " betont , daß die Rede des Duc « die
erwachende Erkenntnis zeige , daß das abessinische
Abenteuer kostspielige Folgen für Italien
haben könne .

„ Daily Telegraph
"

schreibt : Die Worte Mussolinis
haben die Hoffnungen aller Italiener gedämpft . Sie sind
das erste amtliche Zugeständnis , daß sich der Krieg monate¬
lang hinziehen mutz . Die wachsende Gefallenen¬
ziffer der italienischen Truppen erregt Besorgnis .

Der italienische Haushalt .

Rom , 30 . Dez . Nach einer Mitteilung des Finanz¬
ministers im ttaltenischen Ministerrat hat das Haushalts¬
jahr 1934/35 mit einem tatsächlichen Fehlbetrag von
2030 Millionen Lire abgeschlossen . Dieser Fehlbetrag setzt
sich im wesentlichen aus den außerordentlichen Ausgaben
für O st a f r i k a bis Ende Juni des laufenden Jahres in
Hohe von 975 Millionen Lire und aus der Unterstützung
für die Staatsbahn in Hohe von 840 Millionen Lire zu¬
sammen . Ohne diese beiden Posten hätte das letzte Haus¬
haltsjahr mit einem Fehlbetrag von 215 Millionen Lire
abgeschlossen werben können , während eine Unterbilanz von
fast 3 Milliarden Lire vorgesehen war .

Die Gesamtausgaben für das Rechnungsjahr
1936/37 werden mit 20 291 Millionen um 646 Millionen
Lire höher veranschlagt als im laufenden Rechnungsjahr .
Die Gesamteinnahmen mit 20 311 Millionen Lire sehen

Wilhelm Bölsche .

«WM

Reihe von Werken vorgelegt , die den Lesern poetischer
Werse Einblick in das große Weltgeschehen geben .

Der junge Rheinländer , der in Bonn und Paris
Philologie und Naturwissenschaften studiert hatte , stürzte
sich in den achtziger Jahren in Berlin als eines der führen¬
den Häupter in den Kampf für den Naturalismus , war eine
Zeitlang Herausgeber der „ Freien Bühne " und Mittelpunkt
des Friedrichshagener Kreijes , in den er mit Bruno Wille
zusammen den jungen Gerhart Hauptmann einführte Er
begann sein Schaffen mit einem Werk über die naturwissen¬
schaftlichen Grundlagen der Poesie , ging mit einigen Biogra¬
phien zur Literaturgeschichte über , wechselte dann zur reinen
Dichtung und trat mit den drei Romanen „ Paulus " Der
Zauber des Königs Arpus "

, und „ Die Mittagsgöttin " an die
Öffentlichkeit . Der zweite Roman stellt eine heitere Geschichte
aus den alten Römertagen über den Ursprung des Vieres
dar - und in der „ Mittagsgöttin "

schildert er einen Grafen ,der Sozialist wird und sich im Spiritismus selbst tötet .
Dann kehrte Bölsche sich ganz von der einen Dichtung

ab , paarte seine dichterische Begabung mit seiner Vorliebe
für die Naturwissenschaften und schenkte uns die mehrere
Dutzend Bände zählenden Werke , die ihm seinen großen
Leserkreis eingebracht und seinen Namen unsterblich ge¬
macht haben . Den Anstoß dazu gab , als er sich von den Be¬
strebungen des Friedrichshagener Kreises gelöst hatte und ,wie er sagte , wieder seiner reinen Naturliebe zwischen Wald

Dienstag , 31 . Dezember 1935 .

Neue Protestnote des Negus
an de » Bölterbnnd .

Addis Abeba , 30 . Dez . Wie hier bekannt gegeben wird ,
sandte der Kaiser heute erneut eine P r o t e st n o t e an den
Völkerbund . „ Die Italiener fetzen ständig die Ver¬

letzung jeglichen Kriegsrechtes auf ihrem Rück¬

zug fort . Im Schire - und Tembien - Gebiet verbrannten

Truppen unsere Kirchen , drangsalierten systematisch die

Zivilbevölkerung . Am 23 . Dezember verwandten die Italie¬

ner im Takasse - Gebiet erstmalig Giftgase , was eine neue

Verletzung und Fortsetzung der italienischen Verbrechen am
Völkerrecht darstellt . Wir protestieren erneut gegen die un -

humanen Mittel . Halle Selafsie .
"

An der N o r d f r o n t hält die Gefechtstätigkeit an . Die
Italiener ziehen zur Verteidigung starke Reserven aus
Asmara heran .

Die Lage an der Nordfront .

Adiqrat
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\ Abbi Addi

\ Tqk. *
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Die Abessinier wollen vor Makalle und Adua die
Entscheidung erzwingen , nachdem vor diesen beiden
großen Orten der Tigre - Provinz die Aufmärsche beendet
sind . Bedrohlich sieht die Lage vor Makalle aus . Ras
Kassa befindet sich im Süden . Dedjasmatsch Kassa
Sebhat steht schon östlich vor Makalle , während Hailn
Kebbede , der Abbi Addi unter schweren Kämpfen
genommen hat , seine Armee jetzt teilen will , wie die
beiden Pfeile andeuten . Vor Adua herrscht die gleiche
Situation . In den Bergen von Schire manövriert Ras
Ayelu mit dem linken abessinischen Flügel und zielt auf
die Eroberung von A k s u m hin , dessen Einnahme für die
Abessinier einen ungeheuren moralischen Wert darstellen
würde . ( Graphische Werkstätten , M .)

Mehreinnahmen von 2323 Millionen Lire vor , womit sich
ein veranschlagter Aktivsaldo von rund 20,5 Millionen Lire
ergeben würde . Über die außerordentlichen Ausgaben in
Ostafrika im laufenden Rechnungsjahr werden ebensowenig
Angaben gemacht , wie über den voraussichtlichen Aufwand
im Rechnungsjahr 1936/37 , da , wie es in der amtlichen
Mitteilung heißt , die außerordentlichen Erfordernisse in be¬
zug auf Ostafrika und auf die Entwickelung der Lage weder
veranschlagt noch mit den Mitteln des ordentlichen Haus¬
halts aufgebracht werden können . Bemerkenswert ist , daß
bei geringfügigen Änderungen der meisten Ministerien für
das Kolonialministerium mit 408 Millionen Lire Ausgaben
74 Millionen weniger als im laufenden Rechnungsjahr ver¬
anschlagt werden und auch für das Kriegsministerium mit
2291 Millionen Lire Ausgaben 168 Millionen weniger ein¬
gesetzt worden sind . Dagegen verzeichnet das Mari

'
nemini -

sterium mit 1544 Millionen eine Erhöhung von 280 Mil¬
lionen und das Luftministerium mit 970

'
Millionen eine

solche von 130 Millionen Lire .

und Sternen nachträumte , Eugen Diederichs , der halb hoffend
halb skeptisch darauf wartete , seinen Verlag mit einem Werk
über das „ Liebesleben in der Natur " von Bölsche zu er¬
öffnen . Der entscheidende Brief des Verlegers traf , wie
Bölsche erzählt , „ den verirrten Wanderer an einem unver¬
geßlichen Goldsonnentag hoch über den Ufern des blauen
Lago Maggiore , nach einer Wanderung durch Alpenrosen
und Feuerlilien von dem ungeheuersten Schneepanorama
von Tirol bis zu den fernsten Seealpen "

. Das Buch entstand
teils am märkischen Müggelsee und teils schon im Riesen¬
gebirge , den Titel schenkte rhm Helene Voigt - Diederichs

Das Erscheinen des Buches , das zu den Hauptwerken
Bölsches zählt war für den Verfasser wie für den Verleger
ein Gewinn . Bölsche hatte durch den Auftrag des Verlegers
wie er selbst bekennt , „ den eigenen Mut gefunden , ein Buch
von der Natur in einer bestimmten Sehrichtung des Stoffs
zu schreiben , das , aus dem Geist der großen , neuen Ent -
wicklungs - und Ganz - Gedanken der Fachforschung befruchtet ,
doch kerne Fach - und nicht einmal eine im hergebrachten
Populärstnne strenge Schul - Schrift war . Das auch kein
Roman war . Und das doch in jeder Faser künstlerisch ge¬
sehen sein sollte . Im Sprachstil eines Kunstwerkes jedenfalls
auftrat . Humanistisch durchgeistigt war "

. Und der Verleger
hat seine Eeschäftseröffnung mit einem Werk von Bölsche
nicht zu bereuen brauchen ; sein erster Griff erwies sich
wie die Auflagenzahl des Buches verrät , als ein Erfolö
seltener Art .

Jahr für Jahr schrieb sich der mit dem „ Liebesleben
der Natur "

sozusagen gestempelte Wilhelm Bölsche nun seine
Bekenntnisse vom Herzen , in denen sich so harmonisch wie
bei keinen anderen ähnlichen Werken der Gelehrte mit dem
Künstler verband . So entstand „ Die Entwicklungsgeschichte
der Natur "

, „ Vom Bazillus zum Affenmenschen "
, „ Aus der

Schneegrube
"

, „ Die Abstammung des Menschen
"

, „ Die
Schöpsungstage

"
, „ Stunden im All " und „ Stirb und Werde "

Für jedes ferner Bücher darf Bölsche das Wort Eeibels
„ Das Schwerste klar und faßlich sagen , heißt aus gediegenem
Eolde Münzen schlagen

" als Motto in Anspruch nehmen .
Kaleidoskopartig führt er in seinen Werken die Wunder der
Natur vor , während er auf geschichtlichen und philosophischen
Pfaden durch Jahrtausende wandelt , Zeiten und Völker mit
ihren naturwissenschaftlichen Erfahrungen präsentiert und
gleichzeitig an die letzten Dinge rührt , immer mit der Liebe
eines Foychers und mit der Hingebung eines Dichters .

Möge er sich an feinem 75 . Geburtstage still daran er¬
freuen , daß die e- chneegruben , von denen er fo ost geplaudert
hat , in ihrem Schneeglanze wie zwei große , verheißungs¬
volle Augen auf ihn herabschauen und nah und fern die
freunde , mit denen er Kämpfer einer tapferen Generation
war , und die Bewunderer , die er mit seinen Büchern sich
erworben hat , liebevoll seiner gedenken .
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benfener in der crt -
Dort wurde die

-sthäftigung verloren .

Auch der See - Elefant des Zoo in Hannover gestorben .
Wie erst jetzt bekannt wird , ist vor ein paar Tagen auch der
See - Elefant „ Goliath " des Zoo in Hannover einge¬
gangen . Das Tier hatte ein Gewicht von 60 Zentnern . Die
Untersuchung bat ergeben , datz „ Goliath "

infolge Platzens
eines Blutgefäßes in der Nierengegend an innerer Ver¬
blutung verendet ist . Er dürfte etwa 14 Jahre alt geworden
sein .

? Theater , das drei Straßenfronten hat , liegt in einem wink¬
ligen Stadtviertel . Eine Zeitlang wurde befürchtet , daß das

f gegenüberliegende Lyzeum - Dheater ebenfalls in Flammen
ausgehen würde . Zum Teil sehr wertvolle Kostüme

[ und Kulissen wurden zerstö r t . Das Theater Royal ,‘ eine der ältesten Vergnügungsstätten Sheffields , war erst
I im Oktober erneuert worden .

Fabrik in Asche gelegt .

Absturz eines Bombenflugzeuges in Nairobi .

London , 31 . Dez . Auf dem englischen Militärflugplatz
■ in Nairobi ( Kenya ) kamen in den letzten zwei Tagen
i «zwei Flieger durch den Absturz eines Bombenflugzeuges

ums Leben .
Ein weiterer Flieger beging , nachdem er kurz vorher ein

' Truppenbeförderungsflugzeug gelandet hatte , Selbst -
; mord durch Erschießen .

- Brcckenhcim , 30 . Dcz . Der hiesige Ziegen -
Versicherungsverein hielt am Sonntagmittag im

i Gasthaus „ Zum Löwen " Lei reger Beteiligung der Mit -
Nlieder seine diesjährige ordentliche Generalversammlung

- ab . Nach dem Geschäftsbericht des Vorstandes zählt «der
. Verein am Jahresende 67 Mitglieder , welche 105 Ziegen mit
; einer Gofamtversicherungssumme von 1694 RM . gemeldet
i haben . Zur Abdeckung der Schäden für der Kaffe zugefallener
s Ziegen waren 4 Beitragserhöhungen mit je 2 Prozent des
•' Versicherungskapitals notwendig . Die Kassenverhältnisse
, befinden sich in Lester Ordnung , sodaß der Vorstand ein -

Feuersbrünste in England .

HoteKrand in Edinburgh . — Drei Todesopfer . — Theater -
braud in Sheffield .

Loudon , 30 . Dez . Bei einem Brand im Hotel New
i Waverley in der schottischen Hauptstadt Edinburgh er -
i litten in den frühen Morgenstunden des Montag drei

Frauen den Feuertod . SiebenPersonen trugen
t zum Teil schwere Brandwunden davon . Als das
i Feuer ausbrach , befanden sich in dem vierstöckigen Gebäude

15 Personem , darunter zehn Angestellte . Bei Ankunft der
Feuerwehr stand das Haus bereits in hellen Flammen , und

; es dauerte geraume Zeit , ehe man an den Brandherd heran -
: kommen konnte . Mehreren Gästen und Angestellten gelang
t es , sich mit zusam menge knüpften Bettlaken von einem Fenste r
> aus auf das Dach eines Nachbarhauses herunterzulaffen .
, Bei den drei Frauen handelt es sich um Hotelangestellte .
i Unter den Verletzten befindet sich ein Hochzeitspaar .

Etwa zur gleichen Stunde brach im Theater Royal
, i in der Industriestadt Sheffield ein Brand aus , der das

- Gebäude bis auf die Grundmauern vernichtete . Das

I Werkstätte in

stimmig entlastet werden konnte . Der seitherige Vorstand
; mit Zimmermann Adolf Schneider als Vorsitzenden an
k der -Spitze führt auch im neuen Jahre die Vereinsgeschäste .

- Bleidenstadt , 30 . Dez . Am 2 . Weihnachtsfeiertag führte
| die Sänge rvere ini gung Bleidenstadt ihr diesjähriges
I Winterkonizeit durch . Die unter Stabführung des Lhorloiters
[ Gerhardt zu Gehör gebrachten Dhüre und Volkslieder fanden
l den stärksten Verfall der zahlreichen Besucher . Besonders ver -
i dient hervorgehoben zu werdm der Chor von Hsaar „ Toten -
i vdlk "

, der an Dirigent und Sänger große Anforderungen

Loudou » 30 . Dez . Die Serie der Feuersbrünste und lln -

| glücksfälle , die sich am Montag in England zugetragen hat ,
i wurde im Laufe des Tages durch ein weiteres großes Scha -

" ‘
nglifchen Garnison Aldershot vermehrt .

_________ . . . Wagenbaufab rik E . D . Abbott Ltd .
durch einen Brand in Asche gelegt . Während der Lösch¬
arbeiten explodierten unter gewaltigem Getöse mehrere

; Sauerstoff - und Azethylenflaschen , wodurch das Innere der
___

" "
ff .

"
. . i einen wüsten Trümmerhaufen verwandelt

: wurde , über 20 ( nach anderen Meldungen 50 ) Kraft¬
wagen wurden völlig zerstört . Hunderte von Arbeitern
haben durch die Vernichtung der Anlage vorübergehend ihre

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Das Erdbeben im ganzen Rhein - Main -Gebict verspürt .
= Frankfurt a . M ., 30 . Dez . Ähnlich wie im Juli dieses

Jahres , so ist auch das neuerliche Erdbeben , deffen Herd
ebenfalls in der Schwäbischen Alp liegen dürfte , im ganzen
Rhein -Main - Gebiet bis hinauf nach Oberhcffen beobachtet

, worden . In Frankfurt a . M . wurden zwei leichte Erdstöße ,
gegen 3 und gegen 5 Uhr , wahrgenommen . In der Haupt -

s fache wurden sie nur in den hoher gelegenen Stockwerken
f verspürt . Aus Mainz wird 'berichtet , daß dort in verschiedenen
- Wohnungen Möbel zum Schwanken gebracht wurden

Igjähriges Mädchen als Brandstifterin .
= Zweibrücken , 30 . Dez . Innerhalb vier Wochen wurden

i in Althornbach drei Anwesen durch Brandstiftung einge -
L äschert . Der Aufklärungsarbeit der Gendarmerie gelang es ,
l die l9jährige Wilhelmine Bastian aus Althornbach als ver¬

mutliche Täterin zu verhaften . Das Mädchen hat bereits
I zugegeben , den letzten Brand verursacht zu haben .

t Deutscher Dampfer rettet drei englische Fischer .

London , 31 . Dez . Der deutsche Dampfer „ Wester -
i land " leistete am Montagabend einem englischen Fisch -

| dampfer Hilfe , der im Ärmelkanal in einen schweren Sturm
? geraten war . Die „ Westerland " rettete drei Mann der

Besatzung des Fischdampfers ; der vierte Mann ertrank . Das
deutsche Schiff nahm dann den Fischdampfer ins Schlepp -

; tau , mußte ihn aber 15 Seemeilen südwestlich von Portland
; Bill den Fluten überlaffen .

Brand auf einem holländischen Dampfer !
"

London . 31 . Dez . Der holländische 8000 -Tonncn -Dampfer
f „ Taraka n "

, der sich auf der Reise von Amsterdam nach
i Holländisch -Ostindien befindet , geriet in der Nacht zum
। Dienstag im englischen Kanal in Brand . In einer
i Funkmeldung teilt das Schiff mit , daß sich Explosivstoffe an

Bord befinden . Die Besatzung bekämpft das Feuer und der
, Kapitän hofft , das Schiff unter eigenem Dampf nach Ply -
- mouth bringen zu können .
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Steuerzahltermine im Januar .

5 . Ian . : Lohnsteuerabzüge für die Zeit vom 16 .— 31 . Dez . ;
an das Finanzamt .

5 . Jan . : Bürgersteuer der Arbeitnehmer für 16 .— 31 . Dez . ;
an die Städtische Steuerkasse .

10 . Jan . : Umsatzsteuer -Vorauszahlung ; an das Finanzamt .
10 . Jan . : Biersteuer , Eetränkcsteucr ; an die Stadt . Steuer¬

kaffe .
10 . Jan . : Schulgeld ; an die Stöbt . Schulgcldkasse ( Wies¬

badener Bank ) .
15 . Jan . : Börsenumsatzsteuer für Dezember ; an das Finanz¬

amt .
15 . Jan . : Hauszinssteuer , Grundvermögensteuer , Müllab¬

fuhr , Sandfangreinigung ; an
"

die Stabt . Steuer¬
kasse .

15 . Jan . : Hundesteuer ; * an die Stöbt . Stcuerkasse .
20 . Jan . : Lohnsteuerabzüge für 1 .— 15 . Jan . ; an bas Finanz¬

amt .
20 . Jan . : Bürgerstcuer bcr Arbeitnehmer für 1 .— 15 . Jan . ;

an bte Städtische Steuerkasse .
27 . Jan . : Salzstener für Dezember ; an bas Finanzamt .

Gau - Betriebsappell .

Am 2 . Januar .

Am 2 . Januar 1936 beginnt das neue Arbeitsjahr für
die Vetriebsgemeinschaften mit einem Gaubetriebs¬
appell , der aus einem Offenbacher Betrieb in der
Zeit von 8 .05 bis 8 .45 Uhr durch den Reichssender Frank¬
furt übertragen wird . Es spricht der Gauwalter und Landes -
obmann Willi Becker . Die Feierfolge : „ Wir Arbeiter
bauen am ewigen Reich

" wird ausgeführt von der Werk¬
schar und der Werkskapelle dieser Firma .

Sämtliche Betriebe des Gaues Heffen - Naffau führen in

derselben Zeit einen Betriebsappell durch . Zweckmäßig be¬

ginnt dieser etwa 7 .45 Uhr mit einer kurzen Ansprache des

Vctriebsführers vor dem Einschalten des Rundfunks .

stellt . Das im 2 . Teil gezeigte Singspiel „ Das Walze rmüdcl
von Wien "

fand solchen Beifall , daß cs auf vielseitigen
Wunsch iaht Sonntag , 5 . Januar , nochmals zugunsten des
WHW . aufgeführt wird . — Der evangelifche Kinder -
garten veranstaltete im Saalbau Conradi seine dies¬
jährige Weihnachtsfeier . Die zur Aufführung gelangten
Weihnachtsspiele wußten die Kleinen unter Leitung der
Hortnerin Fräulein Kaltwasser allerliebst vorzuführen .

X Limburg a . d . Lahn , 30 . Dez . Einem hiesigen Tauben¬
züchter gingen zur Nachtzeit 22 wertvolle Raffe - Tauben ein ,
wahrscheinlich durch Ausströmen von Oxydgasen aus einem
durch den Schornstein führenden Kamin .

X Diez a . d . Lahn , 30 . Dez . Das dreijährige Kind einer
hiesigen Familie stürzte in eine kleine Wanne mit heißem
Wasser . An den erlittenen Verbrühungen starb das Kind .

X Nassau a . d . Lahn , 30 . Dez . Schnee und Eis sind
überall zum Schmelzen gekommen . Der Zufluß des Schmelz -
waffers im Verein mit den Regenfällen hat eine starke
Steigung des Lahnwasserstandes herbsigeführt .

Die deutsche Nation trägt das Opfer der im Welt¬

krieg Gefallenen und Verwundeten als ewige Mahnung
in ihrem Herzen . Unsere Dankbarkeit wird sich be¬

währen , wenn am 4 . und 5 . Januar 1936 die Front¬
soldaten der Nationalsozialistischen Kriegsopferver¬
sorgung für das WHW . sammeln .

Anerkennung für einen Kinderreichen . Der bei dem
Reichsarchiv in Potsdam beschäftigte Verwaltungsarbeiter
Emil Bock hat trotz geringen Einkommens neun Kinder
groß gezogen . Der Reichs - und preußische Minister des
Innern Dr . Frick hat ihm aus Anlaß der Hochzeit des neun¬
ten Kindes feine besondere Anerkennung ausgesprochen , und
ihm einen Geldbetrag überwiesen .

Marktberichte .

Wiesbadener Biehhof - Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 30 . Dezember .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬
kauf : 1 Ochse , 9 Bullen , 40 Kühe oder Färsen , 214 Kälber ,
14 Schafe , 328 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zugesührt :
3 Kühe oder Färsen . Marktverlauf : Großvieh und
Schweine zugeteilt , Kälber mittel . I . A . Ochsen : a ) 43 , b ) 42 .
B . Bullen : Nicht notiert . C . Kühe : a ) 43 , b ) 39 — 42 , e ) 34
bis 37 , d ) 28 — 33 . I ) . Färsen : a ) 43 , b ) 42 . II . A . Kälber :
71 — 74 . B . a ) 67 — 70 , b ) 58 — 64 , c ) 48 — 57 , d ) 40 — 46 .
IV . Schweine : a ) 2 . 57 , b ) 55 , c ) 53 , d ) 51 . Die Preise sind
Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen
sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - , Markt -
und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Ge¬
wichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stall¬
preise erheben . Großhandelspreise für Fleisch am Wiesbadener
Fleisch - Eroßmarkt . ( Preise je Kilogramm ) : Ochsenfleisch
1 .50 — 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .50 — 1.60 RM ., Kuhfleisch
1 .15 — 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .

Mainzer Schlachtviehmark ) .

Mainz , 30 . Dez . Austrieb : Rinder 191 , darunter 20
Ochsen , 4 Bullen , 137 Kühe , 30 Färsen , Kälber 242 , Schweine
301 , Ziegen 3 . Zum Schlachthof direkt : 1 Kuh , 2 Schweine .
Notiert wurden pro 50 Kilogramm Lebendgewicht in RM . :
Ochsen : a ) 43 , b ) 42 . Bullen : a ) 43 , b ) 42 . Kühe : a ) 43 ,
b ) 38 — 42 , c ) 32 - 37 , d ) 24 — 31 . Färsen : a ) 43 , b ) 42 .
Kälber : a ) 68 — 71 , b ) 60 — 67 , c ) 52 - 59 , d ) 42 — 51 .
Schweine : a ) 57 , b ) 55 , <*) 53 , d ) 51 . Marktoerlauf : Rinder
lebhaft , ausverkauft . Kälber ruhig , langsam geräumt .
Schweine wurden zugeteilt .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 30 . Dcz . Auftrieb : Rinder 457
( gegen 463 am letzten Montagmarkt ) , darunter 75 Ochsen ,
34 Bullen , 240 Kühe , 108 Färsen . Zum Schlachthof direkt :
1 Kuh . Kälber 755 ( 641 ) , Schafe 98 ( 12 ) , Schweine 1628
( 2779 ) . Rotiert wurden pro 1 Zentner Lebendgewicht in
RM . : Ochsen : a ) - 43 ( am 23 . Dez . 43 ) , h ) 43 ( 43 ) , c ) 43
( 40 - 43 ) , d ) 40 - 43 ( 35 — 38 ) . Bullen : a ) 43 ( 43 ) , b ) 43 ( 43 ) ,
c ) 43 ( 43 ) . d ) 43 ( — ) . Kühe : a ) 43 ( 41 — 43 ) , b ) 37 — 42 ( 34
bis 40 ) , e ) 30 — 36 ( 28 — 33 ) , d ) 24 — 29 ( 21 - 27 ) . Färsen :
a ) 43 ( 43 ) , b ) 43 ( 43 ) , c ) 43 ( 41 — 43 ) , d ) 40 — 43 ( 37 — 40 ) .
Kälber : andere a ) 71 — 76 ( 72 — 76 ) , b ) 65 — 70 ( 65 — 70 ) ,
c ) 59 — 64 ( 57 — 64 ) , d ) 50 — 58 ( 48 — 56 ) . Lämmer und
Hämmel : b ) 2 . 48 ( — ) , c ) 47 ( — ) , d ) 45 — 46 ( — ) . Schafe
nicht notiert . Schweine : a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 2 . 57 ( 57 ) , b ) 55
( 55 ) , c ) 53 ( 53 ) , d ) 51 ( 51 ) , e ) 51 ( 51 ) . Sauen : g ) 1 . 57 ( 57 ) ,
g ) 2 . 57 ( 57 ) . Marktverlauf : Rinder sehr lebhaft , ausver¬
kauft . Kälber sehr lebhaft , ausverkaust . Hämmel und Schafe
sehr lebhaft , ausverkauft . Schweine wurden zugeteilt . Groß¬
handelspreise für Fleisch und für Fettwaren . Beschickung des
Fleischgroßmarktes : 878 Viertel Rindfleisch , 109 ganze
Kälber , 11 Hämmel , 334 halbe Schweine . Notiert wurden
pro 50 Kilogramm in RM . : Ochsenfleisch : b ) 75 — 77 , c ) 67
bis 75 . Bullenfleisch : b ) 74 — 77 . Kuhfletsch : b ) 68 — 74 , c ) 58
bis 68 . Färsenfleisch : b ) 75 — 77 , e ) 67 — 75 . Kalbfleisch :
b ) 84 — 94 , c ) 74 — 84 . Hammelfleisch : b ) 90 — 95 . Schweine¬
fleisch : b ) höchster Preis , 74 . Fettwaren : Speck aus hiesiger
Schlachtung , roh unter 7 Zentimeter , höchster Preis , 80 ,
Flomen , höchster Preis . 80 . Marktverlauf : lebhaft . Der
nächste Schlachtviehmarkt findet am 3 . Januar 1936 stakt .

Geschäftsbücher
und Karteien jeder Art

PAULI
33 Rheinstrasse 33

Niederlage v . Edler & Krische , Hannover
iiiiiiiiiHiiuiiiiiiiii seit 30 Jahren mnumiiuiiiiiinii

Frankfurter Eetreidegrotzmarkt .

Frankfurt a . M ., 30 . Dez . Der letzte Getreidegroßmarkt
int Jahre 1935 hatte nur noch schwachen Besuch und demzu¬
folge kaum Geschäft . Soweit Abschlüsse zustande kamen , be¬

trafen sie Lieferungen zum neuen Jahr . Brotgetreide war zu
den höheren Festpreisen für Januar angeboten . Sonst blieb
die Marktlage unverändert . Am Rauhfuttermarkt zogen die

Strohpreise weiter an . Es notierten ( Getreide je Tonne ,
alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen ( W 13 )
205 , ( W 16 ) 208 , ( W 19 ) 212 , ( W 20 ) 214 , Roggen ( R 12 )
168 , ( R 15 ) 171 , ( R 18 ) 175 , ( R 19 ) 177 , Großhandelspreise
der Mühlen der genannten Preisgebiete . Futtergerste — ,
Sommergerste für Brauzwecke 225 — 230 , Hafer — . Weizen¬
mehl ( W 13 ) 28 .05 , ( W 16 ) 28 .30 , ( W 19 ) 28 .30 , ( W 20 )
28 .65 , Roggenmehl ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 ,
( R 19 ) 23 .50 , plus 0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizennach -

mehl 17 .00 , Weizenfuttermehl 13 .50 . Weizenkleie ( W 13 )
10 .65 , ( W 16 ) 10 .80 , ( W 19 ) 11 .00 , ( W 20 ) 11 .10 , Roggen¬
kleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 ,
Mühlenfestpreis ab Mühlenstation . Sojaschrot ( m . M .)
16 .20 , Palmkuchen ( m . M .) 16 .80 , Erdnußkuchen ( m . M .)
18 .30 , Treber — , Trockenschnitzel 8 .80 Großhandelspreis ab

Fabrikstation , Heu 8 .70 — 9 .00 , Weizen - und Roggenstroh ,
drahtgepreßt 3 .80 — 4 .00 , ditto gebündelt 3 .50 — 3 .80 . Ruhig .

Wetterbericht des Reichswetterdienftes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

b ,

p2i .
■|JI

■ hSnE

Die vom Atlantik ausgehende Wirbelkötigkeit hat sehr

lebhafte Formen angenommen . Da die Wirbel jetzt weiter

ostwärts vorstoßen , gelangen auch wieder kühlere Luftmaffen

nach Deutschland , die sich vornehmlich in den hohen Schichten
der Atmosphäre bemerkbar machen und auch in unseren

hohen Mittelgebirgen neuerdings Fröste herbeigeführt haben .
Der Witterungscharakter bleibt auch weiterhin sehr unbe¬

ständig und für die Jahreszeit noch immer zu mild .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : 5m

ganzen Reiche Fortdauer des sehr milden , veränderlichen
Wetters mit verbreiteten meist fchauerartige » Regeufällen ,
im Süden und Südosten zeitweise fönisch aufheiternd , auf
den Bergen und an der Küste stürmische Südwestwinde .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

«Klimastation beim Stabt , itor chungsinstitut .s___________

Datum 30. Dezember 1935 31. Dez .

Ortszeit 7 Uhr 1 Uhr ' 1 Uhr 7 Uhr

XiUTl- f
druck ; auf 1? und Norrnallchrvere . .
red . (

747.7 746.2 744.8 744.8

8.2 5 .2 5.4 8.3
Sielattoe Feuchtigkeit tVrozente ) . . . . 93 90 91 91

NO 2 ONO 1 S 2 SSW 3
Ntederschlagshöhe (Millimeters . . . . 0.5

wollig bedeckt bedeckt bedeckt

30. Dez . 1935 : Höchste Temperatur : 6.6.
Tagermittel der Temperatur : 4 8.

31. Dcz . 1935 : Niedrigste Nachttemperatur : 4.9.
Sannenscheindauer am SO. Dezember 1935:

vormittags — Std . — Mm . nachmittags — Std . 10 Mm .

Die heutige Ausgabe umfaßt 30 Seiten
und das Unterhaltnngsdlatt .
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Statt besonderer Anzeige .

Frau Emilie Milde1406

geb . Rapp

im Alter von 80 Jahren .

Wiesbaden , den 29 . Dezember 1935 .

Westerwaldstraße 20Luisenstraße 21

Trauung 1 . Januar 1936 , 3 Uhr Ringkirche
1655

u veTelevbon 28459 )( an der oberen Webergakke

einzelne Rohhaarmatratzen ,
Federbetten , Metall - u . Holzbetten , Flur -
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Malermeister .

In tiefer Trauer :

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 31 . Dezember 1935 .
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Heute entschlief sanft nach langem schwerem Leiden

unsere geliebte Tante und Großtante

Die Beerdigung hat im Sinne der Verstorbenen in
aller Stille stattgefunden .

Im Namen der Familie :

Milly Bullinger , geb . Geyssel .

Die Trauerfeier findet statt : Donnerstag , den

2 . Januar 1936 , nachmittags 2 % Uhr von der Kapelle
des Südfriedhofes aus .

Am 28 . Dezember verschied nach schwerem Leiden
unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

garbetüben . Stand - unb Wanduhren ,

Plötzlich und unerwartet verstarb im 72 . Lebensjahr mein
innigstgeliebter Mann , unser treubesorgter Vater , Schwiegervater
und Großvater , Bruder , Schwager und Onkel
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wurd
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Innigen Dank für all die Liebe und Güte , die
unserem lieben Enschlafenen
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Versteigerung .
Freitag , den 3 . Januar 1936 , norm . 9 % Uhr

beginnend , versteig , ich zufolge Auftrags im Lokale

Büdingenstrahe 4

und Nachtschränke , Frisier

aller Fabrik .
ausgefübrt von

Tb . Brück .
Eoetbestrase 18 . - chlei
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aus

kruäl
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Taschen -

ahrplan

TraUer -
Drucksachen
Trauermeldungen In
Brief- u. Kartenform,
Besuchs - und Dank¬
sagungskarten mit
Trauerrand,Nachrufe
und Grabreden , Ge¬
denkblätter , Kranz¬
schleifendrucke e
L. Schellenberg
Hofbuchdruckerei
Wlesbidmr Tigllatt •

Trüben , Klubsofas unb - sessel , Polster¬
garnituren , einzelne Sofas , Chaiselongue ,
Nähmaschine , Lüster unb Lamven , Ständer -
lamoen . Speise - unb Kaffeeservices ,
Kristallbowle , Kristalle mit Silber , Gläser ,
Porzellan - u . Bronzegruvpen - u . -figuren .
sehr gute Eemälbe , alte Stiche , Teppiche ,
35 Meter Läufer , Damen -Kleidungsstücke ,
Tisch - , Bett - unb Leibwäsche , Schmucksachen ,
silb . Bestecke , Geweihe , Balkonmöhel ,
Grammophon , Rabio , Chaiselonguedecken ,
Kelims , Sofakissen , Herren - Pelzmantel .
Damen - Pelziacke , Schreibmaschine , Bade¬
öfen . Küchenmöbel . Gasherde , sehr gute
Wäschemangel , elektr . Staubsauger , gr .
Kassenschrank

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Befichtigung Donnerstag , nachmittags von

3 bis 5 Uhr .

Julius Jäger
Tarator . beeidigt und öffentl . angestellter

Versteigerer
Luisenstraste 9 . Telephon 22448 .
38 Jahre am Platze bestehend . Unternehmen .
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Meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter , Schwieger¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Elisabeth Schäfer
geb . Schilling

wurde heute morgen durch einen barmherzigen Tod von
ihrem schweren Leiden erlöst .

Im Namen der Trauernden :

Ludwig Schäfer .

Wiesbaden (Saalgasse 4/6 ) , den 30 . Dezember 1935 .

Beerdigung Donnerstag , 2 . Jan . , nachm . 3 Uhr Südfriedhof .

Herrn Friedrich Kaiser
in so reichem Maße erwiesen wurde .

m g
ibert
»lso t
kkapi
- 3
lbq
Lillt
lbess
Hab
irun
eme !

Rotze
MWar - MsteiMW .

Freitag , den 3 . Januar ,
vormittags 9J4 llbr beginnend , durchgehend
ohne Pause , versteigere ich in meinen Ver¬
steigerungssälen

Wiesbaden

9 Luisenstraße 9
( neben der Preutz . Regierung )

1 sehr eleg . Nuhb .- Sveisezimmer -Einricht .
mit Vitrine

1 sehr eleg . Mabag .- Sveisezimmer -Eiuricht .
mit Vitrine

2 mod . Eich . - Sueisezimmer - Einrichtungen
1 Eichen - Herrenzimmer - Einrichtung
1 Nuhb . - Schlafzimmer - Einricktung
1 weide Fremdenzimmer - Einrichtung
3 sehr gute Flügel ( Blüthner , Bechstei « ,

Westermeyer )
3 schwarze Pianos
Nunb .- und Eichen - Vüsetts , 2 - und 3türige
Bücherschränke , Schreibtische , Vitrinen ,
Jnstrumentenschrank . Auszug - und andere
Tische , Nipp - , Nauch - , Servier - u . Bauern¬
tische , Pfeiler - und andere Spiegel , Stühle
aller Art , Kommoden , Konsolen . 1 - und
2tür . Kleider - und Wäscheschränke , Wasch -

Brauerei iclscnhcllcr
Hans Küffner G . m . b . H .

Freibankfleischverkauf Wiesbaden .
Donnerstag . 2 . 1 . 38 . Kinderreiche :
Von 501 b . 600 von 754 b . 11 Uhr .

Nachmittag Dauerkarten :
Von 601 bis 800 von 1 bis 3 Uhr .
Von 801 bis 1100 von 3 bis 5 Uhr .
Freitag . 3 . 1 . 36 . kein Verkauf .

Samstag . 4 . 1 . 36 :
Von 1101 b . 13 .00 v . 754 b . 10 Uhr .

Stadt . Schlachthofverwaltung .

Die trauernden Hinterbliebenen ,

Wiesbaden , den 31 . Dezember 1935 .

Mahag .- Salon - Möbel . Schränke . Tische . Stühle ,
Kommod .. Waschkommod . . Holz - u . Metall -beiten ,
Holzkinderbettch . . Kinderwagen , Babywaage ,
Schnellwaage , Dezimalwaage , Tischwäschemangel .
Nähmaschine . Staubsauger . Zimmeröfen , Gas¬
herde , weihe Holzbank , Eck - und Besenschränke ,
Theke . Regale , Eis - unb Fliegenschränke , Sitzbade -
wanne . Wickeltisch und - kommode . Kinderbade¬
wanne m . Ständ . , Fahrrad f grod . Herrn , Ablauf¬
brett ( Eiche ) . Flurgarderobe , Haushaltsachen ,
Spiegel , Lamven und anderes mehr

freiwillig gegen Barzahlung .
Besschtigung Donnerstag .

Wilhelm Klapper , Versteigerer u . Schätzer
Uebernabme von Versteigerungen aller Art .

Seine Blähungen mehr ! gerdauuugsvulver . I
Frei von Chemikalien . Nickt abführend . Vorz .
erprobtes Mittel bei Gefühl des Vollseins in der
Magengegend . Spannung und Beengung im
Leibe . Luftausstohen . Atemnot . Beklemmung .
Herzklopfen . Kopfweh . Sckwindel . Unfähigkeit
klar zu denken . Eemütsverstimmung . Schlechte
Verdauung wird behoben , übermähige Gasbil¬
dung verhindert . Blähungen auf natürlichem
Wege aus dem Körper geschafft . Preis 150 RM .

Wörisbofener Kräuter - und Reformbaus
P . Blumenthal , arisch . Untern « Marktstr . 13 .

( neben ..llbrturm "
) .
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Am 28 . Dezember starb unsere liebe treusorgende
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter und Urgroßmutter

Frau Therese Schmitt
,

Wwe .

geb . Both

im Alter von 76 Jahren .

Frau Wilhelmine Barth
geb . Höhn

im Alter von 74 Jahren .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Johanna Barth
Wiesbaden , Moritzstraße 8 .

Die Trauerfeier findet am Donnerstag , den 2 . Januar ,
vormittags 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Auto *

Fahrten
erstkl . P .'Wagen

Fernruf 21127
RoonstraUe 13 .

— — — — —
Nähmaschinen -

Revaraturen

Ein Ecsttrnnh
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Besuchs¬

karten
L. Schtllenberg ’scht
Hof buch druckerti
Wiesbadener Tagblatt

Nitti
ein ,
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n de
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Mollath
Schulberg

hat

billige
IIIIIIIIIHIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIUIIIIII

Emaille :
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiii
Becher . . . 0 .20
Schöpflöffel 0 .30
Scküss ^ 24ew 0 .35
Essenträger 0 .45
Kehrschaufel 0 .45
Kasseeslasche 0 .50
Kaffeekanne 0 .60
Waschbecken 0 .75
Milchträger 0 .75
Zwiebelkast . 0 .75
Salrkah . . 0 .85
Eimer,28ew 1 .—
888 -Eestell 1 .35
Toil . -Eimer 1.75
Wasserkessel 1.80

Nähmaschine RM . 115 .- gegen Barzahlung
Weltmarke , fabrikneu , volle Garantie , auch »,,,

, Teilzahl . wöchentl , RM . 1 .50 m . entspr . Ausschlgg
‘

1 . Rate Jan . Lieig . sof fr . Saus o . Anz . - M
J ^ VTl masch . i . Zahl . Erosch . Rheinstr . 88 .

Statt Karten .

Hugo Wilhelm

Anny Wilhelm
geb . Lens

Vermählte

Todesfälle in Wiesbaden
Josef Wörsdörker . Steinhauer ,

Lothringer Str . 25 . 52 Jahre .
T 27 . 12 .

Georg Stein . Schlosser . Jäger¬
str . 18 . 64 Jahre , t 27 . 12 .

Elisabeth Schäfer , geb . Schilling .
Saalgasse 4/6 , 59 I . , t 30 . 12 .

Walter Küffner . Brauereibesitzer ,
Bierstadler Strane 27 , 42 3 . .
T 28 . 12 .

Kurt Ette . Eabelsbergerstrahe 3 .
2 Jahre , t 28 . 12 .

Arthur Dorn , Anzeigenleiter .
Riehlstr . 3 . 45 Jahre , t 29 . 12 .

Eberhard v . Tanten , Eichmeister
i . R . . Dertramstr . 7 . 66 Jahre ,
f 30,12 .

Friedrich Frisch . Malermeister .
Serderstr . 23 . 71 I . . t 30 . 12 .

Wilhelmine Barth , geb . Höhn .
Proritzstr . 8 , 74 Jahre , 4 28 . 12 .

Lurse Nickel . Büglerin . Bismarck¬
ring 42 . 60 3aöre . i 28 . 12 .

Emilre Milde , geb Navv . Ww « .,
Friedrickstr . 24 . 80 I . . t 29 . 12 .

Juliane Fischer . Hausangestellte .
Emser Str . 46 . 63 I .. t 29 . 12 .

W . - Biebrich .
Heinrich Eberhardt , Strahen -

babnkontrolleur i . R . , 69 Jahre ,
Wiesbadener Str . 19 . t 30 . 12 .

Luise Frisch , geb . Kelsehenbach

Gertrud Groß , geb . Frisch

Ernst Groß

u . Gerda ( Enkelkind ) .

Wiesbaden (Herderstr . 23 ) , den 30 . Dezember 1935 .

Die Einäscherung findet Donnerstag , den 2 . Januar 1936 ,
vormittags 10 Uhr auf dem Südfriedhof statt .
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ttso eine Analogie zu dem uns im Deutschen vertrauten Kap ,
gapitan .

Luisenstraße 24 Ruf : 26115 u . 26117 Friedrichstraße 46/48

entziffert wurde , ergab sich , daß die Inschrift die von einem
Herrscher von Adulis eroberten Gebiete aufzählte ; dazu
gehörten auch die Gebiete an der Ostküste Afrikas bis nach
Zanstbar . Das ist so ziemlich die älteste geschichtliche
Kunde

" ' ' ' 1 ' ~ ' * ■'

Der italienische Heeresbericht .

Rom , 30 . Dez . Die amtliche Mitteilung Nr . 83 Les

italienischen Propago .rrda .mim sterinms gibt folgenden
Heeresbericht des Marschalls Badoglio bekannt :

,/Line eritreifche Abteilung hat gestern das Gebiet
von Warieu ( Tembsten ) erreicht und die Verbindung
mit der am 22 . d . M . bei Abbi Addi siegreichen Ab¬

teilung hergestellt . Bei den im Verlaufe dieser Kampf -

handluirgen erfolgten Zusammenstößen » von

SpäHabteilungen hat der Feind schroere Ver¬

luste erlitten . Auf unserer Seite sind 24 Mann des

Heimatheeres gefallen , 12 Wurden verwundet . Bei

unseren eritreischen Verbänden gab es 8 Tote und 2

Verletzte .

An der S om a lif r o n t haben die Streitkräfte des
Sultans Schaoeli Olol Dinle , der sich uns unterworfen

hat , in der Gegend des oberen Webi Schebeli eine Er¬

kundung Lurchgeführt und bei Eabba starke feindliche
Abteilungen geschlagen . Die Unternehmung Schaoeli
Olol Dinles ist von unserer Luftwaffe glänzend
unterstützt worden .

"

Wieder ein politischer Mord in Chicago .

London , 30 . Dez . In Chicago wurde , wie Reuter
meldet , am Montag das Mitglied der gesetzgebenden
Versammlung des Staates Illinois , Alb . Priguano ,
von drei Verbrechern erschossen zprd beraubt .
Man glaubt , daß es sich trotz der Beraubung um einen
Mord aus politischen Beweggründen handelt . Dies
ist der zweite politische Mord in Chicago innerhalb
weniger Wochen . Bekanntlich wurde am 10 . Dezember
der Zeitungsverleger Liggett aus einem Kraftwagen
heraus erschossen .

inh in Abessinien hat eine Flut von Aufsätzen® ° ttrogen über btefes ßanb ausgelöst . Soweit ich) . e | e habe verfolgen können , ist mir zweierlei ausgefallen '
“ ne verhältnismäßig große Zahl ungenauer» n gab en , und zum andern das Verschweigen des Um -

tandes daß Abessinien für Altertumskunde und
Sprachwissenschaft große Bedeutung hat .

res 3V ^ 7 ? enn in einem Zeitungsartikelwn Saussa als abessinischer Landschaft geredet wurde ,

ar
” Herndlervolk , deren Hauptstädte zwischen

3l' 9e \ Iie9en ' Die abessinische Landschaft
aU ^ a " .

über die Askaris herrschen ungenaue
Stellungen A ska r i s sind eingeborene Krieger , die
^ ch europäischem Muster gedrillt , bewaffnet und unifor -
rilert sind . Die Bezeichnung askari ist aus dem Arabischenntnommen , doch ist das Wort im Arabischen selbst Fremd -
oort und nach wahrscheinlichster Etymologie eine arabisierte
, 0^ na ^ 5s.

lateinischen exereitus . — Den Namen der Haupt -
kiniIb ■? 6 eba übersetzt man besser anstatt „ SchöneMute mit „ Neue Blute im Sinne von : Neue Stadt ( Neu -
kadt ) . — Die Bezeichnung des Oberhauptes der abessinischen
Kirche als A b u n a meint nicht „ Vater "

sondern „ UnserIfater .

. . „ . . . . . . . . . ste geschickt
über unser ehemaliges Deutsch - O st - Afrika .

— Es gibt sicherlich in - Aord - Abessinien noch Inschriften , die
bisher der europäischen Wissenschaft noch nicht bekannt ge¬
worden sind . In Ogaden finden sich Grabsteine in Stelen -
Form mit Inschriften , von denen man bisher nicht weiß ,
welcher Sprache die Inschriften angehören .

Überrascht wurde - die Sprachwissenschaft vor etwa zwei
Jahren durch den Reisebericht eines Engländers , der den

W/u . Mancher Sack , manche Last , die in den kleinen
Hafenplatzen am Roten Meer an Bord erbärmlicher Seqel -
!5 ^ euge gebracht wird , sind Tarnung für menschliche
Fracht , d . h . birgt solch unglückliches Geschöpf , das aus Angst
vor dem Hungertod alles mit sich machen läßt .
. . . Die Amharen find stolz auf ihr Land und seine Ge -
1» t. rt - ‘ • Äthiopien , d . i . das vereinigte Nubien und
Abessinien , unterwarf im Altertum Unter - Ägypten und

. bsem ältesten Kulturland , von dem wir genauere
geschichtliche Kunde haben , eine äthiopische Dynastie ( die
2Ö - ägyptische ) auf . Äthiopien hat bereits mit den Assyrern
um Ägypten gekämpft , als Rom noch eine unbedeutende
Atacht war . Äthiopien rühmt sich einer Herrscherlite , die
mit einem gewißen Ori und dem Jahr 4478 o . Ehr . beginnt ,und die lückenlos sein soll mit Ausnahme von der Zeit von
der Sintflut an bis zum Turmbau von Babel . Eine solche
Herrscherliste erscheint uns Europäern undenkbar , aber sie
existiert , und mögen wir auch ihre Richtigkeit bezweifeln ,
£? jP bisher nicht gelungen , sie als Fälschung nachzuweisen ,
^ ^ ensnlls ist Abesiinien Nachbarland des auf einer unend -
lich hohen Kulturstufe stehenden alten Ägyptens , und es
erscheint unwahrscheinlich , daß Ägyptens Kultur nicht nach
Abessinien ausgestrahlt und dieses Land aus ägyptischer
Kultur nicht Vorteile sollte gezogen haben . Daß in
Abessinien anscheinend gar keine Spuren ägyptischer Kultur
zu finden sind , mag darin seinen Grund haben , daß einmal
das Land ganz andere geographische Verhältnisse aufweist ,als das von der konservierenden Wüste eingefaßte Niltal ,
und zum andern , daß die von Süden einfallenden Stämme
oftmals das Land verwüstet haben . Doch finden wir in
Aksum heute noch Bauwerke , die unverkennbar an Ägypten
erinnern , und es mag erwähnt werden , daß nicht lange vor
dem Weltkrieg eine deutsche wissenschaftliche Kommission in
Aksum weilte , um die dortigen Bauwerke aufzunehmen und
zu studieren und 1914 ein vielbändiges Werk darüber
erschien ,

Aksum ist übrigens die älteste Hauptstadt , nicht
Äthiopiens , aber Abessiniens . Die Hauptstadt des alten
Äthiopiens , also des vereinigten Abessiniens und Nubiens
( jetzt Sudan ) , war Merve ( in der Nähe von Khartum ) ,
das in unserer Zeit von den Amerikanern ausgegraben
wurde . Die Persier unter Kambyses hatten die Äthiopier
aus Unter - Ägypten herausgedrängt . Die Nubier be¬
schränkten sich dann aus das Gebiet um Merve , und der
Zusammenhang zwischen Nubien und Abessinien ging ver¬
loren . Letzteres machte dann Aksum zur Hauptstadt . Aksum
gilt nicht nur deshalb als heilige Stadt , weil dort die an¬
geblich aus Jerusalem entführte Bundeslade aufbewahrt
wird bzw . wurde , sondern weil es der ä l t e st e ch r i st -
liche Bischofssitz des Landes ist . Um 330 n . Ehr .
strandeten an der Küste Erythreas phönizische christliche
Seefahrer , darunter zwei Jünglinge : Frumentius und
Aedesius . Diese begaben sich in das Innere des Landes ,
kamen nach Aksum und verbreiteten dort ihre Religion . Als
nach Jahren das Haupt der koptischen Kirche in Alexandrien
von der erfolgreichen Verkündung der christlichen Lehre in
Aksum durch das Brüderpaar hörte , wurde Frumentius von
ihm zum dortigen Bischof geweiht .

Die alten abessinischen Herrscher , die in Aksum resi¬
dierten , haben ihre Macht recht weit ausgebreitet , wie In¬
schriften auf Resten von Bauwerken berichten . An der
Küste Erythreas war von griechischen Kaufleuten ein
Handelsort Adulis gegründet worden , der schnell auf¬
blühte und florierte ( die kümmerlichen Reste von Adulis
sind das heutige Zula ) . Adulis erhielt von Aksum eine
Herrscher - Familie aufgezwungen , von deren Wirken gleich -
salls Ruinen - Jnschristen berichten . Diese Inschriften er¬
regten bereits im 6 . Jahrhundert die Aufmerksamkeit eines
nach Indien reisenden Mönchs Cosmas , der auf der Reise
Adulis berührte . Er kopierte eine Inschrift , und als diese

Tana - See besucht hatte . Im See liegen eine Reihe schwer
zugänglicher Inseln , auf denen sich uralte Klöster befinden ,
die allen Raub - und Kriegszügen entgangen sind . Dem
Engländer wurden in den Klöstern Schriften gezeigt , die die
Insassen selbst nicht lesen konnten , und Europäern angeb¬
lich bisher überhaupt noch nicht zu Gesicht gekommen sind .
Eine europäische Kommission hat sich in den letzten Monaten
auf den Weg gemacht , um an Ort und Stelle die Schriften
zu studieren .

Kaum ganz zu klären sind die Beziehungen zwischen
Abessinien und Arabien . Die Königin von Saba hat viel
Verwirrung angerichtet , nicht nur im Kopf des Judenkönigs
Salomo , sondern auch in der Wissenschaft . Ich neige zu der
Ansicht , daß die unternehmende Dame , die durch das Alte
Testament sozusagen unsterblich geworden ist , nicht Königin
des zweifellos südarabischen uralten und mächtigen Saba
war , das sich lange vor ihr schon mit Chaldäa ( Ur ) herum¬
stritt , sondern sabäische . ( arabische ) Vasallen - Fürstin von
Abessinien . Das würde erklären , warum die Abessinier so
hartnäckig daran festhalten , daß ihre Provinz Schoa das Saba
der Bibel ist . Es würde seiner erklären , daß ihr Sohn , den
Salomo ihr als Andenken hinterließ , in Abessinien die so¬
genannte salomonische Dynastie gründen konnte . Auch würde
es erklären , daß das E e e z , das in alter Zeit dort die herr¬
schende Sprache war , durch das dem Hebräischen näher
stehende Amharisch verdrängt werden konnte , und dieses
Amharische sich Schriftzeichen bedient , die am ersten noch
der hebräischen Schrift ähneln . — Eeez und Amharisch ge¬
hören ganz verschiedenen semitischen Sprachgruppen an . Als
semitische Sprachen sind in Europa wohl am besten bekannt :

Hebräisch , Aramäisch und Phönizisch . Die gehören zur nord¬

westsemitischen Gruppe , das Geez , das als kaum noch ver¬
standene Kirchensprache in Abessinien fortlebt , einer älteren

südostsemitischen Gruppe . Es müssen zwei Einwanderungen
aus Südarabien angenommen werden , eine in vorgeschicht¬
licher Zeit durch Eeez - Völker , die durch Verschmelzung mit
der abessinischen Urbevölkerung ( Neger ? ) und den hamitischen
Galla den abessinischen Typ schufen : dunkelfarbig , krauses
Haar ( nicht wollig ) , vielfach wulstige Lippen , aber keine
platte ( Neger - ) noch semitische Nase , sondern gerade Nase
und scharfes Kinn . Unter den späteren Einwanderern , den
Amharen , finden sich semitische Typen . Die Abessinier sind
sehr gekränkt , wenn sie für Neger gehalten oder damit ver¬
wechselt werden . Vor Jahren sandten amerikanische Neger
eine Deputation nach Abessinien , um Menelik als dem ein¬

zigen noch unabhängigen afrikanischen Herrscher ihre Er¬
gebenheit auszudrücken . Menel » weigerte sich , die Depu¬
tation zu empfangen : er sei nicht Herrscher eines Reger -

reiches !

Als das persische Weltreich mit jemenitischen , also süd¬
arabischen tzilfsvölkern , in Abessinien Krieg führen ließ , so
wie heute Italien mit libyschen Hilfsvölkern das Land be¬

kriegt , kamen zum zweitenmal Südaraber nach Abessinien .
Diese persischen Hilfstruppen haben iranische Wörter nach
Abessinien gebracht und der gute Maria -Theresien - Taler muß
es sich gefallen lassen , in 16 tomanns geteilt zu werden , das ist
das persische tomän .

Abessinier sind 20 Jahre vor Muhammeds Geburt ( 570 )
unter einem Vasallenfiirsten von Jemen gegen Mekka ge¬
zogen und haben dort durch die von ihnen mitgeführten
Kriegselefanten panischen Schrecken verbreitet , und das

„ Jahr des Elefanten " lebt als UnhM - J4hx . Zn der ,
mekkanischen Geschichte fort .

Diese vorstehend erwähnten geschichtlichen Erinnerungen
beweisen wohl zur Genüge , welche Bedeutung Abessinien für
die Altertumskunde hat . — —

Sollte jemand beabsichtigen , als Reisender Abessinien zu
durchziehen , so tut er gut , sich vorher mit der Galla - Sprache
zu beschäftigen , die durch das ganze Land gesprochen und ver¬
standen wird , während Amharisch auf das Stammland be¬
schränkt ist . Das Galla gilt als Hamiten - Sprache . Während
die Bibel mit den Söhnen Hams wohl die Neger meint ,
versteht die Sprachwissenschaft unter Hamiten die hellfarbige
Bevölkerung Nordafrikas ( soweit es sich nicht um Semiten
handelt ) , deren Sprachen dem Semitischen und den Sprachen
Europas viel näher stehen , als den ursprünglichen Neger¬
sprachen . Gute hamitische Typen konnte man während der
Besatzungszeit unter den Eingeborenen - Truppen sehen . Die
Mädchen der unvermischt gebliebenen Galla - Stämme Abes¬
siniens zeichnen sich oft durch große Schönheit aus . Etwaigen
künftigen Abessinien - Reisenden will ich hier ganz wenige
Sprachproben des Galla geben . Ich , du usw . heißt : ani ,
ati , inl ( fern , isei ) , nui , isin , isan . Diese Fürwörter ver¬
bunden mit : qaba , qabda , qaba , qabdi , qabna ,
qabdu , qabu ergeben : Ich habe , du hast usw . ; und die unan¬
genehme , um den ganzen Erdball kreisende Frage : Haben
Sie Geld ? heißt im Galla : Hori qabdu isin ?

( her Name des Herrschers ) bedeutet
, Macht der Dreieinigkeit "

. Der Name kommt öfter vor ;
»uch der abtrünnige Ras Gugsa führt ihn ; ein ähnlicher
kcame ist Halle Mirjam , d . i . „ Macht der Maria " — Ras

Wugsa war übrigens , bevor er Schwiegersohn des Herrschers
wurde Prinzgemahl der 1917 zur Herrscherin gekrönten
seodltu d . . t . Judith , für die aber ihr Vetter , eben der
etzlge Komg , die Herrschaft führte , bis er nach ihrem Ab -,
eben selbst zum König gesalbt wurde ( Abessinien hält an

der alttestamentlichen Königs - Salbung fest ) . Daß der König
dann dem Ras Gugsa eine seiner Töchter zur Frau gab , hat
en Neid dieses Mannes nicht zu versöhnen gemocht . Der
Lagen , in dem Ras Tafari zur Krönung fuhr , war
brigens der Kronungswagen Wilhelms II . , der nach Addis
Ibeba verkauft worden war . Die häufige Bezeichnung■as ( für Fürsten und Statthalter ) bedeutet einmal „ Kopf

"
,m geographischen Sinne auch Vorgebirge , Landspitze im

übertragenen Sinne „ Häuptling , Vornehmer "
. Ras bildet

Mim uni MMrligkeiten um Ach
'

ilM ,

Bon Dr . B . Krumm , Wiesbaden .

. . .
tM - WVVW

Die schöne neue und gute Wäsche , besonders die feinen Handarbeiten , die
Stickereien , die Tafelwäsche , die feine neue Herren - und Damenwäsche zur

GROSSWÄSCHEREI » NASSOVIA « WIESBADEN

Neben Abessinien findet sich die Schreibung
l b y Hinten . Das beruht auf keiner orthographischen
Llllkur , sondern auf verschiedener Ableitung des Namens ,
lbeßinien geht , zurück auf den Namen des Hochlandes
Habesch ) , Abyssinien auf das Griechische a byssos „ ohne
- rund "

. Herodot berichtet , daß die Tiefe der Nilquellen
emessen werden sollten , worunter wohl die Tiefe der
Schluchten , durch die die Quellflüsse des blauen Nils strömen ,
u verstehen ist . Man ließ von der Hochebene , die durch die
2uellschluchten zerrissen wird , Taue herab , aber diese waren

nicht lang genug , den Boden zu erreichen und das Land
wurde darum das „ Land der grundlosen Tiefen "

genannt .
Recht einseitig sind in einem Teil der europäischen Presse

ste , Darstellungen über die Sklaverei in Abessinien .
Vürde der Negus die Sklaverei im ganzen Lande sofort
mfheben , so würde er nicht nur die wirtschaftliche Struktur
eines Reiches und damit seinen Thron gefährden , er würde

auch die befreiten Sklaven dem Hungertode ausliefern .- Der
Sklave hat Anspruch , von seinem Herrn beköstigt und ge¬
kleidet zu werden . Sein Herr wird ihm auch alles Nötige
leben , nur keinen Grund und Boden , denn der ist Familien -
wsitz und unveräußerlich . Erwirbt ein Abessinier in den
Stammprovinzen einen heidnischen Sklaven , so muß er
diesen innerhalb 40 Tagen taufen lassen , und sobald der
Sklave Christ geworden ist , kann er nicht mehr weiter ver¬
kauft werden ; er gehört zum Gesinde , kann aber bei übler
Sehandlung durch seinen Herrn gegen diesen vor Gericht
klagbar werden , und bei Nachweis von Mißhandlung wird
:r vom Richter sofort für frei erklärt . Manche Sklaven
werden von ihren Herren nach wenigen Jahren freigelassen
end erhalten dann einige Rinder oder eine kleine Summe ,
rber niemals Land . Nach neueren abessinischen Gesetzen
müssen Sklaven beim Tode ihres Herrn sofort sreigelassen
werden . Aber dann sind sie ost dem Hunger ausgeliefert ,
und um dem zu entgehen , werden sie mitunter Räuber oder
rklären sich freiwillig bereit , in der Familie des verstor -
ienen Herrn zu bleiben . Sklaven

"
werden wie Familienmit -

stieder gehalten , und es wird in Kost und Kleidung kein
lnterschied gemacht zwischen Sklaven - und Lohnarbeitern .
Sklavenmädchen werden meist wie eigene Töchter gehalten
md können gegen ihren Willen nicht verheiratet werden .

Daß immer noch Eingeborene sich in die Sklaverei ver¬
rufen lassen , ist eine Folge der Verhältnisse . Die Neger -
tämme im südwestlichen Teil des Landes leiden unter perio -
stschen Hungersnöten , bewirkt durch Mißwachs , Dürre ,
Iberschwemmung , Heuschrecken oder andere tierische Schäd -
inge . Dann bleibt den Negern nur die Wahl , zu ver¬

hungern bzw . sich bis zur nächsten Ernte durchzuhungern
» der sich bzw . ihre Kinder an Sklavenhändler zu verkaufen ,
fcas sind meist Araber , die in den Süd - Provinzen ihre
Mittelsleute haben . Sklavenhandel darf offiziell nicht mehr
lein , soweit hat der europäische Einfluß schon gereicht . Wird
feine Sklavenkarawane ausgegriffen , so werden die Händler
bestraft und die Sklaven in ihre Heimat zurückgeschickt, d . h .
6n den Hunger , dem sie doch gerade entgehen wollten . Die
Klussicht , soviel essen zu dürfen , wie sie wollen , erscheint ihnen
jo verlockend , daß sie freiwillig ihren Herren auf allerlei
Schleichwegen folgen . Kein Wunder auch , daß sie darum
«alles tun oder auf sich nehmen , um die Behörden zu
bauschen . Findet sich im Lande kein Käufer und damit
Mrnährer , so sind die meisten bereit , sich nach dem „ gelobten
SLand "

, d . i . in diesem Falle Süd - Ärabien , verfrachten zu
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|WMiche Person »

tzeverdlichesPerson - IISeMidlitzes Personal

mieten Emser

1 Zimmer

2 Zimmer

ÜMfiniill. Persoiiäl ^

A& imwMvv

sorgung , Zentralheizung , ei
Garage , zum 1. Avril 1936 .

| Nämliche Peisöäen

SstrMizea

Näheres durch :

3 Zimmer

Jetzt wird

Geld verdient !

2 Zim . u . Küche
ab 1 . 2 . zu ver -

Zu vermieten
1 Zim . ii . Kucke
Sedanstrahe 1 ,

2 links .

Zahnärztliche

Prarishilfe

Stellen -

Gesuche

Stellen -

Angebote

« delbeidstr . 40
toöne 3 - Zim .-
Wohn . zu verm .

Strane 61 .
drei 1 . Febr . 36

1 Zim . u . Küche
zu verm . Kraus ,

Winkeier
Strane 9 .

1— 2 I . Zimmer
mit Nebenraum
als Küche und
Gasanschl . oder
Küchenbenutz . z.
1 . 2 . z. v . Adr .
Tgbl .-Verl . dln

ZJmmobilicn - Vcrhehrs -
UU ilhelmstr ^ pc 9 <2
ailcc - Sc . te

7ernruf . 26 550

Sedanstrafte 10
schöne 3 - Zim .-
Wobn . z. 1 . 4 . 36
zu verm . Näh .
Vorderh . 1 r .

1 - Zim .-Wohn .
i . Abschl . . 3 . St . ,

man . 31 .25 ,
1 - Zim .-Wobn .

Dach . o . Abschl . ,
man . 18 RM .

( k. Sauszinsst .-
Erlaft ) an eins .
Pers . ob . älteres
ruh . Ebev . ru v .
Ang . u . S . 330
an Tagbl .-Verl .

Gesucht
nach auswärts

tüchtiges

AlleinmadLen
füi junges Ehe¬
paar .

Theo Schaefer ,
Mainzer Str . 36

anb ar .fcbrift be* v »
tcrrbtn tragen .

v »r vertag .

Für Sp aruhren - Bersicherung
( Lebens - , Sterbegeld - , Svar - ,
Kinder - u . Töchterversorgungs -
Versicherung ) mit festen Monats¬
beiträgen . tüchtige Mitarbeiter
im Außendienst u . Kassierer ges .
Rhein ^ Westfiilische Bersscherungs -
bank B . a . E . . Geschäftsstelle
Koblenz , Viktoriastrahe 28 , 1 .

Niederwaldstr . 8 , Sochvarterre .
3 Zim ., Küche . Bad . Ballone
u . Zubehör sofort oder hütet .

Niederwaldstr . 8 , 3 . Et . , 4 Zim ..
Küche , Bad , Ballone und Zu¬
behör , sofort oder später .

Bismarckring 3 , Sonnenseite ,
Part , und 3 . Stock je 5 Zim ..
Küche , Bad , Ballone und Zu¬
behör . sofort oder später .

Nerotal 73 , Hochvart .. moderne
Umbauwohnung , besteh , aus
5 Zimmern . Küche , komvl .
Bad . Warmwasservers . , Zentr . -
Seizung , evtl . Garage , sofort
oder später .

Wilhrlmstrafte 18 , 1 St . . 7 Zim .
usw ., mit Etagenheizung , zum
1 . Avril .

Part . - T .-Wohn .
tzerrngarten -

strane 2
2 Zim ., Nikolas -
str ., Küche , Kell . ,
Veranda . Feft -
miete 50 RM .
Besicht , werktags
12 - 2 Uhr .

Weilstr . 22 , 2 -Z .-
W . m . Küche u .
2 -Z .- W . m . Koch¬
gel . ( Teilw .) a .
einz . Dame vm .

( 2 - Zim . - )
) Wohnung
S Bad , Salt - f
C neu Berger .. J
2 z. v . Besicht . I
S 10 -12 , 2 -4 . f
# Schmidt , >
S Eltviller f
E Strafte 21c .

Allein -

madchen
verf . im Kochen
u . peinlich saub .
in allen Haus¬
arbeiten . für kl .

2 -Pers .- Haush .
zum 15 . 1 . 36 ge¬
sucht . Bewerbe¬
rinnen mit nur
guten Zeugn . w .
sich melden unt .
M . 325 an T .- D .

In Billa , Nerotal , Frontspitze ,
2 Zimmer , Küche , Bad usw .
zum 1. Avril 1936 .

wir weisen Stellung ^
suchende darauf hin »
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -L̂ nzeigen keine
D r i g i n a l-Zevgniffe
beizufügen . Linge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müsse«
auf der Rückseite Harne

Ang . u . S . 325
an Tagbl .- Verl .

' hLllspersonal

Suche ». 1 . Febr .
Mädchen ,

das selbständig
kochen kann und
Hausarbeit mit -
versieht . Zweit -
mädch . Vorhand .

Sonnenberger
Straße 41 .

Ebrl . kl . Mädck . ,
21 I . . bl . , gr . .
s. Stelle i . Rest .,
am l . m . Sero . .
evtl . Geschäfts¬
haus . E . Zeugn .
vorh . Ang . unt .
B . 328 T .- Berl .

I Hmlsxersmäl

Mädchen . 23 I . ,
höh . Schulbild . ,
erfahr , in allen
Hausarb . . verf .

Näbkenntnisse .
sucht Stelle in
bess . Laus mit
.Fam .-Anschluß .
Ang . u . K . 327
an Taabl .- Verl .'

8ebild7 21jähr .
Mädchen m . best .
Empfehl , s. sof .
ob . später Stell ,
in gutem Sause .
Ang . u . S . 329
an Tagbl .- Verl .

Radio¬

fachmann
25 I . , seit 4 I .
in Rabiageschäft
tätig , vertraut
in all . Fächern ,
sowie Kunden¬
dienst . Werbung
Rep . usw .. sucht
sich zu verbess . z .
15 . 1 . 1936 oder

1 . 4 . 1936 .
Kaution und

Wagen Vorhand .
Ang . mit Eeh .-
Ang . u . L . 327
an Tagbl .- Verl .

| ß « « tlich« P « sömli
3g . Mann . 29 I . ,
sucht Stelle als
Chauffeur , mal .
i . Geschäftshaus ,
da längere Zeit
in dies . Branche
tätig . Zeugnisse

vorhanden .
Ang . u . E . 327
an . . TMl -.- Ve .rl ,

Pers . Diener ,
36 I . , m . sämtl .
Haus - u . Gart . -
Arb . sow . Auto -
pflrge vertr . . s.
Stellung sofort
o . später . Langi .
g . Zeugn . vorh .
Zuschr . u . 3 . 329
an Tagbl .- Verl ,

Wen
gesucht

in Bäckerhaush .
Kochen Beding .
Silse vorband .
Gute Behandlg .
Ang . u . F . 331
an Tagbl .- Verl .

Aelt . Mädchen
oder Frau

ohne Anhang , z .
Bedien . , Pflege
u . leicht . Arb . a .
82t . D . sof . ges .

Frau Schmidt ,
Worms a . Rh . ,

Sorst - Wessel -
, Straße . 27, _ 2̂ _

Saubere ehrl .
Mouatsfrau

( mit gut . Empf .)
stundenweise ges .
Vorzull . zw . 6 u .
7 Ubr Rbein -
stratze 88 , Part .

Männliche Pnsöäms

SW ? r - zwm - MWm
Melaudstrafte

Zentralheizung , mtl . Festmiete
70 RM .. zu vermieten durch

3 . Ehr . Glücklich .
Kaiser -Friedrich -Plat ! 3 .

Tnchvertr . f . d .
Teilzabl . -Vk . v .
anges . Tuchoers .-
Saus ges . N . ar .
u . b . Pr - Kund -
sch. eingef . Hrn . .
d . Erfolge a . d .
Geb . nachw . L
w . sich bewerben
unt . H . 393 an

Anreig . -Rieger ,
Breslau 1 ,

Oblauerstr . 50 .

| Senmbliches Personals

Mm ntaao
niögl . mit Rad ,
für Botengänge
ges . Eneisenau -
ttrafte 35 , Hühn .

Viels , geb . Dame , 33 3 ., ev . , gr .
symv . Ersch .. vers . i . Küche u . Hsh . ,
ges . u . arbsr . , m . b . Zgn . , sucht St .

als Stütze oder Haushälterin .
Frieda Koppen , Frankfurt a . M .,

Sandweg 34 , bei Grund .

Sonnenberger Str . 20 . Park -
Villa , moderne 2-Zim .-Wohn . ,
mit eingericht . Bad , elektr .
Kühllchrank , Warmwasserver¬
sorgung , Zentralheizung , evtl .

mit Balkon
rum 1. 4 . 36 zu
verm . Adr . im
Tagbl .-Vl, ____Ng .

2- 3 .
- 1W .

Heizung , mit ob .
oh . Bad , billigst

zu vermieten
Dotzheim .

Panoramastr . 30

Wne , Wmge
2>3hn . <
sofort zu verm .
Näh . zu erfrag .

Blumenhaus
Ebeusen ,

Luremburgplatz .
Dieuseitl . Frtso . -
W - bn .. 2 . Et . ,
fr . Lage , 214 - Z .-
W ., Bad . Hz . , a .
ruh . Leute z. v .
Rothstr . 24 , P . ,

Ecke Herbert -
Norkus -Strafte .

Hinterh . Part . ,
zu Derrn . Näh .
Schulgasse 4 bei

Neunzerling .

Wir machen nicht viel Wort « ,
sondern überzeugen Sie vtzaktifch .

Tüchtige Herren
werden um Vorstellung gebeten .
Donnerstag , den 2 . 1 . 1936 . von

16 bis 19 Ubr .
Heinrich Lüdemann . Wiesbaden ,
Rheinftrafte 98 . F576

Eltoill . Str . 6,1
sonnige 3 =3im .=
A ?ohn „ Mans . ,
2 Kell . z. 1 . 4 . zu
v . Näh . Part , r .

Friedrichitr . 44,2
3 gr . Zim . mit
Balk . , Küche z.
1 . 4 . 36 zu vm .
Bes . 10 -12 , 2 -5 .
Heinrich ^ nng .

■ ^ GESUCHT
jüngere Dame aus guter Familie , mit

Kenntnissen in Stenografie , Schreib¬

maschine , Englisch , möglichst auch

Spanisch,von Auslandsdeutschem auf

einige Monate für zwei Nachmittage
wöchentlich (evtl . Sonntag ) zur Er¬

ledigung von Privatkorrespondenz .
Handschriftliche Bewerbungen mit

Lichtbild unter A . 489 Tagbl .-Verl .

Zu vermieten :
Eoebenstr . 18 .
Hochvart . u . 2 .

St ., neu berg .
3 -Z .-Wohn . m .
Balkons u . Zu¬
beb . sof . ob . kv .

Immobilien -

Verkehrs -Ges .
Wilh e.ImStraße 91

Alice -Seite i

Tonnenberger
Strotze 78 , in
3 -Fam .=Villa ,
1 . St .. 3H 3 . .
Küche u . Zub .
sofort ob . spät .
Näheres durch :

Wiesbadener Tagblatt Dienstag , 31 . Dezember 1935 .

Dr .

Schenkendorf -
ttrafte 3 ,

1 . Etage rechts

Biebrich . Friedens -Anlag «
2 . Etage , schöne sonnige |

6 - Zimmer - Wohnnng
in gepflegt . Zustand , mit Zub ..
Bad , Balkon , Zentralheizung
billig zu vermieten durch
Grundstücks - ruWohurlngsmarkt
Wilhelmttrafte 34 . Tel . 25884 .

3n herrschaftlicher Villa
beste Kurtage

S-Zimmer -Wohnung
mit allem Komfort , zum
1 . 4 . 1936 zu verm . durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich -Platz 3.

5 - Zim .- Wobn .
in best . Zustand ,
Bad , Zentralhz . ,
Mansarde , zwei
Keller . Neben -
gelaf ? und alles

Zubehör , zum
1 . Avril zu vm .
Näh , daselbst ,

ÄlztMohNNg
Ecke Lang - und

Webergasse ,
5 Zim . u . Zub .,
zum 1 . 4 . 36 zu
vermieten . Näh .

Wohnungs¬
nachweis Küchle

Luisenstr . 7 .

Untere Kapellenstratze , Nähe
Kochbrunnen , schöne

S - Wm - MhiW
mit reich !. Zubeb . , für 85 RM .
monatlich zu vermieten durch
Grundstücks - u .Wobnungsmarkt
Wilhelmstratze 34 . Tel . 25884 .

in der Wilhelmttrafte , Lift im
Sause , Etagenheizung , zu ver¬
mieten durch

3 . Cbr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich -Platz 3 . =

Scheffelstraße
in Herrschaft ! . Etagenhaus
Sonnenseite , schöne

5 - Zimmer - Wohnung
mit reich !. Zub . u . Etagenheiz
für 100 RM . mtl . zu vm . dch
Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilhelmstrahe 34 . Tel . 25884

d Eeisbergstrahe 1 , 1
• ( Ecke Taunusstr .) preiswert

• zu vermieten durch
3 . ehr . Glücklich .

G Kaiser - Friedrich - Platz 3 . :

Elegante

6 =3lmm« - 3Bo6iiMg

7 Zimmer

Herrngarten -
ktrafte 18 .

Ecke Adolfsallee
herrsch . 7 -Z .- W ..
1 . St . Etag .- S .
auch Kachelofen ,
sofort ob . später
vreisw . Küchle .
Luiienftroge 7 .
Kaiser - Friebr .-

Ring 48 . 3 ,
vrächt . Wohn .,
Sonnens . , 7 Z . .
u . reicht . Zubeh .
zu verm . Näh .
im 1 . St,ock ._____
DER

KÜRZESTE
WEG

ZUM ERFOLG .
ANZEIGEN IM

WIESBADENER

____ WsirbunS
durch Anzeigen i ®

Wi <rsbaö <rnar Tagblatt
belebt das Geschäft

WifwoiWabeS, !.

neu hergerichtete

8 - WHK - WvhWU
mit Heizung . Bad und allem |
Zubehör zu vermieten . Näheres
Pauly , daselbst Fernivr . 26819 .

Zentr .- Seiz . . Pers .-Anfzug . kaltes
und he -ihes . flieh . Wasser in zwei
Zimmern . Bad und Küche , nut
Einrichtung . Svieg . u . Spülbecken .
Mädchenzim . mit Heiz .. 2 Keller
u . 2 Mans ., kein « Treppenreims ..
monatl . Mietpreis 200 RM .. 5um

1 . Avril zu vermieten .
Runkel , .. Deutsches Haus .

Taunusitrane 52 . 3 . Stock .

3n BillaEwker
5tr . ( bish . von
Arzt benutzt ) .
7 Zim ., Küwc .
Bad u . rüst
Zub ., Eaiag --

Platz . 1. 1. 4
1936 zu vcv
mieten bui ®

ZÄu / „30 3 50 -

6 Zimmer

K-Zim .-Wohn .
mit Zubehör , f

sowie
ausgedehnte
Weinkeller

auch getrennt , i
zum 1. Avril zu
verm . Goefhe -
llrafte 4 . Näh .
3 . Et . b . Jost .

Mjiiung
Sonnenseite i

2 . Stock . 6 Zim .
u . Zubeb . , ganz

oder geteilt
vreisw . zu verm .
Rbeinftrahe 33,

Pavierladen . :

Suchen Sie eine

Wbhnung f
Dann

Berthold Jacoby
Nacht . Robert Ulrich

G . m . b H .
Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel .- Sam . - Nr . 59446 u . 238 80

4 Zimmer

verm .

an .

r .

Wohnungen
5 Zimmer

□ . Christian Glücklich

Nachweis für Mieter kostenlos !

neu berget . ,
Röderstr . 38 ,

Ecke Stift »
stratze , 1 . St . ,
zünft . zu vm .
Zranz Pauli .
Zietenring 6 .

Weilftrafze 22
schöne4 - Zimmer -
Wobn . zu verm .
Näh , bei Hesse .

zu verm . durch
I . Ebr . Glücklich ,

Kais . - Friedr .-
Platz 3 .

Wohnungsnachweis
M . Küchle . Luifenftr . 7 ,

F . 27708 .

mieten und

vermieten

Sie durch

Hausbesitzer ,

Hausverwalter
melden Sie Ihre gekündigten
Wohnungen baldigst bei

Schöne

4-ZM . -W0hN.

4 -Zim .- Wohn .
m . Badez . , Mans ,
z. 1 . 4 . 36 z . v . ,
70 RM . monatl .
Dambachtal 38,1

Wallufer
Strane 6 . 3 Its „

schöne
4 - Zim .-Wobn .

vreisw . zu verm .
Näheres

Hausbesitzer

melden ihre

leeren

Wohnungen
der

Johannisberger Str .

Sonnenseite . 2 . Etage , schöne

4 - Zimmer - Wohnung
mit Zub . , für 70 RM . monatl .
zu vermieten durch
Grundstücks - u . Wohnungsmarkt
Wilbelmstrake 34 . Tel . 25884 .

Philivvsberg -
itrohe 20

sonn . ruh . Haus .
3 - Z .- W . z . 1 . 4 . ,
4 - Z .- W . sof . ob .
iv -, m . Bad und
Balk . N . Erda .
Yorckstr . 11 , 1 ,

3 - Zim .- Wohn .
mit Zubeh . zum
1 . 4 . 36 zu oerm .
Näh . 1 . u . 2 . St .
rechts , daselbst .

Schöne
3 - Zim .- Wohn .

Am Kais .- Fr .-
Bad 6 . Eth . 1 ,
mtl . Miete 57 .—
zu verm . durch
I . Cbr . Glücklich ,

Kais . - Friedr .-
Platz 3 .

Drohe

Werderstraste
Hochparterre , schöne

4 - Zimmer - Wohnüng
mit Zubehör , für 600 RM .
Friedensmiete zu verm . durch
Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilhelmstrahe 34 . Tel . 25884 .

Sonnige
neu hergerrchtete

4 - Zim . - Wobu .
m . Balk . , Man¬
sarde . 2 Kellern
zu vermiet , bei

Deuker ,
Mauritiusstr . 9 .

schöne
4 -Zim .- Wohn .

m . Zubehör zu
vm . Tel . 23941 .

Bierit . Höhe
Hainerstrahe 3,
sch. 4 - Zimmer -
Wohn . mit Bad ,
Zentr . - Heiz . , z ,
1 . 4 . 36 zu vm .
Änz . zw . 11 u . 3

Sonnige 4 - Zim . - Wohnung
mit reich ! . Zubehör .

Wielandstrahe 23 , 1
zu vermieten durch

I . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Zu bes . durch Schill , Part .

• Schöne 4 - und
• 5 - Zimmer - Wohnung
• in mod . Sause . Bahnhofstr . 8 .

•
Lift i . Sause , zu vermiet , durch

5 . Ehr . Glücklich .
G Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

• Schöne •
• 4 - Zimmer - •
• Wohnung •
• mit einger . •
» Bad u . Zu - d
• heb . , sofort •
• zu vcrmiet . •
• Anzuseh . 10 ®
• b . 12 vorm . •
• Dr . Bretz , •
• Rbei, -str . 88 . •
• 3 . Stock . •

3 - Zim .-Wobn .,

GeisderM . l
Hochvart .,

vollst , neu her -
ger . . zu verm . d .
I . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-

Platz 3 .

90 RM . z. verm .
Anz . v . 11 bis 1
Uhr u . 4 bis 7 .
Näh . 2 , Stock .

Gi$ l6tn $ 32
Part . u . 2 . Et .,

schöne 4- und
5 -3im .-Wobn .

zum 1 . Avril zu
vermieten . Näb .
Nr . 34 , 1,______

HMWtze2I
sonn . 4 -3 .- W .,

2 Balk ., sof . ob .
fväter zu verm .
Näh . b . Müller ,
Seitenh . Dach -
gesch . , v . 12 Ubr
ab ober Fern -
fvrecher 23881 .
Müllerstr . 8 . 2 .
»um 1 . 4 . 1936
sonnige 4 - Zim .-
Wohn . mit Bad
u . all . Zubehör ,
auch als Teib
wohn , möglich ,
zum Preis von

Schöne
3 - 3im .-Wobn .
Sonnenseite

mit reich ! . Zub .,
Mans . . Bab usw .
zum 1. 3 . ober
1 . 4 . in ruhig .
Sause zu verm .
Ang . u . U . 330
an Tagb ! .-Verl .

4 - Zim . '

Wohn .
2 sonnige

1 . u . 3 . St . , mit
Et .- Hz . , eingeb .
Bab . 1 . Apri ! 36
zu verm . Lahn¬
str . , Ecke Zieten¬
ring , bei Witte ,
im Zigarrenlad .

IUIUIIIH
Ideal schöne

4 -3im .- Wobn . ,
Höhenlage , mit
Herr ! . Ausblick .
1 . Et . , Veranda .
1 Balkon , ein¬
gericht . Bad u .
reich ! . Zubehör ,
mod . Ofenheiz . ,
sofort ob . später
an nur ruhigen
Mieter zu verm .
Amus . b . 4 Ubr
nachm . Idsteiner
Straße 18 .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Wohnungsnachweis

Kaiser - Friedrich - Platz 3 Telephon 26656

( 3 - ZtM . - )
f Wohnung C
J Bad . $ a ! t „ C
C z . 1 . 4 . 1936 J
3 z . v . Besicht . k

\ 10 - 12 , 2 - 4 . f
r Schmidt , %
j Eltviller r
f . gtrgje . 21cJ >
Sonn . 3 - Zim -
Wobn ., Part . , z .
1 . 4 . zu verm .
Anz . 11 - 1 , 3 - 5 .
Näh . Seeroben *
Strafte 23 , 1 .

z - Zim - WO . in Billa
i . Kurviert .. gr . Gart ., komvl . Bad .
Mädchenzfm . usw .. mtl . Sei » , u .
Warmwasserversorg , f . 120 RM .
monatl ., zum Januar oder fväter

zu vermieten .
Gef . Angebote unter B . 331 an
den Tagblatt - Verlag erbeten .

Küche , nebst Bad
auch als Ge¬
schäftsräume u .
Büro geeignet ,

Parterre , für
400 RM . Fr .-
Miete zu oerm .
Hellmundstr . 22 ,
1 . Stock .

3 - Zim .- Wohn .
1 . 6t . , Villa , ab -

geschl . , Bad .
Balkon , Heiz . ,

Garten sof . zu
vm . Humboldt -
ftrafte 11a .

Schöne

3-W . -MHN .
( Umbau )

Kiedricher
Strafte 12 . Part ,
vollkommen neu
hergerichtet , so¬
fort preiswert
zu vm . Zu erfr .
b . Engelsberg « ,
Potzh . Str . 83, . 1
Schöne neu 6er »

gerichtete
3 - Zim .- Wohn .

mit Bad , Vdb .,
sofort ob . später
zu verm . Böhm ,

3 Zim . - Wohn .
m . einger . Bad ..
1 . Etg . . großer
Balk . . Südseite
Freibl . ab . 1 . 4 .
z . vm . Eoethe -
>tr . 2 . 2 . b Bind .

3 - Zim. loUi .
Vorbh . , daselbst
Werkstätte oder
Lagerraum z. v .
Serderstrafte 33 .
Näh . Vdb . Part .

Walluf . Sir . il . 2
sonnige

5 - Zim .- Wohu .
mit Zubehör

sofort zu oerm .
Tel . 23941 .

Moderne 4-W . -Wohnung
einger . Bad Zentral - Heizung .
Taunusstr . , gegenüb . Kochbr . .
Lift i . Sause , zu vermiet , durch

_ I . Ehr . Glücklich .
Kairer - Friedrich - Platz 3 .

■ Im Zentrum der Stadt

■ Marttstratze 12

■ 4 -Zim .-Wohn . zu oerm . durch

_ I . Ehr . Glücklich .
W Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

Emser Strafte 44
schöne 4 - u . 5 - Zimmer - Wohnung
zu vermieten durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Sonnige
4 - Zim . - Wobn .

Westendttr . 12 ,
1 rechts , zu vm .

Schöne
4 - Zim .- Wohn .

mit Zubehör ,
z . 1 . Avril 1936

zu vermieten .
Näheres bei

Jng . Eroffo .
Aorckstraße 6 .

Kaiser - -,rriedr . -
Ring 78 . 1 .

Vabnbofsnäbe .
herrsch 5- Zim .-
Wobnung . Seiz ..
Lift »u verm .
Näb . das 11 — 1 .

Schöne

5-W . -W0HN .
Sellmund -

itrafte 14 , 1
zu oerm . durch
3 . Cbr . Glücklich ,

Kais .-Friedr .-
Platz 3 .

3 . Stock , m . Bad ,
2 Balkons , zum
1 . April zu vm .
Bismarckring 17
Näh . 1 , Stock r .

3 -W . - AW .
Vlücherftrafte 27 ,
Ecke Nettelbeck .
sfr . , Hochv . r „
z. 1 . 4 . 36 , evtl .
früher , zu verm .

z -Wm -

Wvhlnilig
Dotzheimer .
Strafte 18 .

sofort zu verm .
N . Hausbesitzer -

Verein
od . Mittelb . P .
3 Zim . m . Mans .

( Sonnenseite ) .
1 . St . , z . 1 . Febr .
zu 0 . Dotzheimer
Straße 103 , 3 _ i .
Gr . sonn . 3 - 3 .-
Borderh .- Wohn .
zu vm . Eltviller
Strafte 14 , Part ,
rechts .

MeW . 12
2 . Stock , schöne

4 -W . - MHN ,
Balkon , einger .
Bad , fl . Wasser
vreisw . zu vm .
Näh . Laden .

Bismarck -

ring 19
sehr schöne gr .
4 -Z .- W . m . em -
ger .Bad . 2 Balk .,
gr . Terrasse , z.
1 . Avril zu ver¬
mieten . Näheres
! . Ltock .. .reKts ^
Bismarckring 26
2 Hs ., 4 Zim . m .
Zubeh . z. 1 . 4 . zu

Rings . . 2 . Etage ,
gr . Helle Räume
gr . Balk . , eingb .
Bad u . Zub . . sof .
Näheres Schier -
steiner Str . 7a ,
Parterre .
Schone 3 - Zim .-
Wohn . sofort zu
verm . Auch Helle
Werlftiitte mit
Lagttranm frei .
Sina . 2,326 2 .-$ .

» Taunusstratze 64
■ Eartenbs . . direkt am Nerotal .

schöne 3 - u . 4 -Zim .- Wobnung ,
■ zu vermieten durch

_ 3 . Ehr . Glücklich .
Kaiser -Friedrich - Platz 3

ölhestelstratze 5
schöne sonn .

5 - Zim . -Wohn .
sof . od . so . zu v .

Seerobenitr .32 . 1
Ecke Zierenring .
5 - Z .- Wohn . mit
Zubeh . zu verm .

Rheingauer
Str . 25 . 2 rechts .

3 - Zim .- Wohn .,
mit Bad , ged .
Balk . , Zentral -
Seiz . . 1 . Stock ,
Schillerstraße 12

( Adolfsböhe ) ,
zum 1 . April 36
zu v . Anz . 11 -16 .
Näh . 2 . Stock .

Tel . 27444

Herrsch .
3 -Zim .-Wohn .

mit Bad , Balk .,
Zentralheizung .

Warrnw .. Kur¬
lage , z. 1 . 4 . an
ruh . ält . Mieter
zu verm . Näh .
Viktoriastr . 12 u .
Tel . 28715 .

4 - Zimmer - Wohnung .
heul , frei gel . . m . 2 Balk . . einger .
Bad u . Zentr . - Heiz ^ . 1 . Etage , lof .
ob . fv . zu oerm . Rubbergitr . 15 .

■ Slhöne 4- unh 5 -W . -Wohn .

■ Am Kaiser -Friedrich - Bad 6
Zentralheizung , freie Lage .

■ zu vermieten durch"
5 . Ehr . Glücklich ,

■ Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

Immobilier .
Verkehrs -Gei
WilhelmsfräJleS

Allee -Seite J

Immobilien - Verkehrs -
LM i I Hel mstfrxß «? 9
CLI/cc - Seite UCJ .

Tc PH ruf : 2.6 550
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15. Eins . 2 — 2 ^- - Z . - I 3 - Zim . -Wohn .
Wohn ., mgl . mJ mit Zubehör

nhaus .

leismtceb . u .
!. 328 an I - S .

Nähe

Sonnige

5 3 .

u .

mer

gestellt . Es

Nähe

Tagbl .-Verl .

I ZmilMm -Seüiisfe |

u .

Verkäufe

| Privat - BerkSist ^

Metgesuche

Mchiedenes

Sch . m . 3 .66ii
keiner Str . 4 ,

ner -
1

bereitwilligst .
Telephon 61590 .

o .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Aus¬
klein .

Auswärtige
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Bahndoss -
näbe , gr . gut
mbl . Salten «
zim . kos . zu
v . Schlickter -
ktrahe 18 , 1 .

laus
and

a .
aus

Läden und
Geschäftsräume

Rest .
»Pfälzer Sof "

,
Erabenstrahe 5 .
ab 1 . Januar

4 schöne
eingerichtete

Fremdenzimmer
mon . zu verm .

Fremden¬

heime

hnung
i i
iswert

Wohn ,
behör ,
ie
rbnte
etter
rennt .
vril zu
Zoethe -

Earagen . Stall . ,
Keller

Näh .
Jost .

zum 1 . Avril ge .
sucht . Angeb .

mit guter
fahrt , für

Sitte
e
uns
:t , zum
. durch
ich,
llatz 3.

Laden
Wellritzstrabe 41

zu vermieten .

Ernst Schurmann , Mader

Taunusstr . 55 . Fernruf 24746
Sprechz . 3— 6 Uhr , auß . Samst .

Aelt . Eben ,
( vens . Offiz . )
sucht z. 1 . 4 .
1936 sonnige

2 — 3 - Z . - W .
mit Küche .

Bad , Balkon ,
Mansarde u .
Zentralh . , in

gevil . ruh .
Sause . Ang .
m . Preisang .
O . 325 T .- D .

Sch . mbl . Zim .
b . abzug . Weil¬
straß » 15 , Part .

Beamter
( 3 Erw .) sucht

3 - Zim .- Wohn .
Bis 600 .- F .- M .
Ang . u . B . 329
an Tagbl .- Verl .

IM . ZjWM
mit Nebenraum
u . Benutzung d .
Wartezimmers

ab 1 . Januar
1936 zu vermiet .
Dr . Klingelhofer
Wilbelmstr . 60 .

1 . Stock .

Sch . mbl . Zim .
sof . bill . zu vm .

Schwalbacher
Strabe 67 , 2 l .

Immobilien -

Verkehrs -Ges .
VViJhdIin Straße 9

Allee -Seite

Beim Einkauf v .
la Zechenbrech¬

koks I , II , III
la Anthrazitnutt
lu . IV f . Zentral -

heizungen gehen
Sie immer zu

„ hibn
“

Kohlenkonter

Dipl. - Ing. Heiitir
d. I»i»trnigsf. Fichgesch .

fachmännische

Laden
mit 2 - Zimmer -
Wohn . zu verm .
Bismarckring 41

ohne Kavital ,
mit Tätigkeit

ges . Ang . unter
F . 329 T .- Derl .

3n 1936
sucht ser . Ehev ..
arisch ( Beamter
i . R .) ,

Behgl . möbl .
Zim ., flieh .
Wall . . freie
Lage Rhein -
babnstr . 3 , 1 .

in ruh . Lage
v . jung . Ehe¬
paar z. 1 . 4 .
gesucht . Aus -
führl . Preis¬
angebote unt .
® . 329 T .- D .

ist im
vei -

Mbl . Mans . bill .
zu vm . Albrecht -
strabe 8 , 3 rechts
Mbl . 3im „ 1 b .
2 Bett . , ev . mit
Klavier , zu vm .
Bismarckr .35,P . l

zu vermieten .

BIND

Riickert -
siraße 3,1 .

E . Klein
Westendstr . 15
Fernruf 25173 .

Nr . 356 . Seite 11 .

SIMM .

0. 111111* 11
f . ein seit 40 I .
besteh , arisches
Kolonialwaren -

Geschäft .
Das Geld wird
Hypothek , sicher -

Möbl . od . leer .
3im . zu verm .
Babnbofstr . 1 , 2 .

Bahnhossnähe
gut möbl . sonn .

Miner

AM . Ebevaar
( Beamter ) sucht
z. 1 . 4 . 36 sonn .

2— 3 - 3 .-Wolm .
Ang . mit Preis
u . M . 322 a . d .
Tagbl .- Verl .

DO . 6tr . 61
uni )

. 2 Schisse
( Santa Maria )
billig zu kaufen
gesucht . Ang . u .
T . 329 an T .- V .

möchten sich nur
tüchtige arbeits -
same Bewerber
o . Bewerberinn .
melden , da durch
willige Arbeits¬
kraft ein giuter
Umsatz erzielt
w . kann . Ang . u .
S . 339 an T .- V .

NmuiM . 16
schöner Laden

m .2 - Zim . -Wohn .
sofort od . später
seither Sveise -
baus , zu verm .

Miet -

Pianos
SCHMITZ

gegenüber
Landesbibliothek

Schöne Villa
weg . Abreise zu
verkaufen . Änfr .
unter F . 321 an
den Tagbl .-Vl .

3K . bi «
4 - 3 .- Wobn .,

mit und ohne
Komf .. ev . m .
Garten , rum
1 . Avril 1936
f . 2 Person ,

gesucht . Pr .«

5aia8 /
. 1. i -
i per -

sLaMim -Sesiche |
Suche sofort

ein Darlehen v .

1OO RM .

Ang . u . H . 328
an Tagbl .- Verl ,

8000 M
aus va . Objekt ,
an erster Stelle ,
z . Ablösung z.
mäßig . Zinsfuh
vom Selbstgeber
ges . Ang . unter
ft . 330 an den
Tagbb -Verl .
Von pünktlich .

Zinszahler

MM .

Bücherschränke ,
Hrn .= u . Dam .«

Schreibtische ,
Kommode ,

Settel , Tisch « ,
Bettzeug , Regale
zu verk . Henso ,
Nikolasstr . 17 .

Hing
5 RM .
: durch
smarkt
25884 .

Kl . verschl .
ftltüchenschrank

gesucht . Ana . u .
S . 329 an T .- B .

Mo -Sarage
frei .

Näh . Dotzbeimer
Strahe 18 ,

Mittelbau Part .

vranienstr. 48
i schöne belle trock .

Souterrain¬
räume ,

- früh . Wäscherei .
I mit allen An -

schlüss . , a . Werk -
■ statte , Laaer u .
t dergll . . billig zu
- verm . Näh . bei

Noll -Hnssong ,
I das ., 9 - 11 Uhr .
t 9 — — —
r Lad . d . Pavier -
' warenbr . ( Kurz -
V waren ) seit ca .
t 30 I . . sof . z . v . .
i ev . m . Einr . N .
- Bob , Bahnhof -
s str . 14 . T . 22987 .

Gut m . saub . Z .
Rbeingauer

Strabe 14 , 3 r .

» läge
aige

iNNg
t 3ub „
Heizung
ch
ismarkt

25884 .

m . trock . , hell .
Lagerraum

z . 1 . 4 . 36

Wagen , Näh .
Goldgasse . Ang .
u . D . 331 a . d .

iiing
iseite
6 Zim .
. , ganz
eteilt :
x verm .
ihe 33,
oben . ]

Zigarren -

GeschSft
in guter Ge¬

schäftslage
zu kauf , gesucht .

iCmfet
-h . von
mutzt ) .

Schuh -
Mahgeschäst

krankheitshalber
billig zu verk .
Ang . u . I . 330
an Tagbl .- Verl .

Büro o . Praxis
Z . 1 . 4 . sehr
schöne 3 Zim .
mit Zentral¬
beiz . zu vm .
Rbeinstr .39,1
nabe Luisen -
vlatz . Näher .
Büro Acker .

Bess . Renten¬
haus , Südost¬
ecke, m . 1X3 - ,

1X2 - , 2X1 - ,
7X5 - Zimmer -

Wohn . . teilw .
Etagenheiz . , b .

10 % Rente
bes . Umstände
halber zu ver¬

kaufen .

'

3mmoBiIien ]

verloren

Gefunden

u . Pr . u . B . 330
Tagbl .-Verlag .

Dauerbrenner
( Amerikaner ) .

neueres System ,
gesucht . Ang . u .
K , 328 an T .-V .Eckladen

mit 2 Schaufenstern und dazu¬
gehöriger 2 - Zimmer - Wohnung

günsttg
zu vermieten durch :

Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilhelmstr . 34 . Tel . 25884 .

Laden
Kirchgasse 1

« » «
enheiz .,
M. dch.
smarkt
25884 .

I
Altpapier • Metalle • Alteisen

Keinricb Sauer
,

WerdorstraBe 3
Telephon 24688 Telephon 24688

Garage
Adelheidstr . 20 .
zu verm . Näh .

Pelzgeschäft .
Eemeindebadg . 4

Tel . 22726 .

Kohlenhandlung
m . all . Zubehör
krankheitshalber
zu verk . Angeb .
u . E . 330 a . d .
Tagbl .- Verl .

D . reinrassiger
Schäferhund

sofort sehr billig
abzug . Elsässer
Str . 4 , P . lks .

Bismarckring 10
1 t „ m . Z . . 1 o .
2 Betten , zu vm .
Bismarckring 31
2 lks ^ möbl . Z . ,
W . 4 .50 , zu vm .
ftriedrichftr . 41 ,
2 r „ mbl . Zim . ,
4,50 RM ^ z . vm .
Rheinstr . 38 , 2

gut möbl . Zim .

Büro
Friedrichstratze 53 , Part , rechts ,
3 , bezw . 4 Räume , mit oder ohne
groben unbebauten Hofraum , sof .
oder später zu vermieten . Näh .
Mauritiusstr . 7 . Tel . 59461 .

I

Einfamilienhaus
Frih - Neuter - Stratze 6 , Nähe
Bahnhof , 7 Zim ., reich ! . Zub . ,
Zentr . - Heiz . , zum 1 . 4 . 1936 od .
früher zu vermieten durch

I . Ehr . Glücklich .
Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

Vorüberg . hier ,
suche 3 - u . 4 - Z .-
Etagenhaus nur
v . Eigentümer .
Ang . u . S .. 321
an Tagbl .- Verl .

Röderstratze
Schöner , grober

Eckladen
m . 4 Schaufenst . u . Nebenraum

oder

Schönes , rentabl . u . gepflegtes

Etagenhaus
mit nur Dreizim .- WMnunaen .
oh . Hinterh .. in gut . Wohn ! ., f .
40 000 RM .. bei zu vevem -
barender Anzahl , zu verk . durch
Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilbelmstr . 34 . Tel . 25884 .

Kredite
4 % % i| i Hypotheken

schnellstens durch

Aelt . Ehevvar
( Dauerm .) i . Ion .

3 -3 ^ - Z .- Wohn .
mit Bad u . Zu¬
behör , in ruhig .

Hypotheken tiber -
® nehme ich direkt .

Auch Angabe der jetzigen Be¬
lastung und jährl . Mietseinn . erb .
unter 0 . 328 ap den Tagbl . - Yerl ,

Seizb . Garage
zu vermieten

Fritz -Kalle -
Strabe 33 .
Tel . 20520 .

W
od . Etag . -Woh « .
mit 7 Zimmern ,

Zentralheizung ,
Warmwasser¬

bereit . u . Gart . ,
in freier Lage ,

sofort gesucht .
Ang . u . A . 490
an Tagbl .- Verl .

Alleinstehende
Person

kuckt Zimmer
und Kücke .

Preisang . unter
8 . 326 an den
Tagbl .- Verl .____
Aelt . ftrau sucht
kl . 1 Zim . mit
Küche , nickt hoch
Ang . u . O . 327
an Tagbl .- Verl .
1— 1 % Zimmer

n . Küche gekuckt .
Piinktl . Zahler .
Ang . u . F . 326
an Tagbl .- Verl .

Jung . Ehepaar ,
vktl . Zahl ., kuckt

1— 2 -Z .- Wohn .
Bevorzugt

Bahnhossnähe
oder auberh . d .
Stadt . Ang . unt .
M , 327 T .-Verl .
Saun . 2 -Z .- W .

v . alleinft . Ehev .
z. 1 . 4 . 36 sei .
Ängeb . mit Pr .
u . D . 330 a . d .

In der Nähe
Aschaffenburgs

schöne
3 - Zim .- Wohn . ,

elekt . Licht , Bad .
Balkon u . sonst .
Zubehör , eventl .
Garten , sof . bill .
zu vm . Passend
für Pennonäre .
Ansr . u . A . 467
an Tagbl .- Verl .

mg
allem

laheies
26819 .

la WHMll - ÄMe
( 120 Ruten ) .

NWe Mainzer Strahe . Iianbheits -
halber gegen bar au verkaufen .
Adr , z . ertr . Taabl .- Vl .

Eeg . z. 1 . Avril .
Vreisangeb . _ .'M . 329 an T .- V ,

Samstag . 28 . 12 ,
nackm ., a . Süd -
friedbok . Hand¬
tasche verl . Es
wird gebet . , die
Scklüss . i . Brief -
urnschl . u . T . 327
im Tagbl .-Verl .
abz . Auf Rück¬
gabe d . Geldes
wird kein Wert

LL, - . u

Bwne
Abzugeben geg .
Bel . Wieland -
ftrahe 25 . Ott .

Angora -Katze
grau , entlaufen

Niederwald -
Hs .

Wo iit
weih -rotbraun .

Kater
zugelaufen ?

Suschriften geg .
elohnung unt .

W . 329 an T .-D .

M . Balkonzim .,
eig . Kochgas .

frei . W . 5 Mk .
Herrngarten -

itrabe 15 , 1 .
• Hübsch möbl .

Zimmer
mit 1 o . 2 Bett -
Bad u . Küchen -
ben ., z. v . Kais .«
ftr .- RL . 46 , 2 l .

Schöne möbl .
Mansarde

mit elektr . Licht
zu verm . Kaiker -
ftr .- Rinä 50 , 1 .
Gut möbl . Zim .
bill . Kavellen -
strabe 12 , 2 lks .
Kl . m . 3 . bill .
Karlstr , 22 , 2 .
Sehr g . mbl . Z .
bill . abz . Kirch¬
gasse 54,1 rechts
Eingang Kleine
Schwalb . Str . 2 .

Bahnhossnähe
gut möbl . Zim .
zu verm . Kleist -
strabe 16 , 1 r .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Körner -
strabe 7 , 2 lks .

Mbl . Zimmer
m . Zentr .-Hz .
u . fl . Wasser
an berufstät .
Herrn zu ver¬
miet . Lelsing -
strabe 4 ,

Mouolllo
für 3 — 4 Wohnungen , mod . rin¬
ger . , gr . Zimmer , Klinker -Bau .
mit 1500 qm Garten . Kurlage ,
ftestvreis 29 500 RM . zu verk . d .

Wulf

m . Z . z. 1 . 4 . 36 .
Ang . u . E . 330
Tagbl .- Verl .

Aelt . Ehepaar
sucht 3 - Zimmer -
Wohn . in gut .
Hause . 1 . oder
2 . St . , nur Süd¬
viertel . Ang . u .
& 327 .. feM
Suche z . 1 . 4 . 36

eine schöne

Z- M .
-VM

mit Wohnküche
u . Preisangabe .
Ang . u . A . 492
an Tagbl .- Verl .

Ebevaar mit Tochter sucht zum
1 . Avril 1936

schöne

Z - BM - MhMW
mit allem Zubehör . Bad . extra
Heizung , in kcköner Wohnlage ,
wie Sonnenberger Strahe oder
Nähe . Evtl , auch in Villa schöne
Kniestock -Wohnung . Preisofferten
an Fleck . Liebigftrahe 25 . 1 . St ..
Frankfurt a . M . K196

Flaschen
An - undVerkauf

Suche
zum 15 . 2 . 36 in guter Lage für
längere Zeit bei vornehmer
Familie als Einzelmieter . 1 schön .
Wohn -Herrenzimmer . 2 Doppel - ,
1 eint Schlafzimmer mit Küche .
Heizung , flieh . Wasser . Angebote
mit zeitgemähem Preis unter
F . 327 an den Tagblatt - Verlag .

kaltes
in zwei
K . mit
lbecken .

Kelln
reinig .
Ii„ 5um
n .
Haus .
od .

1 * W
fldreBli . 34/35
zu kauf , gesucht .
Ang . u . H . 326
an Tagbl

'
- Verl .

Piano
gebraucht , sowie

Flügel und
Harmonium geg .
bar zu kaufen
gesucht . Ang . m .
Preis u . Z . 502
cn Tagbl .- Veil .
Piano , n . a . la
Bes . . ges . Pr .-A .
u . A . 491 T .-V .

Eebr . guterh .
Wickelkommode

zu kauf , gesucht .
Zu erfragen im
Tagbl .- Vl .___ Nt

Bucherschraul
zu kauf , gesucht .
Genaue Ang . an

Niemeier ,
W .-Biebrich ,
Wilh .- Kalle -

Strahe 25 .

Mmaschine
6 60

gebraucht , gut
erhalt ., zu kauf ,
ges . Preisangeb .
u . K . 330 T .-V .

Motorrad ,
stenerfr . g . bar
z. k. ges . Ang . m .
Baujahr , Marke

z. 1 . 4 . od . später
zu mieten oder
Eigenheim ( zwei
Wohnungen ) zu
kaufen gesucht v .
pensioniert . Be¬
amten . Ang . u .
A . 494 an L - D .

Sonnenberger Strahe 66 .
Sehr gutes

Etagenhaus
schöne 2 — 4 - Zimmer - Wohnungen ,
teilw . mit Etagenheiz ^ überaus
billig vermietet , bester Lage , Nähe
Hauptpost , bei 15 000 RM . An¬
zahl . . mit 14 % Reinverzins . zu
verkaufen durch

Wulf
___ fonncjtberger Strahe 66 .

Nahe Kochbrunnen , rentable

Mehrfam . - Villa
mit 3 5 - Zim .- Wohnmng . . Z .- S .,
Garten , für nur 33 000 RM »
bei 15 000 RM . Anzahlung zu
verkaufen durch :
Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilbelmstr . 34 . Tel . 25884 .

NS
211

> latt
schäft

( 3 erw . Person .)
Südviertel , zum
1 . 4 . 36 gesucht .
Preisangeb . u .
S . 328 an T .-V .

mit 2 Kindern
sucht

2 -3im .-Wohng .
Pktl . Zahlerin .

Seirngartes -
strabe 15 , L _

m . 3 . m . Balk . .
V . r . v . Schwede
K .-Fr .- R . 50 , 3 ,

Neubau - Villa

Hindenburgallee 18a

( Haltestelle Erillvarzerstr .)
steuerfrei bis 1 . April 1944 ,
5— 6 Zim . und 2 gr . Neben -
räume ( auch teilbar f . zwei
abgeschl . Wohnungen ) , mit
oder ohne Garage , günstige
Zahlungsweise , sof . beziehbar

zu verkaufen .
Besicht , nach tel . Vereinbar ,
durch Kurt Hoppe , Architekt .
Telephon 26263 .

au vermieten .
Riehlstr . 5 , 1 ^
möbl . Zim . mit
1 -2 Betten frei ,
auch für Tage

und Wochen .
Sckierst . Str . 8 , P .
nt . Z . m . ftrühst .
25 .— , Mittagst .
80 Pf . , volle
PM ..70 .- ( Bad )
Gut mbl . Zim .

zu vermieten .
Adolfstr . 10 . 3 .

4/16 PS Opel
mokchinell ein¬

wandfrei , für
200 RM . zu vk .
Näheres
Garage Bauer ,

Schwalbacher
Strahe 42 /

Euterhaltene

Mdmmine
weih emailliert ,
nebst gut funk¬

tionierendem

MMen
umzugsh . Ende
Januar 1936 zu
verkaufen . Ang .
u . A . 483 T .- V .

\ »» « - « <« , I

Klavier
kreuzs . , modern ,

schwarz , gebr . .
f . 300 RM . vk .

Busch ,

Werkst . ( Lagerr .)
Lickt und Kraft ,
12 RM . Festm .,
ftrankenstr . 5 , 1 ,

Zirka
80 qm grohe
Kellerräume

mit weih . Platt ,
u . teils zemen¬
tiert , mit elektr .
Lickt , Wasser - u .
Kraftanlage , f .
25 RM . monatl .

zu vermieten
Hellmundstr . 22 ,

1 . Stock .

1— 2 - Familien -
Landy . 8 Zim .,
gr . Obstg . . Acker .
Wiese , n . Wies¬
baden , für alle
Zwecke geeign . ,
Pens ., Geflügel¬
zucht , heul . Lage
n . Wald , krank -
heitsh . zu verk .
Ang . u . A . 495
an Tagbl .- Verl .

|3imn»M . -ltinif9tW ]

MI009 -

BlllO
Höhenl . . Wiesb .
od . Umgeb . , 4 b .
5 gr . Zim . und
Zubeh . , zu lauf ,
ges . Ausfuhr ! .
Ang . mit Bild ,
Preis . Anzahl . ,
Steuern usw . u .
O . 328 an T .- V .

seo . . 1 - 2 Bett . , f .

Dauemieter
u . PaUM

zu vm . Albreckt -
strahe 23 , 1 .

Möbl . sonn . Z .
in Berufst , sof .
zu vm . Bertram -
kahe 21 , 3, » s .
Sep . m . Z . z. v .
Blückerpl . 5 , 2r .
Passanten . M
Danermieter d
Zim .. 1 - 2 Bett . .
Dotzh . Str . 31 . 1
Gut möbl . Zim .
sof . zu vermiet .

Sterubardt ^
Dotzh . Str . 57,3 .

Möbl . Man !,
billig zu verm .

Dotzbeimer
Strabe 85 , 3 r .
Schön mol . 3tm .
mit ober ohne
Venston zu vm .
Emier Str . 6 . P
Möbl . Zimmer

neu hergerichtet ,
in Villa , preis¬
wert zu verm .

Sscherstr . 3

eg . m . 3im ,
26 Mk . monatl .,
a . Wunsch Klav .

Herrngarten -

Bad , von rub .
Ebev ( vünktl .
Zahl . ) a . liebst .
Stadtrand , zum
1 . Avril zu miet ,
ges . Herd und
Eash . vh . Ang .
ft , 323 T .- Verl .
Abgeschl . 2 -3 .- Z . -
Wohn . m . Zub . ,
gute Lage , von
2 Pers , ( vünktl .
Mietz .) . bis 50
RM .. ges . Ang .
u . I . 318 T .- V .

Alleinstehende
Beamtenwitwe

sucht 2 - Zimmer -
Wohn . bis 1 . 4 . .
evtl . früh . Pr .-
Ang . u . W . 327
an Tagbl .- Verl .

2 Wim
mit Küche . Bad
u . Heizung ges .
Ang . u . L . 330
an Tagbl .- Verl .

Suche 2 - Zim .-
Wohn . od . 6in =

familien - Hans ,
auch Ausflugs¬
gaststätte . in g .
Zust . z . k. Preis -
ang . A . 496 T .- V .

Möbl . Mansarde
zu vm . Luisen -
jtr ._3 , 2 , Morber
S . nt . Etnz .- u .
D . -Zim ., a . f . E .,
Luisenstr . 5 , 2 r .
ftteunbl . möbl .
Zimmer zu vm .
Marktstr . 12 , 4 .
G . m . Wohnschlz .
r „ s. . s : v .. 2 . Et . ,
z . v . Martinstr , 3

Äiobl . Zimmer
bill . an berusst .
Herrn od . fträul .
Moritzstr . 24 , 1 .
Gr . möbl . oder
leeres Zim . zu
vermieten . Lotz ,
Moritzstr 35 3
Möbl . Z . , 20
z. v . Niederwald -
strabe 1 , 1 lks .
Mbl . Zim . nt . u .

ohne Küchen¬
anteil zu verm .
Nikolasstr . 17 .
Mbl . dzd . 3im .
kos . zu vermiet .
Oranienstr, ^ , 1 .
Gut möbl . Zim .
z. vm . Oranien -
LMe ^ l , St .
Sch . sonn . m . Z .
gl . o . sp . zu vm .
Oranienstr .54,1 l
Sonn . mbl . Zim .
für Berufstät .
zu verm . Quer -
strabe 4 , 2 lks .
2 gut möblierte

Einzelzimmer
m . sev . Eingang
u . Heizung , sow .
1 Doppelzimmer
mit fl . Wasser ,
mit od . oh . Ver¬
pfleg . . Nähe des
Kurhauses , zu v .
Sviegelgasse 1 .

.SMeider ,

AM . Ebevaar
( Beamter ) sucht
z. 1 . Avril oder
svät . 2 — 3 - Zim .-
Wobn . , 1 . oder
2 . Stock , auch
ftrontsv . i . Villa
mögl . mit Bad
u . Ms . Ang . m .
Pr . H . 327 T .- D .

2 - 3 - 3i «raet -

moöaang

3n Stlla
vorn . mbl . Zim .
m . Penk . v . 4 M .
an . flieh . Wall . ,
ev .eig .Bad , Gar . ,
verm . Richard -
Wagner - Str . 1 ,
am Kuraarten .
Bess . mbl . Zim .
zu verm . Röder -
strahe 10 , 1 .

AoM ßülflöeo
Ecke Oranten - u . Abelhetdstr . 53 .
mit 4 Sckaufenstern . 3 - Zlmmer -
Wohnung . Zubehör , z . 1 . Jan . 36
oder später zu vermieten . Näheres
1 . Stock links ._______________________

Gesucht für Mitte März für allein¬
stehende Dame in gut verwaltetem
Haus

S - Winll - Wn .

mit Zub . , Zentralheizung , flieh .
Wasser u . Garage . Kurvierte ! .
Hochparterre od . 1 . Stock . Angeb .
mit Dreis u . ft , 322 a . Taabl . - V .

Grohe Wohnung
für Geschäftszwecke ab 1 . April

gesucht .
Ana , m . Preis u , L . 325 an T .- Vl .

gesucht . — Gute
Sicherheit . Ang .
u . E . 328 T .-V .

ioooo n
an 2 . Stelle für
erstkl . Eeschäfts -
und Wohnhaus
geg . hohe Zins¬
vergütung sofort
ges . Es handelt
fick um eine vor¬
zügliche u . sichere
Kapitalanlage .
Bttirksdirektion

Mar Heineck ,
Hypoth .-Abteil ^

Wiesbaden .
WilhelMtt ^ _ l

10 000 RM1
1. Hyp . a . Miet -
wohnhaus vom
Celbftgeb . ohne

Vermittl . gef .
Ang . u . K . 329
an Tagbl .- Verl .

Sckrank -
Grammophon

Klingsohr , mit
Pl . , wie neu ,
bill . zu vk . Drei -
weidenitr . 7 , 11 .
Bett m . ÄM7 ,
neu aufgearb . ,

bill . abzugeben .
Eleonoren -

strahe 5 , P . r .
Bett n . Klub¬

sessel zu verkauf .
Frankfurter

Strahe 36 , P „
bei Raab .

Ulubicss . , gebr .
b . z . v . Wellritz -
strahe 7 , H . P .

Essex - Luxus -

Limousine
sehr gut gehalt . ,
10/50 PS . 6fack
fast neu bereift ,
gut i . Lack , gute
Maschine . Preis
550 RM . . zu vk .

Wulf ,
Sonnenberger

Strahe 66 .
Tel . 25534 .

Enterb . Kinder -
Kastenwagen

zu verk . Saal¬
gasse 16 , H . 3 l .

Am Kochbrunnen
fr dl . möbl . gr .
Balkonzim . mit
Kochgel . zu nm .
Taunusstr . 13 , 2

Behagl . möbl .
Zimmer

1 u . 2 B . . aller
Komfort , z . vm .
Taunusstr , 38 , 1

Möbl . Mansarde
zu vm . Kleine
Webergasse 6 , 2 .

Zwei Damen
kucken 2 möbl .
Schlafzimmer o .
1 Schlafzim . u .
1 Wohnzim . in
nur vornehmem
Hause m . Zentr .-
Heiz . Nähe Kur¬
viertel . Preis -
ang . 0 . 326 T .- D .

UW .ZMM
m . Bhzg . , groh ,
N . Schöne Aus¬
sicht . v . j . Herrn
für 3 Mon . gef .
Ang . u . A . 493
an Tagbl .- Verl .

Herr
sucht z. 1 . 1 . 36
sep . möbl . Zim .
Ana , mit Preis
u . G . 328 T .- V .
Aelt . allst . Fra «
s. möbl . Zim . od .
Mans , mit Herd
u . Eas geg . teil¬
weise Hausarb .
Ang . u . M . 328
an Tagbl .- Verl .

Alleinst . Dame
sucht z. 1 . Febr .
1936 ein leeres
Zim . mit Bad
od . flieh . Mass . ,
ebenso Küche , in
nur gut . Hause
der ob . Rhein -
strahc . Angebote
m . Preisangabe
unter L . 328 an
DiMl .- Vcrl .

U . 329 an T .- V .

5g . Beamter
( 2 Pers .)

sucht z . 1 . 4 .
1936 sonnige
2 - od . 3 =3 . =

Wohn , mit
Bad ( fr .Lage ,

Stadtrand
bevorzugt ) .

Preisang . u .
5 . 328 an d .
Taabl . - Vl .

Suche z. 1 . 4 . od .
fr . 2 -3 - Z . - Wohn .
n . Bad . auherh . ,
Stadtrand beo .
Ang . m . Pr . u .
M . 330 T .-Verl .

2- HW
mögl . renoviert ,
in gutem Sause ,

bald gesucht .
Ang . u . D . 328
an Tagbl .- Verl .
Beamter s. prw .

Sonn . Wohn - u .
Scklaszim ., gut
mbl . , i . neu bei «
ger . Wobn .. zu
o . Weihenburg -
strahe 6 , 2 lks ,
Gut möblierte

Zimmer
mit 1 u . 2 Beiten ,
Zentralheiz . Tel . -
u . Badbenutzung
sofort zu verm .
Wilhelmstr . 16 ,
3 . St . Fahrstuhl
vorhanden ._____
Ent möbl . Zim .
zu verm . Vorck -
strabe 4,1 rechts .

Läden , Helle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst . , Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller u . Garage
zu verm . Näh .
Dotzh . Str . 61 .

Tel . 27113 .

Stiftstr . 29 , 1 ,
leer . Z . m . Mass .
an einz . P . z. v .
Schöne leere od .
möbl . Mansarde ,
in gut . Hause ,
z . v . Anz . 1— 143
Dotzh . Str . 44,3 .
Leeres Zimmer ,
Sonnens . ,strahw .
sep ., an der . H .
o . Dame . 4 RM .
wöch ., sof . zu v .
Jqhnstr . 13 , 3 ,
Leere Mansarde ,
Bahnbofsnähe ,
abz . Kais .- Fr .-
Ring 52 , 2 r .
Leeres Zim . z.
Einst , v . Möb . ,
leere Mansarde

zu verm . Luisen -
str , 5 , Mtb . P . l .
Bei Dame 2 sch.
I . Zim . Scharn -
borstktr . 12 , 1 r .
Leeres Zimmer

für 16 RM . zu
v . Sckenkendorf -
strahe 3 , P . lks .

mit Zub . ( auch
klein . Anwesen ) ,
freie friedl . fi¬
rn . Fernsicht , ev .
auherh . Groh -
Wiesbaden , als
angen . Dauer¬
sitz . Kauf mög¬
lich , Angeb . u .
T . 319 an T .- V .

3 - 4 *3im . »

Wohnung
v . vens . Reichs -
beamt . ( 2 Pers .)
in gutem Hause
zum 1 . Avril zu

mieten gesucht .
Ang . u . D . 327
an Tagbl .- Verl .

4 - ( S -) Z .- Wohn .
Diele , möglichst
Wintergart ., ßir .
Sait . , nur mit
Heiz . , fl . w . W .
i . Bad . Küche u .
Schlafz . , zu miet ,
ges . Angebote nt .
Angabe siimtl .
Kost . , all . Nebrn -
räunt . , möglichst
Mähe d . Wohn ,
und äuh . Preis
u . B . 319 an d .
Tagbl .- Verlag .

Gesucht 5 = bis
6 - Zim . - Wohn .

Z .- Seiz . , Warm -
wafferversorg ..

Garten . Ang . u .
G . 327 T .- Verl .

MMIÄ
® O06

bestehend aus
6 Zim . mit Zu¬
behör ( Saiten «
benutzung ) oder
entsvr . Einfam .«
Haus , möglichst
zwischen Wiesb .

und Biebrich
( ruhige Neben -
strahe ) . 1 . April
1936 zu mieten
gesucht . Beding ,
flieh , k. u . w .
Waiser . Ang . u .
G . 322 an T .-V .

Mod . Kinder¬
wagen ca . drei
Mon . zu leihen
ges . Preisaim . u .
U . 325 T .-Verl .

Sck . j . Kätzchen
z. versch . Vis -
marckring 10,1 r .

Eine
„ Kleine
Anzeige “
im

Wiesbadener

Tagblatt
»diafft Arbeit
und Verdienst

Kleine leere
Mansarde

( Nordviertel ) z.
Unterst , v . einig .
Möbeln sofort
ges . Preisangeb .
u . O . 330 T .- V .

Grohe Helle

Sagtrra«

mit » ns
zum 1. Avril zu

mieten gesucht .
Ang . u . W . 330
an Tagbl .- Verl .

Garage gesucht
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mit Renate Müller
und

Gustav Fröhlich
Ein Film der Innerlichkeit des
Herzens und der Menschlichkeit

Dieser neue ganz große Film berichtet von der Liebe zweier

Menschen , die nicht mehr von einander lassen können und

gegen alle Widerstände aus der heroischen Kraft ihrer

Herzen heraus den Kampf auf nehmen um Liebe und

Glück , Not und Elend , feindliche Menschen vermögen
nichts gegen die Liebe der beiden Menschen , die sich

schließlich ihr Glück erobern .

Spiel tage : Neujahr 1 . Januar bis Samstag , den 4 . Januar

Film - Palast
Unsere Eintrittspreise : 50 , 70 , 90 , 1 . 10 , 1 . 50

Spielzeiten So ;- 3 , 5 , 7 , 9 Uhr — Wo : 4 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr

Heute Dienstag ( Silvester ) letzter Spieltag : „ Stradivari66ri

Brauerei - Ausschank
( Mer - Umsatz jährt . ca . 400 hl ) ,
zu L ßünft . Beding , baldmögl .

neu zu uervachten .
Bevorzugt wird nachweislich
tücht . iiino . Ehepaar aus der
Branche ( Mann mögl . Metzger ,

Sau peri . Köchin ) , das selbst
md anzulegen und seine

ganze Kratt für die leichtmögl .
Aufwärtsentwicklung des kern¬
gesunden Geschäfts einzusetzen
bereit ist . Bewerb , m . Angaben
d .Alters . d . veriügb . Barmittel ,
sowie seither . Tätig ! , u . A . 8487
a . Anzeigenfrem . Mainz . F581

[ Unterricht )
Klavier -

Unterricht
erteilt gründ ! .

Carl Feu .
Sedanvlah 7,11

Mer -

Unfemifit
Magda

Hammeritem ,
Rheingauer

Stratze 6 .

Klavierlehrerin
unterricht , grdl .
8 RM . monatl .
Ang . u . ll . 327
an Taabl .- Berl .

Gesucht für
lOjähr . Mädchen

Lehrer
s . Konz .- Zither .
Ang . m . Preis
B . 327 T .- Berl .

Mzmtewchl
erteilt

W . Klavver ,
Bleichstr . 31

Tel . 28459 .
1 .

Liedhegleitung — Solos viel erteilt
Elisabeth Koech .

Röderstrahe 44 . Part .. Tel . 21514 .
Ecke Taunusstrane .

( Heiraten ]
Heirat

NU . - WM !
Welche liebr .

feinsinn . sanftm .

Geb . Fräul .
35 I . i . Beruf ,
häuslich u . spar¬
sam , m . Wwer .
m . 1 -2 kl . Kind ,
gern heiraten .
Ang . u . T . 328
an Tagbl .- Berl ,

Witwe
charakterfeste

lebensfr . gesunde
arische evangel .
Blondine mit

gut . Allgem .- u .
echt . Herz .- Bild .

60 Jahre , grotz ,
vollschl . , jugendl .
tücht . Hausfrau ,
etw . Vermög . , w .
Heirat i . h . Alt .
als tr . Kamerad

( kein Svorts -
mäd . , möglichst
anhgls . ) möchte
netten jg . ftrebs .
idealges . Herrn ,
männl , gereift .

Charakter .
Geschäftsmann

zw . Heirat kenn ,
lernen ? Et .

Realit . vorband .
Lichtb .- Ang . mit
Alt . , Eebtg . usw .
unter D . 329 a .
d . Tagbl . - Berl .
Diskr . Ehrens .

m . kl . Pensionär
v . 60 -65 I . Ang .
S . 327 T .- Berl .

Glückliche
Heirat

find , echtdeutsche
ev . 35 — 50jähr .
Dame , die im

Zeichen Krebs
oder Skorvion ,

21 . Juni bis
20 .

' Juli oder
21 . Okt . bis

Selbständiger
Handwerker

mit eign . Land -
häusch . u . Land ,
sucht d . Bekannt¬
schaft eines ölt .
Mädchens . Wwe .
oder geschiedene
Frau zw . Heirat .
Verschwiegenheit

Ehrensache .
Ang . u . I . 330
an Tagbl .- Verl .

20 . Nov . gebor .
ist , mit ölt . Kfm .
vorn . Branche .
Aussteuer und
etwas Bargeld
erwünscht . Na¬
tur - u . Wander¬
freundin m . Ge¬

schäftsinteresse
bevorrugt . Bild¬
ung . u . L . 329
an Tagbl .- Verl .
Diskr . Ehrens .

2 Schwestern , blond . 27 Jahre ,
mittl . Gröhe , baust , aus gut .
Familie , evgl . . suchen Herrn in
sicherer Stellung zwecks

Heirat . F581
Eef . Angeb . unter E . 8091a
an Anrelgeufreur . Mainz .

Ehe - MbchnW
erfolgreich , gewissenhaft , diskret .

Frau A . Preis . Darmstadt .
Viktoriastr . 47 . F452

Keine Bvrauszahlung .

Wer bat Ladung von und nach

fiöln - SOfidöoil?
Fabre diese Strecke regelmähig .

Svedition Felix Horn .
Reugasse 18 . Televbon 26888 .

MAN ?

mit

Konzert und Weihnachtsfeier
ver -

3 .00 , 5 .30 und 8 . 30 UhrWo

WALHALLA

PROSIT NEUJAHR !

Am 1 . Januar , nachm . 4 Uhr

große Familien - Vorstellung
mit vollem Programm

Kart 50 Pf. u. l RM. Kinder 30 u.50 Pf .

9 Uhr abends bis 4 Uhr morgens

SILVESTERFEIER
Tischbestellungen

Fernspr . 25220Es gab beim Krach im Hinterhaus ,

nicht nur
'

nen riesigen Applaus ;

die Gäste hab '
n vor Freud gebrüllt ,

das Haus war ständig überfüllt !

4 . 00,6 . 00,8 . 30 Uhr

Neujahr ab 3 Uhr

Nachmittags 5— 7 Uhr : Tanz - Tee
Fire o’clock Tea - The dansent

in dem groß .LusTspielfilm

Kirschen in Nachbars Garten *

Am 1 . Januar 1936 , na <

Das große Neujahrsprogramm t
Viktor de Kowa in dem lustigen Europa -Film

„
Lärm um Weidemann “

Im Beiprogramm : „ Fandango in Mexiko “ . Ein
Farbtonfilm iri bisher unerreichter Ausführung

Bootshaus TAKI7
Biebrich ■ ÄlNZ .

Sonn- und Feiertags ab 4 Uhr, Tanz frei

MGV . Frischauf - Arion
_____________

. Gegründet 1901

Jenny u .

Piccolo
Die beste Elefantendressur
der Gegenwart vom Winter¬

garten Berlin .

Das grünte was Wiesbadenje gesehen hat !
Karten von 0 . 60 bis 1 . 80

Silvester - Feier im Weinbaus Riesling
ausgesuchte Weine zu verbilligsten Preisen

Fest - Souper - Stimmungs - Konzert - Überraschungen

Allen unseren w . Gästen ,
Freunden und Bekannten
ein kräftiges

„ Prosit Neujahr “

Familie
Oskar Hammelbacher .

( v ? Auf die fidele
Skatpartie

* zwischen

KARL VALENTIN
ADELE SANDROCK
LISL KARLSTADT
MAX GULSTORFF

Holzabfalle
( Brettchen und Schwarten ) , au -
meiner Bündelholzfabrikation m -
Anfeuerholz sehr bitt , abzugebeu .

Karl Mütter .
Kellerstratze 1 . Telephon 22103 .

Kaiserkeller |
im „ Kaiserhof "

Besuchen Sie unsere neuerrichteten
gemütlichen Räume , Eingang Frankfurter Straße 17

Bestgepflegtes Germania - Pilsner
und Naturweine zu kleinen Preisen

Ein Spitzenfilm der Weltproduktion ! |

Dieses Filmwerk müssen Sie sehen !

anstaltet der MGV . Frischauf -Arion im Turner -
heim , Hellmundstraße 25 , sein diesjähriges
Konzert , verbunden mit Weihnachtsfeier .
Es ladet freundlichst ein

Der Vorstand .

Rest . „ Zur Börse1
Mauritiusstraße 8

Mittagessen RM . 0 .90
Abonnement RM . 0 . 80

Zander in Weißwein ,W . Schnitzel ,
Schweinerücken , Has im Topf ,

Rehragout mit Klößen , Jg . Hahn ,
Gänse - , Hasen - und Rehbraten

Allen Gästen und Bekannten
ein frohes neues Jahr *

Fr . E . Racky Wwe . ,

VARIETE - THEATER

Ab 1 Januar 1936 das große I

Jubiläums - Programm !

„ UahrScala “ I
Ein Ereignis , von dem

Wiesbaden sprechen wird ! I

„ Die Könige des Lachens “ |

und der vielen Nachfragen wegen —

verlängern wir nochmals S

Donnerstag endgültig letzter Tag ! |

Kirchgasse 72 Telephon 26137

Des gewaltigen Erfolges

Jack Trevor

Ernst Dumcke

Charlotte Susa

BOCCACCIO
KABARETTBAR DANCING
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in der Rolle des russischen GouverneurslAf ■ 11, . D S ä I besonders eindrucksvoll
Willy Birgel Fürst Abarow

■ BB| | Ej | » 11

|
M

Lilian Harvey und Willy Fritsch
| Neue

Die heroifcheGefchichte einer großen Liebe

in der revolutionär erfchütterten Zeitwende

Finnlands unter ruffifcher Gewaltherrschaft

schildert der grandiose Ufa - Film :

Schwarze Rosen
Ein Erlebnis ohnegleichen !

Ufatonwoche und Kulturfilm „ Franken "

Neujahr : 300 430 630 900 Wo . 4 °° 615 830 JFZJ

Morgen Neujahr : i

Ci fit IP / MV . DD . . JL ,
'

______ ! - L1 ■ ■ ■ ■ ■ ■

XxiUMV JvUW € lJ / WuttJ J titsul wieder uereuit .

eeeeeg
Die große Neujahrs - Ueberraschung der Ufa ! - ä

Lilian Harvey meisterhaft in der Rolle der Tänzerin Marina Feodorowna

Willy Fritsch hervorragend als finnischer Revolutionär Erkki Collin

Vorm .

bis Trenker

KURHAUS

Webergasse 8Neue Leitung

Eintrittspreise : RM . L70 , 2 . 20 , 3 . 20 , 4 . 20
Überraschungen Roulette - Tanz

tOalhalla

lETTonrrArr n
* dULLAII u

DANCNG
BAR

unter Leitung des berühmten

Violin - Vi rtuose n u . Kapellmeisters

Film - 1
Palast '

Vortragsfolge : WERNER EGK : Georgien ,
3 Bauernstücke (zum ersten Male ) ;
ROBERT SCHUMANN : Klavierkonzert in A - moll ;
PETER TSCHAIKOWSKY : Vierte Sinfonie inF - moll

Im neuen Jahr spielt wieder das so beliebte
Damen - Orchester

Lissi vom Uhlenborn

Familien -

^Drucksachen

Dlotinee
iiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Oer Sohn der weilen Berge
Jugendliche kleine Preise

Ab 1 . Januar : Gastspiel des nach

mehrjähriger Auslands - Tournee

direkt aus Mailand kommenden

Heute große

Silvesterfeier
Tappfi

i■ ■ I ■ Ivan die Kauflust
sind Anzeigen

im Wiesbadener Tagblatt

sind Meilensteine auf dem Lebens¬

wege • Wir geben diesen das richtige

Gesicht • Beachten Sie die aus¬

gedehnte Sonderschau reizender

Vorschläge in unserer Schalterhalle '

ß . öchellenberg
'
sehe ^dlofbuch dr uckerei

WIESBADENER TAGBLATT

KONTORE : SCHALTERHALLE UNKS e TEL . 59631

Dirigent : Carl Schuricht

Solist : Wilhelm Kempff
(Klavier )

Orchester : Stadt . Kurorchester

« jtJ
• v D/e/iltbefannte Sfraußmittfäaft

fttang Ittefjfer ,
Eltville

Schwa/öacher Steaßc iS , ift ecSffnet

O ■ MM g ® A I Dm mit verschied . Aufdrucken auf Papier u. Pappe vorrätig
I £ . Echcllenberg ' sche Hofbuchdruckerei

________________________________ Wiesbadener Tagblatt

Cafe Europa
Heute die traditionelle , beliebte

Silvester - Feier
Mit Fröhlichkeit , Scherz und

TflkMIZ * ns neue Jahr !

Ehren - u . Abschieds - Abend

Orchester Beno Bernard

Heute große

Silvesterfeier und

Abschieds - Abend
der Kapelle Lutschinuschka

Freitag , 3 . Januar 1936

5 .

Zur Silvester - Feier
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIN

Martini Stuben
Taunusstraße 27

Die gediegene Tanz - Bar

Bis 4 Uhr geöffnet

Spezialität : Hühnerbouillon mit Ei

HlHSA ' Hm
und - Restaurant
Ecke Rhein - und Nikolasstr .

Große

SILVESTER- FEIER
Jeden Samstag u Sonntag

Künstler - Konzert .

Nur am Mittwoch
1 . Januar ( Neujahr )

Anfang : 1 .30 Uhr

Einlaß : 12 .45 Uhr

der Märchen - Großfilm :

3n der W
vor dem

heiligen Wend
der hänsel und Gretel
in den verschneiten
Winterwald führt u . sie

von Weemittlhen ,

den 1 Bergen ,

der Merl « ,

dem Christkind und
dem Weihnchtsnmnn
träumen läßt .

Im zweiten Teil :

„
Zlv MW

der Mumms
"

Vier der schönsten
Micky - Filme I

Eintrittspreise :

Kinder 25 , 30 und 35 Pf .
Erwachsene 50 , 70 , 90 Pf .
Vorverkauf a . d . Tageskasse .

Da überall großer Andrang ,
bitten wir die Kleinen zu

begleiten .

VeranstalteriE . Schnöd , Mainz

FILM - PALAST

kWITA1AH4M

T ’jVV « i
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Das 3M ift meWl
ien

( Bittner , M . ) i

Einigung dss deutschen Volkes durch den Führer dieses Volkes
selbst geholt hat .

Mit dem Einigungswerk der deutschen Leibesübungen
mutzte aber ein Mann betraut werden , der das Vertrauen
des Führers hatte . Die Einheit in der deutschen Turn - und
Sportbewegung konnte weder von der einen noch der anderen
Seite neu gebildet werden , sondern nur von einer dritten
Front aus . Diese dritte Front ist die n a t i o n a l s o z i a -

1936 , das Jahr der Bewährung .
Ski - Heil ! Garmisch - Partenkirchen im Zeichen der fünf olympischen Ringe .

Neujahrsgruh des Reichssportführers .

Wir stehen an der Schwelle des für uns so bedeutungs¬
vollen Jahres 1936 . Unter den Glocken , welche das neue
3ahr begrüßen , wird zum ersten Male auch die olympische
ihre erzene Stimme erheben . Sie ruft die Jugend der Welt
nach Deutschland , in unser Deutschland , das wir mit heißem
Herzen lieben und dem all unser Tun gilt . 1933 war das
2ahr des revolutionären Umbruchs . 1934 das der Planung .
Das abgelaufene Jahr war das Jahr der Formung . 1936
treten wir in das Jahr der Bewährung , und ich weiß , wir
sind gerüstet . Nicht nur , weil wir uns bemühten , unsere
Männer und Frauen möglichst leistungstüchtig zu machen ,
sondern weil wir unsere Pflicht gegenüber unserem ganzen
Volk getan haben . Aus 300 und mehr Verbänden ist ein
Bund geworden . Lebendige Kraft und heiliger Eifer durch¬
pulsen ihn . Der Wille zur Gemeinschaft des Volkes hat ihn
gebaut , der heiße Atem der nationalsozialistischen Bewegung
hat seinen inneren Gehalt bestimmt . Ihr Männer und
Frauen , wo ihr auch schafft für die Leibesübungen , haltet
diesem Bund die Treue ! Schenkt ihm eure ganze Liebe !
Süßer immer ihm in rechter nationalsozialistischer Gesinnung
dient , der tut sein Werk am Aufbau der deutschen Volkskraft
und damit am Staate Adolf Hitlers . In unserem Werk sind
die Olympischen Spiele nur ein einmaliges Ereignis .
Wir haben unsere ganze Kraft aufgewandt , unter den
Nationen ehrenvoll zu bestehen . Nur wenige Wochen
trennen uns von den Winterspielen , und die Zeit bis zu
den Sommerspielen zählen wir auch nur noch nach Monaten .
Ihr , meine jungen Kameraden , die ihr Deutschland in den

Olympischen Kämpfen vertreten sollt , seid größtenteils ge¬
boren in den Jahren tiefsten deutschen Elends und maß¬
loser Entbehrungen . Ihr habt es schwerer als die Vertreter
der meisten anderen Nationen . Euer Wille muß deshalb
doppelt stark und euer Einsatz doppelt groß sein . Ich weiß ,
ihr tut eure Pflicht , ihr seid alle Kämpfer , die uns Ehre
machen werden , auch dann , wenn Talent , Natur und glück¬
liche Umstände den anderen den Sieg schenken . Denn in dem

Kampf um die Idee eines Deutschen Reichs leibestüchtiger
Brüder und Schwestern werdet ihr stets Sieger bleiben .

Mit euch marschiert unser sieben Millionen Volks¬

genossen umschließender Bund in das Jahr der Bewährung .

Auswahlspiel im Kreis Wiesbaden .
Eine Stadtelf von Wiesbaden begibt sich am Neujahrs¬

tag nach O e st r i ch i . Rhg . , um dort einer spielstarken Nach¬
wuchsmannschaft , bestehend aus Spielern der Vereine Geisen¬
heim , Oestrich , Riidesheim , Winkel und Erbach , entgegen¬
zutreten . Für die Wiesbadener Vertretung sind folgende
Spieler ausgeboten : Mallmann ( 1919 Biebrich ) ; Vogl ( SV .

Jahren des Planens und des Formens geht es in das Jahr
der Bewährung . Groß und gewaltig sind die Aufgaben
des Jahres 1936 . Die Olympischen Spiele 1936 werden die
Begeisterung für die Leibesübungen im ganzen deutschen
Volke entflammen . Dennoch wird die Aufgabe des Reichs¬
bundes für Leibesübungen größer als die Aufgabe fein , die
die Olympischen Spiele vorzeigen . Wie der Reichsinnen¬
minister Dr . Frick in dem Neujahrswunsch an den Reichs¬
sportführer schreibt , soll die Begeisterung für die Olympischen
Spiele nicht nur für die Erzielung von Spitzenleistungen ,
sondern für die dauernde Stärkung und Vertiefung der
deutschen Leibesübungen nutzbar gemacht werden .

Auch die weitere Wegstrecke wird nicht immer gerade
zum Ziel verlaufen . Was heute als feststehend bezeichnet
wird , kann morgen umgeworfen werden . Nicht in starren
Organisationsformen wird der neue Bund leben , sondern
er wird nur dann blühen und voll wachsen , wenn alle
Turner und Sportler wie eine festgefügte Front hinter dem
Ideengut de Udt scher Leibesübungen stehen .
Uber das Ziel jedoch dürfte es keinen Zweifel geben : Sport
und Turnen sind vom nationalsozialistischen Standpunkt her
keine Konkurrenz - oder Rekordangelegenheit , sondern

höchster Dienst am Vaterland .

Dee Spott am Zleufafjtsfag .

Wintersportler

Am 1 . Januar 1936 tritt das Gesetz des Deutsche
Reichsbundes für Leibesübungen in Kraft . In diesem Gesetz
ist der nationalsozialistischen Forderung nach Einigung und
Zusammenschluß aller Leibesübungen treibenden Deutschen
Rechnung getragen . Auf dem Gebiete der Leibesübung
und Leibeserziehung hat der Reichssportführer in diesem
Gesetz alles zusammengeführt was entschlossen ist , den For¬
derungen des nationalsozialistischen Staates in seiner Er¬
ziehung zu folgen .

listische Bewegung und der Beauftragte für die deut¬
schen Leibesübungen , der Soldat der nationalsozialistischen
Bewegung , Hans von Tschammer - Osten .

So marschiert der Deutsche Reichsbund für Leibes¬
übungen in seiner Organisationsgrundlage fort in das Jahr
1936 . Aus dem Jahr des revolutionären Umbruchs , aus denSport und Spiel .

Ittit vollen Segeln ins olympifcfje Jafyc .

Sieben Millionen Spöttlet und Tut ^ er unter bet flagge des HfC . vereint ,

Das zerrissene Bild vor 1933 .
Wer die Handlungsweise des nationalsozialistischen

» taates in bezug auf die Leibesübungen zu verstehen sich
bemüht , der kommt an der Entwicklung der deutschen Leibes¬
übungen in den Jahren vor der Machtergreifung des natio¬
nalsozialistischen Staates nicht vorbei . Der gesunde Blick
der Volksgenosten zur Erhaltung ihrer Leibes - und Eharakter -
kraft wurde zum Spieldall von Jnteresientengruppen . Die
wenigen Turn - und Sportverbände , die ihre Arbeit frei
gestalten konnten und nur dem Vaterland dienten , waren
zu zählen . In einer Zufammenschau betrachtet , boten die
deutschen Leibesübungen genau das gleiche Bild , wie wir es
auf dem politischen Gebiet gewohnt waren . Die Deutsche
Turnerschaft als der größte Leibesübungen treibende Ver¬
band hatte 1932 rund 1,6 Millionen Mitglieder . Bis auf
wenige Taufend umfaßten die sozialistischen und kommu¬
nistischen Sportgemeinschaften ebenfalls fast 1,6 Millionen
Mitglieder . Hinzu kamen etwa 800 000 Turner und Sportler ,
die in der „ Deutschen Jugendkraft " und dem „ Eichenkreuz -
verband "

nach Religionsbekenntnisien zusammengefatzt
waren . Der Einbruch der konfeffionellen und parteipoli¬
tischen Turn - und Sportverbände war in einem riesigen
Ausmaß vollzogen .

Der Auftrag .
Am 29 . April 1933 wurde der Reichssportsührer von

Tschammer - Osten , damals als Reichssportkommisiar ,
vom Reichsinnenminister Dr . Frick mit der Aufgabe betraut ,
Ordnung in die Vielheit der deutschen Verbände zu bringen
und die deutschen Menschen , die Leibesübungen betreiben ,
zu betreuen . Die gestellte Aufgabe war nicht leicht zu lösen .
Für die Durchführung der Maßnahmen zur Schaffung eines
Reichsbundes für Leibesübungen , in dem alle Verbände zu
einer blutvollen Einheit zusammengefatzt sein sollten , erbat
sich der Reichssportführer eine Arbeitszeit von vier Jahren .
Er wollte umbrechen , wo es sein mutzte , dann aber sollte ge¬
plant und geformt werden . Nicht mit einem überstürzenden
Programm wollte von Tschammer - Osten bedenkenlos alles
einreißen , sondern vielmehr mit Besonnenheit und nach
gründlicher Aussprache mit denen zum Ziel gelangen , die für
gut befunden wurden .

Die kraftvollen Blutströme gab der Führer .
Das Ziel , das sich der Reichssportfichrer gestellt hat . ist

erreicht . In dem Reichsbund für Leibesübungen ist eine
Organisation der Leibesübungen geschaffen , die den beson¬
deren Verhältnissen und Bedingungen in Deutschland ge¬
recht wird . Schritt für Schritt ist über den ersten Kongreß
des DRL . bei den Kampfspielen in Nürnberg
1934 , über die zweite große Formung des DRL . bei der
der 7S - Jahrfeier der D T . in Koburg ein Bund ent¬
standen , der seine Blutströme aus dem großen Werk der

erwarten das neue Jahr mit ganz besonderen Wünschen , mit
Schnee und der nötigen Kälte ( ? ) . Die bedeutendste ski -
sportliche Veranstaltung des Neujahrstages wird ohne
Zweifel das Springen auf der großen Olympia -

. Schanze in Garmisch - Partenkirchen sein . Nicht weniger
als sechs Nationen und zwar Norwegen , Österreich , die
Schweiz , Amerika , Ungarn und selbstverständlich Deutschland ,

fhicken
ihre Vertreter zu diesem Springen an den Start , so

aß sozusagen die ganze Olympia -Klasse in diesem Winter
zum ersten Mal diese Sprungkonkurrenz als Vorbereitung
für die großen Kämpfe im Februar an gleicher Stelle be¬
nutzt . — Neben diesem Erotzereignis verdienen Veranstal¬
tungen in Schreiberhau , Oberhof , Bad Flinsberg , in
Krummhübel , Bayrisch - Zell , Neustadt i . S . , Altenau usw .
größere Beachtung .

Recht umfangreich ist auch der Spielplan im Eis¬
hockey . Der EV . Füssen führt an Silvester und Neujahr
sein traditionelles Turnier um den Leineweber -
Pokal durch . In Davos wird am Silvestertag das Turnier
um den Spengler - und Hanfeaten - Pokal zu
Ende geführt werden .

3m Fußball
werden an Neujahr mehr oder weniger wichtige Freund¬
schaftsspiele durchgeführt , Meisterschaftsspiele stehen nicht
aus dem Programm . Nach einem großen Plan führt der
Gau 6 ü b ro ejt für den Nachwuchs u . a . folgende Trainings¬
spiele durch : Egelsbach : Kreis Starkenburg — Stadtelf
Worms - Seligenstadt : Kreis Starkenburg — Spestart -
kreis ; Lampertheim : Kreis Starkenburg — Kreis Ost¬
pfalz : Aschaffenburg : Spessartkreis — Kreis Frank¬
furt ; Kreuznach : Kreis Kreuznach — Kreis Rheinhesien .
Ob freilich oer Termin dieser „ Trainingsspiele

" — aus¬
gerechnet der Tag nach Silvester — gerade glücklich gewählt
wurde , lasten wir dahingestellt . Den Mannschaften wäre in
Anbetracht der Punktespiele , die ins entscheidende Stadium
gerückt sind , ein Ruhetag wohl zu gönnen gewesen .

Er schmiedete den großen Bund .
Reichssportführer von Tschammer - Osten , der aus
der Uneinigkeit der Verbände die große deutsche Sport¬
gemeinschaft im Reichsbund für Leibesübungen auf dem
Boden nationalsozialistischer Weltanschauung organisierte
und den Leibesübungen durch planmäßige Einfügung
in das Aufbauwerk unseres Führers staatspolitische
Aufgaben zuwies . fU ., M .)

Es wird viel von uns verlangen , und , wenn es sich zu Ende
neigt , werden wir die Hände nicht in den Schoß legen
dürfen , denn unser Bund hat kein endliches Ziel . Seine
Aufgabe ist es , den Vormarsch der ewig jungen Kräfte
unseres Volkes mit vorzutragen . Wir sind des Glückes , des

Stolzes und der Verantwortung bewußt , an diesem Vor¬

marsch teilzuhaben .
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Wiesbaden ) , H . Lieser ( Schierstein ) ; Bester ( 1902 Biebrich ) ,
Habermann ( SVW ) , Strubel ( Schierstein ) ; Baumann
( Waldstraße ) , Hennrich ( Schierstein ) , Fuchs ( SVW .) , Echter -
diek und Sand ( beide Kickers ) und Kraus ; ( FV . 1902 ) . Er¬

satz : llhl ( Kickers ) und Wolf ( SVW .) . Abfahrt 1 .17 Uhr ab
Wiesbaden Hauptbahnhof .

Das Privatspielprogramm ist von den Ver¬
einen , die ihre Mannschaften inmitten der harten Punkte -
lämpfe schonen wollen , außerordentlich klein gehalten wor¬
den : Kickers Stuttgart — 1 . FK . Nürnberg ist wohl die
wichtigste Begegnung . Ferner Städtespiel Frankfurt
— Kassel in Offenbach . FSV . Frankfurt a . M . und Bayern
München weilen in Frankreich .

SRTD . 1 <? 1t führt in
'
Wiesbaden .

Die Stadtmeisterschaften des » assen Sports

hatten die Vertreter des Schwimmklubs 1911 und des
Nationalen Sportklubs im Viktoriabad an den
Start gerufen . Die 1911er wahrten mit Erfolg den Abstand ,
der ste von dem in letzter Zeit leistungsmäßia stark nach vorne
gekommenen NSK . zur Zeit noch trennt und holten sich nach
schönen Kämpfen auf Grund der größeren Routine und aus -
gefeilteren Schwimmtechnik die Stadtmeiserschasten des
Jahres 1935 . In Anbetracht der durch die Feiertage ge¬
botenen Zwangspause müssen die Leistungen als besonders
gut gewertet werden .

Im einleitenden Rennen über 6 Bahnen Rücken
hieß der Stadtmeister L o r e y , der die Strecke in 1 :36,1 Min .
bewältigte . 2 . Markgraf , Jgd ., Kl . 2 , 1 :41 Mir , 3 . Grünert ,
2b , 1 :42,8 Min . 4 . Dorn , Jgd . , Kl . 3 , 1 :45 Mir , 5 . Phildius ,
Jgd ., Kl . 3 , 1 :51 Min . 6 . Slumamt H 1 :512 Min . Im
gleichen Rennen der F r a u e nklasse holte sich Jula Hebel
in 2 : 14,7 Min . den Titel . 2 . Kirchhan , Jgd . , Kl . 3 , 2 :28,5
Min . 3 . Butterweck , Jgd ., Kl . 3 , 2 :31,4 Min . Die beiden
Rennen dieser Lage wurden ausschließlich vor der SKW .-
Vertretung bestritten .

Im Rennen über 6 VahnenBrust warm die NSK .-
Leute mit vertreten . Grohmann , SKW ., schwamm die

ganze Strecke im Schmetterlingsstil und wurde unange¬
fochten Stadtmeister 1935 , in der für ihn sehr guten Zeit
von 1 :34 Min . Beachtenswert ist das gute Abfhneiden von
Lorey in dieser Lage vermittels seines Eidspurts in
Schmetterlingslage . Hier gefielen noch befondus Grünert
als ausgeprägter Vertreter des alten Vruststili und der
Knabenschwimmer Fließ , alle SKW . 2 . Lorey , MW ., 1 :40,8
Min . 3 . Grünert , SKW ., 1 :41,2 Min . 4 . Markgaf , SKW .,
1 :44,6 Min . 5 . Fischer , NSK ., 1 :46,5 Min . 6 . Eldags H ,
1 :47,5 Min . . SKW . 7 . Schulze , NSK ., 1 :50,9 Min . 8 . Zimmer¬
schied , SKW ., 1 :51,2 Min . 9 . Bregel , NSK ., Kl 2b , 1 :51,3
Min . 10 . Aumann I , SKW ., Jgd . , Kl . 3 , 1:51,6 Min .
11 . Flies , SKW . , Knaben , 1 :53,5 Min . 12 . Evhmann n ,
SKW ., 1 :54,3 Min . Das gleiche Rennen der Zrauen -
klasse hatte folgendes Ergebnis : Stadtmeistrin 1935
Marianne Ulrici , SKW ., 1 :52,8 Min . 2 . Kirchhin , SKW . ,
1 :59,6 Min .

*
3 . Hilde Butterweck , SKW ., 2:03 Min .

4 . Elfriede Schmitt , NSK ., 2 :03,3 Min . und Lob Presber ,
NSK ., 2 :04 Min .

Mit großer Spannung sah man dem klassisch « Rennen
über 6 Bahnen Kraul entgegen . Lorey , LKW ., der
Favorit , siegte unangefochten in der guten Zeit wn 1 :16,3
Min . Auf dem 2 . und 3 . Platz lieferten sich Makgraf und
Wüstenfeld ein hartes Rennen , das ersterer dmk seiner
größeren Rennerfahrung für sich entscheiden könnt . Beide
gehören zur Jugendklasse . Es folgen in der Pdzierung :
4 Puff , NSK ., Kl . 3 , 1 : 29,3 Min . , und Dorn , SKV .- Jugd .,
Kl . 3 , 1 :31,4 Min . Wenn auch bei den F r a u er dieses

Rennen nicht so stark besetzt war , so war ihr Schwimmen nicht
weniger tapfer . Das Ergebnis : 1 . und Stadtmeisterin Hilde
Butterweck , SKW ., 1 :54 Min . ; 2 . Hebel . SKW ., 1 :58,2 ;
3 . Kirchhan , SKW ., 2 :02 Min .

Mit der Teilnahme in sämtlichen drei Rennen war
gleichzeitig eine Mehrkampf - Meisterschaft ver¬
bunden . Sie zeigt folgendes Ergebnis : Stadtmeister des
Mehrkampfs 1935 Lorey , SKW ., 4 :33,1 Min . ; 2 . Mark¬
graf , SKW ., 4 :48,8 Min . ; 3 . Grünert , SKW ., 4 :58,2 Min . ;
4 . Dorn , SKW ., 5 : 12,6 Min . . — Stadtmeisterin im Mehr -
latnpf 1935 : Jula Hebel SKW ., 6 :22,4 Mi .n ; 2 . Hilde

SKW ., 6 :28,4 Min . ; 3 . Else Kirchhan . SKW .,b :do,l Mm .

IBiesbadenev ( jandball .

Geisenheim sticht „ Eintracht
" aus .

Eintracht Wiesbaden — Tschft . Geisenheim 2 :3 !
Tgd . Schierstem — Tbd . Wiesbaden 4 :4 .

1 . Eintracht Wiesbaden
2 . Tschft . Geisenheim
3 . Tgd . Schierstein
4 . Tv . Breckenheim
5 . Tbd . Wiesbaden
6 . Sportfr . Wiesbaden
7 . Tgd . Winkel
8 . Tschft . Wallau

12 10 — 2 72 :28 20 :4
8 7 — 1 62 :38 14 :2

12 6 2 4 84 :68 14 :10
11 6 — 5 80 :74 12 :10
11 5 2 4 63 :62 12 :10
12 3 — 9 40 :75 6 :18
10 2 — 8 40 :50 4 :16
10 2 — 8 36 :82 4 :16

War das die Entscheidung im Kreis Wiesbaden ?
Der zweite Sturz des Spitzenreiters kann ihm zum Ver¬

hängnis werden , wenn nicht auch Geisenheim noch ein¬
mal strauchelt ; das ist nicht ausgeschlossen , denn in Schier¬
stein und Breckenheim haben die Rheingauer noch schwere
Hürden zu nehmen . Am Sonntag wollte „ Eintracht

" den
Gegner überrumpeln . Sie schien auch Glück damit zu haben ,
denn schon im ersten Anlauf erzielte Friedrich von Halbrechts
das Führungstor , und um die Mitte der Halbzeit nutzte der
Rechtsaußen Schneider den einzigen Ball , den er bis dahin
bekommen hatte , zum zweiten Erfolg aus . Damit hatten die
Wiesbadener aber auch ihr Pulver verschossen . Besonders
Jericho und Bauer ließen fortan , in aussichtsreichen Stel¬
lungen schlecht zielend , noch manche Torgelegenheit aus , und
es half schließlich auch nichts , daß Wessel ins Tor ging und
Ötscher mit angrisf . Die Gäste hatten sich durch den kleinen
Vorsprung des Gegners nicht entmutigen lassen , sondern
hielten unbeirrt durch , und während die schwarzrote Deckung
den als gefährlich bekannten blauweitzen Mittelstürmer im
Auge behielt , holten die unbeachteten Halbstürmer auf 2 :2
auf . Das erhöhte die Kampfesfreude der Geisenheimer merk¬
lich , und ein Doppelhänder von Halbrechts gab endlich den
Ausschlag zu ihren Gunsten .

Wieder unentschieden

spielten Tgd . Schier st ein und Tbd . Wiesbaden
Sehr verbindlich waren die Formen nicht , in denen die Aus¬
einandersetzung stattfand , davon zeugt auch ein Schlüsselbein -
bruch , den ein Schiersteiner Spieler davontrug . Turnerbund
der mit Wölpert , Scherf , Thronicker , Münch und Metz
stürmte , war zunächst mit 3 :0 im Vorteil . Bis zur Pause
waren die Schiersteiner jedoch auf 3 :2 aufgekommen , und
wenn die Wiesbadener im zweiten Teil zuerst auch noch
einmal ein Tor vorlegen konnten , so mußten sie sich doch im
Endkampf den Ausgleich gefallen lassen . Schierstein mußte
nach dieser Einbuße den 2 . Platz an Geisenheim abtreten ,während der Teilerfolg für den Turnerbund genügte , um ihn
zu Breckenheim auflaufen zu lassen .

An Neujahr :
SV . 1919 Biebrich — Tura Kastel .

Die zur Nachhut der Bezirksklasse gehörenden
Mannschaften von SV . 1919 Biebrich und „ Tura "

K a st e l treffen sich am Mittwochnachmittag um 3 Uhr auf
dem Dyckerhoffplatz zum Vorspiel . Das Gefecht ist von Be¬
deutung für die Klärung der Abstiegsfrage . Daß mit
„ Tura "

augenblicklich nicht zu spaßen ist , hat der Tv . Bieb¬
rich am Sonntag erfahren . Mit stärkster Aufstellung hofft
der SV . 1919 jedoch , das bessere Ende für sich behalten zu
können . Im Biebricher Tor soll an Stelle von Weidmann ,
der zuletzt weniger befriedigte , der junge Eberhardt stehen ,
der schon öfter als Ersatzmann Proben eines gediegenen
Könnens gegeben hat .

Das Musik - und Quadrillen - Reiten in der
Schloßreitschule — dem nicht nur in Reiter - sondern
auch in Publikumskreisen großes Interesse entgegengebracht
wird — findet anjedem Mittwoch von 18 bis 19 Uhr statt .
Am Neujahrstag von 11 bis 12 Uhr veranstalten Mitglieder
der „ Vereinigung der Freunde der Schloßreitschule

" und des
„ Wiesbadener Reit - und Fahrklubs

"
( E . V .) ein Musik - und

Quadrillenreiten in der Schloßreitschule (Eingang Graben -
stratze ) . Eintritt frei .

Amtlicher Wintersport - Wetterbericht
des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort Frankfurt a . M .

Wetter
Temperatur

1

GesamteSchneehöhtm
cm

(
Neuschnees

:

Beschaffen¬
heit der

Schneedecke
Sport .

Möglichkeiten
Ort

Schwarzwald
Freudenstadt

Alpe «

Nebel —2 — verharscht keine

Oderstdors heiter —_ — vereist keine
Schneeferner h.

Harz

• —3 160 (- ) Pulverschnee Ski gut

Schierke
Braunlage -

bewölkt + 1 25 (- ) vereist Skig .,Rod .mögI .

Rodelhaus + 4 20 (— ) verharscht
St . Andreaeberg

Lhüringerwald

heiter 4 -2 — durchbrochen Ski , Rod . stellw .

Oberhof heiter 0 45 (- ) verharscht Skt u . Rod .mätz .
Slmcnaii ' *

Eabelbach bewölkt 4 - i 36 (4) gekörnt Skiu . Rod .mögl .
Jnselsberg Nebel 0 35 (- ) Pappschnee Sktu . Rod . mäh .

Neuhaus -Jgelsh .

Sachs . Gebirge

bewölkt - 1 50 l— ) verharschi »

Oberwiesenthal Nebel —3 20 (- ) Pulverschnee Skimätz -. Nod .g.
Rehefeld 1) —1 10 (—) durchbrochen nur stellenweise
Schöneck

Schief . Gebirge

bewölkt 0 1O (- ) » Skig .,Rod .mätz .

Neueschls . Baude Nebel —3 50 (- ) verharscht Ski mätz . Rod . g.
Hampelbauüe heiter —2 30 (- )
Brückenberg M 4- 2 durchbrochen stellenweise gut
Elatz . Schnecbg .
Reifträgerbaude bewölkt

0
—3

36 (- )
3 (- )

verharscht
vereist

Skt g.. Rod .matz,
nur stellenweise

Taunus , Rhön , Vogelsberg , Spessart , Odenwald , Saner -
land , Eifel , Pfälzerwaid iund Hunsvllck keine Schneesport -
möglichkeiten .

ste
tefS13 pti *1tde ' 1" 10

K » iscf
566

Meüer
*

nur im

* läse Neu - Mien
Wilhehnstraße 20 Telefon 28210

Überraschung — Tanz — Stimmung — Humor

-fc Festsouper 2 . 50 , 1 Gang nach Wahl 1 .50
Nicht teurer — Nur besser

f
BEVOR
Sie Ihren Bedarf an

WER RED RUCKSACHEN
neu vergeben , denken Sie an unsere preiswerten Drucke

L . Schellenberg
'

sche
Äofbuch druckerei
Wiesbadener Tagblatt

bjv Mit dem heutigen Tage habe ich die biehcr £
*

)
'

M von Frau Dr . L . Tscherwonenkis geführte jg ?

® Leihbücherei |
W Taunusstraße 1/1 D
W ? ( Seiteneingang Lass BerlinerHof ) sg ;
w™ übernommen . Täglich Ausnahme von « ä
sSk Neuerscheinungen . Geöffnet 9 — 1, 3— 7 . M

rD Wiesbaden , den 1 . Januar 1936 • D

N Frau Margarete Röhr K
Wiesbadener

Taghlatt

9
Die Uhr
Valoren

Der teste Helfer
in sochem Falle
ist dii kleine An -
zeige tu „ Wies -
babeier Tag .
blatt '. Täglich
werde « in den
Spalt » „ Ver¬
loren " und „ De -
funbetf Verluste
und Ande be -

kcmntzegeben .
Anzeig ? kosten
in diesejSpalten
nur 6 Hennig je
MillimIr Höhe
(22 ml breit ) .
Für bi # « Preis
wird gke An¬

zeigern » en tau -
senden Pw .ilien
in und u» Wies¬
baden stkannt -

gem «Ht .

Capitol

Exzellenz
Li

unseren Freunden
und Besuchern !

Ein glückliches
neues Jahr

allen

Dio selige

Residenz - Cafe
Große Silvester - Feier
mit Tanz und Überraschungen
Neujahrstag ab 4 Uhr :

Gesellschaft » - Tanz
Meinen verehrten Gästen wünsche ich
ein glückliches neues Jahr !

FRAU LUISE BORN
Tel . 22761 / Tischbestellung erwünscht

Hilde Hildebrand

Lien Beyers

Wolfgang Liebeneiner

| 300 500 700 900 |

V. Zebus Sohn , Wiesbaden -Biebrich .

Gegründet 1830 . F580

Der neue

SENKING
GASHERD
Die formschöne Linie .
Dieser ideale Senking -
Gasherd entspricht den
höchst .Anforderungen .

Ich erbittelhrenBesuch
um Ihnen unverbindl .
die großen Vorteile die¬
ses Senking - Gasherdes
zu erklären .

UNG Kirchgasse 47

Oefen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschäft ,

Wir empfehlen :

Das neue Wiesbadens
W von Lehrer i. R . C. A . Müller
■ Preis Mar ! I -—

■ Erhältlich in unserem Verlag
B und in allen Buchhandlungen

I L .kchellknbkrgWHosbWMmi
■ Wiesbadener lagMaft .
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n ^ » ,e Wirts chaflsleil Banken und Börsen

Deutschlands Wirtschaft .

Ein Rückblick auf das Jahr 1935 .

Das erste bedeutsame Ereignis sowohl in politischer wie
in wirtschaftlicher Hinsicht war zu Beginn des Jahres die
Zurückgewinnung des Saargebietes . Als
nächstes großes Wirtschaftsereignis ist die erfolgreich durch¬
geführte Zinskonversion anzusprechen . Alle übrigen
Wirtschaftsenergien und Wirtschaftskräfte wurden im Lause
des Jahres auf die drei großen Arbeitsgebiete , die Fort¬
setzung der A r b e i t s s ch l a ch t , die Ingangsetzung der
Erzeugungsschlacht und der Kampf um die deutsche
Ausfuhr konzentriert .

Der Erfolg der deutschen Arbeitsschlacht kommt am
deutlichsten in der weiteren Verminderung unserer

Arbeitslosenziffcrn zum Ausdruck .

Am 1 . Januar 1935 waren noch 2,6 Millionen Arbeitslose zu
betreuen . Nachdem diese Ziffer bis auf 1,7 Millionen im
A ^ öst zurückgegangen war , zeigte sich unter Saisonein -
flussen zu Ende des Jahres eine leichte Zunahme . Zu
wiederholten Malen hat aber das Institut für Konjunktur -
forfchung darauf hingewiesen , daß , wenn man die Arbeits¬
kräfte die dauernd arbeitsunfähig oder nur beschränkt ar -
beitsfähig sind , einmal ausschaltet , in Wirklichkeit nur noch
eine Million Arbeitslose in Deutschland gezählt werden
kann , für deren Unterbringung im Arbeitsprozeß Sorge ge¬
tragen werden muß .

Mit Hilfe des Staates war es möglich , die Arbeits¬
beschaffung im ablaufenden Jahr großzügig fortzusetzen . Die
Inbetriebnahme einzelner Reichsautobahn st raßen
ileß den Erfolg der staatlichen Arbeitsbeschaffung deutlich
sichtbar werden . Durch die stgatliche Hilfe war es weiterhin
möglich , die Motorisierung in großen Zügen fort¬
zusetzen und den Autoabsatz sowohl im Inland wie auch im
Ausland zu fördern . Auch der Baumarkt mit allen von
ihm abhängigen Industriezweigen hat einen kräftigen
Aufschwung genommen . Vis in den späten Herbst
hinein war der Vaumarkt aufs beste beschäftigt Besonders
die gewerbliche Bautätigkeit erfuhr eine nennenswerte
Steigerung . Typisch für die Belebung der industriellen
Tätigkeit war die Zunahme des Kohleverbrauchs .
Hierbei verdient der erfolgreiche Ausfuhrkampf des deut¬
schen Steinkohlenbergbaus besondere Erwähnung . War es
ihm doch möglich , trotz des großen Wettbewerbs des Aus¬
landes , seine Ausfuhr von 190 auf 200 Millionen To . zu
steigern .

Die Vergrößerung der Umsätze aus dem deutsche »
Binnenmarkt spiegelte sich deutlich in den Jahres¬
abschlüsse » der Großunternehmungen unserer Industrie

wider .

Die Mehrzahl der Unternehmungen konnte darauf Hin¬
weisen , daß dank der anhaltenden Binnenkonjunktur die Um¬
sätze im Inland starke Zunahme erfuhren . Übereinstimmend
klagten sie dagegen über den Verlaus des Auslands¬
geschäftes . Wenn es gelungen ist , in der zweiten
Jahreshälfte monatlich einen geringen Ausfuhrüberschuß zu
erzielen , so einzig und allein dadurch , daß wir unsere Ein¬
fuhr weitestgehend gedrosselt haben . Diese Drosselung der
Einfuhr ist aber

, keineswegs im Sinne unserer Wirtschafts¬
pläne . Sie ist die

, notwendige Folgerung aus der ablehnen¬
den Haltung , die die Auslandsmärkte unseren Ausfuhrgütern
gegenüber einnehmen . Trotz der übertriebenen Schutzzoll¬
mauern des Auslandes , trotz Kontingentspolitik und Clea¬
ring - Abkommen konnten einzelne deutsche Wirtschaftszweige
beachtliche Ausfuhrerfolge verzeichnen . So , wie bereits er¬
wähnt , der deutsche Steinkohlenbergbau ; so die
Werft - Industrie , die vor allem eine Reihe Tankschiffe
für das Ausland in Auftrag erhielt , so die P a p i e r - In¬
dustrie , die in den Monaten Januar bis Oktober 1935 im
Verhältnis zum Vorjahre ihre Ausfuhr um rund 30 %
steigern konnte . Auffallend waren auch die Ausfuhrerfolge
der deutschen Werkzeug - und Maschinenbau -
i n d u st r i e . Gerade für diesen Wirtschaftszweig ist die
Tatsache entscheidend , daß sich das Qualitätserzeug¬
nis auf die Dauer trotz aller Widerwärtigkeiten durch¬
zusetzen versteht . Diese erfreulichen Ausfuhre

'
rgebnisse sind ,

und das kann nicht oft genug betont werden , allerdings nur
durch schwere wirtschaftliche Opfer erkauft worden . Sie
waren nur dadurch möglich , daß die Preise aufs äußerste

kalkuliert wurden und werden . So schwer auch der Aus¬
fuhrkampf ist , so wird er doch auch im neuen Jahr mit aller
Intensität fortgesetzt werden müssen , zumal eine einseitige
Ernstellung der gesamten Wirtschaft auf dem Binnenmarkt
auf die Dauer nicht tragbar ist . Besonders schwierig dürfte
sich der Außenhandelskampf in den folgenden Monaten da¬
durch gestalten , daß die Rohstoffpreise auf den Weltmärkten
zur Zeit anziehen und damit unserer knappen Devisendecke
neue Schwierigkeiten entstehen . Erleichtert wurde der
Kampf um den deutschen Außenhandel durch die deutsche
Handelspolitik . Erfolgreiche Verhandlungen wurden
vor allem geführt mit der Türkei , Tschechoslowakei , Finn¬
land , Polen , England und Lettland .

Hand in Hand mit der günstigen Vinnenmarktlage und
den gebesserte » Arbeitsverhältnisien ging das Anwachsen
der Stcuereingänge , die heute schon um 2,3 Milliarden
höher als 1932 sind , gingen die steigenden Einzelhandels¬
umsätze ; ging nicht zuletzt die Zunahme unserer

Kapitalbildung .

Die Spareinlagen bei den deutschen Sparkasien belaufen sich
heute bereits auf rund 15 Milliarden und nähern sich damit
bereits wieder dem Einlagenbestand der Vorkriegszeit , der
1913 18 Milliarden Mark betrug . Die starke Sparkrast er¬
möglichte die Aufnahme zweier 500 - Mill .- Anleihen des
Reiches bei den Sparkassen .

Einen unverkennbaren Erfolg brachte die Erzeu¬
gungsschlacht 1934/35 . Das Ziel , die Erreichung einer
möglichst großen Unabhängigkeit vom Ausland in der Rah -

Don den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 31 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
F e st . Die Börse war zum Jahresschluß fest und zeigte all¬
gemein etwas lebhafteres Geschäft . Die Beteiligung der
Kundschaft hatte etwas zugenommen , insbesondere am
Rentenmarkt war Anlageinteresse zu verzeichnen . Auch die
Kulisie nahm einige Käufe in Erwartung weiterer Eeschäfts -
belebung im neuen Jahr vor . Die Eesamthaltung erhielt
wiederum etwas Anregung von günstigen Jndustrieab -
schlüssen und dergleichen . Am Aktienmarkt war die Kursent¬
wicklung nicht ganz einheitlich . Es überwogen aber Be¬
festigungen bis zu 1 % . Leicht befestigt waren ferner Kunst¬
seidenaktien und Schiffahrtswerte . Am Rentenmarkt war
die Tendenz ebenfalls fest . Am Pfandbriefmarkt ergaben sich
für Eoldpfandbriefe vielfach Erhöhungen um % % . Stadt¬
anleihen waren größtenteils unverändert . Es bestand aber
Nachfrage . Der Auslandsrentenmarkt lag sehr ruhig und
kursmähig kaum verändert .

Berlin , 31 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Aktien fest , Renten freundlich . Die letzte Börse
des Jahres eröffnete in freundlicher und zuversichtlicher Ver¬
fassung . Bei weiteren Käufen der Bankenkundschaft und Neu¬
eindeckungen des berufsmäßigen Vörsenhandels zeigten die
Kurse gegenüber dem Vortag meist weitere Steigerungen .
Nur vereinzelt waren Abschwächungen festzustellen , die jedoch
mit den zum Jahresschluß üblichen Regulierungen zusammen -
hänaen . Beachtung finden Ausführungen des Berliner
Börsenpräsidenten , in denen er auf die tatkräftige Mitarbeit
der Börse am Wiederaufbau der deutschen Wirtschaft hin¬
weist , insbesondere im Hinblick aus die erfolgreiche Durch¬
führung der allgemeinen Zinsherabsetzung und der großen
Emissionen festverzinslicher Wertpapiere , die nicht möglich
gewesen wäre , wenn nicht die deutschen Börsen sich ihrer
vaterländischen Pflichten im höchsten Maße bewußt gewesen
wären . Die Führung des Geschäftes hatten heute wieder
Montanwerte . Braunkohlenwerte lagen eher etwas schwächer ,
doch war das vorhandene Angebot nur äußerst gering . Durch¬
weg fester eröffneten Elektrowerte . Tarifwerte verkehrten
nicht ganz einheitlich . Autoaktien zogen um zirka bis
% % an . Maschinenbauwerte waren unter Hinweis auf die
gemeldete Steigerung des Produktionswertes der deutschen
Maschinenindustrie gegenüber dem Vorjahr begehrt und
durchweg fester . Blankotagesgeld erforderte infolge der er¬
höhten llltimobeanspruchung 3j4 bis 3 % % .

rungsnnttelbeschaffung , wurde mit aller Energie , an -
gegriffen . Wenngleich unser Bedarf an Brotgetreide an
Fleisch , an Kartoffeln vollständig im Inland gedeckt werden
kann , ist die Erzeugung an Milch beispielsweise nur mit
Hilfe ausländischer Futtermittel möglich . Da diese Lage auf
die Dauer untragbar ist , heißt es jetzt , nicht nur die Erträge
steigern , sondern auch die Erzeugung sichern . Die Vermeh¬
rung des Flachs - und Hanfanbaus ist bereits im ab¬
laufenden Jahr erfolgreich in Angriff genommen worden
und auch die Schafhaltung ist dank staatlicher Kredite
beträchtlich vergrößert worden , so daß auch die heimische
Wolletzeugung eine Erweiterung erfährt . Daß der Bauer
auch wieder den Lohn seiner Arbeit erhält , geht daraus her¬
vor , daß die Verkaufserlöse in der Landwirtschaft sich
von 6,5 Milliarden im Jahre 1932/33 auf 8 Milliarden im
Wirtschaftsjahr 1934/35 erhöht haben . Auch der Rückgang
der Zwangsversteigerungen in der Landwirtschaft spricht
eine beredte Sprache .

Dem Handwerk , das eng in seiner Wirtschaftsgestal¬
tung von dem Ergehen der Landwirtschaft abhängig ist ,
wurde im ablaufenden Jahr durch zwei große staatliche Hilfs¬
aktionen Stützung zuteil : nämlich durch denKampfgegen
das Borgunwesen und durch den Weihnach

'
ts -

gutschein für Händwerksarbeit .

3m neuen Wirtschaftsjahr wird es mehr noch als bisher
darauf aulommen , die Privatinitiative wieder in den
Dienst der Wirtschaft zu stellen . Die staatliche Hilfe , die
bisher unsere Wirtschaft seit dem Umschwung 1933 groß¬
zügig angekurbelt hat , ist letzten Endes nur eine aus der
Not der Zeit geborene Maßnahme gewesen . Zweck
dieses Verfahrens war , die sogenannte Jmtialziindung ,
d . h . der Versuch auf diesem Umweg die private , »ewig
schöpferische Einzelimtiative " wieder in Gang zu bringen .

L . H .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 81. Dezember « DNB .-Telegraphische Auszahlungen für :

SO. Dez . 1935
Geld Brief

8L Dez .
Geld

19'c5
Brief

Aegypten . . . .
Argentinien . . .

* Belgien . . . . .

1 ägypt . £
1 Pap .-Peso
. 100 Belga

12 .445
0 . 671

41 .88

12 .575
0 .670

41 .96

12 .545
0 .671

41 .96

12 .575
0 .675

41 .98
Brasilien ...... . . 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark • . • • . 100 Kronen"Danz iff - . . . 100 Gulden

0 .137
3,047
2 .468

54 . 68
46 .80

0 . 130
3 .053
2 .472

54 .78
46 .90
12 . 27 ^
68 .07

5 .405
16 .46 ,2 .357

169 . 17
55 .03

0 . 137
3 .047
2 .468

54 .68
46 .80

0 . 139
3 .053
2 .472

54 .78
46 .90

England . • . • •
Estland . • < • ♦

1 £ Sterling
00 estn . Kr .

12 .245
67 .93

12 .245
67 .93

12 .275
68 .07

Finnland . » . . . 1UUnnn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . • 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island • . • • • 100 isländ . Kr .

b . ilyb
16 . 42

2 . 353
168 .83

54 .93

5 .395
16 .42

2 .353
168 .83

54 .93

5 .405
16 .46

2 .357
169 . 17

55 .03
Italien . . . • • . 100 Lire

. . 1 Yen
100 Dinar

19 .98
0 . 715
5 . 654

20 .02
0 .717
5 . 666

81 .08
41 .84
61 .61

19 9 8
(L715
5 . 654

0 .717
5 .666Jugoslawien . • .

Lettland . . . . .
Litauen . • • • •
Norwegen « . . .

. 100 Latts

. 100 Litas
100 Kronen

80 . 92
41 .76
61 .49

80 .92
41 76
61 .49

81 .08
41 .85
61 .76

Oesterreich . . .
Polen . . . . . .

100 Schilling
. 100 Zloty

48 .95
46 .80

49 .05
46 .90

48 .95
46 .80

49 .05
46 .90

Portugal . . . . .
Rumänien . . . .

100 Escudo
. 100 Lei

11 . 11
2 .488

11 . 13
2 .492

11 . 11
2 .488

11 . 13
2 .492

Schweden . . . .
Schweiz . . . . .

100 Kronen
. . 100 Fr .

63 . 14
80 .82

63 .26
80 .98

63 .14
80 .84

63 .26
81 —

Spanien ..... . 100 Pes . 34 . 02 34 .08 34 .63 34 .09
Tschechoslowakei .
Türkei . . . . . .
Ungarn .....
Uruguay .....
Ver. St . v . Amerika

...... 1934

...... 1935

...... 1936

100 Kronen
. 1 türk . £
100 Pengö

1 Gold .-Peso
. 1 Dollar

Steuei

30. 12. 85131 . 1
103 . 75 103
107 . 75 107
110 . 401110

10 .
1

T
2

rgu
2. 35

75
. 75
.50

315
983

139
486

tscl

Ver

10 .337
1 985

1/141
2 .496

tieine .

..... 1

..... 1
rechnungs -K

10 .31
1 .982

< 139
2 .486

I30. 12.
93? 1109 3
93ti 108 . 6
urs [107 .9

5
7
3
0

10 .33
1 .987

1/141
2 .490

31. 12 Sä
109 .37
108 .63
108 .-

Wasserstand des Rheins
am 31 . Dezember 1935

B >eb -r ich ; Pegel 2 . 12 m gegen 2,03 m gestern
Mainz : 1,40 11 w 1 .30 „ ff
Kaub : „ 2,74 11 w 2,62 „
Köln : 3,73 n n 3,42 „ ff

Kursbericht des Wiesbadener Tagblaüs .

Rhein - Mai in - Börse

Banken 30. 12. 3.)‘3I .!12. 35

A. D . Creditanstalt 67 .50 67 —
Bank f. Brauindust . 115 .75 118 25
Comm .- u .Privat -B . 83 . 75 84 —
Dedi -Bank . . . . 83 . 75 84 —
D . Eff .- u. W .-Bank 83 25 83 .50
Dresdner Bank . . 83 .75 84 -
Frankf . Hyp .-Bank 93 .— 93 .75
Pfälz . Hyp .-Bank . 82 — 82 . 25
Reichsbauk . . . . 180 . 50 180 —
$ hein . Hyp .-Bank 1 33 .— 134 - .

Verk . - Untern .
Hapag ...... 14 . 37 14 .75
Nordlloyd . . , , , 16 . 25 16 . 50

Industrie
Akkumulatoren . . 168 . 13 168 -
Aku ....... 51 — 61 50
AEG . Stammaktien 34 .75 34 .37
Aschaffenb . A.-Br . 109 .— 109 .—

Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .

79 . 25 79 . -
127 .— 127 -

Bast , Nürnberg . . — .— 187 -
Bayer . Spiegelglas . 42 .— 41 —
Beinberg ..... 100 — 101 -
Bremen -Besigheim . 101 — 101 —
Brown,Boveri &Co. 84 25 84 —
Buderus ..... 04 .— 93 87
Cement Heidelberg 117 25 119 —

Karlstadt . 128 - 128 -
I . G. Chern . Basel .

1— 130 000 . . 163 .50 164 .75
130 001 ab . . 135 .25 138 .63

Chem . Albert . . . 105 . — 105 . 50
Cbade ...... 284 . 50 286 .50
Daimler -Benz . . . — .-- 91 —
Deutsch . Erdöl . . 105 .75 1C6 25
Dtsch .Gold u .Silber 219 .50 217 . 50
Deutsch . Linoleum 142 . 25 142 . 13
Dyckerhoff &Widm . — •— 125 .—
Eichbaum -Werger . j 93 . 50 93 .50

30. 12. 36 31. P . 35
Elektr Liefer .-Ges. 112 .50 112 .50
Elekt .Licht u.Kraft 126 .75 126 .75
Enzinger Union . . 101 .50 102 .50
Eschweiler . . . . 283 - 282 —
Eßlinger Maschinen 77 . 50 78 .-
Faber & Schleicher . 54 .- 54 —
I G. Farbenindust . . 149 - 149 50
Feinmechan .Jetter . 78 .— 78 .75
Felten &Guilleaume 111 .— 112 .50
Gesfürel ..... 125 .— 125 —
Goldschmidt Th . . 106 .— 106 .—
Gritzner Masch . . . 25 —
Grün & Bilfinger . 191 .50 191 .50
Hanfwerke Füssen . 85 50 86 .-
Harpener ..... 109 .50 1 - 9 .50
Henninger Brauerei 113 - 113 —
Hindr . Auffermann 107 50 107 .-
Hochtief ..... 107 .50 108 —
Holzmann , Phil . . 87 .25 87 —
Ilse Bergbau . . . —- — 153 —
Inag Erlangen . . 52 — 52 .-
Junghans Gebr . . . —.—
Kalichemie . . . . — ———
Kali Aschersleben . 120 - 120 —
Klein ,Schanz !. &B. bO 50 81 .—
Klöcknerwerke . . 81 .63 81 .88
Knorr Heilbronn . 186 — 186 -
Konserven Braun . 67 . - 67 .-
Lahmever & Co. . 121 — 122 .50
Laurahütte . . . . 20 .— 20 .25
Lechwerke . . . . 96 — 96 .50
Lokom . Krauß . . . 97 .- 97 .—
Mainkraftwerke . . 87 .- 88 .18
Mainzer Aktien -Br . —. — 70 —
Mannesmann . . . 79 .— 79 .25
Mansf elderBergbau 117 . 25 117 .25
Metallgesellschaft . 110 .63 110 .50
Miag Mühlenb . . .

78 —
83 .25

Moenus ..... 78 .50
Motoren Darmstadt 92 — 92 —
Neckarw . Eßlingen 108 .50 109 .50
Nordw . Kraft . . 126 50 130 .-
Park -u .Bürgerbräu 116 .75
Rh .Braunk . u Brik . 209 .- 210 —
Kh .elekt .Mannheim I -- 133 —

30. 12. 3ö 31. IV. «6

Rhein . Metall waren 131 .50 132 50
Rhein . Stahlwerke 102 .50 103 63
Riebeck Montan . 99 .50 100 —
Rückforth . . . . 175 -
Rütgerswerke . . . 113 — 113 —
Salzdetfurth . . . —.— 173 —
Schöfferhof - Bindg . .— —.-
Schramm Lack . . 79 .— 79 .—
Schrif tgieß .Stempel 60 .— 60 .—
Schuckert & Co . . 118 .50 120 —
Siemens & Halske . 164 . 50 166 .50
Siemens -Reininger . 92 — 93 50
Süddtsch . Immobil . 3 .50 3 . 50
Süddeutsch . Zucker 197 .50 198 .50
Tellus Bergbau . 100 .— 97 —
Thüring .Licf .Gotha —.- 122 —
Unterfranken . . . 118 .50 118 .75
Ver . Dtsch . Oelfabr . 104 . 50 10 * 50

74 .— 75 —
Ver . Ultramarin . . 124 .— 124 —
Voigt & Häffner . 9 .25
Westeregeln Alk . . — 116 —
Zellstoff Memel . . 40 — 40 —

„ Waldhof . — 115 .75

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . 200 — 200 —

„ Ver . 250 —
Mannheimer Vers . . - .—

Renten
y/e Reichsatü . v . 27 100 .37 100 .50
5l/a*/» Yonganleihe . 102 . 50 103 —
Anl .-Ausl . (Altbes .) . 110 . 75 110 .75
4®/eSchutzgebiet .13 10 .30 10 .30
41/»’/.Wiesb .St .v .28 89 .50 89 .75
41/,*/» Pr .L .Pfbr . 19 » V.— 57 —
41/,*/ . „ „ 10 97 — 97 .—
4-/, */. „ ,. 21 97 .— 97 .—
4' /, •/. „ Kom . 20 94 . 75 94 . 75
4 .. e 94 . 75 94 .75
41///eN .Lb .Gold 1 97 . 25 97 .50
4-/-' /. „ .. 2 96 . 50 96 . 50
4' /.“/. „ . 3 96 . 37 üb . 50
4■/>’/ . . 8 . 9, 10 96 . 37 96 . 50

30. 12. 35 31. 12 36

41/,,/,N .Lb .G.-)ld 11 96 .37 96 50
4' /. ' /. „ ,. 6, 7 96 .37 96 .50
4' /, °/. „ 12, 13 96 .37 96 .50
4*/, »'„ „ „ 4-5 96 37 96 50
S>/, ' /. „ „ Li .
4 „ C .-Kom .l

101 . 10 101 .25
93 .50 93 .50

41/,"/. . „ 5 93 .50 93 .50
41 2o/o » 6,7 . 8 93 50 93 .50
4>/. ' /. . „ 2 93 . 50 93 .50

83 . 50 93 50
4-/, °/. „ .. 3 93 .50 93 50
D. Kom . Sam .Anl . 112 .63 113 .63

do . ohne Ausl . 18 .50 18 .25
I . G. Farben -Bonds 123 . 13 123 . 13
4°/0 Oesterr . Goldr . 29 —
4®/0Oesterr .Staatsr . 0 .55 0 60
7e/e Rum . äußere . 43 .— 43 . 50
5°/oRum .vereinh .03 5 .70 5 .60
4' /»°/ . ,, ., 13 — _ 8 . 37
4"/. „ 4 .90 4 .90
4®/0 Türk . Bagdad I 9 .50 9 .50
41/,' /. Ung .St .-R .14 8 .80 8 .70
4®/e Ung . Goldrentc 8 .95
4°/ . Ung . St . v . 10 8 .80

Berliner 1
Banken

lörs <

116 — 116 .75Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges. 114 - 113 .75
Com .- u . Priv .-Bank 83 . 75 84 .—
Dedi -Bank . . . . 83 .75 84 —
Dresdner Bank . . 83 .75 84 .—
Reichsbank . . .
Verk . - Untern .

180 .75 179 .50

85 .88 86 —AG . für Verkehrsw .
A.Lokalb .u . Krftw . 118 .— 118 . 13
D . Reichsbahn Vz. 123 .eC 123 .50
Hapag ...... 14 .75 16 -
Hbg .-Südam .- Dpf . 26 — 26 .50
Nordlloyd . . .
Industrie

16 .75 16 .75

Akkumulatoren . . 167 .25
51 .25

168 —
Aku ....... 51 —

0 . 12. 35 3L 12. 35

AEG . Stammaktien 34 88 35 . 13
Aschaffenbg . Zellst . 79 -75 78 —
Augsburg Nbg .- M. 95 — 95 —
Bayer . Motoren -W . 118 .25 120 —
Bemberg ..... 99 . 63 99 .88
J . Berger , Tiefbau 114 . 50 115 —
Berlin -Karkr .- Ind . 114 . 13 11 b .3 7
Berliner Maschinen 106 .50 107 —
Bratmk . u . Briketts — .—
Bremer Wollkäm . . 147 . 25
Buderus ...... 93 . 25 94 .50
Chart- Wasserw . . . 108 25 108 13
Chem. Heyden . . 119 50 119 . 37
Chade ...... 284 . 7b 285 . 50
Conti-Gummi . . . 1 58 . 5 J 158 .50

„ Linol . Zürich 132 . 13 133 —
Daimler -Benz . . . 91 .— 91 . 13
Dt . Aü .-Telegr . . . 110 .— 108 . 50
DL Cont . Gas . . 120 88 120 . 88
Deutsche Erdöl . . 106 13 106 25
Deutsche Kabel . . 139 . - 137 . 50
Dt . Linoleum . . 143 . 25 142 .—
Dt . Tel . u . Kabel . . 25 50 126 .25
Dt. Eisenhandel . 105 .— 106 .—
Dortm . Union Br . . 1 SS . — 192 —
Dynamit -Nobel . . 76 — 76 .75
Eintracht Braun . 185 . 50 18o . 50
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt -Licht u .Kraft 126 50 127 —
Engelhardt , Br . . . 80 37 80 . 50
I-G. Farbenindust . 148 75 149 . 25
Feldmühle . . . . 115 .63 115 . 88
Felten &Guilleaume 111 50 112 .63
Gesfürel ..... 125 50 125 . 50
Goldschmidt , Th . . 106 75 107 —
Hamburg . Elektr . . 131 . 75 132 . —
Harburg Gummi . 122 .— 123 —
Harpener ..... 109 .25 109 .—
Hoesch ...... 85 . 13 85 .75
Holzmann , Phil . . 86 .75 86 .—
Hotelbetr .-Ges . . . 81 . 75 81 . 75
Ilse-Bcrgbau . . . —_— 156 —
Ilse Genussch . . . 125 . 25 125 .37
Kalichemie . . . . — — 126 .—
Kali Aschersleben . 119 . 22 122 —

30. 12.35131. 12. 35
Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . . .

81 .37
121 50

19 .88
94 —

131 —
79 25

81 63
121 .63

20 .25
94 —

133 —
79 . 50

Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt . .
Marimilinnhnttp
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschi es . Koks .
Orens tein & Koppel
Polyphon .....
Rh . Bratmk . u .Brik .
„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker

117 . 50
70 .88

184
*
75

115 63
74 .75

210
*
—

130 . —
102 25
131 . 13
113 .25
295 —
173 .75

132
*
50

119 -
100 .88
164 .75

99 -
74 .—

198 . 50

117 —
71 —

167 .—
110 .50

39 .-
184 .50
115 .75

74 .33

209 .75
134 .—
103 .13
130 63
113 50
297 -
176 .-
141 .50
132 .50
119 .88
101 .
165 .50

99 .50
73 .-

197 .-
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .

125 —
74 .25

126 .25
146 —

24 88

126 —
74 .75

128 .30
148 —

25 —
Westeregeln Alk . . 116 .50
Zellstoff Waldhof .

Kolonial
Otavi Minen . • .

Renten

115 .13

17 . 63

115 .63

6°/0 Krupp -Obligat
7*/ . Ver .Stahtw .-O.

105 .40
102 .88

105 —
103 .13
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Langgasse 20

seit 1747 Marktstr . 1 '.

der
„ hevvchenJahr

Gibbricb - Klelung

ir wünschen
ein gesegnetes neues Mr !

Viel Glück
zum neuen Jahr

Stegmater & Weyei
Das große Möbelhaus - Wiesbaden - Friedrichstr . 38

Unseren verehrten Daen viel

Glück und Freude auchi neuen

GEBRÜDER

WOLLWEBEl

wifsrahpm
GR0SSE NEUZEITLICHE SPEZIALHAUS FÜR DAMEN - KONFEKT ION

WIESBADEN ECKE LANGGASSE U . MARKTSTR .

Emma Kluke
gute preiswerte Wäsche , Ausstattungen

WßbeTCjaSSß 1 , im „ Nassauer Hof “»

Wir danken für das uns entgegegengebrachte
Vertrauen und wünschen ein gutes neues Jahr

Wäsche -Ausstattungen u .Leinenaren

Wolldecken , Stepp - u . Daunen <cken

gratulieren herzlichst !

Allen , die in alten Jahren ,
freunde mir und Kunden waren :
„ Im neuen Jahr werdGlückundHeil ,
In reichem Maße Euch zu teil ! “

Jatwj , besten

Glückwünsche
zum

neuen Jahr !

Heinrich Harms
und Frau

HOLZSCHNITT VON BOOO Z I NI NI NI

Diel Glück unö (Erfolg fm neuen Zagr wünschen
mir Herrlichst allen öerietzern , Inserenten
drsunden und Mitarbeitern des Wiesbadener
Tagblatts , die durch ihre freundliche Anteil -
nagwe und Aufmerksamkeit unsere Arbeit
mürdigten und förderten

Wiesbadener Tagblatt • Verlag , Schriftleitung

1936
Um ja keinen zu umgehen ,
soll es in der Zeitung stehen :

„ Beste Wünsche bring ich dar

für ein gutes , neues Jahr ! “

Uamftaqen
zuverlässiger Friseur mit großer Parfümerie

RathaUSStr . 5 zwischen Wilhelmstr . u . Markt

Alleinverkauf der

Chasalla - Sch uhe

Langgasse 50 — Spiegelgasse 1
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wtschon 6cm Älfcn

Mr - neue Jab W
’

guten Nut l

Di herzlichsten Qlückroünsche

zum Sahresroechsel
meir werten K̂undschaft sowie bekannten

Wilhelm Sandel
SDTetzgerei , LDörthstraße 14und zratschsn Lsur Nsuan ,

tztsr uns zu freuen ,

schenkt uns öas Glück

und Las vergangene

tzeiht mit vertrauen

vornrärts zu schauen ,

schauen zurück .

Sosttzs .

Ein
wünscht

U ) aldskaße72,9art . , 9el .21318

und wir versprechen auch 1936 unseren

alten wie neuen Kunden , sie mit größter

Preiswürdigkeit und guten Qualitäten zu

bedienen .

zum Jahreswechsel !

Wohnungsnachweis M . Küchle

Die herzlichsten Qlückroünsche

zum £ Jahresnoechsel
meiner werten K̂undschaft sowie 'Bekannten

frankfurter Bote

Spedition und Möbeltransport

<Adolf © aut u . frau

Meiner verehrten Kundschaft

ein glückliches neues Jahr !

PAUL WARKENTIN
Offenbaaer Lederwaren — Koffer -Spezialhaus

Kirhgasse 51 und Langgasse 44

IVLSchneider
Manufaktur - und Modehaus

Sl LDaldstraße72,9art „ 9el,21318

$ Die herzlichsten Glückwünsche

Die Takstelle , Garage Railfl * I
u . Repraturwerkstätte If UlILi A

Schwalbacher Straße 42

wünäit ihrer werten Kundschaft , Freunden
und Bekannten M

ein ilückliches neues Jahr ! j
Meineiverehrten Lesern M

einglückliches Neujahr ! <
Ines Edelmann K
Leihbücherei

EllenbogengaSse 7 - vorm . Top ! M

Ein fröhliches

neues Jahr !
' Farben Witter

Mauritiusstraße 4

Unserer geehrten Kundschaft

die in diesem Jahre treu zu uns stand

und neue Kunden durch ihre Zufrieden¬

heit auf unsere Leistungsfähigkeit auf¬

merksam machte , sagen wir unseren

herzlichsten Dank .

Wir wünschen allen viel

Glück im neuen Jahr

Meiner werten Kundschaft , sowie

Freunden und Bekannten ein herzt .

„ Prosit Neujahr
"

Möbelhaus Carl Klapper
Am Römertor 7

Wiesbaden Neugasse 16

' Unserer werten Kundschaft sowie freunden und Bekannte ,

Meiner werten Kundschaft

Ein herzliches
Prosit Neujahr

MIT EINEM

RADIO
VON

I

JViner werten Kundschaft

gtz glückliche Fahrt ins

nie Jahr

Dampf - Vulkanisieranstalt

Wilhelm Pfeiffer , Nerostr . ig

Meiner verehrten Kundschaft
ein glückliches neues Jahr .

Wohnung : tzm Bertram Schuhmacherei
Dotzheimer Str . 109 Adlerftraße 49

VIEL GLUCK 1936 !

RETTEN MAYER

RETTENMAYER
RETTEN MAYER

RETTEN MAYER
RETTEN MAYER

RETTENMAYER
RETTENMAYER

die herzlichst

Glückwünsche
zum neuen Jäh

lE . Egenolf und Fr
Blüdierslrafie 23

Früher A . Hef

Meiner verehrten Kundschaft , Freunden

und Bekannten

herzliche Neujahrswünsche !

Fritz Kilian , Auto - Reparatur
Hanomag - Vertretung
Sonnenberger Str . 82

Karl Kopp Nacht , Inh . Wilhelm Junginger
Wiesbaden , Mauritiusplatz 2

die besten Wünsche

zum Jahreswechsel
Johann Ott , Kohlenhandlung

Tel . 27760 - Röderstr . 4
Meiner werten Kundschaft , N <

barschajt , allen Freunden i

Bekannten

Sllen
unseren geehrten Gästen , Freunden und

ekannten , sowie der werten Nachbarschaft
Pünschen wir ein

glückliches neues Jahr !

Restaurant Ferd - Wüst u . Frau

„ Stimmung "
, Stiftstraße 3 .

Meiner verehrten Kundschaft , sowie allen

Freunden und Bekannten

ein glückliches neues lehr!

nseren werten Kunden

iinschen wir ein frohes neues Jahr ! efej

Leihbibliothek t
Willi Eckert \

die Wiesbadener • f
Wach - & Schließgesellschaft m . b . H . |
Webergasse 31 , Ecke Langgasse , Fernspr . 27832 . 8

die herzlichsten

Qlück - und Segensroünsche

zum neuen Jahr !

^ aunus - ^Dampfroaschanstalt „ ßindenheim
“ Rahn ?

Onhoher fK . gronkenbath und R . LDilhelmi

Ein glückliches neues Jahr

Schneiderei
Max Decker
Webergasse 27

MÖBELTRANSPORT
SPEDITION

NIKOLASSTRASSE 5 - TEL . 59816

Dibesten Glückwünsche

zum neuen Jahr

ConSt . Höhn C .^ . H . Kneger
Optische Anstalt — Langgasse 5

Meinem werten Kundenkreis

ein gutes neues Jahr .

H . Gabriel
Feine Maßschneiderei / Bahnhofstraße 22

Meiner verehrten Kundschaft

die besten Glückwünsche zum neuen Jahr .

August Rohr
,

Feine Herrenschneiderei / Lulsenstraße 3 .

Meinen geehrten Kunden ,
e * Freunden und Bekannten

| ein glückliches Neujahr .

Wnu „ lohn ' ! Bauspenglerei ^ Installation
. unr . LBnna , 39 Oranien Straße 39

GLÜCKWUNSCHTAFELN DES WIESBADENER TAGBLATTS

srMoMhn
NEUGASSE N219
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3mm « Mi regen ,
stiffc nie » teft
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Schuh - Kuhn
Das Schuhhaus der * größten Auswahl

Wiesbaden : Bleichstraße 11 , Kirchgasse 9 • Biebrich : Horst - Wessel - Straße 26

PROSIT NEUJAHR !

M g Neugasse 11 Telephon 27824

Wn « 11AÄ _ Installations - Geschäft
. D e U S e r

, Bertramstraße 8

M

ZIGARETTENFABRIK RHEINLAND G . M. B . H . WIESBADEN

HECK
PETER

Schuhmacherei u . Lederhandlg . , Wörthstr . 12

i

G LUC KWU N S C HTA FE LN DES WIES BAD E NE R TAG BLATTS

Optiker

iV-t

HAUS UND KÜCHENGERÄTE

DRGm

W

V

A
S

K

Wiesbaden

KirdidasseäS

gratuliert
herzlichst

Meiner werten Kundschaft ,
Freunden und Bekannten
ein glückliches Neujahr

wünscht seiner werten Kund¬

schaft , Freunden und Bekannten

ie besten Glückwünsche zum
neuen Jahr und herzlichen
Dank für das unserer Firma

entgegengebrachteVertrauen

bietet die bestenWünsche

zum neuen Jahr .

1936

Fachgeschäft für
Gummi - Sohlen
und - Absätze

4 Wellritzstraßc 4

9

Im

neuen Jahr
angenehmer

Gang , zufrieden
und lang !

Billig obendrein ,
Gummi ist fein !

94 OvUtVW fewtlHw Kwv

M6 vav » Hw $ wytw Wwfaw
l» U - H » «Swimww

lOtHehtWWItwl

Glückliches
neues Jahr

Meinen werten Kunden und meiner

Nachbarschaft ein frohes neues Jahr !

HaDS Barth • Zigarrenhaus

Nerostraße 2 , Ecke Saalgasse

Die besten Glückwünsche zum Jahreswechsel I

H . Schmidt , Damenmoden

_____ _______ MARKTSTRASSE 31

■ llllllllllllli™
Meiner geehrten Kundschaft ,
Freunden und Bekannten eine

glückliche Fahrt

ins neue Jahr .

Ang .
Seel

Schwalbacher Straße 7
Vertreter der weltberühmten
Opel - Fahrradwerke .

Prosit Neujahr !

Butz L Schaefer
Kohlen , Koks , Briketts , Holz

Bleichstraße 14/16 — Telefon 24859

obel - FiiIir
24 HELENENSTR . 24

Ein herzliches

Prosit Neujahr
meiner werten Kundschaft

Hubert Schütz & Co .

Weinbrennerei u . Likörfabrik
Kaiser - Friedrich - Ring 70

Telephon 26331 G

Z

Marktstr . 14 \
am Adolf Hitler - Platz

Zum Jahreswechsel
_

herzl . Glückwünsche !

Carl Kranz
Wiesbaden Kirchgasse ÖZ

W . HEEP
FOTO ATELIER Kirchgasse26

FOTOHANDLUNG Friedrickstr . 42

Men Kunden und Freunden

zum Jahreswechsel
die herzlichsten Glückwünsche !

Großwäscherei Fischer
Wiesb . Rambach . Tel . 23380

Unserem werten Kundenkreis

ein frohes neues Jahr !

| Ein glückliches Neujahr

Glück und Freude für das neue Jahr !

Dazu Heil und Segen immerdar !

Jedem wünscht von ganzem Herzen dies ,

der von Krone sich „ beschirmen
"

ließ .

Hermann Krone
Schirmfabrik

Kirchgasse 17 - Kirchgasse 49

Ein glückliches neues Jahr
allen Freunden und Gönnern

Schloßreitschule
P . WIECZOREK

WASSER - WIRTH
Ml NERALBRUKNEN * G ROSS HAND LUNG

GÜTERBAHNHOF - WEST - FERNRUF 20054

Meiner werten Kundschaft
die besten Glückwünsche
zum neuen Jahr !

Schuhhaus Bieber
Oranienstraße 19

Das Beste was man

wünschen kann ,

wünscht allerseits der

Photomann .

BESIEH für Photo , Kino , Projektion

I Kirchgasse 18 Ecke Luisenstr .

Meiner werten Kundschaft

ein glückliches Neujahr

H . Süßenguth
Ab 1 . Januar

Bleichstraße 22 . Taunusstraße 33/35

Unserer werten Kundschaft

die besten Glückwünsche zum Jahreswechsel

Jakob Minor

Drogerieu . Kolonialwarenhandlung

Schwalbacher Str . Ecke Mauritiusstr .

Inh . J . Kratz

in Zcrtzr geht unter ,

ein neues rieht auf ,

und jedes nimmt

den gernohnlichen Lauf .

Ern Zahr setzt unter ,

ein neues beginnt ,

doch mie es verebbt

und mie es verrinnt ,

ob gut oder schlecht ,

mie der Himmel es will ,

ich tue das Steine

und füge mich still .

Ich sorge und schaffe ,

ich mirke und mache ,

und alles andere istGott es Hache .

BS
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üm Anfang stellt llertrauen
,

der Mlut wird weiter taten ,

t Frohe FahrtimneuenJaht
G

G

G
m -

o
* belhaus
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° GLÜCKLICHES HEUES JAHR

B

W

Wilhelm Hartung und Familie |
Mainzer Bierhalle , Mauergasse 4 - 6

W ljiMWes neues M ! tz
iiiimiHiHHiiiiiiiiHiiiHiiiMiimHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiümmmi «

A Sausend Bank Fahrschule Grün
Anruf 27501 .Kaiscr -Friedrich - Ring 17

Ein glückliches Neujahr

Großwäscherei Nassovia “

Wiesbaden

Friedrichstraße 46/48Ruf 26115 u . 26117Luisenstraße 24

Ein frohes neues Jahr wünscht

EckeKirehgasse u Faulbrannenstr .

GLÜCKWUNSCHTAFELN DES WIESBADENER TAG BLATTS

■ IA

sagen wir Ihnen für die
Treue , die Sie uns auch
im vergangenen Jahre

gehalten haben . Für das
Neue 1936 wünschen
wir Ihnen stets gute Ge¬
sundheit , reiche Erfolge

Immer mieöer bricht Me Bonne

Durch Mq schmarra Wetterwand ,

Immer urieder flutet Wonne

In das weite , starre Land .

K
K

W

Herzl . Glückwünsche f
H

J . & G . ADRIAN Gegr . 1864 M

GUSTAV BAUER
WIESBADEN , BLEICHSTR . 19

SCHNEIDER - BEDARF

Rambacher Dampfwaschanstalt

Emil Renson Söhne

GLOCKundSEGEN
IM NEUEN JAHR .

1
W

Wie bisher , ist es auch
im neuen Jahr unser
Grundsatz , jeden Kun¬
den so günstig , so gut
und so preiswert zu
bedienen , wie das alle

gewohnt sind bei den

gewissenhaften Fach¬
leuten für Herren - und
Knaben - Kleidang , bei

DARMSTADT
FRANKENSTRASSE 25

wünscht allen Kunden
und . Bekannten ein

wünschen allen Gönnern und Freunden

Wiesbadener Kraft - und

Pferdedroschkenbesitzer

Alleiniger Anruf :

59966 Tag - u . Nachtbetrieb

die blauen Kur - Autobusse
Wiesbadener Autoverkehrs - Ges . m . b . H .

Wilhelmstr . , Ecke Theaterkolonnade .

Herzlichen

Glückwunsch
zum neuen Jahre !

Ein frohes neues Jahr wünscht

MM Geo F . Käpernick

Inh . Gustav Werner
70 Kirchgasse 70
Wiesbaden

Spezialgeschäft für Betten u . Bett¬
waren , Reinigen von Bettfedern

afl das,Grüh «rlu ,

Laß das Sorgen ,

Das dich müd und mürbe macht I

Immer urieder tagt ein Llorgen

Nach der dunklen , bangen Nacht .

Die besten Glückwünsche

zum neuen Jahr

meiner werten Kundschaft !

Drogerie und Photohandlung
11V Ul 9 Sedanplatz 1

Ein glückliches
neues Jahr

wünscht

Betten - Werner

Spedition , Möbeltransport , Lagerung

■HMIIMIlMIIDIlHlllllllMMIHIHOnNIIM

Allen meinen verehrten Kunden ein

glückliches neues Jahr .

Photo - Lückefett
— Teninu <dtrHRfl 6

Herzliche Wünsche |
uni MMe Mü ins neue M |
auf Autoreifen des Spezialhauses H

Satoge 3nleinolionol . 8

Ein herzliches prositNeujahr

Schulberg 8

SPIRITUOSEN o LIKÖRE o WEINE
Meiner werten Kundschaft , sowie Freunden

und Bekannten die herzlichsten

Glück- u . Se geiiswünscliezum neuen Jahr

Ludwig Herborn
Maschinen - Apparatebau . Elektr . Anlagen
Wiesbaden - Bierstadt , Hofmannstraße 17 .

Inh . : Otto P . Hartnack
st aalt , approb . Augenoptiker

Langgasse 17 Photo

Ein frohes Neujahr
unseren werten Gälten , Freunden und Bekannten

Meinen verehrten Kunden

herzlichen Glückwunsch

zum neuen Jahr .

Büttgen u . Frau

Taunusstraße 9 .

Die besten Wünsche zum

neuen Jahre
senden ihren Fahrt - Teilnehmern

Ein glückliches neues Jahr !

Albert Stanobel
Mundlos - Nähmaschinen -Fachgeschäft

Bleichstraße SS - Ruf 25550

M . 0 . Gruhl
Kirchgasse 11

Allen unseren Kunden

herzliche Glückwünsche
zum neuen Jahr !

lillllilllillllllillillllllllllilllllilHIIIIIIIIH a ।

Moderner Buchverleih SCHWarZ
iiiiiiiiiiiiiimiHiiimiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiii WIIIIWI

Bleichstraße 18 Wellritzstraße 8

Optik

P .
G

Bleibt Silvester nicht zu Haus , %
Seid vergnügt , geht auch mal aus ! M

Seiner werten Kundschaft , Freunden und Be¬

kannten wünscht ein

glückliches neues Jahr

Gustav Mocka u . Frau
Marktstraße 20 .

Wiesbaden , den 1 . Januar 1936 .

MOTTO : Präge Dirs gut ein
Denkst Du an Schmuck und Edelstein

— _ Muß es die Fa . Altstadt sein .
U nserer verehrten Kundschaft zumJ ahres -

wechsei die besten Glückwünsche •

FIRMA W . Altstadt JUWELIER

Inhaber Altstadt & Heck , Mühlgasse 15

G

K
M
M

Meinen vereinten Kunden

herzlichen Glückwunsch

zum neuen Jahr

Möbelhaus Schwarz
Wellritzstraße 26

Ein glückliches neues lehr
Fahrradschule Grün
Kaiser - Friedrich - Ring 17

Anruf 27501 .

Unserer verehrten Kundschaft
ein fröhliches neues Jahr Q ATil O

Schuhinstandsetzung I U I II W

früher Gu - Bi - Sch

Meiner verehrten Kundschaft und Bekannten ein

glückliches neues Jahr

Karl Seelgen
_________ Baugeschäft,Wiesbaden -Sonnenberg

Die besten Neujahrswünsche meinen geehrten

Kunden , Freunden u . Bekannten .

Hermann Höhn
S ehr einer ei I Karlstraße 32 I

■'M
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G

Unseren verehrten Gästen , sowie Freunden und Gönnern

Frohes Neujahr Gzum Jahreswechsel

die besten WünscheG

Thalia - Theater G

DIE DIREKTION

- G
Friedr Ruppert u . Frau , verw . Schaaf .

MG

M

.. . M

s

G
Cflfd Covfo
Wiesbaden , Langgasse 34 - Fernruf 21966

G*

G

H

G

Brenners Bierstube , NerostraBe 41

M

GASTSTÄTTE SCAPPINI

Familie Nie . Scappini .
Baba - Bräu und Baba - Keller , Mauritiusplatz 1

n

G
fiv

' IT '

HK

G

GLÜCKWUNSCHTAFELN DES WIESBADENER TAGBLATTS i

IT LUNA - TON -THEATER
Ua SCHWALBACHER - STR . 5Z

BECHSTEIN

Unserer werten Stammkundschaft sowie

allen Besuchern ein frohes neues Jahr

Zum Jahreswechsel
die besten Wünsche

wünscht allen

Besuchern der

&

G

Wünsche meiner verehrten Kundschaft u. Nachbarschaft ein

frohes und gesundes neues Jahr

K

HK

O
s ' l).

; O

laub ’
nicht , mit öcm

garootzntan Trott dar Taga

Ssi aturas Großas schon getan ,

llain , mit dani Wagnis ,

mit dar öctzrvara otzna Maga

dangt arst dia Laisiung an .

K

W

G

L
K

Unseren werten Gästen , Freunden und Bekannten

zum Jahreswechsel die besten Wünsche

CAFE LEHMANN
Das Haus der guten Qualität

WILHELMSTRASSE 48

L
W

V

W

Cafe Europa
Inhaber : Wilhelm Karl Sch link

War mal , mit Lärm non fainam

Schaffsn prahlt und siammslt .

Wird rnanig Hotzas nurvollbringan .

Es rutzat arnsta Kraft

in allen grohan Dingen ,

Dia sich nicht laut nartut ,

dia sich im Schmaigan sammalt .

Ein frohes Neujahr
meiner werten Kundschaft

M . MULLER

Cafe - Restaurant Blockhaus
bei Dotzheim

Allen meinen Gästen , Freunden und Bekannten ein

frohes neues Jahr !

Zugleich mache ich bekannt , daß ich am 15 . Jan . das Lokal

„ Adolfs - Eck " in W . - Biebrich , Ecke Rathaus - u . Stirnen »

ruhstraße übernehme , und bitte Eie , mir das bis jetzt
geschenkte Vertrauen auch weiterhin bewahren zu wollen .

Anton Metz
Schreibmasehinenreparaturen
Sehwalbacher Str . 8 , F . 23206

gratuliert herzlichst !

Unseren Nachbarn , Freunden und Bekannten

eingliidilidiK neues Jahr
Georg Beck und Frau
Gasthaus Zur Gemütlichkeit
Wiesb . - Biebrieh , Schlageterslr . 213

tzeinl. SGüs , „ Pßlzn W t *

"

wünscht allen unseren Kunden ,
Freunden und Bekannten

wünscht allen seinen

verehrten Gästen ein

frohes neues Jahr
Erwin Grofjstilck u . Frau

Ein frohes neues Jahr
allen meinen werfen Gästen .

Cafe Orient
Unter den Elchen

HestauraiitScharnhorst
Scharnhorststraße 32

Unseren werten Gästen , Freunden und Bekannten

Die herzlichsten Glück -

wiinschezum neuen Jahr
Familie Reinh . Becker .

Meinen geehrten Gästen und Bekannten ein

frohes Neujahr
Zum stumpfen Hobel
Inhaber Paul Treff
Albrechtstraße , Ecke Moritzstraße

Unseren verehrten Gästen der

Altdeutschen Bierstube . . . . . .

Konditorei entbieten wir zum Jahreswechsel die

besten Glückwünsche

Palast - Sotel
Direktor H . Ringelmann u . Frau

Allen unseren verehrten Gästen , Vereinen ,
Bekannten , sowie der Nachbarschaft

zum Jahreswechsel

ein glückliches neues Jahr !

Familie Carl Gilles
Scharnhorststraße 15 .

Restaurant „ Lothringer EA
“

Lothringer Straße 34 , Ecke Westendstraße

Ihren verehrten Stammgästen ,
sowie Freunden und Bekannten

ein gliiAliAes neues Jahr
wünscht Familie J . HARBACH

Ein herzliches

„ Prosit Neujahr
"

unserer werten Kundschaft , Freunden und Lekaimten

61600« WiMWOlWsl
Helcnenstraße 3

Weinstube Zur Traube
Qroße <33urgstraße 17

Spezialausschank Original $Rheingauer9Ialurroeine

Qlas ab 23 H o . St .

Qlnseren Qästen und Bekannten

Prosit 9Ieujahr Familie Qeis

Rest . „ Pfalzer fiof
“

Wiesbaden Grabenstraße 5

Spezialitäten am Neujahrstage :

H
Gänsebraten , Hasenschlegel , Hasenpfeffer II
mit Kartoffelklößen , % Hahn , Schweine - II
lendchen , Rahmschnitzel , Rumpsteak . | |

Es ladet freundlichst ein •

Allen meinen Gästen , Freunden und
Bekannten ein L . ERNST

Taunusstraße 13 u . Rheinstraße 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

herzliches neues Jahr .

Restauration „ Zum Falken “

Inh . : Job . Henz .

8

Unseren werten Gästen ,
Freunden und Bekannten

ein glückliches neues Jahr .

Rudolf Bach u . Frau
Cale - Restaurant Schützenhaus , Sonnenberg

fienlidießliidmninsfhe
zum neuen Jahr

wünscht allen lieben Gästen und
Freunden

Familie flmbmh
Mainzer Straße 99
Rest . „ Zur Quelle "

Ein herzliches Prosit Neujahr
allen ihren lieben Gästen wünscht

Familie Schwarzmüller
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Dadin Haussmann
naulU ’

u Eggelingbin .

Salon Krämer

Schwalbacher Straße 24

Meiner werten Kundschaft ein

GLÜCKLICHES NEUJAHR

Papierhaus Hutter
Kirchgasse 74

Ein gutes
neues Rundfunkjahr
wünsche ich allen meinen vielen
Kunden von ganzem Herzen !
Und wer mal einen offenen Rat
braucht , der weiß ja , daß ich
der gute Geist von

Dis alte Sonne ist <rs Loch ,

Lio sich Lurch alte Wolken ringt ,

uuL Lie uns trotzdem immer noch

Len neuen Wut zum Dasein bringt .

liililllllllllllllilllllllll «
Jahresdank

Für alle Anhänglichkeit
und Treue im vergan¬

genen Jahr danke ich

meiner verehrten Kund¬

schaft bestens und

wünsche ihr im kom¬

menden alles Gute .

grüßt mit seinem jungen Licht

unL lächelt aus verschwiegnem WunL .

Was es uns bringt , wir wissens nicht ,

unL keinem ist es heute tunte .

Herzliches

prosit Neujahr !

Gasthaus zur Stadt Biebrich
Albrechtstraße 9

— Ein glückliches neues Jahr —

allen meinen Kunden und Freunden

Kunsthandlung Beckel
Wagemannstratzc 15

Prosit

Neujahr !
So wie im , ,Alten
Wird ? s auch im „ Neuen “

Gehalten :

Beste Waren ,
Mäßige Preise ,
Frohes Gesicht ,
Mehr — wünscht
Die Kundschaft nicht .

Feinkost - Ullrich
Taunusstr . 50 , Tel . 27703 .

Meiner werten Kundschaft ein

glückliches neues Jahr

Reparaturwerkstatt „ Wie neu
“

Maßschneiderei

Louis Trost und Sohn

Grabenstr . 14 Wagemannstr . 15

Vergolder
Porzalianreparataur • Bilder einrahtner

Wellritzstraße 25

Gasthaus zum Landeshaus
Moritzstraße 72

Meinen werten Gästen , Freunden ,
Bekannten und Nachbarschaft

die besten Wünsche

zum neuen Jahr !

Georg Schuchmann u . Frau

Wiesbaden , Kirchgasse 5
Ruf 25788 .

Die besten

Neujahrswünsche

Fritz Brenner
Metzgermeister , Wellritzstr . 5

Meinen verehrten Gästen u . Kunden

herzliche

Neujahrswünsche
Konditorei unb Lase Koch
Lchulgaise 8 , früher Marktstraße 26

Ihrer werten Kundschaft , sowie allen
freunden und Bekannten

dWff HfW # 5

wünscht

Eltvilles * Strafae S .

.kleiner werten ' Kundschaft zum

Jahresivechsel die bes tenGlü ck -

und Segenswünsche

Karl Kramb
• Elektromeister • 10 Friedrichstrasse 48

Meiner verehrten Kundschaft ein

frohes Neujahr !

Bettengeschäft u . Bettfedernreinigung

Ad . Weyel
All unseren Kunden

Freunden und Bekannten

ein glückliches neues ] ahr

Neuwäscherei Kirsten
Scharnhorslslrabe 7 — Telephon 240 74

HERZLICH GRATULIERT ZUM NEUEN JAHR

Conrad Eckhardt
ZIGARRE N GESCHÄFT

Wellritzstraße 11 , im Hause der Apotheke

• Meiner werten Kundschaft ein frohes Neujahr !

A . Schönfelder
Schuhmachermeister — Kleine Kirchgasse 2

j Die besten Wünsche

- und Wohlergehen tfür 1936

| meiner werten Kundschaft .

s Monopol - Parfümerie

| Inh . : Wilh . Müller
. Wilhelmstraße 8

Meinen verehrten Kunden

zum neuen Jahr
die besten Wünsche

Wiesbaden , A , n, ,
Seerobenstraße 5 AugUSt Ott
Telefon 226 73 Spezial - Isoliergesdiäft

Die besten Wunstfte zum Hakeeswecksek

Telephon 20012 Webergasse 22 0

Die herzlichsten Glückwünsche

zum Jahreswechsel

Bäckerei Boss
Bahnhofstr . 14

Meiner werten Kundschaft , Nachbarschaft , allen
Freunden und Gönnern

Ein glückliches frohes

neues Jahr

KARLCAPITO UND FRAU

Roßschlachterei • Hermannstr . 3

Gute Fahrt und Glück auf

für 1936
wünscht

allen Geschäftsfreunden und Bekannten

A . W . Wagner
Möbeltransport und Kohlenhandlung

Dotzheimer Straße 53

• Allen die hilfreich edel denken ,
wollen wir ein Echo schenken

Der werten Kundschaft und Nachbarschaft ,
unseren lieben Freunden und Bekannten

ein fröhliches

Prosit Neujahr
WUorhfirn sPez -- Haus für Rheingauer Edelobst

. ilCiUCiy , und Konserven D Michelsberg 18

Aarslraße 72 Großer Sllveslerrummel

i F -

Prosit Neujahr !

Konditorei XaipLinger.

wünschen

7 .
. 8 .

Cift Mokkichos neues Jahr
wünscht der werten Kundschaft

Kern
Metzgerei am Bäckerbrunnen

Allen Freunden , Gönnern und Stammgästen wünschen

" ,r to “ NEUJAHR
Familie Kronier

Cafe - Restaurant Waldschlö ^ dien

„ Stobbeschlegel "

Wiesb . - Dotzheim Tel . 22677

Ein frohes Neujahr
unseren werten Gästen , Freunden und Bekannten ,
sowie der geehrten Nachbarschaft

I . Frenz ! und Frau
Ring -Restaurant und - Cafe
Kaiser - Friedrich - Ring 39

JfcrAtückumusck
zum netten Joftrel

Meiner werten Kundschaft , Freunden

und Bekannten die besten Glückwünsche

zum neuen Jahr .

W urst Fabrik

Wilh . Bellwinkel

Schulgasse 7
Bismarckriug 11

Webergasse 33

Ein glückliches neues Jahr
unseren werten Gästen und Bekannten

Franz Winkler u . Frau

Vegetarisches Restaurant
Schillerplatz 2

LJ nserer verehrlichen Kundschaft

zum Jahreswechsel herzliche

Glückwünsche

Georg Hirschmann und Frau

Metzgerei — Wellritzstraße 46

M MUes neues Mr

Zum neuen Jahr I
unseren verehrten Gästen , Freunden 5g
u . Bekannten herzlichste Glückwünsche M

H . Rille und Frau
Grethers Weinstube „ Zum Rheingau "

__________ Neugasse 24
_________________ M

___________
Bäckerei , Karlstrahe 41

__________ .

Unserer geehrten Kundschaft und Gönnern

zum Jahreswechsel

die herzlichsten Glückwünsche

Bäckerei und Konditorei

Familie J . DAMM

Seerobenstr . 10 , Tel . 26462 .

Ein glückliches Neujahr
wünscht

Wilh . Butz u . Frau
Cafe - Restaurant „ Klosterschänke

“
, Klarenthal

Restaurant
„

Zur Karls - Kühe “

Friedenstraße 15

Allen unseren werten Gästen , Vereinen , Bekannten
sowie der verehrten Nachbarschaft wünschen

ein glückliches neues Jahr
Georg Müller und Frau ,

GLÜCKWUNSCHTAFELN DES WIESBADENER TAG BLATTS

►Rundfunkhaus
M . Kohle .



Dienstag , 31 . Dezember 1935 . Wiesbadener Tagblatt Nr . 356 . Seite 23 .

Rückblick auf 1935
.

Politischer Jahreskalender .

Januar .

2 . 1 . : Wieder Separatistenüberfälle im Saar gebt et .
— Bombenanschlag gegen den Königspalast in
Tirana .

5 . 1 . : Vier Mem e labgeordnete unter Verletzung
der Jnimunität verhaftet .

7 . 1 . : Die römischen Abmachungen Lavals mit Mussolni
über Ostafrika . — Die ersten Beamtenabstimmungen
an der Saar .

8 . 1 . : Meuterei der GPU . in Moskau , Komplott zur Er¬
mordung Stalins .

10 . 1 . : Reichsinnenminister Dr . Frick kündigt an : künftig
20 Reichsgaue unter Reichsstatthaltern .

13 . 1 . : Saarab st immun g .
15 . 1 . : Abstimmungsergebnis an der Saar : 90,5 Prozent

für Deutschland .
24 . 1 . : Die Reichsregierung verabschiedet das dritte Gesetz

zur Überleitung der Rechtspflege auf das Reich ,
ferner das Reichsstatthaltergesetz und die neue Ge¬
meindeordnung .

28 . 1 . : In Berlin 207 Einbürgerungen rückgängig gemacht .
30 . 1 . : Reichswirtschaftsminister Dr . Schmitt zuruckgetre -

ten , Dr . Schacht weiter beauftragt .
31 . 1 . :. Ruhland setzt die Friedensstärke des Heeres auf

940 000 Mann fest .

Februar .

11 . 2 . : Italien mobilisiert die Zwei ersten Divi¬
sionen für Ostasrika . — Das deutsch -französische
Saarzollab komm en u nter,zeichnet .

15 . 2 . : Der Reichsberufswettkampf eröffnet .
22 . 2 . : Der Danziger Volkstag aufgelöst .
24 . 2 . : 15 . Jahrestag der Gründung der NSDAP .
26 . 2 . : Aufruhr in Algier . — Die letzten internationalen

Truppen verlassen die Saar .
28 . 2 . : Weitere Zinssenkung , Konversion der öffentlichen

Anleihen . — Der Memellandtag zum siebentenmal
beschlußunfähig gemacht .

März .

1 . 3 . : Rückgliederungsfeier int S a a r g e b i e t ,
Besuch des Führers und Reichskanzlers . — Militär¬
aufstand in Griechenland unter Führung Beni -

zelos
' und des Generals Plastiras . — Die Zeugen¬

vernehmung im Kownoer Schauprozeh gegen mehr
als 120 Memelländer nach 53 Verhandlungstagen
abgeschlossen . — Thronverzicht des Königs von
Staut .

4 . 3 . : Schwere Kämpfe in Griechenland .
5 . 3 . : England begründet sein Aufrüstunasprogramm

( Weihbuch ) mit dem Hinweis auf Deutschland .
7 . 3 . : Griechische Revolutionsflotte beschießt Saloniki .
8 . 3 . : Fünf Todesurteile im Kownoer Memel¬

prozeh beantragt . — Kreta in der Hand der
griechischen Revolutionäre . — Im Februar 119 000
Arbeitslose weniger .

12 . 3 . : Der griechische Aufstand zusammengebrochen , Veni -
zelos ins Ausland geflüchtet .

14 . 3 . : Der frühere österreichische Gesandte in Rom , Dr .
Rintelen , im Wiener Hochverratsprozeh auf
Grund eines Indizienbeweises zu lebenslänglichem
Kerker verurteilt .

16 . 3 . : Aufruf an das deutsche Volk und Gesetz über den
Aufbau der Wehrmacht beschlossen .

21 . 3 . : Italien behält den Jahrgang 1913 unter Waffen .
24 . 3 . : Ankunft Simons und Edens in Berlin .
25 . 3 . : Mehrstündige Aussprache der englischen Minister

mit dem Führer .
26 . 3 . : Fortsetzung der deutsch - englischen Besprechungen . —

Vier Todesurteile des Kownoer Kriegsgerichtes im
Memelprozeh , schwere Zuchthausstrafen für 25 An¬
geklagte .

. 28 . 3 . : Der deutsch - rumänische Wirtschaftsvertrag unter¬
zeichnet . — Rücktritt der Regierung Koslowski in
Warschau , Oberst Slawe ! Ministerpräsident .

29 . 3 . : Etwa 30prozentige Abwertung der belgischen Wäh¬
rung .

30 . 3 . : Die italienisch - abessinischen Ver¬
handlungen abgebrochen .

April .

1 . 4 . : Übergang der Länderjustiz auf das Reich .
3 . 4 . : Ergebnis des Winterhilfswerkes : 352 Millionen .
7 . 4 . : Frankreich verlängert die Dienstzeit . — Danziger

Wahlen zum Volkstag , Anwachsen der Mandate der
NSDAP , von 38 auf 44 .

9 . 4 . : General Ludendorffs 70 . Geburtstag .
10 . 4 . : Trauung des Ministerpräsidenten General Göring

mit Frau Emmy Sonnemann . — Beginn der Konfe¬
renz von Strefa .

16 . 4 . : Der Memellandtag zum achtenmal beschluß -
unfähig gemacht .

20 . 4 . : Geburtstag des Führers .
23 . 4 . : Die neue polnische Verfassung und Wahlordnung

vom Staatspräsidenten unterzeichnet .

21 .

22 .

30 .

31 .

bei den tschechoslowakischen Wahlen stärkste Partei
im neuen Parlament .

5 . : ffiroft « Regierungserklärung Adolf
Hr rle ts im Reichstag mit dem Programm für
die Befriedung Europas in 13 Punk -
ten . Vor der Reichstagssitzung Annahme des
Wehrgesetzes mit einjähriger Dienstpflicht .

5 . : Zuchthausurteil im ersten Prozeh wegen der

c Aevlssnschiebungen katholischer Geistlicher .
5 . : Deutscher Entwurf für ein Luft - Locarno in

London überreicht .
5 . : Kabinett Flandin in der Debatte über die Er¬

mächtigungsgesetze gestürzt .

Juni .

1 . 6 . : Kabinett Bouisson in Frankreich .
3 . 6 . : Rote Mehrheit im Pariser Gemeinderat .

™

4 . 6 . : Beginll der deutsch - englischen Flotten¬
besprechungen in Loiroon , Führer der deut -
ichen Delegation Botschafter von Ribbentrop .

5 . 6 . : Kabinett Bouisson in Frankreich gestürzt .
6 . 6 . : Schlußsitzung des Kabinetts Macdonald .
7 . 6 . : Ministerpräsident General Göring in Belgrad .

Laval bildet die neue französische Regierung . —
Die Kabinetts liste der Regierung Baldwin
veröffentlicht . — Weitere Erschießungen deutscher
Bauern in Rußland .

10 . 6 . : Benesch schließt in Moskau den russisch -
tschechischen Militärpakt ab . — Wahlen
zur Nationalversammlung in Griechenland :
70 Prozent Tsaldaris - Partei , 20 Prozent
Monarchisten , 10 Prozent Venizelisten und Kommu¬
nisten .

11 . 6 . : Reichsminister Dr . Goebbels über deutsch - fran¬
zösische Verständigungsmöglichkeiten . — Der
Prinz von Wales über die Eignung der
Frontkämpfer zur Verständigung .

13 . 6 . ; Der Waffen st ill st and zwischen Boli¬
vien und Paraguay unterzeichnet . — Ex¬
pl o sion s ka ta st ro pH e in Reinsdorf bei
Wittenberg .

18 . 6 . : Das deutsch - englische F l o tte ngb ko m -
men in London durch von Ribbentrop und Sir
Samuel Hoare unterzeichnet .

24 . 6 . : Eine Verschwörung im Moskauer Kreml
aufgedeckt , der Kommandant der Schutzwache ver -

25 . 6 . : Französisch - deutsches Frontkämpfertressen
in Stuttgart .

26 . 6 . : Die Reichs regle rung verabschiedet das Gesetz über
die Arbeitsdienst pflicht , ferner über den
Luftschutz und über die Schenkung der Domäne
Brüssow an Feldmarschall von Mackensen .

28 . 6 . : Der Danziger Volkstagspräsident von Wnuck zurück -
getreten .

30 . 6 . : Vier Wiener Todesurteile gegen National¬
sozialisten . — Polnische Beschränkungen im Verkehr
mit Danzig . — Der französische Eeneralstabschef
General Eamelin in geheimer Mission in Rom .

Juli .

2 . 7 . : Das neue deutsche Naturschutzges etz veröffent¬
licht .

3 . 7 . : Der polnische Außenminister Oberst Beck zu mehr¬
tägigem Besuch in Berlin .

4 . 7 . : Wachsende Spannung zwischen London und
Rom im Ostafrika - und Mittelmeerkonslikt . — Die
österreichische Regierung beschließt Aufhebung
der Ausnahmegesetze gegen die Habs -
bürget .

5 . 7 . : Der neue Strafrechtsschutz für Wehrmacht und
Partei veröffentlicht . — Appell Abessi¬
niens an Amerika unter Berufung auf den
Kelloggpakt .

7 . 7 . : Mitteilung der Kleinen Entente nach Paris : Wie¬
dereinsetzung der Habsburger bedeutet Krieg .

10 . 7 . : Beide Häuser des polnischen Parlaments vom
Staatspräsidenten aufgelöst . — Im Juni 142 000
Arbeitslose weniger in Deutschland .

14 . ? . : Besuch fünf englischer Frontkämpfer in Berlin .
16 . 7 . : Italien schickt 300 Bombenflugzeuge nach Afrika . —

Erlaß Görings gegen den politischen Katholitzis -
mus .

17 . 7 . : Reichsminister Kerrl mit der Bearbeitung der
kirchlichen Angelegenheiten beauftragt .

19 . 7 . : Der Berliner Polizeipräsident Konteradmiral a . D .
von Levetzow zurückgetreten . Nachfolger Graf
Helldorf . — Rücktritt des griechischen Kabinetts
Tsaldaris im Zusammenhang mit der Monaichie -
frage .

28 . 7 . : Die Flagge des Lloyd - Dampfers „ Bremen " in New
York von Kommunisten abgerissen und ins Wasser
geworfen . — Kommunistische Hetzreden auf dem
Moskauer Kongreß der Komintern .

Mai .

1 . 5 . : Danziger Anordnung über die Umwertung des
Guldens .

2 . 5 . : Das Militärbündnis Frankreich - Ruß¬
land unterzeichnet .

3 . 5 . : Kommunistischer Aufstand auf den Philippinen .

4 . 5 . : Militärpakt - Verhandlungen Rußlands mit der
Tschechoslowakei .

6 . 5 . : Beginn der Feierlichkeiten zum 25jährigen Regie¬
rungsjubiläum Äöittg Georgs V .

12 . 5 . : Marschall Pilsudski gestorben .
14 . 5 . : Einheitsfront der Memeldeutschen Patteien für di «

Wahlen .
15 . 5 . : Abreise Lavals aus Moskau .
16 . 5 . : Russisch - tschechischer Militärpatt abgeschlossen .
17 . 5 . : Das Kownoer Bluturteil durch das

litauische Cbertribunet bestätigt .
19 . 5 . : Die vier zum Tode verurteilten Memeldeutschen zu

lebenslänglichem Zuchthaus „ begnadigt
"

. — Die
Sudetendeutjche Partei Konrad Henleins

August .

2 . 8 . : Mün ch e n erhält vom Führer den Titel „ H a u p t -
stadt der Bewegung .

"

6 . 8 . : Zahlreiche kommunistische Ausschreitungen in Frank¬
reich , Syrien , China und Amerika . — Italien hat
1 Million Viann unter Waffen . — Englische mili¬
tärische Gegenmaßnahmen in der Zone des Suez¬
kanals .

8 . 8 . : Dan '
zig und Polen heben die beiderseitigen

Zollkampfmaßnahmen auf .
9 . 8 . : schwere Unruhen in Toulon . — Im Juli 122 000

Arbeitslose weniger in Deutschland : Rest 1754 000 .
16 . 8 . : Italien verlangt auf der Pariser Dreier¬

konferenz militärische Oberherrschaft über
Abessinien .

16 . 8, ; Das memelländische Wahlgesetz von Litauen rechts¬
widrig abgeändert .

19 . 8 . : Österreich verbietet Beteiligung an reichsdeutschen
Sportveranstaltungen .

21 . 8 . : Verschärfung der englisch - italienischen Spannung .
23 . 8 . : Beginn der großen italienischen Manöver

bei Bozen mit 500 000 Mann .

27 . 8 . : Blutiger Vauernausruhr in Litauen .
29 . 8 . : Die belgische Königin bei Luzern mit dem

vom König gesteuerten Wagen tödlich verun¬
glückt . — Britische Kriegsschiffe demonstrieren
im Mittelmeer .

September .

3 . 9 . : Memelländische Einheits - Wahlliste
aufgestellt .

4 . 9 . : Die Preise für Fleisch , Wurst und Eier auf den
Stand vom Ende März 1935 durch Verordnung
zurückgeführt .

5. 9 . : Italien verweigert gemeinsame Ratssitzung mit
Abessinien . — Entziehung der Staatsbürgerschaft
gegenüber memel ländischen führenden Kandidaten
durch Litauen .

7 . 9 . : Schandurteil des amerikanischen Richters Brodski
in der New Yorker Verhandlung über den
Flaggenzwischenfall auf der „ Breme n “

.
— Parlamentswahlen in Polen . — Deutscher
Protest gegen das New Yorker Urteil im Fall
„ Bremen "

.
9 . 9 . : Der amerikanische Senator Huey Long im Parla¬

ment von Louisiana erschossen .
10 . 9 . : Im August 48 000 Arbeitslose weniger ; Rest

1 706 000 .
11 . 9 . : Eröffnung des Nürnberger Parteitages

der Freiheit durch Rudolf Heß , Verlesung der
Proklamation des Führers .

13 . 9 . : Rede des Reichspropagandaministers Dr . Goebbels
in Nürnberg über den Bolschewismus .

15 . 9 . : Bedauern der amerikanischen Regierung über das
Urteil im Fall „ Bremen “

. — Das Moskauer
Kampfprogramm für die Weltrevolution bekannt -

gegeben . — Reichstagssitzung in Nil rn -

berg : Reichsflqggengesetz , Reichsbürgergesetz und

Gesetz Mm Schutz des deutschen Blutes und der

deutsthen Ehre angenommen . Große Rede des
Führers .

16 . 9 . : Abschluß des Nürnberger Parteitages .
18 . 9 . : Neue italienische Kriegsanleihe .
19 . 9 . : Mussolini lehnt die Genfer Friedensvorschläge ab .—

Wahlterror im Memelland .
25 . 9 . : Der litauische Außenminister Lozoraitis in Genf

von Eden und Laval erneut wegen der Lage im
Memelgebiet vorgeladen .

26 . 9 . : Der litauische Vauernausruhr auf dem Höhepunkt ;
Polizei und Militär verweigern den Gehorsam . —

Besuch des ungarischen Ministerpräsidenten Gömbös
in Deutschland .

29 . 9 . : Gömbös beim Führer . — Gesetz zur Sicherung der

„ Deutschen Evangelischen Kirche .
" — Die Memel¬

wahlen müssen auch auf den 30 . ausgedehnt wer¬
den . — Allgemeine Mobilmachung in Abessinien .

Oktober .

1 . 10 . : England fordert von Frankreich Hilfsstellung im
Mittelmeer .

2 . 10 . : Der Führer bestimmt aus Anlaß der endgültigen
Beisetzung Hindenburgs die Tannenberger
Gedenkstätte zum Reichsehrenmal . —

Generalappell der „ Faschistischen Paltet
" in ganz

Italien .
3 . 10 . : Italienischer Vormarsch auf Adua .
5 . 10 . : Adua nach italienischen Meldungen gefallen . —

Reichskirchenausschutz und Landeskirchenausschutz für
die Altpreußische Union gebildet .

6 . 10 . : E r n t e d a n 11 a g auf dem Bückeberg .
7 . 10 . : Italien in Genf schuldig gesprochen .
8 . 10 . : Abessinien weist den italienischen Gesandten aus .
9 . 10 . : Der Führer eröffnet das Winterhilfswerk

19 3 5 / 36 . — Wahlergebnis im Memelland : Cin -

heftsliste 24 , Litauer 5 Mandate .
10 . 10 . : Völkerbund beschließt Sanktionen gegen

Italien . — Kabinett Tsaldaris in Griechen¬
land zurückgetreten , Nationalversammlung be¬

schließt Wiederherstellung der Monar¬

chie , Kondylis Kabinettschef .

12 . 10 . : Das polnische Kabinett Slawek Mlückgetreten . —
Der italienische Gesandte in Addis Abeba verhaftet .

13 . 10 . : Genfer Einigung über die Kreditsanktionen .
14 . 10 . : Der italienische Eeneralstabschef Marschall

Badoglio nach Oftafrika abgereist . — Veröffent¬
lichung des amtlichen Wahlergebnisses im
M e m e l l a n d : 81,17 Prozent für die Einheits¬
liste . — Beginn des Prozeßes in Lüttich um die

Ausbürgerung von vier Heimattreuen Eupen -
Mal medyern .

16 . 10 . : England fordert in Genf völlige Handels¬
sperre gegen Italien . — Weitere Ver¬

schärfung der Lage im Mittelmeer .
17 . 10 . : Kabinettsputsch in Wien . Starke Erweiterung

der Befugnisse des Vizekanzlers Fürsten Starhem -
berg ; der Heimwehrführer Fey und Landwirt¬
schaftsminister Reicher ausgebootet .

18 . 10 . : Reichskabinett beschließt Gesetz über die Staats¬
banken , ferner Gesetz zum Schutz der Erb -
g e s u n d h e i t , Gesetz über die Abtretung von
Beamtenbezügen und Gesetz über das Ingenieur -
ko rps der Luftwaffe .

19 . 10 . : Die Sanktionsvorschläge von der Genfer
Sanktionskonferenz angenommen . — Ettatz des
Reichskirchenministers Kerrl Mr Einstellung
kirchenpolitischer Disziplinarverfahren .

21 . 10 . : Der Präsident der sogenannten Abrüstungs¬
konferenz , Henderson , gestorben . — England
wendet gegen italienische Schiffe ine Neutralitäts¬
bestimmungen an .

23 . 10 . : Reichsstatthalter Loeper gestorben . — Linksruck
bei den Wahlen in Dänemark , Zunahme der deut¬
schen Stimmen in Nordschleswig .

24 . 10 . : Vier Heimattreue Eupen - Malmedyer
der belgischen Staatsangehörigkeit für verlustig
erklärt .

25 . 10 . : Auslandsfunk in Südtirol verboten .- — Entfernung
der Hoheitsgrenzstöcke an den frühere « deutsche »
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Binnengrenzen . — Aufruhrversuch der Venizelisten
auf Kreta .

29 . 10 . : Das für das Memelland geschaffene „ Statutgericht
"

ausnahmslos mit Litauern besetzt . — 400 Not -
Verordnungen Lavals im französischen
Ministevrat .

30 . 10 . : Selbstauslösung des polnischen Regierungsblocks . —
Kabinettsumbildung in Prag , Minister¬
präsident Dr . Hodza .

31 . 10 . : Reichsinnenminister Dr . Frick kündigt das neue
Beamtengesetz an .

November .

1 . 11 . : Mordanschlag auf den chinesischen Ministerpräsiden¬
ten Wangtschingwai in Nanking . — England -
feendliche Kundgebungen in Rann

3 . 11 . : Einweihung der Münchener Parteiaebäude durch
den Führer . — Rede Görings in Saarbrücken . —
Volksabstimmung in Griechenland ,
rund 95 Prozent für die Wiedereinführung der
Monarchie .

4 . 11 . : Der deutsch - polnische Wirtschaftsvertrag unter¬
zeichnet .

5 . 11 . : Das litauische Memeldirektorium Bruvelaitis
zurückgetreten .

S . 11 . : Feierliche Hissung der neuen Reichskriegs¬
flagge . — Zusammentritt des neuen memel -
ländifchen Landtages .

7 . 11 . : Vereidigung der erst en Rekruten auf die neue
Reichskriegsflagae . — Die neue Noichsdienstflagge
zuerst auf dem Innenministerium gesetzt .

8 . 11 . : Der Stahlhelm aufgelöst . — Makalle an der
abessinischen Nordfvont erobert . — Überführung der
Gefallenen des 9 . November 1923 von den
Münchener Friedhöfen nach der Feldherrntzalle .

9 . 11 . ; Beisetzung der Opfer von 1923 in den Ehren -
tempel am Münchener Königsplatz . — Eröffnung
des Reichs bauerntages in Goslar .

12 . 11 . : Der Litauer Borchertas mit der Bildung des
Memeldirektoriums beauftragt .

_____
Wiesbadener Tagblatt

— Mißlungener Staatsstreich in der estländischen
Hauptstadt Reval . — Wieder schwere Zusammen¬
stöße m Kairo . .

— Hundertjahrfeier der
Reichsbahn in Nürnberg ; Hauptfeier am
8 . Dezember in Anwesenheit des Führers .

9 . 12 . : Beginn der Flottenkonferenz in London .
Befremden rn London über die Einzelheiten des
Pariser Friedensplanes . — Deutsche Beamte im
Memelgebiet wieder in ihre Ämter eingesetzt . —
Oberbürgermeister Dr . Satzm , Berlin , zurückae -
treten .

10 . 12 . : Einheitsfront der ägyptischen Parteien .
11 . 12 . : Aufruf des EhrenfLhrerringes der

Kinderreichen . — Vertrauenserklärung des
Memellandtages für das Direktorium Baldschus . —
Der Reichsfinanzminister über die Finanzierung von
Wehrmacht und Arbeitsbeschaffung . — Attacke des
Vatikanblattes gegen den deutschen Weihnachtsbaum .

12 . 12 . : Ägypten erhält die Verfassung von 1923
wf ^ er . — Die Erdölsperre gegen Italien vor -
laufig aufgeschoben .

13 . 12 . : Politische Krise in England , Hoares Stellung er¬
schüttert ; Folgen des Friedensplanes . — Deutscher
Schuldirektor in Litauen verhaftet . — Letzt « Sitzung
der Reichsregierung im Jahre 1935 , 18 neue Ge¬
setze verabschiedet . — Ausschreitungen gegen die
deutsche Gesandtschaft in Kowno .

14 . 12 . : Der britisch « Botschafter beim Führer .
— Der tschechoslowakische Staatspräsident Masa -
ryk zurück getreten .

16 . 12 . : Der Regus lehnt den englisch - französischen Frie -
densplan ab . — Ausweisungsbefehl gegen die vier
deutschen Heimattreuen aus Malmäq .

Dienstag , 31 . Dezember 1935 .

17 . 12 . : Aufruhr in Mexiko .

18 . 12 . : Der tschechoslowakische Außenminister Dr . Beness
zum , Staatspräsidenten gewählt . — Deutscher Pro¬
test in Brüssel gegen die Ausweisung der vier Hei -
mattreuen . — Der Pariser Frredensplan
rn Genf preisgogeben . — Der englisch « Außcit -
m reiftet Hoare zurückgetreten .

19 . 12 . : Abstimmungssieg der englischen Regierung im
Unterhaus .

21 . 12 . : Mittelmeerstaaten sagen Hilfe für England
tm Ernstfall zu .

22 . 12 . : Gleichzeitige Bescherung für 5,2 Millio¬
nen Kinder in Deutschland .

23 . 12 . : Eden zum englischen Außenminister ernannt .
24 . 12 . : Weihnachtsansprache des Stellvertreters

des Führers , Reichsministers Rudolf Heß , an die
Ausländsdeutschen . — Eisenbahnkatastrophe bei
Groß - Heringen , 32 Tote und 17 Verletzte .

26 . 12 . : Schwer « Kämpfe um die Regierung
Laval in Frankreich . — Der stellvertretende
Außenminister der Nanking - Regierung ermordet .

28 . 12 . : Neuer K ammer sieg der Regierung La¬
val ; der Ministerpräsident über Frankreichs Ver¬
hältnis zu Deutschland . — Fortsetzung der abessi¬
nischen Offensive an der Nordfront . —

'
Uruguay

weist die sowjetrussische Gesandt¬
schaft aus .

30 . 12 . : Uruguay lehnt jede Verhandlung mit dem ausge¬
wiesenen sowjetrussischen Gesandten ab . — Erd¬
stöße in Süddeutschland und der Nord¬
schweiz .

Der Zug des Todes im Jahre 1935 .

13 . 11 . : Englandfeindliche Kundgebungen in Ägypten . —
Die Me mell and er lehnen Verhandlungen mit
Borchertas ab . — Die japanische Flotte in Alarm¬
bereitschaft wegen der Autonomiebewegung in
Nordchina .

14 . 11 . : Wahlen i n England , Baldwins Regierungs¬
mehrheit bleibt gesichert .

15 . 11 . : Die Unabhängigkeitserklärung der fünf nord -
chinesischen Provinzen , die unter japanischem Druck
erfolgt , bleibt praktisch zunächst ergebnislos .

16 . 11 . : General de Bono abberufen unter BejLrde -
rung zum Marschall , Nachfolger Marschall
B a d o g l i o .

18 . 11 . : Beginn der Wirtschaftssanktionen gegen
Italien . — • Beginn des Königsmordprozesses

'
in

Aix - en - Provence .

20 . 11 . : Baldschus übernimmt endgültig die Bildung
des Memel - Direktoriums ; Hinzuziehung eines
Litauers abgelehnt .

22 . 11 . : Teilweise Umbildung der englischen Regierung .

23 . 11 . : Ankündigung über die Ausgabe von je 400 RM .
an 50 000 minderbemittelte kinderreiche Familien
bis Weihnachten . — Der Bischof von Meißen
im Devifenprozeß zu 100 000 RM . Geldstrafe ver¬
urteilt .

25 . 11 . : Einzug König Georgs II . in Athen . — Un -
abhängigkeiVerklärung der nordchinesischen Provinz
Ost - Hopei . — Kommunistischer Aufruhr in Brasilien .

27 . 11 . : Schwer « Kämpfe in dem brasilianischen Staat
Rapal gegen die kommunistischen Aufrührer . —
Italienische Rückzugsbewegungen in Ost -Afrika ; die
Beurlaubung von 100 000 Mann wieder rückgängig
gemacht , mehrere Divisionen vom Brenner

'
weg¬

gezogen .

28 . 11 . : Abschnürung der fünf chinesischen Nordprovinzen
durch den Vormarsch Japans . — Das Memeldirek¬
torium unter Baldschus gebildet . — Vertrauens¬
votum der Kammer für Laval .

29 . 11 . : Der italienische Klerus opfert die Kirchenschätze für
den Abwehrkampf gegen die Sanktionen . — Feier -

• liche Eröffnung her Berliner Deutschland -
Halle in Anwesenheit des Führers . — Ansprache
des Reichssportführers von Tschämmer - Osten
in Paris .

Dezember .

1 . 12 . Beamte und Handwerker sammeln für das Winter -
tzilfswerk . — Die politische Amnestie in Griechen¬
land von der neuen Regierung Demerdzis gegen¬
gezeichnet .

2 . 12 . : Reue Verordnung des Reichskirchenministers gegen
Eingriffe in das Kirchenregiment . — Die d e u t sch e
Fußball - Elf in London eingetroffen .

3 . 12 . : Ankündigung des englischen Aufrüstungs -

Programms in der Thronrede des Königs . Die
englische Regierung einstimmig für Ql sperre .
Überraschend « 300 - Millionen -Anleihe der englischen
Regierung .

4 . 12 . : 3 : 0 f ü r England im deutsch - englischen Fußball -
Länderkampf . — Pariser Indiskretionen
über einen englisch - französischen Friedens¬
plan . — Der neue Saarb rücker Reichs¬
sender in Anwesenheit des Reichspropaganda¬
ministers Dr . Goebbels einqeweiht . — China ruft
in London , Paris und Washington den Reun -
mächtepakt gegen Japan an .

5 . 12 . : Reichsstatthalter General Ritter v . Epp in Ham¬
burg über den deutschen Rechtsanspruch auf
Kolonien .

6 . 12 . : Der englische Außenminister verhandelt in Paris
mit Laval über den Friedensplan . — Rede des
Ministerpräsidenten Göring Leim Staatsbesuch
in Hamburg .

7 . 12 . : Sammlungsergebnis des „ Tages der Nationalen
Solidarität " : 4 162 268 RM . — Verhandlungen
über die Entwaffnung der Verbände in Frankreich .

Auch in dem nun hinter uns liegenden Jahre hat der
Tod eine reiche Ernte gehalten . Hervorragende Männer des
öffentlichen Lebens mit weltbekannten Namen sind aus der
Reihe der Lebenden gerissen worden .

Nur
'
n einem unterscheidet sich das Jahr 1935 von

feinem V . . ganger : während in jenen drei Staatsober¬
häupter , Hindenburg und die König « Albert von Belgien
und Alexander von Jugoslawien ihr Leben beschlossen , hat
in diesem Jahre nur ein oberster Staatsrepräsentant die
Augen geschlossen , der Präsident Eomez von Venezuela ,
der am 18 . Dezember im Alter von 78 Jahren in Caracas
starb . Der berühmteste Tote in dieser Reihe war jedoch
Marschall Pilfudski , der zwar nicht formell das Haupt
des polnischen Staates war , aber kraft seiner Persönlichkeit
und seines Einflusses die Geschicke Polens in seiner Hand
vereinigte . Sein Tod Mitte Mai war ein Ereignis von
internationaler Bedeutung . Auch in diesem Jahre wurde
Belgien in schwere Trauer versetzt , die jugendliche erst 29jäh -
rige Königin Astrid , eine gebürtige schwedische Prinzessin ,
verunglückte im August an der Seite ihres Gatten tödlich
bei einer Wagenfahrt in der Nähe von Küßnacht .

Ein « in der Geschichte der Dynastien bemerkenswerte
Persönlichkeit , die Großherzogin Alice von Toskana ,
eine geborene Prinzessin von Bourbon -Parma , die Gattin
des letzten Großherzogs von Toskana , verstarb in hohem
Ereisenalter . Sie ist dadurch besonders beachtenswert , weil
sie die Mutter der bekannten Kronprinzessin Luis « von
Sachsen und des Erzherzogs Leopold war , der unter dem
Namen Wölfing aus dem Kaiserhaus « Habsburg ausschied
und der , welch ein merkwürdiges Zusammentreffen , wenige
Akonate später in Berlin im Alter von 66 Jahren seiner
Mutter im Tode nachfolgte .

Auch die Nationalsozialistisch « Partei hatte schwere Ver¬
luste zu verzeichnen . Sie verlor zwei Gauleiter und be -
währte Vorkämpftr der Bewegung . Der bayerische Staats¬
minister und Gauleiter Hans Schemm , der Begründer des
Nationalsozialistischen Lehrerbundes , fand Anfang März bei
einem Flugzeugabsturz über Bayreuth seinen Tod . Er war
erst 44 Jahre alt . Steden Jahr « älter war der Reichsstatt¬
halter und Gauleiter Friedrich Wilhelm Loeper , der
Mitte Oktober in Dessau einer schweren Krankheit erlag .
Noch ein dritter bewährter Kämpfer verlor sein Leben auf
gewaltsame Art Axel Holst , der bekannte Turnierreiter
und SS .-Führer , der bei dem großen Berliner Reitturnier
im Frühjahr einen tödlichen Sturz vom Pferd erlitt .

Die Reihen der Manner , die einst in der deutschen Ver¬
waltung und Staatsführung tätig gewesen sind , haben sich
auch int vergangenen Jahre stark gelichtet . Gottlieb von
Iagow , der bei Ausbruch des Weltkrieges Staatssekretär
des Äußern war , starb im Alter von 72 Jahren . Staats¬
sekretär Karl Bergmann folgte ihm 61jährig . Er ist es
gewesen , der die schwierigste Angelegenheit bei der Durch¬
führung der Friedensvertragsbedingungen zu regeln hatte ,
nämlich die Reparationen . Noch ein Dritter , der diesem
Kreise angehört , starb , der Gesandt « Dr . Haniel v . Hei m -
hausen , der 1918 und 1919 Mitglied der Waffenstill¬
stands -Kommission und der Friedensdelegation in Ver¬
sailles gewesen war . Aus der Diplomatie schieden der
deutsche Gesandt « in Brüssel , Graf Adelmann von Adel -
mannfelden , und der frühere Gesandte Teherans , Dr .
Rosen , aus der früheren Verwaltung Ernst v . Richter ,
von 1920 bis 1925 preußischer Finanzminister und Staats¬
minister S t i ch t e n o t h , die die beiden Mecklenburg zu
einem Lande vereinigte . Die katholische Kirche in Deutsch¬
land hatte im März den Tod des Berliner Bischofs Dr .
Nikolaus Bares zu beklagen .

Von ausländischen Staatsmännern fei Jules Cambon
genannt , der in Vevey im hohen Alter von 90 Jahren starb .
Er war von 1907 bis zum Kriegsausbruch der Vertreter
Frankreichs in Berlin . Durch seine langwierigen Verhand¬
lungen mit Kiderlen -Wächter über den Marokko - Ausgleich
war er auch in Deutschland eine sehr bekannte Persönlichkeit
geworden . In Spanien starb 73jahrig der frühere Minister
und Ministerpräsident Sanchez Guerra , der Repräsen¬
tant des monarchischen Spaniens in der Vergangenheit . Am
Vorabend des Kongresses der Sowjetunion starb plötzlich
der stellvertretende Vorsitzende des Rats der Volks¬
kommissare Kuibifchew . In den Vereinigten Staaten
fiel der Diktator von Louisiana , der Senator Huey Long ,
einem Revolverattentat in New Orleans zum Opfer .

Je weiter wir uns vom Weltkrieg entfernen , desto
kleiner wird die Zahl der einstigen Heerführer . Deutschland
verlor zu Beginit des Jahres den Generaloberst Alexander
von L i n s i n g e n , der 85jährtg in Hannover starb . Be

sonders stark betroffen wurde in diesem Jahre England .
Fast gleichzeitig starben der Viscount Byng of
Vimy , der an den Dardanellen das Kanadisch « Korps ge¬
führt und sich den ehrenden Beinamen von der Schlacht um
die Vimy - Hähe April 1917 geholt hatte , und der sagenhafte
Oberst Lawrence , der im Weltkrieg die Seele des
Widerstandes in Arabien und Mesopotamien gewesen war .
Zwei Führer aus der Skagerrakschlacht rückten

'
ebenfalls zur

großen Armee ein : Admiral Jellicoe , der 75 Jahre er¬
reichte , und Admiral Madden , der 72 Jahre alt wurde
und der in der Skagerrakschlacht ein englisches Geschwader
führte . Der Verteidiger des Monte Grappa , Marschall
Giardina , der im Dezember starb , wird seine letzte
Ruhestätte in dem auf diesem Berge in diesem Jahr ent¬
hüllten großartigen Denkmal finden .

Schwer « Verluste haben auch Wissenschaft und Kunst
aufzuweifen . Professor Erich Caspar , der Verfasser der
Geschichte des Papsttums , von der Berliner Universität und
der Anatom K a l I i u s von der Heidelberger Universität
feien an dieser Stelle genannt , weiter Professor Kieke -
busch , der Entdecker des Königsgrabes in Seddin fit der
Mark , wodurch die germaniscke Vorgeschichte einen wesent¬
lichen Anstoß erhielt , und der bekannte Bodenreformer
Adolf D a m aschk e . Die Musik verlor die Komponisten
Richard Wetz . Erfurt , und den Russen Ippolitow -
Jwanow , die Malerei Hans Baluschek neben Zille ,
der eigentliche Maler des Volkes und Rudolf Eudden ,
den deutschen Impressionisten , dem der Franzose Paul S i g -
nat , der Begründer des Neo - Impressionismus tat Tode

vorausgegangen war . Auch Gustav E . Patzaurek , der
langjährige Rektor des Stuttgarter Landesgewerbemufeums
hat uns verlassen , der sich durch die Errichtung des berühm¬
ten Kitsch - Museums einen Namen in ganz Deutschland er¬
worben hat .

Das Theater verlor in Deutschland den Präsidenten der
Reichstheaterkammer Otto Laubtnger und den Kammer¬
sänger Heinrich Hensel , der früher in Wiesbaden und

Bayreuth den Log « und Parsifal gesungen hat . Auch eine

einst weltberühmte Opernsängerin , Marcella Sem brich ,
schloß im Atter von 76 Jahren di « Augen . Dresden , London
und New SJorf sind die Stätten ihres Ruhmes , die berühm¬
ten Gegenwartssängerinnen Maria Jeiritza und Dnsolina
Giannini sind ihre Schülerinnen .

Noch zweier Frauen sei in diesem Zusammetchang ge¬
dacht : Am 9 . November verschied Frau Elisabeth Forster -

Nietzsche , die treue Hüterin des Werkes ihres Bruders tat
Alter von 90 Jahren . Das gleiche Alter erreichte Frau Nina
Grieg , die Witwe des berühmten norwegischen Kompo¬
nisten .

Auch di « Wirtschaft und di « Technik blieben nicht unver¬
schont . Eine Äeihe bekannter deutscher Wirtschaftsführer
zollten dem Tode den natürlichen Tribut . Wir nennen
Herbert Ander berg ( 74 Jahre ) , Dr . Hugo Junkers
( 76 Jahre ) , Geheimrat Dulsberg ( 74 Jahre ) , den ein¬

stigen Präsidenten des Reichsverbandes der Jnlmstrie Otto
Schott , den Mitbegründer der Jenaer Zeih - Werke ( 85

Jahre ) , und Leo Gans ( 80 Jahre ) , einer der ersten Grün¬
der der deutschen Farben Industrie . Von den Toten des Aus¬
landes aus diesem Bereich fei Andre Citroen genannt ,
der bekannte französische Automobilindusttielle , der 57 Jahre
att wurde und Sir Vasil Blackets , einer der Leiter der
Bank von England , der 53jährig bei einer Wagenfahrt durch
Oderhessen tödlich verunglückte .

Von sonstigen bemerkenswerten Persönlichkeiten seien
noch genannt der Kapitän Hans Kurt Flemming , der
bekannte Zeppelinführer , der nur 48 Jahre alt geworden
ist . Tödlich verunglückten der bekannte Weltflieger Wiley
Poft , der 1933 in 7 Tagen und 18 Stunden um die Welt
flog , und Frau Herma v . S ch u s ch n i g g , die Gattin des
österreichischen Bundeskanzlers . Auch die unsterbliche „ Lin -
denwittin "

Ännchen Schumacher in Godesberg starb im Atter
von über 70 Jahren . Aller Reichtum auf Erden schützt nicht
vor dem Tode . Der amerikanische Multimillionär
Andrews , dessen Vermögen viele Hunderte von Millionen
Dollar beträgt , mutzte im Atter von 93 Jahren ans dem
Leben scheiden .

Diese Übersicht kann aber nicht geschlossen werden , ohne
daß noch einmal derer gedacht wird , zu deren - letztem Ge¬
denken sich die Fahnen in Deutschland auf Halbmast senkten ,
der Toten der Explosionskatastrophe von Reinsdorf und des
Einsturzunglücks beim Bau der neuen Untergrundbahn atn
Brandenburger Tor in Berlin . Sie starben als Soldaten
der Arbeit für Deutschland . Ehre ihrem Andenken !
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Das deutsche Heer im Jahre 1935 .

Von Theodor von Zeska ,
Hauptmann ( E ) im Reichskriegsministerium .

Bevor der deutsche Soldat im Gleichschritt mit dem
ganzen Volk in die Zukunft marschiert , ist es geboten , einen
Rückblick auf das alte Jahr zu werfen , das für Wehrmacht
und Volk ein Jahr von historischer Bedeutung geworden ist .

Wie ein Fanal , das alles überstrahlt , was die national¬
sozialistische Revolution dem deutschen Volk bisher an blei¬
benden Werten gegeben hat , leuchtet für alle Zeiten der
sieghafte Wille , die entschlossene Tat des Führers und Reichs¬
kanzlers vom 16 . März 1935 : die Verkündung des Gesetzes
für den Aufbau der Wehrmacht . Es bestimmte , daß künftig
der Dienst in der Wehrmacht auf der Grundlage der allge¬
meinen Wehrpflicht erfolgen und fich das deutsche Friedens¬
heer einschl . der überführten Truppenpolizeien in 12 Korps¬
kommandos und 36 Divisionen gliedern sollte . Mit diesem
Gesetz hat die wehrpolitische Revolution des
Nationalsozialismus dem deutschen Volk seine
Wehrkraft und damit auch seine Ehre und Freiheit wieder¬
gegeben . Was dem deutschen Volk durch das Versailler
Diktat gewaltsam gegen jedes Recht zerschlagen wurde und
für alle Zeiten genommen werden sollte , sein Heer , seine
Flotte und Luftwaffe , die Grundlage der Macht jedes
Staates , gewannen wieder lebendige Gestalt . Das Recht auf
Landesverteidigung , ein unveräußerliches Recht jedes
freien Volkes , wurde dem deutschen Volke durch Adolf Hitler
zurückgegeben .

Der 16 . März war die Voraussetzung dafür , daß das un¬
natürliche Wehrfystem der Nachkriegszeit , das in dem Ver¬
sailler Zwangsgebilde der „ Reichswehr

"
seinen äußeren Aus¬

druck fand , am 21 . März 1935 durch das Wehrgesetz ersetzt
werden und die Wehrmacht des Dritten Reiches an seine
Stelle treten konnte . Die 100 000 Mann der Reichswehr
aber , die seit der Novemberrevolte von 1918 einsam , aber
zielbewußt mit dem Blick auf das ferne Ziel deutscher Wie¬
dergeburt und Gleichberechtigung als Hüterin des Erbes
einer großen Vergangenheit ihre Pflicht gegenüber Volk und
Reich getreulich erfüllt hatten , wurden der Stamm , auf dem
sich die neue Wehrmacht aufbauen konnte . Durch Adolf Hitler
erfüllte sich somit die im Programm der NSDAP , gestellte
Forderung nach Abschaffung der Söldnertruppe und Bildung
eines Volksheeres .

Es ist hier nicht der Raum , um auf alle Einzelheiten
dieses für die deutsche Zukunft so entscheidenden Wehrgesetzes
einzugehen . Aber einige wenige Punkte dieses Gesetzes , die
von grundlegender Bedeutung sind , weil sie aus dem Wesen
des Nationalsozialismus geboren , seien in diesem Zusammen¬
hang kurz hervorgehoben . Die Wiedereinführung der
allgemeinen Wehrpflicht hat die Basis erneuert ,
um alle für die Verteidigung des Deutschen Reiches erforder¬
lichen Maßnahmen auszuschöpfen . Das gilt sowohl in quanti¬
tativer wie auch in qualitativer Beziehung . Die neue Wehr¬
macht bricht mit dem hisherigen zwangsweisen Freiwilligen «
system und stellt demgegenüber die Wehrkraft des ganzen
deutschen Volkes in den Dienst des Staates . Arische Abstam¬
mung ist eine Voraussetzung für den aktiven Wehrdienst . Nur
Personen arischer Abstammung können Vorgesetzte - in der
Wehrmacht werden . Das Führerprinzip , das der National¬
sozialismus betont in den Pordergrund stellt , findet im
Wehrgesetz seinen Niederschlag . Der Führerauslese ist eine
besondere Bedeutung beigemessen , vor allem auch beim Ersatz
des Reseroeoffizierkorps . Der „ Einjährige

" der Vorkriegs¬
zeit ist verschwunden . Vorrechte gehören der Vergangenheit
an . Leistung und Charakter , verbunden mit Wissen und
Können sind entscheidend , um als Vorgesetzter in der Wehr¬
macht den Führer und dem deutschen Volk dienen zu dürfen .
Denn es soll auch von der Wehrmacht des Dritten Reiches
dereinst das Wort geprägt werden können , was Adolf Hitler
in seinem Buch „ Mein Kampf

" über das alte Heer schrieb :
„ Was das deutsche Volk dem Heere verdankt , läßt sich kurz
zusammenfassen in ein Wort , nämlich : alles !"

Jeder junge Deutsche ist nun wieder wehrpflichtig . Die
Wehrpflicht aber wird durch den Wehrdienst erfüllt .
Durch den Erlaß des Führers und Reichskanzlers vom
22 . Mai 1935 ist die Dauer der aktiven Dienstpflicht in der
Wehrmacht auf ein Jahr festgesetzt worden . Das schließt
nicht aus , daß die Dienstzeit bei besonderen Waffengattungen ,
zu denen sich die Wehrpflichtigen freiwillig melden , bis zu
4V , Jahren beträgt , da eine gründliche Ausbildung bei den
Spezialwaffen dies erforderlich macht . Im übrigen lehnt
sich der Aufbau der Wehrpflicht an bewährte frühere Formen
an : Der aktiven Dienstzeit folgt bis zum vollendeten
35 . Lebensjahr die Zugehörigkeit zur Reserve . Zur Ersatz¬
reserve — ebenfalls bis zu diesem Alter — gehören die nicht
mehr zur Erfüllung der aktiven Dienstpflicht einberufenen
Wehrpflichtigen , ebenso die älteren Jahrgänge , die nur eine
kurzfristige Ausbildung erhalten , und schließlich die wehr¬
fähigen Dienstpflichtigen , die nicht einberufen werden . Bis
zur Vollendung des 45 . Lebensjahres gehört jeder wehr¬
taugliche Deutsche zur Landwehr . Andere grundlegende Ver¬
ordnungen und Gesetze regelten die notwendigen Einzelheiten
über den Aufbau der neuen Wehrmacht .

Nachdem so die Grundlagen für den militärischen
Wiederaufbau geschaffen waren , wurde die Neugliede¬
rung des Heeres zielbewußt in Angriff genommen .
Mit Beginn dieses Jahres steht der Neubau des Heeres in
den wesentlichsten Einrichtungen fest . Das Heer der neuen
Wehrmacht gliedert sich in die drei Gruppenkommandos
Berlin ( 1 ) , Kassel ( 2 ) und Dresden ( 3 ) . Diesen unterstehen
10 Armeekorps mit insgesamt 24 Infanterie -Divisionen ,
2 Kavallerie - Divisionen , 1 Reiter - Brigade , 1 Gebirgs -
Brigade und Panzertruppen . Den Eruppenkommandos
unterstehen ferner 10 Generalkommandos , die für die Er¬
füllung der territorialen

'
militärischen Aufgaben die Be¬

zeichnung Wehrkreiskommandos führen . Bereits am 1 . Juli
1935 erfolgte die Wiedereinführung des General stab s ,
am L Oktober die Gründung der Wehrmachtsakademie und
am 15 . Oktober die Wiedereröffnung der Kriegsakade¬
mie . zugleich mit der Feier ihres 125jährigen Bestehens ,
an der neben dem Führer und Obersten Befehlshaber der
Wehrmacht die Generalität der neuen Wehrmacht sowie viele
verdiente Generale der früheren Reichswehr und alten
Armee teilnahmen . Am 2 . Dezember konnte schließlich die
Militärärztliche Akademie , die für den Nachwuchs an
Militärärzten in der neuen Wehrmacht wieder von erhöhter
Bedeutung geworden ist , auf ihr 140jähriges Bestehen zu¬
rückblicken .

Ein gewaltiger Aufbau ist ilt systematischer Arbeit im
Jahre 1935 vollbracht worden , bis das neue Heer die Gestalt
erhalten hatte , die es heute aufweist . Freudigen Herzens

hat jeder , der dazu berufen wurde , in aufopfernder Hingabe
diesem großen Werk für Deutschlands Zukunft gedient . Trotz
der sich zwangsläufig aus der Neubildung des Heeres er¬
gebenden Schwierigkeiten für die Ausbildung der Truppe ist
diese durch den persönlichen Einsatz und die Bereitschaft von
Offizieren , Unteroffizieren und Mannschaften auf der seit
altersher bekannten militärischen Höhe geblieben . Reibungs¬
los hat sich die Neugliederung der einzelnen
Truppenteile und die Bildung neuer Formationen wie
zum . Beispiel die der schweren Artillerie und der Nanzer -

truppen vollzogen , sodaß in gewohnter Regelmäßigkeit auch
im ' Laufe des vergangenen Sommers Geländeübungen aller
Waffen und im Herbst Übungen aller Truppen im Verbände
des verstärkten Jnfanterie -Negiments abgehalten werden
konnten .

Aus dem Vorhergesagten ergibt sich , daß sich im Laufe
des vergangenen Jahres die äußere und innere Gestalt der
deutschen Wehrmacht grundlegend veränderte . Aus dem
Staatsherr von Weimar war das volksverbundene
Heer der allgemeinen Wehrpflicht geworden .
Den deutlichsten Beweis für diese Wandlung gab der
1 . November . Viele Zehntausende junger Männer traten an
diesem Tage zum erstenmal durch die Tore der wieder¬
gewonnenen Wehrfreiheit ht die soldatische Schule der
Nation . Damit erfüllte sich der tiefere Sinn der allgemeinen
Wehrpflicht : Wehrdienst war wieder zum Ehrendienst am
deutschen Volke geworden . Am 7 . November aber wurde
dieser erste Rekrutenjahrgang Zeuge der feierlichen Hisiung
der neuen deutschen Rerchskriegsflagge auf den
Kasernen der Wehrmacht . Damit hatte eine Entwicklung den
konsequenten Abschluß gefunden , die mit dem Auftakt vom
30 . Januar 1933 und über den „ Tag von Potsdam

" und den
16 . März 1935 in gerader Linie zu dem Tage führte , an dem
unter der Flagge des im Nationalsozialismus geeinten Reichs
die ersten Rekruten des Volksheeres den Eid auf den Führer
als Obersten Befehlshaber der Wehrmacht leisteten , dem

Deutschland seine Wiedergeburt verdankt . Die wehrpolitische
Revolution des Nationalsozialismus vollendete mit der

Hisiung der neuen Reichskriegsflagge ihren Sieg nach außen
und nach innen . Nach außen , indem dadurch das deutsche
Selbstbestimmungsrecht verwirklicht wurde , nach innen , in -

Das Kunstwerk Les Monats .
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Ms Kunstwerk des Monats stellt das Berliner

Deutsche Müiseuin im Monat Januar einen Vorarl¬
berger Meister von 1500 heraus : Johannes
von einer Kreuzigungsgruppe . In
dieser Johannesstatue schuf der unbekannte Meister
statt eines Trauernden einen kühnen Bekenner ,
einen Maubensstreiter voll Ceist und Zuversicht .

(Weltbild , M . )

Was macht man Silvester ?
Was man Silvester macht ? Na , keine Frage :
Man macht gluck - gluck und macht bum - bum . . ,
Was aber macht man noch an diesem Tage ?
Da schreibt man den Kalender um !

Der eigene Geburtstag wird natürlich
Vor allen andern aufnotiert ,
Wozu man das Kalenderblatt ausführlich
Mit einem ' Sternenmeer verziert .

Darauf wird Ihr Geburtstag angeschrieben ,
Was herzlos scheint , doch nötig ist :
Dem Schicksal könnte es vielleicht belieben ,
Dast man ihn andernfalls vergißt . . .

Es folgen die Verwandten und Bekannten .
Das heißt dann immer : Blumenstrauß !
Was das so kostet bei den vielen Tanten !
Weit mehr als ein Silvesterschmaus . . .

Es wäre mir daher auch nur , willkommen ,
Alan stellte diese Feste ein
( Das eig

'
ne selbstverständlich ausgenommen :

Das dürfte bleiben , das allein . . .)

Dann fiele auch das läst
'
ge Übertragen »

Am letzten Tag des Jahres weg .
Denn Wiegenfeste mahnend anzusagen ,
Ist des Kalenders einz

'
ger Zweck . . .

______ __________ Joachim Lange .

dem Wehrmacht und Partei , Staat und Volk unter dem
Hakenkreuz , dem sieghaften Symbol der neuen Welt¬
anschauung und des neuen Deutschlands in unlösbarer
Willensgemeinschaft zusammengewachsen sind .

Volksgemeinschaft ist Wehrgemeinschaft .
Zum Soldaten gehört der Arbeiter und der Bauer . Die
Kraftquellen der Wehrmacht gehen aus von deutschem Vqlks -
tum , deutscher Erde und deutscher Arbeit , wie cs in -den
„ Pflichten des deutschen Soldaten "

heißt . Die Wehrmacht
bildet daher auch mit Volk und Reich eine untrennbare
Schicksalsgemeinschaft . Das hat sie im vergangenen Jahr
vielfach bewiesen .

. Auch am Winterhilfswerk 1935/36 ist die Wehrmacht in
stärkstem Matze in Form von Gehaltsabzügen , öffentlichen
Speisungen , Wohlsahrtsveranstaltungen , Gestellung von
Hilfskräften beteiligt . Auf Anordnung des Reichskriegs¬
ministers und Oberbefehlshabers der Wehrmacht Beteiligten
sich an der Reichsstraßensammlung für das Winterhilfswerk
am 1 . Dezember 1935 auch die Beamten des Heeres , der
Kriegsmarine und Luftwaffe . Am „ Tage der nationalen
Solidarität " wurden von der Wehrmacht in allen Stand¬
orten innerhalb der Kasernen und militärischen Liegen¬
schaften Sondersammlungen zu Gunsten der Winterhilfe
durchgeführt . Als Ergebnis dieser Sammlungen konnte die
Wehrmacht rund 140 000 RM . dem Winterhilfswerk über¬
weisen .

*

Das Jahr 1935 ist das Jahr deutscher Ehre und Freiheit ,
die allgemeine Wehrpflicht deren sichtbarer Ausdruck . Eine
starke Wehr sichert wieder ein Deutschland des Friedens und
der Arbeit , das zu schützen der Soldat der Wehrmacht he -
rufen und für das er , getreu feinem Eid auf den Führer ,
jederzeit sein Leben einzusetzen gewillt ist , in dem stolzen
Gefühl , das Adolf Hitler in seiner bekannten Rede vom
8 . November im Bürgerbräukeller in München in die blei¬
benden Worte zusammenfaßte :

Zum ersten Male , feit es Deutsche auf der Welt gibt , ist
ein Reich , bewohnt von einem Volk , beherrscht von einer
Weltanschauung , beschirmt von einer Armee und alles das
zusammen unter einer Fahne !

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

Reichssendung : 11 .30 Uhr von Köln : Hörwerk vom
Guß der Olympia - Glocke .

Berlin : 14 .15 Uhr : Alte Bekannte grüßen ins neue
Lahr . 18 Uhr : „ Einmal erster sein

"
. Lieder , Szenen und

Gedichte . 19 Uhr : Musik von Schubert . 20 Uhr : llnterhal -
tungsabend .

Breslau : 14 .10 Uhr : Tanzmusik . 15 .30 Uhr : Sing¬
stunde für Kinder . 19 .45 Uhr : „ Fidelio "

. Oper von Beet¬
hoven . 22 .30 Uhr : Tanzmusik .

Hamburg : 15 Uhr : Musik von Wald und Heide .
19 Uhr : „ Niejohr Ahoi !"

Hörfolge . 20 Uhr : Volkskonzert .
23 .30 Uhr : Kammermusik .

Köln : 14 .30 Uhr : Lustiger Rätselfunk . 15 Uhr : - Das
funkische Kalenderblatt . 18 Uhr : Gestalten der altdeutschen
Märchenwelt . 18 .30 Uhr : Musik aus dem wohltemperierten
Klavier von Vach . 19 .15 Uhr : Lieder , Romanzen und Tänze .
20 Uhr : Mit den drei lustigen Gesellen in das Jahr 1936 .
22 .30 Uhr : llnterhaltuisgs - und Tanzmusik .

K ö n i g s b e r g : 15 Uhr : Jungmädels singen . 15 .25 Uhr :
Dichtung und Musik zum Jahresanfang . 18 .15 Uhr : Unter¬
haltungskonzert . 19 .30 Uhr : Heitere Vokalquartette .

Leipzig : 14 Uhr : Volkstümliche Musik . 15 .30 . Uhr :
Unterhaltende Kammermusik . 18 .20 Uhr : Liebesgespräche
19 .35 Uhr : Eewandhauskonzert . 21 .35 Uhr : Das deutsche
Volkslied .

München : 14 .45 Uhr : Gitarrenmüsik . 15 .05 Uhr :
Konzertstunde . 18 .05 Uhr : „ Tristan und Isolde "

. Oper von
Wagner .

Stuttgart : 14 Uhr : Kinderstunde . 14 .45 Uhr : Bunte
Musik . 20 Uhr : Tritt gefaßt ! Großes Konzert .

Beachten Sie am Donnerstag !

Berlin : 14 .15 Uhr : Lieder und Tänze . 16 Uhr : Auf
Schusters Rappen . Eine lustige Liedreihe . 19 Uhr : Im flotten
Takt . 20 .10 Uhr : Vom Schaffen junger Dichter und Musiker .
20 .45 Uhr : Musik aus klassischer Zeit . 22 .30 Uhr : Spätabend -
musik .

Breslau : 15 .30 Uhr : Klavierkonzert . 16 .40 Uhr : Von
den Müttern großer deutscher Männer . 17 Uhr : Orchester¬
konzert . 23 Uhr : „ Der reformierende Johannes "

. Oratorium .
Hamburg : 16 Uhr : Unterhaltungskonzert . 16 .45 Uhr :

Forscher bei der Arbeit . 20 .10 Uhr : Tanzmusik . 22 . 25 Uhr :
„ Der Günstling

"
. Opernquerschnitt . 23 .30 Uhr : Kammermusik .

24 Uhr : Tanz der Instrumente .
Köln : 16 Uhr : Musik unserer Zeit . 16 .30 Uhr : Junge

deutsche Erzählkunst . 19 Uhr : Unterhaltungskonzert . 20 .10 :

Johstd
^ d **' 21 » Thomas Paine

"
. Drama von Hanns

Königsberg : 16 .35 Uhr : Romanische Violinmusik .
19 .30 Uhr : Cellomusik . 20 .50 Uhr : Orchesterkonzert . 0 .05 Uhr :
Wunder der Kurzwellen .

Leipzig : 16 Uhr : Deutsche Musik in Japan . ILLÜ -Uhr :
Tanzmusik . 19 . 15 Uhr : „ Die Welt gehört den Führenden

"
.

Folge in Wort , Lied und Musik . 20 .10 Uhr : Melodie der
Welt . 22 .30 Uhr : Cembalomusik . 23 Uhr : Tanzmusik .

München : 15 .20 Uhr : Autorenstunde . 16 .10 Uhr : Pol¬
nische Äugend singt und musiziert . 18 .30 Uhr : Konzertstundc ,
19 Uhr : Die Allgäuer SA . sprelt und singt . 20 .10 Uhr : Bunte
Musik . 23 Uhr : Unterhaltungskonzert .

Saarbrücken : 17 Uhr : Unterhaltungskonzert . 18 .80 :
Volksmusik . 19 Uhr : Die Dämmerstunde . 22 .30 Uhr : Unter -
Haltungs - und Tanzmusik .

Stuttgart : 19 Uhr : Allerlei Singsang in der Spinn -
ftube . 22 .30 Uhr : Altitalienische Arien . 24 Uhr : Unterhal¬
tungskonzert .

Wiesbadener Künstler im Rundfunk .

Am Neujahrstag , 16 Uhr , wirkt Lilly Sedina in der
Sendung des Reichssenders Frankfurt a . M . „ Ost und West
— Nord und Süd singen , spielen und gratulieren zum neuen
Jahr

" mit . — Die Chorstunde des Reichssenders Frankfurt
a . M . am 1 . Januar 1936 um 10 .30 Uhr bestreitet der MEV .
„ Rbeingold

" W .- Biebrich unter Leitung von Josef Drösier .

\ Erst recht an Festtagen Bullr ich - Salz 'M I
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Von links nach rechts : Eröffnung des Reichs¬
autobahnabschnitts Frankfurt am Main — Darmstadt
durch den Führer . — Hitler am Grabe der 16 Blutzeugen
des 9 . November 1923 im Ehrentempel in München . —
Die Reichsbahn feierte den 100 . Geburtstag . — Die erste
deutsche Unterseebootsflottille wurde auf den Namen

Weddigen getauft . — Der Führer gab auf dem Parteitag
der Freiheit die Marschroute für das Jahr . — Eins der
neuen Kampfgeschwader erhielt den Namen des Flieger¬
helden Freiherrn von Richthofen . — Am 7 . November ging
auf allen Standorten die neue Reichskriegsflagge hoch . —
Von den Manöver » des Heeres auf dem Nürnberger Par -

teitag . — Im Deutschlandlager der HI . bei Rheinsberg
war deutsche Jugend aus allen Erdteilen vereint . — Der
Führer beim Erntedanktag auf dem Bückeberg . — Am

Geburtstag des Generalfeldmarschalls von Hindenburg
wurde die sterbliche Hülle des Verewigten im Gruftturm
des „ Reichsehrenmals Tannenberg

* beigesetzt . — Am
13 . Januar schlug die Befreiungsstunde für die deutsche

Saar . ( Aufnahmen : Scherl und Weltbild — M .)
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a . D .

chältniffen des Vorjahres in Vergleich
Preise für Brot , Grünkohl , Schweine¬

inderzahl je Familie ein beachtliches Gegen -
die Widerstände , die sich der Förderung der

ns

ott . Dr . Karl
ertz .

Dezember .

Lehrer i . R . Heinrich Paul . Prof . August Usener .

Februar .

Stadtbaurat Dr . Scheuermann . Opernsänger Franz

Von bekannten Wiesbadener Persönlichkeiten verstürben
in dem jetzt zu Ende gegangenen Jahr :

Januar .

Die Entwicklung aus dem Wiesbadener

Wohnungsmarkt .

bahnoberrat Otto B u s ch b a u m .

November .

Buchdruckereibefltzer Emil R a m s p
Nolte . Beleuchtungsinspektor Georg M

Das Wiesbadener Entwicklungsbild 1935
Ein Jahr zäher und erfolgreicher Aufbauarbeit in der Weltkurstadt .

Wiesbadener Chronik 1935
Die wichtigsten Ereignisse des Jahres .

Schwester Frieda B r o d t vom Roten Kreuz . Oberst
- D . Hermann v . Setter . Willi Kahlert sen . . der
Gründer des JL Wiesbadener Radfahreroereins 1904 . Rechts¬
anwalt und Notar Ferdinand Bücher . Architekt Reinhard
H i l d n e r .

kann unter sozialen und wirtschaftlichen Blickpunkten ge¬
wertet werden . Die Erfolge bet neuen Bevölkerungspolitik
erheischen die Anpassung der Wohnungsverhältnisse . Der
steile Anstieg der 1935 in Wiesbaden begonnenen Neu¬
bauten sowie der erteilten Bauerlaubnisse
gegen das Vorjahr zeigt an , wie sich der verfügbare Woh -
ilungsnorrai der gesteigerten Namfraae anzugleichen sucht .
Zwar liegt der Wohnungsreinzugang irn verflossenen Jahre
unter der Zahl , der 1934 bezugsfertig gewordenen Woh¬
nungen . Es ist indessen zu berücksichtigen , baß die wohnungs -
politifche Anpassung der Bevölkerungsentwicklung in einem
gewissen Zeitabschnitt folgt . Zudem wat der starke Woh¬
nungszugang in 1934 zum allergrößten Teil auf die gewaltige
Umbautätigkeit in unserer Stadt zurückzuführen , die
1935 in außerordentlichem Umfang zurückging .

Die Struktur des Wiesbadener Wohnungsbedarfs er¬
hellt aus der Tatsache , daß rund die Hälfte des Wohnungs¬
rohzugangs in 1935 Kleinwohnungen mit Ibis
3 Wohnräumen waren . Die billige Kleinwohnung ist die
große Sehnsucht vieler Wiesbadener Familien und Braut¬
leute . Alles in allem bleibt der Eindruck , daß die Aus¬
wirkungen der verschiedenen wohnungspolitischen Maß¬
nahmen in 1935 auch auf dem Wiesbadener Wohnungsmarkt
eindeutig in Erscheinung traten . Die mit diesem Auftrieb
verbundene Entlastung des Wiesbadener Arbeitsmarktes
darf nicht gering veranschlagt werden .

. Ein Gebiet , auf dem sich insbesondere die Hausfrau
vielfach erheblichen Täuschungen hingibt , ist

die Entwicklung der Lebenshaltungskosten .

Aus der Tatsache , daß bet eine ober anbere Artikel im
Preise gestiegen ist , wirb nicht selten auf eine allgemeine
Verteuerung geschlossen . Umfassenbe Beobachtungen bei
Preiskurven wichtiger Bedarfsgegenstände des täglichen
Lebens — in erster Linie Lebensmittel — lehren , daß
diese Ansicht jeder Grundlage entbehrt . Das Statistische Büro
der Stadt Wiesbaden berechnet fortlaufend sogenannte
Teuerungszahlen , das sind die absoluten Reichsmark -

beträge , die für einen bestimmten Kreis wichtiger Lebens¬
bedürfnisse nach dem Preisstande an einem bestimmten
Stichtage aufzuwenden waren . Diese Teuerungszahlen sind
— sieht man von ganz geringfügigen Schwankungen ab —
in Wiesbaden im Jahre 1935 praktisch nicht gestiegen .
Dabei ist allerdings zu berücksichtigen , daß die Wiesbadener
Teuerungszahlen nur die Ausgaben für Ernährung , Woh¬
nung . Heizung und Beleuchtung ( also ist zum Setmiel die
Bekleidung , deren Kosten sich im Reichsdurchschnitt etwas
stärker erhöht haben , nicht einbegriffen ) enthalten .

Das schließt natürlich gewisse Verlagerungen im Preis¬
gefüge nicht aus . Wie haben uns einmal der DWe unter¬

zogen , festzustellen , welche Lebensbedürfnisse in Wiesbaden
im Preise geblieben , welche gefallen und welche gestiegen
sind . Im wesentlichen unverändert blieben in 1935 —
bis jetzt liegen nur die Übersichten über die ersten 10 Monate
vor , die mit den Verhältnissen des Vorjahres in Vergleich
gesetzt werden — die Preise für Brot , Grünkohl , Schweine¬
fleisch , inländischen Speck , Salzheringe , Milch , inländische
Butter ( Molkereibutter ) , Margarine , Magerkäse ( Schmier -

käse ) , Bohnenkaffee , Kaffee - Ersatz ( Korn ) , Speisesalz ,
Brennholz , Leuchtgas und elektrischen Lichtstrom . Gegenüber
1934 sind im Preise gesunken alte Eßkartofseln ( neue Eß -

kartoffeln waren 1935 zunächst teurer , später billiger als
1934 ) , Mohrrüben , Weißkohl , Wirsing . Römischkohl , Busch¬
bohnen , Leberwurft ( mitlere Sorte ) , ausländisches Schweine¬
schmalz . Steinkohlen ( Nutz H ) und Braunkohlen , während die
Preise für Weizengrieß , Haferflocken ( lose ) , Reis , Erbsen
( gelb , ungeschält ) , weiße Speisebohnen , Linsen , feinen
Zucker , Rotkohl , Spargel , Spinat , Stangenbohnen , Rind¬
fleisch . Kalbfleisch , Hammelfleisch ( Brust ) , inländisches
Schweineschmalz , Schellfisch ohne Kopf ( frisch ) , halbfetten
Käse ( Limburger ) und Easkoks mehr oder weniger höher
lagen als 1934 . Sei diesen Vergleichen muß noch der Vor¬
behalt gemacht werden , daß die häufigsten Preise notiert
werden , daß ferner die Zufälligkeiten bei Preisbe¬
wegung an ben Stichtagen eine gewisse Rolle spielen u . a . m .
Immerhin folgt bereits aus diesen wenigen Hinweisen ,
datz nicht nur das sogenannte Preisniveau , der Durchschnitt
aller Preise , — wie er symptomatisch in bei Teuerungszahl
zum Ausdruck gelangt — gleichgeblieben ist , sondern auch die
tatsächlichen Preise der einzelnen Lebensbedürfnisse durch
die Vielfalt der Senkungen und Erhöhungen

'
in Wiesbaden

im großen ganzen ausgeglichen blieben .

-
öeu £^ ett

< Bundesschutzen trugen wieder ihre
Meisterschaft tn Wiesbaden aus . Das traditionelle Wies -
badener Volksfest , der „Andreasmarkt "

, wurde erstmalig be¬
reits Ende Oktober abgehalten .
November .

Der MEV . „ Hilda "
feierte sein 50jähriges Bestehen

« Hfr eln
™

n unl ) einer Feierstunde im Kurhaus . Die
^ dfriede wurde als Jungmädel - Führeiinnenschule

des Obergaues Hessen - Nassau geweiht . Der Kreis Wies¬
baden der NSDAP . gedachte in einer Feierstunde im Kur -
baus bet -roten ber Bewegung . Der Verschönerungsoerein
Wiesbaben weihte in den Kuranlagen zu Ehren von Hofrat
a ? x? ? rtnAnn a u ein Gartenhaus . Oberbannführer
Potthoff wurde mit der Führung des Gebietes 13 tzessen -
Rassau der HI . betraut . Die Wiesbadener Bank ,e . G . m . b . H . , beging ihr 75jähriges Bestehen . Zu Ehren des
Dichters >>o êph o . Lauff weihte der Nassauische Natur -
M ^ oereln eine Eiche . Am Langelsweinberg wurde das
Richtfest der „ Horst - Wessel - Siedlung

"
begangen .

Dezember .
Der Reichsbund ehemaliger Berufssoldaten hielt seine

Fuhrertaguug in Wiesbaden ab . In einer Feierstunde int
Hauptpostgebäude wurde der 50jährigen Einrichtung des
Fernsprechers in Wiesbaden gedacht . Oberbürgermeister
Schulte , Bürgermeister P i 4 k a r s k i und Ratsherr Kreis -
leiter Römer überreichten in Berlin dem Führer die
Wiesbadener Ehrenbürgeturkunde . Die D r . Kurt
Albert , E . m . b . H . , konnte auf eine 25jährige segens¬
reiche Arbeit im deutschen Wirtschaftsleben zurückblicken .

Die Toten des Jahres 1935 .

Brehler . Regierungspräsident a . D . Dr . v . Meister .
Generalleutnant Robert v . Bernuth . Dr . med . Eduard
Althen . Stratzenbahndirektor a . D . Karl Sander
Kammersänger Heinrich Hensel . Gustav Victor , bei
Ehienvoisitzenbe des Rhein - und Taunusklubs Wiesbaden .
Schlossermeistei Feidinand Haitmann .
Mürz .

Schauspieler Rudolf B a r t a k. Eymnasialdirektor Prof .
Dr . Ernst Ritsert . Oberst a . D . Wilhelm Bode . Straf¬
anstaltsvorsteher Fritz Müller .

April .
Polizeipräsident v . H e i m b u r g . Josef Krebs , ein

Förderer des Tierschutzgedankens . Universttätsprofessor i . R .
Dr . Joseph Bergfried Eßlen . Architekt Paul Huber .
Mai .

Kreisehrenturnwart August Schmidt . Bildhauer Prof .
Arnold Zensier . Landgerichtspräsident Geh . Oberjustiz¬
rat Otto Vollbracht .

Juni .
Steinhauermeister Bernhard Herrmann . Prof . Dr .

Willy von Grolmann . Margarete Abt , Tochter des
Komponisten Franz Abt . Kammermusiker Fritz Selz le .
General b . Inf . a . D . Julius Riemann . Vannführer
Richarb Rieger . Theodor Koerner , früherer Beige¬
ordneter der Stadt Wiesbaden .

Juli .

Geh . Kommerzienrat Jakob Sigle . Dekan Robert
Meyer . Generaldirektor i . R . Heinrich Reufch .

August .

Rechtsanwalt und Notar Fritz Siebert . Schriftsteller
Fritz Ritzel . Kgl . preußischer Generalmajor a . D . Carl
von Katzler gen . v . P o d ew ils .

September .
Pfarrer i . R . W . von Oven .

Oktober .

Kgl . preutz . Rittmeister a . D . Fritz Hagemann . Peter
Kaumanns . Oberstleutnant a . D . Konrad Wilke . Reichs -
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3n zahlreichen Aufsätzen wurden im vergangenen
Jahr wichtige Fragen der Weltkurstadt im
„ Wiesbabencr Tagbla11 "

beleuchtet . Diese Aufgabe
war umso anziehender und notwendiger , je ausgeprägter
die Eigenarten Wiesbadens in Erscheinung traten . Wenn
nunmehr zum Jahresschluß in einer skizzenhaften Darstellung
einige Querschnitte durchden städtischen Orga¬
nismus gelegt werden sollen , so kann damit naturgemäß
nur eine Schau der Bewegung auf wenigen — allerdings
besonders wichtigen — Gebieten geboten werden .

Leben und Sterben in Wiesbaden .
Die bevölkerungspoltischen Fragen sind das

A und O jedes Staates und Volkes . Die Wellenschläge natio¬
nalsozialistischer Bevölkerungspolitik haben auch Wiesbaden
erfaßt und der bislang sterbenden Stadt frische Lebens¬
kräfte eingehaucht . Astch das Jahr 1935 hat die 6e =
burtenkurve nach oben geführt . Obwohl schon 1934
weit über ein Drittel mehr Kinder in Wiesbaden geboren
wurden als 1933 , ist in 1935 ein weiterer Anstieg um rund
10 % zu verzeichnen . Entsprechend hat sich der Geburten¬
überschuß erhöht , wenngleich gewisse Hemmungen durch
ein Mehr an Sterbefäftcn gegeben waren . Außerdem erreichte
der Wanderungsgewinn Wiesbadens durch Zuzug
nicht das Ausmaß des Jahres 1934 . Daß wirtschaftliche Ge¬
sichtspunkte hierbei eine Rolle spielen — bedeutungsvoll
dürste vor allem die Tatsache Jein , daß Wiesbaden Notstands¬
gemeinde ist — mag in diesem Zusammenhang nur ange¬
deutet werden .

Was die wirtschaftliche Gesamtlage der Weltkurstadt
angeht , so ist die Besserung der Verhältnisse in 1935
gegen das Vorjahr unverkennbar . Das kommt zunächst
in der bereits angebeuteten Entlastung bes Arbeits -
Marktes — bie zwar langsamer als in anberen Gegenden
bes Reiches , aber immerhin recht fühlbar ist — zum Ausdruck .
Zum anderen hat sich auch der Kur - undFremden »
verkehr , die wichtigste Wirtschaftssäule unserer Stadt , in
1935 gehoben , und zwar nicht nur nach der Zahl der
Fremven . sondern auch den llbernachtungsziffern . Schließlich
ist die finanzielle Lage Wiesbadens — wie der
Stadtkämmerer vor kurzem in einer Sitzung der Ratsherrn
berichtete — wesentlich freundlicher zu beurteilen , als dies
noch zur Zeit der Aufstellung des Haushaltsplanes für das
laufende Rechnungsjahr der Fall war . Daran ist nicht zu¬
letzt der recht beachtliche Rückgang der Wohlfahrts¬
erwerbslosen beteiligt .

So stand das Jahr 1935 auch in Wiesbaden imZeichen
des Aufbaus . Das Erreichte mag Ansporn fein , mit
frischem Lebensmut die gewiß nicht leichten Aufgaben des
kommenden Jahres anzupacken .

Kraft und Ausdauer sind die Soransfetzungen des Siege » .

_ , S ein alter Brauch , noch einmal am Ende eines
Jahres Rückschau zu halten auf die wichtigsten Ereignisse , die
sich rm Lame der vergangenen 12 Monate in unserer Stadt
abgespielt haben . Wie der Kaufmann am Ende jedes Jahres
®me ® ,IanS . rieht , so wollen wir noch einmal kurz an Handder Chronik des Wiesbadener Tagblatts die lokalen Er¬
eignisse der Weltkurstadt an uns vorüberziehen lassen .
Januar .

^ urga Kuhn schied aus dem Verband des Preußischen
Staatstheateis aus . Der altkatholische Bischof Dr . Moog
wurde in Wiesbaden eingeäschert . Dr . phil . Richard

Bonn Übernahm bie Leitung bei Nassauischen
Lanbesbiblrothek . Das „ Amt für Volkstum und Heimat "
begann feine Tätigkeit . Aus Anlaß der Saarabstimmung
fanden 21 Saarkunbgebungen statt . Tapezierermeister Fritz
Kaltwasi er feierte sein 40jähriges Obermeisterjubiläum .
Aus dem Dernschen Gelände fand eine würdige Kundgebung
per Wiesbadener Saarabstimmungsberechtigten statt . In
feierlicher Weise holte das Wiesbadener Jungvolk die im
historischen Rittersaal der Marienburg geweihte Fahne des
^ ungbanns 1/80 ein . Das „ Abolf - Hitler - Haus " der Gebiets -

<
3 t>cr HA - wurde feierlich eingeweiht . Anläßlich der

Wiederkehr des Tages der nationalen Erhebung führte bie

^
“
^

babener SA . einen Fackelzug und Propagandamarsch

Februar .
Der Verein der Künstler unb Kunstfreunde feierte seine

<o0 . Veranstaltung . Zu Ehren des im Kampf für die Be¬
wegung gefallenen SA .- Mannes Karl Ludwig wurde die
Drubenstratze in Karl - Ludwig - Straße umbenannt .
Als Auftakt zum Reichsberufswettkampf wurde bei guter
Beteiligung ein Schaufensterwettbewerb durchgeführt . 2935
BohttMie Leiter der Partei , Führer der HI ., des BdM ., des
Arbeitsdienstes u . a . wurden auf den Führer vereidigt .
März .

Die Städtische Verwaltungsstelle W . - Frauen st ein
wurde aufgehoben . Anläßlich der Rückgliederung des Saar¬
landes ins Mutterland fand eine große Kundgebung mit
Fackelzug statt . Im Nassauischen Landesmuseum warb eine
große Ausstellung für den Kokonialgedanken . Im Paulinen -
schloßchen tagten die Bauern von Heffen - Naffau -Süd .
General v . Lettow - Vorbeck sprach in Wiesbaden . Der
Sübiet unb Reichskanzler Abolf Hitler zeich¬
nete Wiesbaden durch einen mehrtägigen
Besuchaus . Er wohnte einer Vorstellung im Staatstheater
und einem Konzert im Kurhaus bei . In der Begleitung
des Führers befanden sich : Reichsminister Dr . Goebbels
SA .-Obergruppenführer Brückner , Botschafter v . Rib¬
bentrop , Reichspressechef Dr . Dietrich . Bei einem
Krersappell der NSDAP , sprach Gauleiter
Sprenger , der gleichzeitig den neuen
Kreisleiter Römer in fein Amt einfübrte .
Die Deutsche Gesellschaft für innere Medizin hielt ihren
47 . Kongreß ab . In einer großen Kundgebung protestierte
Wiesbaden gegen den Schieckensspruch von Kowno . Staats¬
sekretär Dr . Stuckart , ein Sohn Wiesbadens , wurde ins
Reichsinnenministerium berufen .

April .

Die Bewegung ehrte Karl Ludwig durch Enthüllung
einer Gedenktafel am Ort der ruchlosen Tat . Minister¬
präsident , General bet Flieger , Hermann Göring besuchte
mit seiner Gemahlin Wiesbaben . Am Geburtstag des
Führers speiste bie Kreisleitung bei NSDAP , in Verbin¬
dung mit der NSV . 2000 bedürftige Volksgenossen . Prof .
Dr . Hermana Voß trat feine Stelle als Direktor der Kunst¬
sammlung des Nassauischen Landesmuseums an .
Mai .

Mit einer großen Kundgebung „ Unter den Eichen "
, bei

der Kreisleiter Römer sprach , beging Wiesbaden den
Feiertag des deutschen Volkes . 3m Nassauischen Landes -
musenm wurde die Ausstellung „ Italienische Malerei des
17 . und 18 . Jahrhunderts " eröffnet . Jrn Internationalen
Wiesbadener Tennisturnier feierten v . Gramm und Frl .
Horn Doppelsiege . Vom 12 .— 19 . fanden im Staatstheater
Maifestfpiele statt . Der Finnische Studentenchor gab im Kur¬
haus ein Konzert . Wiesbadens Buchdrucker feierten das
Gautschfest . Ein großes motorsportliches Ereignis war die
Zuverlässiakeitsfahrt unb Hochleistungsprüfungen in ben
Straßen Wiesbabens .

Juni .

Finnische Jugendführer besuchten als Gäste der HI .
Wiesbaden . In Verbindung mit dem Reichshandwerkertag
in Frankfurt o . M . fanden in Wiesbaden eine Reihe von Ar¬
beitstagungen statt . Das Staatstheater Wiesbaden wurde
vom Reich als „ Deutsches Theater " übernommen . Der
Wiesbadener Verein vom Roten Kreuz feierte sein 50jähriges
Bestehen . Der finnische Gesandte , Exz . Wuorimaa , be¬
suchte Wiesbaden . Die beiden katholischen Pfarrgemeinden
St . Elisabeth und St . Kilian legten die Grundsteine für zwei
neue Kirchen .

Juli .
Im Nassauischen Landesmuseum wurde eine viel beach¬

tete Ausstellung „ Der Reichsarbeitsbienst , sein Wollen unb
sein Erfolg

"
veranstaltet . Ein großes (Sautreffen bes Arbeits -

Sies
XXV . vereinigte in Gegenwart des Reichsarbeüs -

rers Hier ! und bes Gauleiters Reichs st atthalter
Sprenger 6000 Arbeitsbienftmänner in Wiesbaden . Der
Maharadscha Sanes von Dharampur besuchte Wiesbaden .
Zu einem vollen Erfolg für den deutschen Männergesang
wurde das 1 . (Saufest des Sängergaues Nassau .

August .
Das Musikkorps der Leibstandarte SS . Adolf Hitler

spielte im Kurgarten . Die Wiesbadener SA . bewies im
Reichswettkampfe ihre stete Einsatzbereitschaft für ben Führer .
Der Wiesbadener Briefmarken - Sammler -Verein , E . V . ,
feierte sein 50jähriges Bestehen . Im Kurhaus hielt der Ver¬
band deutscher Blumengeschäftsinhaber seine Reichstagung
ab . Eine Gruppe spanischer Ärzte besuchte auf einer Europa -
reise unsere Stadt . Wiesbaden empfing die auslandsdeutsche
Jugend . Der Gau Hessen - Nassau des Reichsverbandes der
Naturärzte tagte in unserer Stadt .

September .
In 50 Massenversammlungen protestierte Wiesbadens Be¬

völkerung gegen Dunkelmänner und Reaktionäre . „ Unter den
Eichen

" fand das 8 . Wiesbadener Reit - , Spring - und Fahr¬
turnier statt . Die Wünschelrutengänger tagten in Wiesbaden .
Im Paulinenschlößchen veranstaltete der Neue Kurverein
wieder sein „ Rheingauer Weinfest

"
.

Oktober .
Das Residenz - Theater öffnete wieder seine

Pforten . Englische Kommunalpolitiker besuchten Wiesbaden .
Am Erntedankfest ehrte Wiesbaden den deutschen Bauern -

Sehr jurütfgegangen sind im Jahre 1935 die Ehe¬
schließungen in Wiesbaden . Die Gründe hierfür liegen
— abgesehen von den gemeingültigen Ursachen , die für die
ähnliche Entwicklung im Reiche herangezogen werden müssen
— zum Großteil in dem besonders ungünstigenAlters -
a u f b a u der Wiesbadener Bevölkerung . Die Jahrgänge ,
die in Wiesbaden nunmehr ins heiratsfähige Alter kommen ,
sind sehr schwach besetzt . Es handelt sich also um Über¬
gangserscheinungen , die wohl auch in ben kommen -
ben Jahren auftreten werden , die aber dessen ungeachtet nicht
unter den Blickwinkeln Erfolg oder Mißerfolg bei Bevölke -
lungspolitik gebucht werben können . Ohne bie neuen be¬

völkerungspolitischen Maßnahmen schlössen noch bedeutend
weniger Paare den Bund fürs Leben . Zudem darf in der
erstrebten und teilweise erreichten Vergrößerung der durch¬
schnittlichen Kinderzahl je Familie ein beachtliches Gegen¬
gewicht gegen bie Wiberstände , bie sich ber Förderung der
Eheschließungen entgegenstellen , erblickt werben .
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eihnachtsfeiern .
OkKK

Gemeinde Stolzenfels .

fitzende allen , di « zum vollen Gelingen beitrugen und be¬
endete feine Rede mit dem landsmännifchen Gruß „ Treu der
Litt , Treu der Tracht und Treu der Heimat "

. Deutscher
Tanz beschloß den so würdig verlaufenen Abend .

Krieger - und Militärkameradschaft Wiesbaden 1896 .
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, gespielt von dem
Priester , löste

Die letzte Prüfung der angehenden „ Blauen Zungen
"

.
Disser Tage wurden die Freiwilligen der Kriegsinarure nach Kiel einberufen . — Die angehenden
. .Blauen jungen

*
müssen sich hier noch ! einmal einer eingehenden ärztlichen PrL -fuuq unterziehen be¬

vor sie für den schweren Dienst zngelasscn werben . ( Scherls Bilderdienst M )

Am 2 . Feiertaghielt der Verein Gemeinde Stolzenscl - '

Hasengarten seine Weihnachtsfeier im Saalbau Schmidt ab .
Vereinsführer Rapay dankte für den zahlreichen Besuch-
Dann sang der MED . „ Eintracht " den Chor „ Hymne an b' e

Nacht
" von L . van Beethoven . Ein Weihnachtsaedic ^

wurde gesprochen von Else Milbradt . Es folgten abwechseinb
Musikvorträge und die „ Eintracht "

sang Chore . Ein schönes
Theaterstück „ Der Schrei nach dem Kinde " bildeten den
Schluß der Feier , der am Morgen eine große Kindcr -

bcicherung voranging . Der Nikolaus beschenkte die Kinder
reichlich . Tanz und Unterhaltung gaben der Feier eiuclt
schönen Verlauf .

Handwerker - Innung der Bäcker .
Die Weihnachtsfeier der Handwerker -Innung der Bäcker

für den Stadtkreis Groß - Wiesbaden im Paulinenschlößchen
empfing ihre besondere Weihe durch die vorangegangene
Freisprechung der Jung in ei st er und die E .h r u n g
vonBerufsk am e r a d e n für 2 -»jährige Zugehörigkeit
zur Innung . Darüber hinaus ist eine Jnnungsfeier immer
eine Feier der Familie , erweitert im nationalsozialistischen
« taat durch die Hinzunahme der Gesellen und Lehrlinge .
Hier stehen sich nicht mehr wie früher Arbeitgeber und
Arbeitnehmer einander gegenüber , nein , jetzt sind sie eins ,
sic arbeiten gemeinsam am Werk des Führers und am Auf¬
bau des deutschen Handwerks . Das war auch der Leit¬
gedanke , den Obermeister K u h f u s der feierlichen Handlung
der Freisprechung der rund 30 jungen Meister zugrundelegte ,
x erfolgreich abgelegter Prüfung berechtigt sind ,
» en Meistertitel zu führen und damit alle Rechte und
Pflichten übernommen haben , die ihnen die neue Standes -
ordnung des deutschen Handwerks auferlegt hat . Bei Kerzen -

-E nnd geöffneter Jnnungslade wurde den jungen
die Meisterurkunde überreicht . Handwerkskammer -

prasident Müller ermahnte die Jungmeister , stets ihrer
Pflichten eingedenk zu sein und sich tatkräftig für Volk und
Vaterland cinzusetzen . Für 25jäyrige Mitgliedschaft bei der
Innung wurden die Bäckermeister Carl D i

'
e h I , Jakob Höß ,

Ludwig Schneider , Heinrich Streib aus Wiesbaden
und Heinrich Strecker aus Biebrich mit der goldenen
Ehrennadel der Innung ausgezeichnet . Anschließend wurden
den Mitgliedern des Gesellenausschusses das Handwerksab -
zerchen überreicht . Die Feierstunde wurde würdig umrahmt
durch das Lied der Werkscharen des Handwerks und durch
den Sprechchor „ Unser täglich Brot . . .

"
, trefflich ausgcführt

durch Gesellen und Lehrlinge , durch den Gesang von
Kreutzers „ Das ist der Tag des Herrn "

durch das neuge -
grundete Doppelquartett der Meister und Gesellen unter
Leitung von W . K ö r p p e n und durch Fanfaren des Junq -
volks . Im zweiten Teil des Abends wurde im Rahmen der
Weihnachtsfeier eine abwechslungsreiche Unterhaltungsfolqe
geboten . Nach einem Vorspruch von Frl . Tilde Stein¬
man n und einer Ansprache von Obermeister K u h f u s sang
das Doppelquartett der Meister und Gesellen einige Chöre ,
Frau Gussv A l o s f und Frl . M i ch e l st e d t brachten einige
Lieder zu Gehör , Adolf Eifert sang Arien von Verdi und
Lehar , und Anni Hammer tanzte . Mitglieder der SS .-
Kapelle schufen den musikalischen Rahmen . Die Vor¬
führungen , die von Propagandaobmann Damm angesagt
wurden der auch die Begrüßung der Gäste übernommen
hatte , fanden dankbare Zuhörer . Rach Schluß des Pro -

!
Gramms hiett noch ein gemeinsamer Tanz die Handwcrker -
amilie in fröhlichster Stimmung zusammen .

Bayern - Bereinigung „ Bavaria "
, gegr . 1892 .

Am 2 . Weihnachtsfeiertag fand im Kolpinghaus , Dotz -
hermer Straße , die Weihnachtsfeier statt . Der 1 ? Vorsitzende ,
Georg O p p e l t , begrüßte die Anwesenden und wies auf
die Bedeutung und Erhaltung des deutschen Weihnachtsfestes
hrn . Anschließend sang man gemeinsam das Lied „ Stille
Nacht , heilige Nacht

" . Der dann folgende , von Mitglied
Else Preuß sinnvoll verfaßte Prolog , vorgctragen von
Maria Popp , fand lebhaften Beifall . Bei

'
der an¬

schließenden Ehrung von drei Landsleuten wurden Frau
Schneider für 23jährige Mitgliedschaft mit dem silbernen ,
Herr Merkert für 26jährige Mitgliedschaft ebenfalls mit dem
silbernen und Herr Haube ! für 33jähriqe Mitgliedschaft mit
dem goldenen Vereinsabzeichen geehrt . Es sprach dann
Mirzl Raßbichler ein ergreifendes Gedicht „ Mein
Hoamatland "

, das in allen Landsleuten die Heimat lebendig
erstehen ließ . Ein lebendes Bild „ Die Bavaria "

, dargestellt
von Frau E . P r e u ß und der vchuhplattlerabteilung , fand
reichen Beifall . Der 2 . Vorsitzende , Georg Kuhn , nahm
als Weihnachtsmann verkleidet die Kinderbescherung vor .
Eine Gesangsgruppe brachte mit viel Innigkeit zwei
bayerische Volkslieder zu Gehör . Es trugen dann verschie¬
dene Kinder noch Gedichte vor . Den Mittelpunkt der Ver¬
anstaltung bildeten zwei Theaterstücke unter Spielleitung
non Frau E . Preuß . Das erste „ Knecht Ruprechts Prüfung "

,
verfaßt von Frau E . Preuß , wurde von fünf Vereinskindern ,
sowie Sepp Weigl , Frl . Anny Kraus und Frau Preuß mit
viel Hingebung flott gespielt . Das zweite „ Der verwechselte
Brautwerber "

, ebenso schmissig gespielt von Sepp Weiql
Frau E . Preuß , Sepp Hauber , Mirzl Raßbichler und Willi
Edler fand ein aufmerksam zuhörendes dankbares Publikum .
Auch die Schuhplattlerabteilung unter Führung von Sepp
Hauber leistete wieder Vorzügliches , vor allem der Kronen¬
tanz fand viel Beifall . Nicht zuletzt fei der Kinderreigen
erwähnt . Nach Ablauf des Programms dankte der 1 . Vor -

Turuerbund Wiesbaden .

Wieder hatte der Tbd . am Sonntag feine Angehörigen
und Freunde in die schön ausgeschmückte Turnhalle , Schwal -
bacher Straße , versammelt , um diesmal gemeinschaftlich
seine Weihnachtsfeiern zu begehen . Wieder hielt Dietwart
Eduard Hagelauer die Festansprache , in der er dem
egozentrischen Streben die positive Lebenshaltung im Dienst
der Allgemeinheit und der Nächstenliebe gegenüberstellte .
Vereinsführer Haberland nahm die Ehrung der Jubilare
vor . Auf ihre 25jährigc treue Mitgliedschaft konnten
zurückblicken die Turner : Wolfgang Ettinghaus . Oskar
Köhler , Karl Leipold , Wilhelm Scheid . Adolf Ulrich . Ihr
goldenes Turnerjubiläum feierten die Turner Georg Exner
und Emil Schwab . Bekamen diese Turnbrüder Urkunden
und Ehrennadeln , so erhielten der stets einsatzbereite Turn¬
bruder Phil . Weyer den Ehrenbrief des Gaues Südwest
und der in keiner Turnstunde fehlende und stets frohbe¬
schwingte Turner Fritz Arens den Ehrenbrief der Deut¬
schen Turnerschaft . In der Vortragsfolge zeigten ihre Tanz¬
künste die jugendlichen Turnerinnen Anneliese Krause
und Ilse Dörr im „ Tarantella " und Leni Vethgc in
einem biegsamen Jockei - und Spitzentanz . „ Eine schöne Be¬
scherung

"
hieß das Weihnachtsstück , das Frau Runge , Frl .

Am 1 . Weihnachtsfeiertag hielt der Verein int Kasino
feine Weihnachtsfeier ab . Erfreulicherweise nahmen an der
Veranstaltung zahlreiche Weihnachtsurlaubcr unserer stolzen
Wehrmacht teil . Nach dem Eröffnungsmarsch der Kapelle
Heinz Ehrhardt wurde gemeinsam ein Weihnachtslied
gesungen . Hierauf sprach Kamerad P r i e st e r einen selbst -
verfatzten Prolog . Die folgende kernige Ansprache des Ver¬
einsführers Becker über die Bedeutung der Weihnachts¬
feier , umrahmt vou Gesangsvorträgen des Doppelquartetts
des MGV . „ Cacilia "

, sowie Ehrung derjenigen Kameraden ,
welche 25 Jahre dem Verein angehören , fand lebhaften Bei¬
fall . Kamerad Becker gedachte in seiner Ansprache der Toten
des Weltkrieges und der Bewegung . Ein Baritonsolo von
Rudi Seibel wurde mit starkem Beifall ausgenommen ,
ebenso die Tanzdarbietungen von Erika Lenz . Das
Theaterstück „ Der Sprung in die Ehe

"
,

" ' "

Laienspielkreis unter Leitung des Kam . ... ......
wahre Lachsalven aus . Das Doppelquartett des MGV .
„ Cäcilia " unter Leitung von Heinz Ehrhardt bereicherte
den Abend durch Eesangsvorträge und erntete reichen Bei¬
fall . An die Darbietungen schloß sich ein Ball an , welcher die
zahlreichen Gäste bis zu später Stunde in kameradschaftlichem
Geiste zusammenhielt . Am Mittag des gleichen Tages fand
vor zahlreichen Kindern der Kameraden ein Filmvortrag
„ Weihnachtsmärchen " von den Kameraden Sohrn und
Mühlfelder statt .

Bund yeimattreuer Oft - und Weftpreußen .
Bei überaus großer Beteiligung fand am 27 . Dezember

tm Kurhaus die Weihnachtsfeier des Bundes heimattreuer
Ost - und Weftpreußen , Ortsgruppe Wiesbaden , statt . Nach
dem Vorspiel „ Weihnachtspotpourri "

( Rosemarie
Augustat ) und nach dem Vorspruch „ Susani

"
( Margitta

Wendt ) begrüßte der Leiter der Ortsgruppe , Landsmann
Schlesier , Gäste wie Landsleute auf das herzlichste und
wies auf die Bedeutung der deutschen Weihnachten hin . Nach
dem gemeinsamen Gesang des Liedes „ Stille Nacht , heilige
Nacht "

erschien der Weihnachtsmann und teilte seine Gaben
aus . Lotte T i e d e m a n n brachte hierauf Weihnachtsgedichte
ineisterhaft zu Gehör , und unter Klavierbegleitung von
Ludwig Scholl erklangen alsdann Lieder , gesungen von
Kammersängerin Luise Schröter . Sodann hielt Lands¬
mann Paul Marx den Feftvortrag „ In den heiligen zwölf
Nächten

"
. Im weiteren Verlauf der Feier erfreuten die

Sternsänger ( Ernst und Gustav Drexel , Günter Cho -
. dan ) als farbenfrohe heilige drei Könige und die drei
Weihnachtslichter ( Rose Koenig , Marlis Hübner , Vera
M a r x ) als Englein mit sinnigen Sprüchen . Im Anschluß
daran bereitete das Erscheinen des Knechts Ruprecht ( Lands¬
mann Wendt ) große Freude , der die Kinder mit Äpfeln
und Nüssen bedachte . Die Festteilnehmer blieben bei Ver¬
losung und Unterhaltung , zu der Kinder und Erwachsene ,
darunter Landsmann Eolonsky und Käte Burghardt ,
beitrugen , noch einige Stunden in schönster Geselligkeit zu¬
sammen .

Mariechen Feix Liselotte Jost , Frl . Hilde Kunz
Schusteriunge ) , Herr Engelhaupt und Herr Erotjahn bj -
zum glücklichen Happyend den Zuschauern zeigten . Eh .
froher Festball schloß die wohlgelungene Veranstaltung .

Turn - und Sportverein „ Eintracht "
.

Zur Kinder - Weihnachtsfeier hatten sich die Turner und
Turnerinnen der „ Eintracht

"
zahlreich in der Turnhalle

Hellmundstrage eingefunden . Der prächtige Lichterbauin
und der Rresen - Adventskranz gaben die rechte Stimmuna
die schon im Weihnachtsvorspruch zum Ausdruck kam Werts -
wart R . Weber führte in der Begrüßung aus , daß das
Kinderturnen cm Beweis für die folgerichtige Durchführuna
der turnerischen Aufgaben ist , die alle Eltern bewegen soll¬
ten ihre Kinder in den Turnverein zu schicken . Wie sich der
stusenmaßige Aufbau der Übungen vollzieht , zeigten die Ee -
meinschaftsübungen der kleinen Knaben am angeschlossenen
Doppelbarren , sowie die Gruppenstellungen an hoher Leiter
und Barren . An der Schwebebank bewiesen kleine Mädchen
große Sicherheit , in den volkstümlichen Liedertänzen Be¬
weglichkeit und rhythmisches Verständnis . Sodann über¬
raschte eine Gruppe von 7 Tannenbäumchen mit 7 Engeln
und dem Nikolaus mit einer Sprech - und Tanzaufführunq
Größere Mädchen warteten mit einem bunten Vauerntaiiz
in Dreiergruppen auf und ließen ein wogendes Tanzspiel
folgen . Ein verkörpertes Mädchen war das anmutig durch¬
geführte Spiel am Brunnen . Größere Knaben führten
schwierigere Bodenübungen mit vorzüglichen Einzelleistungen
vor , wie nicht minder das Turnen am großen Eisennnq
fleißiges Üben verriet . Zuletzt brachte Knecht Ruprecht die
Geschenke und hieran schoß sich die Siegerehrung mit der Ver¬
teilung der Urkunden durch Turnlehrer W . Krumm , der
feinsinnig die Vorführungen zusammengestellt hatte , denen
Beifall gezollt wurde .

Sportverein Wiesbaden .
* Der Sportverein Wiesbaden trat feit

langer Zeit wieder einmal mit einer Vereinsfestlichkeit aus <
seiner bisherigen Reserve heraus und hatte am vergangenen <
Samstag die Freude , im überfüllten Vereinssaal „ Eer -
mania "

, Helenenstraße , neben seinen alten und jüngeren
Mitgliedern , auch seinen Ehrenvorsitzenden Stud .- Rat Dr .
Richard Raßbach , den Führer des Gaues Südwest , Stud .-
Rat Dr . Wilhelm Raßbach , und — was diesmal im Rahmen
dieser Weihnachtsveranstaltung mit am wichtigsten war —
den Nikolaus ( Herr Kimmel ) in höchsteigener Person will¬
kommen heißen zu dürfen , der denn auch seine Gaben unter
die in diesem Jahre auf dem Spielfeld ganz besonders
„ braven " Angehörigen der 1 . Fußball - und Handballmann¬
schaften mit generöser Freizügigkeit verteilte , wobei er auch
unter allgemeinem Hallo sogar den Sportwart ( mit einem
Liliput - Auto zwecks besserer Spielerkontrolle bei den Wett¬
spielen ) und den Schriftwart ( mit einer sehr spitzen Feder )
ganz besonders bedachte . In den Erfolg des reichhaltigen
Programms teilten sich die „ Junge Gard c "

, einer ge¬
lungenen Kopie der Comedian Harmonists , der luftige
Sprudler K ö r s ch n e r mit zeitsatirischen Vorträgen in
Wiesbadener Mundart , der Humorist „ Gerd von der Hey d "

,
Herr Kimmel als Vorkämpfer einer neuen Truppen¬
gattung für die Wehrmacht , und vor allem Herr Streib
mit gesanglichen Darbietungen von gewohnter Qualität .
Nicht zuletzt die Kapelle Groß , die nach der Verlosung der
reichhaltigen Tombola unermüdlich zum Tanze aufspielte . *
Vereinsführer Sand zog die Jahresbilanz seit dem ei - 1
folgten Vorstandswechsel und konnte , was die Entwicklung I
des Sportvereins mit seiner Aktivitas und Jugend - Abtlg . F
anbetrifft , nur Erfreuliches berichten . Sein Appell , sich für
die Belange des Rasensportes int allgemeinen und eines
starken nach außen und innen geschloßenen SVW . im beson¬
deren mit Nachdruck innerhalb der endlich zustande -
gekominenen großen deutschen Sportgemeinschaft einzusetzen ,
fand begeisterten Widerhall . Ein wirkliches Fest des ^ Froh -
sinns und der Kameradschaft , das allgemein den Wunsch
wachrief , mit ähnlichen gesellschaftlichen Veranstaltungen
die Freundschaftsbande innerhalb des großen Vereins zu :
festigen .

Sp . - Bgg . „ Kickers " Wiesbaden .
* Die SpVgg . Kickers konnte am vergangenen Sams - 1

tag ihr 15 . Stiftungsfest in der „ Eintracht
"

, Hellmundstraße , .
im Rahmen einer schönen Weihnachtsfeier begehen und ihren ;
überaus zahlreich erschienenen Mitgliedern und Freunden
einige frohe Stunden in engster Sportkameradschaft bieten . !

Unter tatkräftiger Mitwirkung der Kapelle Dönges , die
später fleißig zum Tanze aufspielte , der „ I u n g e n G a r d e“

, ß
eines gut aufeinander abgestimmten Sextetts , kam unter [
dem brennenden Tannenbaum jene unbeschwingte Stirn » / -■
mutig auf , wie sie unter Sportsleuten üblich ist . Ferners
orgten hübsche Klavieroorträge des Schülers Schade

und heitere Zwischenspiele Gerd v . d . Heyds für weitere
Abwechslung . Und wer sich noch besonders „ ergehen

" wollte , -
konnte sich als Kunstschütze am Schießstand betätigen . In ;
einer Begrüßungsansprache gedachte der Vereinsführer

Jehrike des einzigen am Vereinsleben noch rührig teil¬
nehmenden Mitgründers Georg Damm , dem er unter all -

emetnem Beifall in Anerkennung seiner treuen Mitarbeit
in Diplom überreichte , während fein Vater , das Ehren -

titglied Johann D a in in , die silberne Ehrennadel für zehn -
e Mitgliedschaft erhielt . Schriftwart Germann
ieß es bei dieser Gelegenheit nicht , auf die Kinder -

ahre der Kickers hinzuweisen und die Entwicklungsgeschichte
>es in letzter Zeit für den einheimischen Rasensport so er -

olgreichen Vereins von der Zeit des SK . „ Vorwärts " 1920
an der Nikolasftraße über die Fusion mit „ Viktoria " bis gut
heutigen Sportgemeinschaft „ Kickers "

aufzurollen und ver¬
gaß nicht , sich so unverdroffener Mitarbeiter wie Wilhelm
Stein ( Ehrenvorsitzender ) und Peter Schade ( Ehren¬
mitglied ) zu erinnern . Der Ortsbeauftragte des Reichs -

portführers , Obersturmführer K ö t f ch a u , der die Schiri »-

jerrschast über diese Festlichkeit übernommen hatte , sprach
ermahnende und ermunternde Worte zu den Sportkamk -
raden , die Vereinsfahne im großen Reichsbund für Leibes¬
übungen hoch zu halten und wünschte dem Jubilar weitere 1 .
erfolgreiche Jugendarbeit und Emporstieg beim Kampf - M
erlebnis auf dem grünen Rasen .
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Sie sind wieder da .

M
■

%

***.

, 2Ee ^ rauen Elü . cksmänner haben gestern wieder
ihren Ernzug in Wiesbaden gehalten . In festlichem
Zuge unter Vorantritt der NSBO .- Kapelle marschierten sie
durch die Straßen der Stadt . Sie kommen rechtzeitig zum
Jahreswechsel, um den Wiesbadenern die Elückschancc zubreten Für 50 Pfennig kann man wieder allerlei gewinnenu " d ledes Los nimmt auch wieder an einer Prämienziehungteil , daher muffen alle Pramienscheine aufgehoben werden .

Wer nichts gewinnen sollte , hat wenigstens die Befriedigung
dem Winterhilfswerk eine Spende gegeben zu haben . Seinen
ärmsten Volksgenossen geholfen zu haben ist auch ein Ge -
winn . In diesem Jahre werden wieder in ganz Deutschland
30 Millionen Losbriefe verkauft . Das Spielkapital beträgt
15 Mill . RM . und die Gewinnauszahlung erfolgt wie im
Vorjahr sofort .

Verbraucher - Höchstpreise für Speiserartoffeln
im Januar und Februar .

Der Regierungspräsident in Wiesbaden
hat die Verbraucherhöchstprsise für Speisekartoffeln für die
Monate Januar und Februar 1936 wie folgt festgesetzt :

In Wiesbaden : Weiße , rote und blaue Sorte
zentnerweise an Verbraucher frei Keller ( Einkellerung ) , bei
Lieferung durch den Handel 3 .20 bis 3 .40 RM ., Februar 3 .30
bis 3 .50 RM ., bei Lieferung unmittelbar vom Erzeuger
Januar 2 .90 bis 3 .10 RM ., Februar 3 .00 bis 3 .20 RM ., für
10 Pfund im Klein verkauf Januar 0 .38 bis 0 .40 RM . ,
Februar 0 .39 bis 0 .41 RM . ; gelbe Sorte : Bei Lieferung
durch den Handel Januar 3 .50

'
bis 3 .70 RM ., Februar 3 .60

bis 3 .80 RM ., bei Lieferung unmittelbar vom Erzeuger
Januar 3 .20 bis 3 .40 RM ., Februar 3 .30 bis 3 .50 RM . , für
10 Pfund im Kleinverkauf Januar 0 .41 bis 0 .43 RM
Februar 0 .42 bis 0 .44 RM .

2n den übrigen Gemeinden mit Ausnahme der
reinen Landgemeinden : Weiße , rote und blaue Sorte
zentnerweise an Verbraucher frei Keller ( Einkellerung ) , bei
Lieferung durch den Handel , Januar 3 .10 bis 3 .30 RM .,
Februar 3 .20 bis 3 .40 RM ., bei Lieferung unmittelbar vom
Erzeuger Januar 2 .75 bis 2 .95 RM ., Februar 2 .85 bis 3. 05
RM ., für 10 Pfund im Kleinverkauf Januar 0 .37 bis 0 .39
RM . , Februar 0 .38 bis 0 .40 RM . ; gelbe Sorte : Bei
Lieferung durch den Handel Januar 3 .40 bis 3 .60 RM .
Februar 3 .50 bis 3 .70 RM ., bei Lieferung unmittelbar vom
Erzeuger Januar 3 .05 bis 3 .2^ RM ., Februar 3 .15 bis 3 .35
RM ., für 10 Pfund i m Klein verkauf Januar 0 .40 bis 0 45
RM . Februar 0 .41 bis 0 .43 RM .

Än reinen Landgemeinden (die sich selbst ver >
sorgen ) : Weihe , rote und blaue Sorte , zentnerweise an Ver >
braucher frei Keller ( Einkellerung ) , bei Lieferung unmittel .
bar vom Erzeuger : Januar 2 .70 bis 2 .90 RM ., Februar 2 .80
bis 3 .00 RM ., für 10 Pfund im Kleinverkauf Januar 0 .28
bis 0 .30 RM ., Februar 0 .29 bis 0 .31 RM . ; gelbe Sorte : Bei
Lieferung unmittelbar vom Erzeuger , Januar 3 .00 bis 3 .2t
RM ., Februar 3 . 10 bis 3 .30 RM ., für 10 Pfund im Klein -
verkauf Januar 0 .31 bis 0 .33 RM . , Februar 0 .32 bis 0 .34 RM

Der Abgabepreis füi Mengen unter 10 Pfund hat einen
Zehnpfundpreis von 47 Pfennig im Januar und 48 Pfennic
im Februar 1936 zu entsprechen .

Der Rundfunk .

Rcichssender Frankfurt 251/1195 .
Mittwoch , den 1 . Januar 1936 .

^ 00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand ,Wetter - und Schneebericht . 8 .05 Gymnastik . 8 .45 Orgel -
doralc . Aus I . S . Bachs Orqelbüchlein . 9 .00 Evanql .

?ö45 Bekenntnisse zur Zeit . Der solda¬
tische Mensch . Von Wulf Bley .

10 .00 Mozart und Schubert . 10 .30 Chorgesang . 11 . 10 Karl
Hernrrch Waggerl erzählt aus seiner Kindheit . 11 .30
Bon Köln : Reichssendung : Friede sei ihr erst Geläute .
Horwerk vom Guß der Olympia - Glocke .

12 .00 Von Saarbrücken : Mittagskonzert . 14 .00 Stuttgart :
. , erfunk . Was Hans fürs Winterhilfswerk tat .
14 .4o Stuttgart : Das Schläfchen ist getan . Bunte Musik
zum Nachmittag .

16 .00 Ost und West — Nord und Süd singen , spielen und
gratulieren zum Neuen Jahr . 18 .00

'
Was wollen wir

genau nicht mehr wissen . . . Eine Entrümpelunqs «
aktion . 18 .30 Kleinkunst der Großen . Ein heiteres
Funkspiel um deutsche Dichter .

19 .30 Der Sport marschiert ins Olympische Jahr . 19 .45
/ Auftakt 1936 . Männer des Volkes haben das Worr .20 .00 Von Köln : Mit den drei lustigen Gesellen ins Jahr

1936 .
22 -00 Zeit , Nachrichten . 22 . 15 Wetter , Nachrichten , Sport ,» chneebericht . 22 .30 Im bunten Wirbel . Solisten¬

potpourri am laufendeii Band . 24 .00 Großes Overn -
konzert .

Donnerstag , den 2 . Januar 1936 .
6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Von Saar¬

brücken : Frühkonzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit ,
Wasserstand , Wetter - und Schneebericht . 8 .05 aus Offen¬
bach a . M . : „ Wir Arbeiter bauen am ewigen Reich "

.
Eine Feierfolge der DAF .

10 .30 Eaunachrichten . 10 .45 Ratschläge für Küche und Haus .
11 . 15 Programm . Wirtschaft , Wetter . 11 .30 Bauernfunk .
11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Von München : Mittagskonzert 1 . 13 .00 Zeit , Nach¬
richten . 13 . 15 Von München : Mittagskonzert 31 . 14 00
Zeit , Nachrichten . Wetter . 14 .10 Vom Deutschland¬
sender : Allerlei — zwischen Zwei und Drei . 15 00
Wirtschaftsbericht . 15 .15 Kinderfunk . Wir erzählen
euch Märchen von Sophie Reinheimer .

16 .00 Von Freiburg : 1 . Der Nürnberger Meister Pachelbel .
2 - „ Shoralpartita von Heinrich Cassimir . 17 .00 Von
Königsberg : Nachmittagskonzert . >8 .30 Launiger Leit¬
faden für Sprachfreunde . 18 .40 Das aktuelle Buch ■
Josef Goebbels : „ Der Angriff

" . 18 .55 Wetter , Sonder¬
wetterdienst für die Landwirtschaft , Wirtschaft . Pro¬
gramm , Zeit .

19 .00 Von Trier : Unterhaltungskonzert . 19 .50 Tagesivieael
20 .00 Zeit , Nachrichten .

20 . 10 Es spielen Franz Hauck und feine Solisten Es singt
Willy Ireffner .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 . 15 Nachrichten , Wetter und Sport
Schneebericht . 22 .30 Von Berlin : Spätabendmusik

'

24 .00 Von Stuttgart : Nachtkonzert .

Teutschlandseuder 1571/191 .
Mittwoch , den 1 . Januar 1936 .

6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Neujahrsmorqen
ohne Sorgen .

10 .45 Vorspruch zum neuen Jahr . 10 .55 Fantasien auf der
Welte - Kino - Orgel . 11 .30 Von Köln : Reichssendung :
Friede sei ihr erst Geläute . Horwerk vom Guß der
Olympia - Glocke .

12 .00 Von München : Standmusik aus der Feldherrnhalle .
13 . 10 Von München : Mittaqskonzert . 14 00 Wir
singen das neue Jahr an ! 14 .30 Heiter und bunt .
Lustiges Allerlei .

16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Die Dichter gratulieren .
18 .30 Tanz ins neue Jahr .

19 .30 Deutschland - Sportnachrichten , Deutschland - Echo .
20 .00 Von Köln : Mit den drei lustigen Gesellen ins J ; hr

1936 .
' '

22 .00 Tages - und Sportecho . 22 .30 : Eine kleine Nachtmusik .
23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Donnerstag , den 2 . Januar 1936 .
6 .00 Glockenspiel , Tagesspruch , Choral . 6 .30 Fröhliche

Morgenmusik . 7 .00 Nachrichten . 9 .30 Kindergymnastik .
11 .05 Frauenberufe der Gegenwart . 11 .30 Der Bauer

spricht — der Bauer hört !
12 .00 Von Breslau : Musik zum Mittag . 14 .00 Allerlei —

von Zwei bis Drei ! 15 .15 Vom Volksglauben int
Leben des Kindes . 15 .30 „ Spinne am Abend — Spinne
am Morgen .

"
Heiteres Gespräch mit einer Landfrau .

15 .45 Begegnung mit einem Dichter .
16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Cello und Bariton . 18 .30

Politische Zeitungsschau .
19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschland - Echo .
20 .00 Kernspruch und Nachrichten . 20 . 10 Von Leipzig :

Melodien der Welt .
22 .10 Tages - und Sportnachrichten . 22 .30 Eine kleine Nacht¬

musik . 23 .00 Von Leipzig : Tanzmusik .

Deutfehes Theater .

Mittwoch , den 1 . Januar 1936 .
Stammreihe D . 16 . Vorstellung .

Lohengrin .
Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Friederici , Dr . Zulauf , Schenck - von Trapp .
Braun , Siugenstreu , Msen , Böhmer , Greverus , Harbich .
Anfang 18 % Uhr . Ende nach 22 % Uhr .

Donnerstag , den 2 . Januar 1936 .
Stamm reihe C . 16 . Vorstellung .

( Ring „ NSKG ." )

Polenblut .
Operette in 3 Akten von Oscar Nedbal .

Schorn . Dr . Tanner , Schenck - von Trapp .
Fuchs , Haas , Lücker , Mayer , Sedima , Wilhelmy , Aßmann ,
Dempewolf , Elken , Jäger - Westphal , Ku 'lick , Schorn , Wenzel ,

Weyrauch .
Anfang 19 ^ Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Kurhaus - Konzerte .

Mittwoch , den 1 . Januar 1936 .

16 .15 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
1 . Beethoven -Ouvertüre von E . Lasten .
2 . Der Eremit , Tonskizze von Dl . Schmalstich .
3 . Ballettmusik aus „ Coppelia

" von L . Delibes .
a ) Thema mit Variationen , b ) Festtanz und Stundem
walzer , c ) Automatenmusik und Walzer , d ) Ezardas .

4 . Mein Lebenslauf ist Lieb ' und Lust , Walzer v . Jos . Strauß
5 . Ouvertüre zur Oper „ Don Giovanni " van W . A . Mozart
6 . Serenade für Streichorchester von 2 . Haydn .
7 . Fantasie aus der Oper „ Tannhäuser

" von R . Wagner .
8 . Der alte Fritz , Marsch von Frz . v . Blon .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Im Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz - Tee .

20 Uhr : Sinfonischer Abend .

„ Festliche Neufahrsklänge .
"

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .
Händel — Beethoven .

1 . Halleluja aus dem Oratorium „ Messias
" v . E . Fr . HKndel

2 . Zur Weihe des Hauses . Ouvertüre von L . v . Beethoven
Berlioz — Liszt — Strauß — Wagner .

3 . Das Fest bei Capulet , op . 17 , aus „ Romeo und Julia '
von H . Berlitz .
( Romeo allein — Traurigkeit — Entfernte Klänge vor
Konzert und Ball — Fest .)

4 . Terzett aus der Oper „ Rosenkavalier
"

von R . Strauß .
5 . a ) Die Vogelpredigt des heiligen Franz v . Astiffi , Legend ,

von F . Liszt .
b ) Tara n teile „ Venezia e Napoli

"
f . gr . Orchester 0 . F . Liszt

6 . Meistersinger - Vorspiel von R . Wagner .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

Refidenz - Theater .

Mittwoch , den 1 . Januar 1936 .
Madame Sans - E < ne .

Lustspiel in 1 Vorspiel und 3 Akten von Bictorien Sardou .
Anfang 15 % Uhr . Ende 18 Uhr .

Großer bunter Abend .
( Rutschbahn 1935/36 .)

Ausführende : Das gesamte Personal und weitere Künstler .
Anfang 20 Uhr . Ende nach 22 Uhr .

Donnerstag , den 2 . Januar 1936 .
Hilde und 4 PS .

Lustspiel in 3 Akten von Kurt Sellnick .
Anfang 20 lM ) r . Ende 22 Uhr ^

Kochbrunnen - Konzerte .

Mittwoch , den 1 . Januar 1936 .
11 .30 Uhr : Frühkonzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Ensemble des Stadt
Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Gunter Eberle .
1 . Choral .
2 - Ouvertüre zur Oper „ Cosi fan tutte " von Mozart .
3 . Lrebesserer , Lied von Weingartner .
4 . Wiener Bonbons , Walzer von Strauß .

Denn Andenken Beethovens , Fantasie von Urbach .6 . Menuett von Boccherini .
7 . Aus großer Zeit , Marsch von Lehnhardt .

Donnerstag , ben ’ 2 . Januar 1936 .

„ , , 11 Uhr : Friih - Kouzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .
1- Ouvertüre . .Jdomeneus " von Mozart .
- Verlorenes Glück , Nocturna von Eileirberq3 . Triumph der Schöirheit von Blon .
4 . Ein Melodienrraum , Potpourri von Urbach .0 . Veilchen am Wege , Walzer von Fetras .
6 . Flieger -Marsch von Urbach .

Donnerstag , den 2 . Januar 1936 .
16 .15 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schnick .
1 . Ouvertüre zu „ Die Nibelungen

" von H . Dorn .
2 . Farawdole aus „ Der Gouverneur von Tours " v . C . Re in icke
3 . Serenade op . 8 von L . v . Beethoven .

Marcia — Adagw — Menuetts — Adagio , Scherzo —
Polacca — Andante oon varia zioni — Marcia .

4 . Frauen , Liebe und Leben , Walzer von Frz . v , Blon .
5 . Ouvertüre zu „ Das Nachtlager in Granada " v . C . Kreutzer .
6 . a ) Pre -ghiera , b ) Verstohlenes Tänzchen von O . Dorn .

Violoncello - Solo : Kammermusiker M . Schildbach
7 . Aus dem Liederzyklus ,/Die schöne Müllerin " von

Frz . Schubert und L . Kempter .
8 . Marsch , D - dur , op . 17 von I . O . Grimm .

• Dauer - und Kurkarten gültig .

3m Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz - Tee .

20 Uhr kleiner Saal : Konzert ,
ausgesührt von dem A tön ne rgesangvere i n „ Cäcilia " Wies¬

baden . Leitung : Bernhard Petersen .
Solistin : Else Rücker ( Sopran ) .

Am Flügel : Heinz Ehrhard .
Dauer - und Kurkarten gültig .

20 . 15 Uhr großer Saal : III . Jugend - Konzert .
Leitung : Earl Schuricht .

„ Tanzmusik aus alter und neuer Zeit .
"

1 . Menuett und Tambourin von PH . Rameau -Mottl
2 . Drei deutsche Tänze von W . A . Mozart .

a ) Der Kanarienvogel , b ) Leiermann , c ) Schlittenfahrt .
3 . Polonäse , Asdur , von Fr . Chopin .
4 . Espana - Rhapsodie von E . Chabrier .
5 . Norwegischer Tanz von E . Erieg .
6 . Ungarische Rhapsodie von F . Liszt .
7 . Dorfschwalben aus Österreich , Walzer von Jos . St rann .8 . Bauernpolka von I . Strauß .
9 . Ouvertüre „ Fledermaus " von I . Strauß .

Kartenverkauf findet nicht statt .
21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Kapelle Otto Schillinge ! .
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Silvester
, etwas verrückt !

an
leicht

iling « , alle

Dienstag , 31 . Dezember 1935 . ¥

luihfl . gewinnt viel Freunde und trinkt gern Likör . Zum
Reichwerden hat sie keine Veranlagung . Sie neigt zu Weit¬
sichtigkeit und wird leicht ärgerlich , was man aber durch
ruhiges Streicheln der Wangen beheben kann . Sie erbt und
erreicht nach dem 70 . Lebensjahre ein nodi höheres Alter

. . . ® err , im Mai geboren , ist fleißig , aber unge¬
schickt , dafür aber immer froh . Wenn man ihn ost genug an
etwas erinnert , ist er nicht vergesslich . Im Ehestande macht
er schon seine Erfahrungen, , lernt aber nie aus und kommt
auch immer zu spat ins Geschäft . Er singt gern , obwohl er
das meistens nicht kann und wird im allgemeinen älter als
man es ihm zutraut .

Eine Dame , im Mai geboren , ist gleichfalls sehr
lustig , gewinnt viel Freunde und trinkt

Seite 30 . Nr . 356 .

Das Dämonische im Film
Unsere Silvester - Rundfrage .

wenn . sie . .nicht zu Hause ist . Sie ist bleichsüchtig , neigt zu
" " d Abenteuern und sitzt gern im

DEPsbad Sie stirbt , betrauert von zahlreichen Enkeln ,
außerordentlich spat .

'

August .

wrtJLju 5 r
v

im August geboren , hat großen Hang zurl^at aber auch meistens allen Grund dazu . In¬
folgedessen erlebt er in der Ehe viel Enttäuschungen in¬
dessen liegt die Schuld stets an ihm . Er hat wenig Glück

weiblichen Geschlecht , neigt zu roten Haaren und
Gallensteinen , kann aber , wenn er nicht vorher unter einen
Lastwagen gerät oder sich Wer die Frauen tot ärgert sehralt werden .

Meisterliche Selbstbeherrschung ist das Geheimnis
der Duhnenkunst . Unzählige dankbare Menschen ( in 4800

o - n & tsTOlt̂ A,l < suchen täglich jetzt schon über
SaOOOO Menschen Belehrung und Erbauung ) erleben
Tag um Tag die vollendete Kunst ihrer Lieblinge alle
Regungen der menschlichen Seele im Bilde darzustellen
Und zwar wechselt mit Blitzesschnelle das dämonischeBild des Hasses mit dem lieblichen klaren Ausdruck hin -
gcbcnder Freude .

Hereinspaziert 1936 !
Der grosse , hundertjährige , immerwährende Familien - Kalender .

September .
September geboren kann einen klugen

Kopz haben , ist aber sehr , streitsüchtig . Tarnungen beachteter nur selten und macht sich viele Feinde , aus denen er sich
Seiner Gattin ist er « in lieber undtreuer Mann , deshalb heiratet er auch schr selten . Manch¬mal hat er eine Begegnung in der Abendstunde die er aber

^H ^^ bleugnet . Er neigt zur Schwerhörigkeit
'
und ist beim

Testeigen von Kirchtürmen und Vergspitzen kurzatmig . Im
hohen Alter , das er meistens erreicht , ist er ein leidenschaft -
" cher Schnupfer und neigt außerdem zu Trübsinn .
si? ^ „ ?„? er-

3 ) aTne 'r -Vn September geboren , macht sich ohne
^ t v -« l Sorgen . Sie ist schr tierlieb , weshalb sie in der
^
. ugend meistens von einem Bandwurm heimgesucht wird .
TOrT^rtafiann- )e ^ r

«^ fiIücfen - manchmal auch meh -

™ r Ä ? Witwe hat . Sie ist meistens schr
^ ? « " und leidet an Sodbrennen . Trotz dieser Veranlagungwird sie meistens schr alt .

Ein Herr , im Juli gekoren , hat große Ohren und
roße Anlagen , die sich aber nicht alle entwickeln werden . Er
spricht viel von seinen Heldentaten , die indessen mehr im
Verborgenen blühen . Eine reiche Partei ist ihm angenehmer ,
als « ine arme . Er leidet gern an zu starkem Blutdruck , hat
ein sehr weites Herz ; ihm wird leicht übel , und er neigt zu
Bartflechte und Sonnenstich . Es ist nicht unbedingter Ver¬
laß auf ihn in Liebessachen , trotzdem wird er schr alt .

Eine Dame , im Juli geboren , ist schr wißbegierig ,
lernt viel , aber nicht kochen . Bis auf diesen Fehler wird sie
eine artige Hausfrau und ihr Mann hat viel Freude an ihr ,

Juni .
Ein Herr , int Juni geboren , lernt wenig und un¬

gern . , Er neigt zu Hautjucken und Influenza und heiratet
stets lehr früh , weil er sehr neugierig ist . Infolge mangeln¬
den Nachdenkens aber wird er sehr glücklich . Seine Kinder
tuen niemals , was er gern will , aber dafür stirbt er auch
meistens hochbetagt .

Eine Dame , im Juni geboren , kann schr austreten
und vornehm tun . Sie vechindet aber doch weibliche Zart¬
heit mit männlicher Festigkeit , trägt Reformwäsche , neigt zu
Rohkost und licht das Geld sehr . Sie trinkt gerne Ver -
Äauungstee , hat erhöhten Puls und muß sich in einer kinder¬
reichen Familie von ihrem Mann manches gefallen lasten .
Sie gewöhnt sich aber an Ärger und wird alt .

Juli .

„ .
in e D ame , im August geboren , ist sehr gefühlvollund

. mitleiÄrg und kommt daher leicht ins Unglück . Von
^ ^ iostgkeit will sie nichts wissen . Sie neigt zur englischen
Krankheit und geht gern ins Kino , wo sie sich wie auch zeit -
weste im Lchen , im Banne der Leidenschaften

'
verstrickt Sie

T Nr nett -und manche Herren geraten wegen ihr .in

Ä ' Ird seh
"

alt
Wt stolz ist . Sie erschrickt leicht

Eine Dame , im November geboren , putzt sich sehr
gern , heiratet sehr früh und gibt dem Mann weder Taschen¬
geld noch Hausschlüssel . Sie hat schwache Nerven und muß
oft niesen . Sie ist aber noch im späten Alter unterneh¬
mungslustig und glücklich , weshalb sie meistens recht ver¬
gnügt stirbt .

Dezember .

Ein Herr , im Dezember geboren , ist glücklich in allen
Unternehmungen , bei denen er selbst nichts zu riskieren hat
Er strebt oft nach Höherem tanzt gern aber schlecht und ist *
nicht immer mit seiner Ehehälfte zufrieden . Sie mit ihm R
aber noch weniger . Er hat oft ein schwaches Denkvermögen ,
wenn es sich um unangenehme Dinge handelt , neigt zu Eicht ,
fährt leidenschaftlich Auto , wodurch er nicht immer sehr alt
wird .

Eine Dame , im Dezember geboren , hat Anlagen zu
Korpulenz und Koketterie . Sie ist den Nachstellungen böser
Schmeichler ausgesetzt , zeigt aber eine vorbildliche Stand -
haftigkeit . Sie liebt Essen und Trinken . Ruhe und Schlaf ,
neigt zu Krampfadern und schwärmt für Musik . Sie selbst
spielt nicht , härt aber auch nicht , wenn andere falsch spielen .
Uber ihre Nachbarinnen redet sie viel und ( tatsächlich ) nur
Gutes und stirbt hochbetagt .

Zylinder den ollen Faust markiere , oder als Trapezkünstler
in schwindliger Höhe meinen olympischen Körper zeige ,
immer bin ich durchdrungen von der Forderung der ~
Stunde ! In Wut bringen , können mich höchstens solche -z
Fragen , wie Sie sie stellen und ab und zu ein kleiner Hexen - M
schuß. „Aber das langt alles noch nicht , um mich aus meiner

"

niedersächsischen Gelassenheit herauszubringen . Es sei denn ,
“ ~

daß mir einer dumm kommt . Da könnte die Dämonie am
Ende schlagartig heroorbrechen . Was Sie sich übrigens auch
merken können .

Rudolf Forster :

Sehen Sie sich doch einfach den Film an , in dem ich als
Komödiant einen Minister knock out schlage . Das ist künstle¬
rische Rache . Und mein klassisches Sterben nachher ist
Dämonie . Gelernt ist gelernt und alles enthüllt sich Ihnen
in dem einen Zauberwort : „ Nur ein Komödiant "

. Das ge¬
hört alles zum Fach . Und jeder wahre Künstler muß ein
Kunstreiter sein , der die „ Hohe Schule "

, der Gefühl « vol¬
lendet reitet und dabei seinen Gaul immer int Tempo der
Musik führt , das allerdings leider in allen Fällen von der
Regie angegeben wird . Und auch in dieser Tatsache fitzt eine
nicht geringe Wutquelle .

Henny Porten :

„ Apr i l ! Äp r il !" — Diese „ Aufforderung zum
Tanz

"
lehne ich ab . Sonst gibt es ,Krach int Sinter «

haus "
. „ Jede Frau hat ein Geheimnis

"
, und

wenn es auch nur eine „ Episod « "
ist . Wer je „ Am

Kreuzweg der Liebe " stand , weiß , daß „ Einer zu
viel an Bord " ist . Daher kommt in den meisten Fällen
di « Dämonie der „ Schwarzen Rosen " . Sonst aber , —
auch die Dämonie auf der Bühne , — ist alles „ Maske¬
rade " und damit „ B e r g i ß m e i n n i ch t "

.

Weiß Ferdl :

Als i amoi vor langen Jahren , — der Ehrinqer Seppl f ]
schnaufte noch , — ganz

'
spät in der Nacht vom Platzl aus j 1

übers Rosenheimer Bergl ging , da hab i a Erscheinung ij
g

'
habt ! A Hund is plötzlich aus 'm Pflaster kemma , a Hal - p

werter Pudel un a halberter Scherenschleifer . Ganz geister - I .
hast und grausam . Mit den Augen hat er g

'
funkelt Qte a I i

Höhensonne , mitn Ohrwascherln hat er gewackelt und mitn
Schwoaf immer hin und her gewedelt . Mi Hais vor Schreck I
halberter zerissa . Und was fall i Eahna sag

' n : Uff amoi |
is der Hund weg ! Als ob sich der Erdbodn aufg

'
dahn hält k

und dös Luada inhaliert hätt . I woaß fteit nemma , wie i f
hoam kemma bin , aber bald i in flauer Rollen an ' n Däm -
nonischen markiern muaß , brauch i fei nur an des Rosen¬
heimer Bergl zu denken und oans is g

'
wiß : „ Alles

z
'

wegen dem Hund !"

Adele Sandrock :
■ Drei Wochen nach der Eröffnung der ersten Eisenbahn

Nürnbei ^ — Fürth wollte ich mit dem Spätnachmittagszug 1
nach Fürth „ fahren , um dort die Desdemo na zu Spielen . Zu ;
der Festaufführung sollte auch König Ludwig I . von Bayerns
erscheinen . Damals ging noch nicht alles nach meinem !
Kommando , sondern als ich auf dem Bahnhof ankomm « , j
erfahr « ich , daß der Zug nicht fährt , weil das Bayerische $- -
Medizinal - Kollegium in dem bekannten Erlaß das Fahren - ff
mit der Bahn für gesundheitsschädlich erklärt hatte , undW i
man erst die Berhandlungen abwarten wollte . Ein « andere W ]
Möglichkeit , nach Fürth zu kommen , bestand damals nochM
nicht . Hätte der König , der verärgert abfuhr , mich gesehen,M
wahrlich , die Lola Montez wäre nicht ins Land gekommenM
und die bayerische Geschichte hätte vermutlich einen ganM
andern Lauf genommen . Und diese Wut , diese Enttäuschung ^
hat sich sozusagen in geschichtlicher Größe in mir festgezressenIH
so daß ich mich heut « nur noch kurz daran zu erinnere ) _
brauche , um jene dämonische Ausdrucksform zu finden , nackff U #
deren letzten Gründen Sie suchen .

Die Krone der Darstellungskunst aber ist das
Dämonische !

Welche Kräfte müssen in der Seele unserer Künstler
am Werke fern , um diese Urgewalt in Blick und Be¬
wegung so überzeugend und vor allem so plötzlich aus -
losen zu können !

Der Forscher sagt sich : Selbst wenn der Künstler
ganz in seiner Rolle lebt , wenn er in ihrem Charakter
aufgeht , so zieht er doch andere Hilfsmittel heran um
so viel Dämonie plötzlich aufflackern zu lasten !
,

Und diesem Geheimnis gingen wir durch die ein¬
fache , sachliche und klare Rundfrage nach :

Au was denken Sie , um plötzlich eine so unfaß¬
bare Wut zum Ausdruck zu bringen ? Durch was
rufen Sie das dämonische Gefühl so blitzschnell

hervor , daß Sie dastehen wie Caligula .
Wir haben uns an unsere beliebtesten Künst¬

lerinnen und Künstler des Films gewandt und sind
durch ihr « Antworten dem Rätsel nahe gekommen .

Emil Janniugs :
Mein « nächste Rolle , der Traumulus , gibt wenig An¬

laß zur Dämonie . Wenn es mich aber der Rolle entsprechend
packen soll , dann habe ich schon einen Wut - Hilfsmotor Ich
brauche nur an mein stilles Heim am Wolfgangsee zu
denken . Das scheint Ihnen verwunderlich ? Sie meinen
wohl Nachbarn oder Finanzamt ? Nein , das ist alles in
bester Ordnung ! Aber die Besucher sind es ! Die Ruhe die
ich brauche und suche , -wird auch dort rücksichtslos gestört .
Der eine will sehen , ob ich mir für den Traumulus auch
einen richtigen Bart wachsen ließ . Die meisten der Ruhe -
torer aber , die weiblichen Geschlechtes sind , verlangen eine
Bildkarte mit Unterschrift . Und gerade , wenn ich mit
meinem Studium der Verinnerlichung auf dem Höhepunkt
bin , läutet es vorne am Gartenzaun . Und zwar geht das
bis in die späten Abendstunden hinein . Und daß ich da
durch meine Frau und meine Tochter , sowie durch unsere
treuen Angestellten geschützt werde und nicht selbst erscheinen
und zuschlagen darf , sehen Sie , das ist der mich stets er¬
regende Impuls meiner dämonischen Wut

Kreta Garbo :

Früher hatte ich andere seelische Wutquellen . Seit dem
Film „ Der bunte Schleier

"
ist es anders geworden . Da

wollte ich neben meinen laufenden künstlerischen Neu -
schäpfungen für die gesamte Damenwelt der Erde einen
neuen Hut einführen . Ich ließ mich von meinem Modisten
dazu beschwatzen und der setzte mir so eine weiße , runde ,
abgeplattete Ersatztüte auf , daß ich vor Wut kochte , als ich
den Film fertig sah . Da war es selbstredend zu spät . Wenn
ich an den Augenblick denke , in dem ich mit meinem Gegen¬
spieler durch die chinesische Landschaft wandle und diese
ekelhaft « Tüte int Takt immer langsam hin - und herschwankt ,
dann -habe ich sofort jene Wut im Herzen , die für jede er¬
forderliche dämonische Ausdrucksform nötig und auch durch¬
aus genügend ist .

Hans Albers :

Bei mir ist äußerer Impuls unnötig . Ich lebe alle meine
Rosten mit einer nahezu jungfräulichen inneren Kraft
schöpferischer Gestaltung . Ob ich als Peer Eynt in grauem

Wohl macht der Mensch die Kalender und der liebe Gott
das äßetter . Wer da aber glaubt , daß SBetter und Sterne
kernen Einfluß ausüben auf die Geburt eines Menschen , irrt
sich - Wohl muß der im Krebs geborene Soldat immer
„ Vorwärts "

rufen ! Wohl kann nicht jede Frau , die im
Zeichen der Zwillinge geboren ist , ihrem Mann und dem
Staat Drillinge schenken . — Von Zwillingen ganz zu
schweigen . Wohl trifft der un Schützen Geborene nicht
immer ms Schwarze !

Aber fest steht , daß Tierzeichen und Monate auf Knäb -
lein und Mägdlein stets von größtem Einfluß waren wie
alte Planetenberechnungen bewiesen haben .

Und wie glücklich kann man leben , wenn man weiß was
mit einem los ist !

Q1.
Die nachstehende Zusammenstellung , an der die größten

Adepten , Zauberer und Zufunftskenner mitgearbeitet haben— wir nennen nur Dheöphrastus Paracelsus , Albertus
Magnus , Baco , Walleinstein und den heute noch lebenden
Lllfter Rocy in London ( „ Wenn ich Sie persönlich kennen
uiurde ! ) -— , ist vor allem die vollständigste der Welt .

Und da das neue Jahr vor allem gerade diese Fragen
gebieterisch auzwirft , möge jeder seine und seiner Nach¬
kommen Ansichten und Möglichkeiten vernehmen .

Januar .
Ein Herr , im Januar geboren , hat bei vielem

Talent wenig Stolz . Er ist arbeitssam , lacht wenn er sich
Neut , tragt einen Zwicker , oder , wenn er aus besserer Fami¬
lie fft , eine Hornbrille , schnarcht , bekommt im Juli Sommer¬
sprossen und hat in der Ehe viel Glück . Er gilt meistens
für dumm , ist es aber bei weitem nicht und wird dafür
aber sehr alt .

Eine Dame , im Januar geboren , hat trotz ihres
kalten Herzens ein Dutzend Verehrer . Sie macht , wenn sie
rf ' ch heiratet , eine gute Partie , schielt häufig infolge eines
kleinen Augenfehlers , neigt zur Korpulenz , verliert früh die
Zahn « , bekommt in der Ehe mehr Mädchen , als Knaben
und wird sehr alt .

Februar .

, Ein Her r im Februar geboren , ist geistig und leib -
ffch recht beweglich . Er spielt gern , neigt zu Gesichts röte ,
Xabltopfigfeit und immerwährendem Durst . Er ist meistens
fluchtig und leichtlebig , macht den Damen viele Ver -
Ipvechungen , fährt gern Automobil , wird aber meistens sein
Gluck machen .

® i ne D ame , im Februar geboren , liebt sehr die
Bucher , liest aber wenig darin , löst gern Kreuzworträtsel
und hat keinen größeren Wunsch , als verheiratet zu sein .
In der Ehe wird sie nicht immer glücklich , weil sie ihrem

JDlanne zu viel Glauben schenkt .

März .
Ein Herr , im März geboren , ist sehr unbestäiidiger

Natur und kann nur schwer zu einem Entschluß kommen ,
weshalb er auch immer leicht geheiratet wird . Er neigt zur
Magerkeit . hat viel Verdruß mit dem Finanzamt und ist
auch sonst nicht auf Honig gebettet . Wenn er lange lebt ,wird er recht alt , aber meistens stirbt er doch etwas früher .

E
_
i ne Dame , im März geboren , liebt die Männer

nhr . i |t jedoch stark genug , ihre Schwäche nicht stärker wer -
den zu lassen . Sie ist sehr abergläubisch und neigt zu Hals¬
entzündung . Sie sollte sich die Mandeln herausnehmen
lassen . Sie wird nicht immer alt , aber wenn , bann sehr .

April .
6in Herr , int April geboren , ist spaßig , witzig und

vergnügungssüchtig . Er bekommt die Masern später als
ein Märzknäblein , neigt zu Tiefsinnigkeit und schwärmt für
Sonnen - und Luftbäder . Ins Wasser geworfen , geht er
leicht unter , wenn er nicht schwimmen kann , wobei er nicht
immer alt wird .

Eine Dame , im April geboren , ist sehr mürrischer
Natur , setzt viel Hoffnung auf den Ehestand und lernt früh
tanzen . Hühneraugen , Kurzsichtigkeit und starkes Mißtrauen
den Männern gegenüber trüben ihr Dasein , so daß sie auch
in der Ehe meistens viel Enttäuschung erlebt . Oftmals hei¬
ratet sie mehrere Male . Sie wird sehr alt , was sie selbst
aber immer bezweifelt .

Mai .

Ottober .

Ein Serr im Oktober geboren , ist heiter und zeigk
schon sehr früh , Neigung zu Damen . Viel Verdruß machet
chm eingewachsene Nägel und Gerstenkörner . Er liebt seh ,
das Briefmarkensammeln , tanzt schlecht , wird durch mehr ,
maliges Heiraten auch nicht klüger und stirbt schr alt . ■

Eine Dame , im Oktober geboren , hat zu einem Be -i
am ■ JJroijere Neigung , als zu einem Flieger . Auch ist sie
einem Witwer ohne Kinder nicht abgeneigtste ist sehr anfällig
in Hexenschuß , Heiserkeit und Heißhunger , wird aber den¬
noch meistens sehr glücklich und erreicht ein unglaublich
hohes Alter .

November .

Ein Herr , im November geboren , versteht sich auf
das Deklamieren und nimmt das Leben nicht ernst . Auch im
Ehestände legt er diese Eigenschaften nicht ab , weshalb sich
feine Frau auch meistens mit einem andern verlobt . Er
kann gut radfahren , neigt zu leichter Trunksucht und spricht —
im Schlaf . Er schnarcht übermäßig laut und wird nicht M
immer über 80 Jahre alt

<
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